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Parteigenossen ! Zeigt den herrschenden Gewalten durch
den Besuch der heutigen Protest - Bersammlungen , daß Ihr
nicht länger rechtlos sein wollt !

vennoch !
Mit scharfer Stimme hat gestern Vülow der Ge »

schichte Halt kommandiert . Nicht ein Politiker , geschweige
denn ein Staatsmann hat gestern gesprochen , sondern der

Generalmajor .

Fürst Bülow war auch diesmal nicht originell . Schon
oft hat es Minister gegeben , die sich eingebildet haben , durch
ein herausgeschmettertes „ Niemals ! " der Entwickelung Vor -

schriften machen zu können . Die Geschichte der Wahlreformen
ist reich an solchen Beispielen , und wenn es bloß auf

Ministcrworte ankäme , wäre wohl noch nie eine Wahlreform

zustande gekommen . Auch in der Geschichte der jüngsten
großen Wahlreform hat es ein „ Niemals ! " gegeben . Noch
im September 19l15 erklärte Freiher v. G a u t s ch ,

daß die Einführung des gleichen Wahlrechts in Oesterreich auf
unüberwindliche Schwierigkeiten stoße . Und wie Fürst
Bülow auf die Interessen des Mittelstandes sich berief , so
"

reiherr v. Gautsch , nur init ungleich größerem Rechte auf
die nationalen Schwierigkeiten .

Es hat dem Freiherrn v. Gautsch nicht viel genützt . Auf
das „ Niemals " der Regierung antwortete das Den »

noch der Arbeiter . Und die Arbeiter haben Recht behalten .

Am 28 . November erklärte Freiherr v. Gautsch dem Sprecher
der Deputation , die der Zug der Hunderttausende , die vor

dem österreichischen Parlament vorüberzogen , zu ihm gesandt
hatte , daß er die Notwendigkeit des gleichen Wahlrechtes an -

erkenne und im Parlament seine Einführung vorschlagen
werde . Es ist das Verdienst des Freiherr » v. Gautsch , die

geschichtliche Notwendigkeit rechtzeitig erkannt und an seine ?
Ueberzeugung unerschütterlich festgehalten zu haben . Wie

überall , so hatte auch in Oesterreich die Wahlreform nicht nur

die Furcht der Privilegierten , sondern auch die Vorurteile

der Dynastie zu überwinden , die auch hier ihr Interesse
mit den Interessen des Großgrundbesitzcrprivilegs verbunden

wähnte . Die österreichischen Staatsmänner haben aber soviel

Tatkraft und Energie besessen , um diese Vorurteile zu be -

kämpfen , und die Dynastie die Einsicht , sie rechtzeitig auf -

zugeben . Und so hat das „ Nienials " , das am Anfang der

Wahlbcwegung stand , für Oesterreich keine verderblichen

Folgen gehabt . Unnütze Opfer sind erspart geblieben , und

der Energie und Ausdauer der Arbeiter ist die Verwirklichung
ihres „ Dennoch " bald gelungen .

Aber Fürst Bülow ist nicht der Freiherr v. Gautsch . Ihm
feblt die Einsicht in die Notwendigkeit der EntWickelung , und

selbst wenn er sie besäße , hätte er nicht den Mut , sich zu ihr

zu bekennen . Die Erklärung , die er gestern abgeben mußte ,

entsprang sicherlich nicht ganz seinen eigenen Wünschen . Der

brutal klare Charakter der Erklärung paßt schlecht zu seinen
diplomatisierenden Vertuschungsgewohnheiten , und ebenso -

wenig entsprach der Inhalt dem Bedürfnis seiner Politik ;
denn es liegt sicher nicht in der Absicht dieser Politik , den

Freisinn entweder in die Opposition zu drängen oder ihn so

heillos zu kompromittieren , daß diese Unterstützung wert -

los ist .

Fürst Bülow hat diese Erklärung abgegeben , weil es ihm
nicht gelang , eine weniger schroffe durchzusetzen . Sie ist nicht

sein Werk , sondern das der Junker und jener h ö f i -

f ch e n Kamarilla , die die Interessen der Junker als
die eigenen Interessen der Krone hinstellt . Daß aber Bülow

diese Erklärung akzeptierte , das macht ihn zu dem Werkzeug ,
dessen sich Junkermacht und Junkerhochinut bedient . Da -

durch wird aber Bülow zum schlimm st cn Hin der -

nis der Durchsetzung des allgemeinen Wahl -
rechts , das einen Mann erfordert , der mit klarer Ein -

ficht die UnHaltbarkeit der Entrechtung der Arbeiterklasse er -

kennt , und dieser Erkenntnis auch zum Durchbruch verhilft .
Deshalb ist der Kampf um das gleiche Wahlrecht in Preußen
von jetzt an ein Kampf gegen Bülow , der zuni
Feind der Demokratie , zum Feind des Volksrechtes geworden
ist . Volksfeind ist und als Volksfeind muß behandelt werden
ein jeder , der die Politik des Fürsten Bülow unterstützt .
Denn die Erringung des gleichen Wahlrechts in Preuße » ,
das Niederringen der Junkermacht ist nun zur dringendsten
Aufgabe der deutschen Politik geworden , in deren Dienst jede
politische Betätigung gestellt werden muß . Der Kampf
gegen den Fürsten Bülow kann aber nicht dort gefü/yrt
werden , wo Bülow seit gestern unverwundbarer geworden
ist als je . Im preußischen Abgeordnetenhaus hat Fürst
Bülow , der agrarische Kanzler , sich gestern neues Vertrauen

erobert . Nur im Reichstag kann Fürst Büloiv ge -
troffen werden . Wer dort den Kampf nicht führt , beweist .
daß er ihn überhaupt nicht führen will , daß seine Be -

teuerungen der Wahlrcchtsfreundschaft Lüge , seine demokra -

tische Ueberzeugung eitel H e u ch e l e i ist . Im Reichstag
aber liegt die Entscheidung beim F r e is i n n. Und hier darf
es keine Zweideutigkeit mehr geben . Wer für
den Fürsten Bülow jetzt noch eintritt , wer irgendwie das poli -
tische Leben des Kanzlers verlängern hilft , der ist ein Wahl -
rechtsfeind und muß als solcher behandelt werden . Jetzt
kann es kein Abwarten , kein Zögern mehr geben . Die Er -

klärung des Fürsten Bülow , und das ist ihr einziger Wert ,
hat Klarheit geschaffen , und diese Klarheit darf nicht mehr
verdunkelt werden .

Tie Sozialdemokratie hat den Kampf um das Wahlrecht
in den Vordergrund der Politik gerückt und wird ihn im

Mittelpunkt des politischen Interesses zu erhalten wissen .
Wir wissen , der Kampf wird ein schwerer und ausdauernder
sein . Wir sind bereit , ihn zu führen . ' Wir stehen heute in

unserem Kampfe fast allein . Ob wir zuverlässige und treue

Bundesgenossen finden werden , steht noch dahin . Aber daß
der Kampf um das gleiche Wahlrecht immer weitere Kreise
ergreist , daß die Idee der politischen Rechtsgleichheit immer
neue Anhänger finden wird , das lehrt die Geschichte der

Wahlrechtsbewegung aller Länder .

Auch in Preußen wird das „ Niemals "
der Regierung schließlich scheitern an dem

„ Dennoch " der Arbeiter .

„ tsMvollez und

angemessene ! verhalten " !
Der Berliner Polizeipräsident v. Norries veröffentlicht folgende

Brkanntniochung :
Am Freitag , den 10. Januar , ist von Anhängern der Sozial -

demotratie der Versuch gemacht worden , durch Ansammlungen
und Kundgebungen auf den Straßen Berlins

gegen das geltende preußische LandtagSIvahlrecht zu protestieren .
Für Sonntag , den 12. d. M. , sind zu gleichem Zwecke von der
sozialdemokratischen Partei Volköversanimlnngen einberufen
worden . Da es nicht ausgeschlossen erscheint , daß
in Berbindong mit diesen Versammlungen erneute Ver -

suche zu Kundgebungen auf der Straße statt -
finden werden , habe ich im Hinblick darauf , daß solche
Straßcndemonstrationen nicht nur die öffentliche Ruhe
und Ordnung stören , sondern überhaupt unerlaubt sind ,
die mir unter st ellte Schutz Mannschaft an

gewiesen , derartigen Bcranstnltiingrii uiit allem Nachdruck ent

gegenzutreten . Weil bei solchen Anlässen leicht Unbeteiligte in
Mitleidenschaft gezogen werden , so halte ich es im Interesse der

Einwohnerschaft für geboten , hiermit öffentlich auf die von mir
erlassene Anweisung aufmerksam zu machen .

Berlin , den 11. Januar 1908 .

gez . Der Polizeipräsident von Borries .

Im Anschluß daran meldet die bürgerliche Presse :

. Zu den Vorbereitungen der Polizei erfahren wir , daß morgen
auf der H a u p t f e u e r w a ch e in der Lindenstraße zwei
hundert Schutzleute und die nötige Anzahl von Polizei -
offizieren in Bereitschaft stehen werden , um im geeigneten

Augenblick einzugreifen . Die Schutzleute werden in der

Turnhalle , die Offiziere im Kasino der Feuerwache untergebracht .

In ähnlicher Weise werden die übrigen Feuerwachen
mit Schutzmannschaften belegt werden . "

ES ist s e I t s a m , wie sich die Ansichten des Berliner Polizei -

Präsidenten v. BorrieS binnen kaum Jahresfrist geändert haben .
Er erblickt in Straßendcmonstrationcn eine „ unerlaubt� „ Störung
der öffentlichen Ruhe und Ordnung " und hat deshalb
die ihm unterstellte Schutzmannschaft angewiesen , mit „ vollem ' Nach-
druck " vorzugehen .

Herr v. B 0 r r i e S hat im gleichen Falle schon ganz anders

gedacht und gehandelt I

Alö am Abend des 25 . Januar 1907 eine zahlreiche Menschen -

menge vor das HauS des Fürsten Bülow zog , erschien dem

Polizeipräsidenten diese Straßeiidemonstration nicht als „ Störung
der össentlichen Ruhe und Ordnung " . Im Gegenteil : als sich
die Demonstranten in der Presse darüber beschwerten , daß einzelne

Schutzleute sie unhöflich behandelt hätten , ließ der Polizei -

Präsident öffentlich feststellen , daß die Polizei mit

„ größter Milde "

verfahren sei . Sollten aber wirklich einige Schutzleute zu weit ge -

gangen sein , so sei das „ im Interesse der Sache zu bedauern ! "

Am Stichwahltage , also am 5. Februar 1907 , konnte denn auch
die Straßendemonstration der Blockanhänger in ungleich

größerem Umfange wiederholt werden , ohne daß die Polizei

irgendwie eingriff !
Taufende zogen von der Zimmerstraße aus in geschlossenrr

Reihe unter lautem Gesänge zunächst nach dem Kanzler - Palais
in der Wilhelmstroße und von da nach dem Schloßt

Kein Schutzmann machte auch nur den leisesten Versuch , zum
Schutze der „ gefährdeten öffentlichen Ruhe und Ordnung " ein «

zuschreiten I Der Demonstrationszug flutete am Kultusniiiiisteriuin
vorüber , wo ein stürmisches „ Pfui Studt ! " ausgebracht wurde . 1 1»
Zuge selbst marschierten Schutzleute , sogar Polizeioffizicre mit !

Und nicht nur Für st Bülow , sondern sogar der Kaiser selbst
hielten Ansprachen an die Demonstranten ! I

Damals also , also vor kaum Jahresstist , behandelte der
Polizeipräsident eine — allerdings bürgerliche ! — Straßen -
demonstration nicht nur mit „aller Milde " , sondern er hielt es sogar
für angemessen , ihr nicht das geringste in den Weg zu legen !

Heute will er seine Schutzleute bei etwaigen Straßen »
dmionstrationen mit „ vollem Nachdruck " einschreiten lassen !

Das ist eine ganz eigenartige Konsequenz !
Ein solches Vorgehen wäre die ungeheuerlichste Ber «

letzung der Gleichheit vor dem Gesetz !
Aber diese unbegreifliche , ungeheuerliche ■Drohung des Herrn

von Norries erscheint in noch eigenartigerer Beleuchtung ,
wenn man sich vergegenwärtigt , was der Leiter der
Exekutive der Berliner politischen Polizei , Herr
Dr . von Hcmiinger , am Vorabend der WahlrechtSkundgebung am
21 . Januar 190 « geäußert hat . Er sagte damals :

„ Wir glauben auch gar nicht , daß sich Ausschreitungen
ereignen werden . . . Sollten Exzesse begangen werden , dann
kann es sich ja bei diesen nur um Elemente handeln ,
die mit den Sozialdemokraten nicht zu identi »
fizieren sind . "

Wie am 21. Januar 1g<XZ so sind auch am 12. Januar 1908
Exzesse selbstverständlich ausgeschlossen l

Aber auch noch an einen anderen Umstand sei erinnert .
Am 23 . ■

Januar 1906 veröffentlichte das offiziöse Depeschen -
bureau folgende

Kundgebung des Kaisers :

„ Ich habe mit Befriedigung erfahren , daß der gestrige
Tag ohne Störung der öffentlichen Ordnung in unserer
Haupt - und Residenzstadt Berlin verlaufen ist . An diesem
erfreulichen Resultat haben die umsichtigen polizeilichen
Maßnahmen wie das taktvolle und angciiicssene Verhalten
der Schutzmannschaft einen wesentlichen Anteil . Ich kam ,
mir es nicht versagen , der braven Berliner Schutzmannschaft
hierfür meinen königlichen Dank und nieine An¬

erkennung auszusprechen , und beauftrage Sie . der

Schutzmannschaft dies bekannt zu geben .
Wilhelm E.

Der Berliner Polizeipräsident und seine Borgesetzten scheinen
diesmal , wo es sich um Arbeiter handelt , eine andere Praxis
befolgen zu wollen .

Für die daraus entstehenden etwaigen Folgen tragen sie die
Verantwortung .

_

flicht „ Mörder " , sondern „ Mord " !
Die Pctcrs - Ver Handlung in Köln drehte sich

am Sonnabend um den Inhalt des Briefwechsels
zwischen den : Peters und dem englischen
Bischof S m i t h i e. Bennigsen hatte erklärt . daß der
Wortlaut eines Briefes des Peters an den Bischof Smithies
einen ähnlichen Inhalt gehabt habe , wie der von Bebel
im Reichstag zur Sprache gebrachte „ T u ck e r - V r i e f " .
Peters bestritt das ausdrücklich . Er behauptete , daß sein Brief
an Smithie ganz anders gelautet habe .

Nun stellte sich aber heraus , daß der Brief des Peters ,
der wirklich an den Bischof Smithie abgeschickt worden
ist , allerdings keinerlei Angäben über die Mabruk - und Jagodja -
affäre enthält . Peters verwahrte sich in diesem Briefe ledig -
lich in knapper , ziemlich schnoddriger Form da -

gegen , daß er dem Bischof Rechenschaft über sein Verhalten
abzulegen habe . Er begnügte sich mit der Erklärung , daß
alle dem Bischof gewordenen Mitteilungen auf Irrtümern
beruhten .

Aber außer diesem Briefe existiert noch ein anderer

Brief , oder wie Peters sagt , ein B r i e f e n t w u r f , der viel

ausführlicher und viel interessanter ist . Dieser Entwurf sollte
ursprünglich als Brief an den BischofSmithic
abgehen . Peters schickte ihn aber nicht ab , sondern übergab
ihn einem englischen Major in der Voraussetzung , daß dieser
Briefcntwurf in der englischen Presse veröffentlicht würde .

Dieser Entwurf war also nicht etwa eine beiläufige
S t i l ü b u n g des Peters , sondern direkt für die

Oeffcntlichkeit bestimmt ? Es ist also kindische Recht -
haberei , wenn der Peters immer mir den Brief an
den Bischof Smithie geschrieben haben will , nicht aber

auck jene » „ Entwurf " , den er selbst zur öffentlichen



Publikation bestimmt hatte ! In jenem „ Entwurf " aber
war ausdrücklich zugegeben , daß der Hingerichtete
Mabruk tatsächlich eines ehebrecherischen Verhältnisses z » der

schwarzen Geliebten eines Offiziers überwiesen sei !
War Peters Unterscheidung zwischen dem Brief und dem

Briefentwurf nur eine kindliche Silbenstecherei , so war seine
pathetische Erklärung , daß er endlich einmal feststellen wolle ,
daß ihn Bischof Smithie nicht , wie man kolportiert habe ,
einen Mörder genannt habe , eine nicht minder durchsichtige
Komödie .

Die Verhandlung ergab heute die Tatsache : Peters hatte
dem Bischof Smithie einen Brief geschrieben , in dem er ihm
seine Durchreise durch den Aufenthalsor
Smithies angekündigt hatte . Gleichzeitig hatte er ihn um

Uebermittelung eines Briefes gebeten . Was
antwortete nun der Bischof ? Er teilte mit , daß
den Brief besorgt habe und gern geneigt sei , die

deutschen Mannschaften zu empfangen . Auch
den berühmten Reisenden Peters würde

gern kennen lernen . Nur sei es ihm sehr lieb , wenn
ihm Peters vorher nachweisen könne , daß die „ betrübenden
Nachrichten " über seine Taten am Kilimandscharo unrichtig
seien .

Was besagte also dieser Brief ? Er enthielt die Mit

teilung , daß der Bischof dem Peters eine formale Gefälligkeit�
um die ihn Peters e r s u ch t , erwiesen habe . AberSmiethie
verbat sich in gar nicht mißzuvcrstehender Form den Besuch
deS Peters , wenn dieser nicht in der Lage sei, sich vorher von
den Anschuldigungen zu reinigen , die von den eigenen
Soldaten des Peters dem Bischof gegen Peters et
hoben worden seien !

Das war ein Wink mit dem Zaanpfahl ! Das war die

Erklärung : Ich , Smithie , verzichte auf Deinen Besuch
wenn Du Dich von der Anschuldigung der begangenen Un

Menschlichkeiten nicht zu reinigen vermagst !
Peters versuchte sich nun dadurch aus der Affäre zu

ziehen , daß er nachträglich den Großkotzigen spielte . Er
tat in seinem Antwortschreiben so, als ob die Ankündigung
seiner Durchreise ( die mit der Bitte einer Gefälligkeit
verbunden war ! ) ein Ersuchen um Gastfreundschaft gar nicht
eingeschlossen hätte !

Ja , warum hatte denn da der stolze Peters dem Bischo�
seine Durchreise überhaupt angekündigt ? Wenn ich jemandem
um eine Gefälligkeit ersuche und ihn — noch dazu im

schwärzesten Afrika , wo jeder Weiße sich freut , mit einem
anderen Weißen ein paar Worte sprechen zu können — meine

Durchreise ankündige , so bedeutet das einfach nichts
anderes , als die Provokation einer Einladung ! Alle Be

rufung des Peters auf den Wortlaut seines Briefes be

weist nichts als die Unverfrorenheit des Peters im Ableugnen !
Aber was antwortete nun seinerseits der Bischof ! Er

erklärte klipp und klar , daß ihm trotz dieses hochfahrenden
Tones der Peters als Gast durchaus unwillkommen

sei . Er schrieb , daß er erwartet habe , daß Peters gegen
über den Handlungen , deren er bezichtigt sei , — nämlich des
Mordes ! — andereEntlastungsmomente anzuführen
in der Lage gewesen sei, als seine eigenen persönlichen Be

teuerungen ! Das ist nichts anderes , als daß Smithie nach
wie vor den Besuch des Peters ablehnte !

Und wenn Peters behauptet , daß von Smithie gegen ihn
die Anschuldigung des M o r d e s gar nicht erhoben worden

sei , so beweist gerade die letzte Antwort des Bischofs , daß
er den Besuch des Peters ablehnt , weil er der Ansicht ist ,
daß Peters sich von der Anschuldigung des an Eingebornen
begangenen Mordes nicht genügend gereinigt habe !

Die ganze Eiertänzerei des Peters ist also vergebens
gewesen . Was die Gerüchte kolportiert haben und was

Bennigsen behauptet hat, . ist gerade durch die Bekannt

gäbe des Briefwechsels bestätigt worden !

vemoralilztion .
.

' Die freisinnigen Blätter setzen zum Teil nach der gestrigen
Wahlrechtserklärung des preußischen Ministerpräsidenten mit

ungestörtem Phlegma das ebenso naive wie frivole Spiel
fort , das sie in den letzten Tagen vor dem 10 . Januar ge
trieben haben — nur mit dem Unterschiede , daß sie auf Bülows

Ablehnung hin sofort ihre Wahlrechtsforderungen noch um

einige weitere Nummern reduziert haben . Anstatt die fast
verächtliche Abweisung ihres Wahlrechtsantrages mit einer

energischen Kanipferklärung zu beantworten , befolgen sie die

schöne Strategie des Herrn Fischbcck , der gestern bereits
darüber eine unbändige Freude empfand , daß die Regierung
sich endlich auch mit der Wahlrechtsfrage beschäftigen will .

um für ihre Entschließungen sogenannte „feste Unterlagen "
zu gewinnen .

Woran marschiert dabei natürlich die „Voss . Ztg . " . Noch
vorgestern , am Tage nach der Bülowschcn Erklärung , schrieb
sie in der Erwartung eines größeren Entgegenkommens der

Regierung : „ Insbesondere ist der Ucbcrgang zur geheimen
Abstimmung als ein unerläßlicher Bestandteil der Reform zu
bezeichnen . " Jetzt , nachdem auch diese Hoffnung gefallen ist
und Bülow , ohne daß er es diesmal für nötig gehalten hätte ,
seine Virtuosität in der Phraseologie zu beweisen , kurzweg
erklärt hat : „ Auch kann die königliche Staatsregierung die

Ersetzung der öffentlichen Stimmabgabe durch die geheime
nicht in Aussicht stellen ?" , findet die „ Voss . Ztg . " sogar schon in

diesem Satz ein Zugeständnis der Regierung an die frei -
sinnigen Wünsche . Sie schreibt nämlich wörtlich :

„ Drittens , wie steht es mit der Stimmabgabe , soll sie

öffentlich oder geheim sein ? jjuf diese Frage wird keine so

kategorische Antwort gegeben wie auf die nach der Ein -

führung des NeichstagswahlrechtS . Die Staatsregierung sagt

nicht , daß die Uebertragung der geheimen Stimmabgabe auf

Preußen „ dem Staatswohl nicht entsprechen würde und deshalb

abzulehnen ist ", fondern daß sie „ die Ersetzung der öffentlichen

Stimmabgabe durch die geheime nicht in Aussicht stellen " könne .

Jedes Wort der Erklärung ist sicherlich wohl erwogen , auch von
der Krone genehmigt . Der Unterschied wird also beabsichtigt sein .
Soll angedeutet werden , die Regierung werde zwar die geheime

Stimmabgabe nicht vorschlagen , aber , wenn sie vom Landtag be »

schloffen würde , nicht als unannehmbar betrachten
und zurückwerfen ? "

Doch die Selbstlosigkeit des freisinnig - volksparteilichen
Blattes reicht noch weiter . Es dünkt ihm sogar durchaus der -

ständlich , daß angesichts der Zurückweisung der Wahlreform
durch die Agrarkouservativen Fürst Bülow sich auf nichts als

einige kurze abweisende Redensarten eingelaffen hat :
„ Angesichts dieser Haltung der konservativen Partei " , meint

das Blatt , „ kann man verstehen , wie zurückhaltend
sich der Ministerpräsident über dieWahlreform
äußert . Soll er den Kampf mit der Rechten aufnehmen ?
Dazu wird er keine Neigung fühlen .

genug werden , selbst diejenigen Aendernngen des Wahlrechts

durchzusetzen , die das Staatsministeriunr schließlich vorschlagen
wird . "

Weiter kann man die Bescheidenheit nicht treiben ! Also
wenn in einer Frage , in der die konservativen und freisinnigen
Forderungen sich gegenüberstehen , Fürst Bülow den Wünschen
des rechten Blockflügels nachgibt und die freisinnigen For -
derungen verächtlich ablehnt , dann ist das vom Standpunkt
der „ Boss . Ztg . " durchaus begreiflich ; denn „ soll er den

Kampf mit der Rechten aufnehmen " ? Daß mit

solcher Argumentation das Blatt seine eigene Partei herab -
setzt , indem es offen zugibt , daß der Freisinn von dem preu -

ßischen Ministerpräsidenten nicht als ein politischer Faktor
angesehen wird , dessen politische Brüskierung zu befürchten
ist — das merkt in seiner Naivität das Freisinnsblatt gar
nicht .

Zum Schlüsse verspricht , wie schon so oft , die „Voss . Ztg . "
in alter bewährter Weise unentwegt weiter zu kämpfen —

nötigenfalls sogar bis ins 21 . Jahrhundert hinein :
„ Diese Frage wird nicht eher von der Tagesordnung der -

schwinden , als bis sie gelöst ist . Sie wird auch bei den Land -

tagswahlen eine hervorragende Rolle spielen . Die bürgerliche
Linke hat ihre Anschauungen durch die Abgeordneten Träger ,

Fischbeck und Dr . Pachnicke klar zum Ausdruck gebracht . S i e
wird ihre Schuldigkeit auch weiter tun . indem sie
die Wählerschaft nach Kräften veranlassen wird , dem Verlangen
nach einer durchgreifenden Wahlreform und nach einer gerechten

Abgrenzung der Wahlkreise , über die sich die Regierung gänz -
lich ausgeschwiegen hat , Nachdruck zu geben . "

Vor einigen Tagen führte der Neichstagsabgeordnete
Gothein im „ Verl . Tagebl . " aus , daß der Freisinn nur solange
beim Block bleiben dürfe , als er die „ feste Aussicht " habe ,

durch ihn „ l i b e r a l e F o r t s ch r i t t e " zu erreichen , s o n st
würde der Liberalismus demoralisiert . Die Aus -

führungen der „ Voss . Ztg . " zeigen , daß diese Demoralisation
nicht nur schon begonnen , sondern bereits bis zu
einer bedenklichen Stufe fortgeschritten ist .

Die „ Fr eis . Ztg . " beschränkt sich sogar auf die Ver -

sicherung , dem konservativen Redner , dem Herrn Malkewitz ,
einer Karikaturausgabe eu rnimature des bekannten Herrn
von Oldenburg - Januschau , hätte die Bülowsche Erklärung
nicht gefallen . Mitzuteilen , wie ihm diese selbst gefallen hat ,
hält das Hauptblatt der Freisinnigen Volkspartei nicht für
nötig .

Politisches Verständnis für die . durch die Bülowsche Er -

klärung geschaffene neue Situation zeigt unter den frei
sinnigen Blättern nur das „ Verl . Tagebl . " , indem es schreibt :

„ Man hatte nicht erwartet , daß die preußische Regierung ,
die in dem Abgeorbnetenhause ein so bequemes , so willfähriges
Werkzeug besitzt , bereit sein würde , nun dieses Instrument ein -

fach zu zerbrechen und ein wirkliches , auf Grund des gleichen ,
direkten Wahlrechts gewähltes Volksparlament an seine Stelle

zu setzen . Aber man hatte doch geglaubt , daß Fürst Vülow , nach
soviel schönen Phrasen und soviel Kulturgerede , dem Libe -
ralismus wenigstens kleine Konzessionen
zeigen , und daß er das verletzende „ Nein " in die ihm eigene
glatte Rhetorik in unbestimmte Andeutungen und Verheißungen
schamhaft einhüllen würde . Fürst Bülow hat diesmal auf
all seine rhetorischen Künste verzichtet , er hat
den Liberalen nicht einmal den versüßenden Zucker gegönnt , er
hat sich ohne all die üblichen versöhnlichen Tiraden gegen die

gerechten Ansprüche der politisch vorwärtsstrcbcnden Volkskreise
erklärt . Das Reichstagswahlrecht für Preußen
— die Herren Liberalen belieben zu spaßem ! Das geheime
Stimmrecht ? — ist uns vollkommen unmöglich ! Irgend »
sonst eine Reform ? — vielleicht , in zwanzig Jahren , und dann
mit „ zweckmäßiger Abstufung " . Die Neueinteilung der

Wahlkreise ? — haben wir bei der Abfassung unserer Er

klärung leider vollständig vergessen !
Daß die Erklärung der preußischen Regierung so schroff

und so deutlich und phrasenlos ausgefallen ist , muß bei der sonst
so anmutig diplomatischen Natur des Fürstm Bülow etwas
überraschend erscheinen , aber es hat entschieden auch sein Gutes .
Die unverhüllte Ablehnung , mit der Fürst Bülow auch die be -

scheidcnsten Wünsche der Liberalen bcantworvet , hat in dieser
Periode des politischen Ncbelbilderspiels endlich Klarheit ge -
schaffen , und nur ein Narr kann heute die zer -
fließenden Bilder noch für greifbare Wirklich .
k e i t halten . Man hat den Liberalen von cöner „ Paarung
konservativen und liberalen Geistes " gesprochen , und sie haben
— hoffnungsselig und durch die lange Machtlosigkeit aus -
gehungert — an die Möglichkeit eines solchen Gebildes , an die
selbstlose Bereitwilligkeit des preußischen Jirnkertums ge -
glaubt . . . . Die gestrige Enttäuschung , verursacht durch ein
absichtlich scharf gefaßtes „ Nein " , ist bei w - eitem die

schwerste , die der liberale Blockflügel seit Beginn der „ neuen
Aera " erlitten hat . Ter Block mag und soll sich noch eine kurze
Strecke weiterschleppen und die Vorlagen erledigen » deren Be -

ratung begonnen hat . Aber er ist tvdcswund , zu Tckde getroffen
durch die Hand des Fürsten Bülow , und die Hoffuungcn , die
hier und da noch rege waren , sind seit gestern ver .
flogen . "

Die Folgerung , daß der Freisinn sofort aus dem Block
austreten muß , zieht auch das „ Verl . Tagebl . " nicht . Zu
ineser Konsequenz versteht sich nur die „ Verl . Volksztg . " :

„ Und der Block ? Wo sind nun deine Schwäuke , armer
Dorik ? Wo ist nun dein Mut , armer offizieller
Fraktionsfreisinn , der du mit mehr Jnbrmnst als

Uebcrlegung als „ Quertreiber " alle diejenigen abtun zu können

meintest , die dich immer wieder vor der Hypnotisierung durch
den Block warnten ? Die dich immer wieder , wie es ia der
„ Volks - Zeitung " konsequent geschehen ist , darauf hinwiesen : Du

wirst , edler Fraktionsfreisinn , der Geleimte bleiben ? . . .
Gestern hat Fürst Bülvw auf die freisinnige Frankfurter

Ergebenheits - und Huldigungsaktion , auf das feierliche „ Dir
leben wir und dir sterben wir " , die Antwort erteilt : schalle » de

Ohrfeigen rechts und links in das Gesicht
freisinnigen B lo ck v e r t ra u e n s , freisinniger
Knappentreue . Werden die Foaktionshelden auch nun
noch sagen : Tun wir dem Bülow zuliebe , was er will , „ sonst
fällt er " ? AuS Herrn FischbcckS Rede hat man leider nicht
herauslesen können , daß die Abwendung vom Block perfekt
werden wird ! "

Die erstere dieser Vorlagen , die auf eine D e r m i nd e »

run g der Haftpflicht der Tierhalter hinzielt , hat auch
sonst noch eine symptomatische Bedeutung . Sie beweist , wie

schnell die Regierungsbureaukratie zu arbeiten versteht , wenn
es sich um — agrarische Interessen handelt . Erst im Vor -

jähre hatte die agrarische Mehrheit des Reichstags eine solche
Forderung an die Regierung gerichtet . Da ist diese nun gleich
mit einer Vorlage bei der Hand . trotzdem es sich um eine

Abänderung des Bürgerlichen Gesetzbuches handelt . das

gegenüber sonstigen Reformbestrebungen stets als ein Heiligtum
hingestellt wird , welches man nicht eines nebensächlichen
Reformwunsches wegen antasten dürfe . Hier geht ' s mit einem
Male , weil es sich um Agrarwünsche handelt .

Der Z 833 des Bürgerlichen Gesetzbuchs macht nämlich
einen Tierhalter unter allen Umständen haftpflichtig für die

Schäden , die ferne Tiere anrichten . Die Regierungsvorlage
will nun der Agraricrforderung gemäß die Haftpflicht dahin

einschränken , daß der Tierhalter nicht schadenersatzpflichtig sein
soll , wenn er bei Auswahl und Ueberwachung des Haustieres ,
das den Schaden verursachte , die gebotene Vorsicht beobachtet
hat . Dafür , daß das der Fall ist , soll er beweispflichtig
sein . Begründet wird diese Forderung nicht mit den Verhält -
nissen der Großgrundbesitzer und sonstiger kapitalkräftiger
Leute , deren Pferde , Hunde oder Großvieh aller Art Haupt -
sächlich die Verletzung von Menschen verursachen , sondern mit

einzelnen Unzuträglich ketten , die sich infolge der gerichtlichen
Anwendung des § 833 für kleine Leute , die Tiere besitzen ,
herausgestellt haben .

Bei den bürgerlichen Parteien herrschte allgemeine Ge -

neigtheit , dem Gesetzentwurf zuzustimmen , und zwar unbedingt
bei den Agrariern der Rechten und des Zentrums . Aber selbst
die Liberalen machten nicht von der gnädigen Erlaubnis Ge -

brauch , die ihnen Bülow in seiner Blockprogrammrede erteilt

hatte , daß die Blockparteien bei der Tierhalterfrage sich
spalten dürften . Ihre Redner , G Y ß l i n g aus Königsberg ,
der überhaupt einen stark agrarischen Einschlag hat , und
S t o r z aus Ulm waren im Prinzip mit der Vorlage ein -

verstanden und wollen nur in der Kommission einige Ver -

besserungen versuchen .
Entschieden gegen den Entwurf erklärte sich namens

unserer Partei Genosse Molkenbuhr . Er bewies , daß
nach Inkrafttreten des Gesetzes zahlreiche und unglückliche
Leute , die durch Hufschläge , Hornstöße oder Hundebisse verletzt
würden , entschädigungslos ausgingen , da das landes -

übliche Maß von Sorgfalt durch die Tierhalter selbst
sich leicht würde nachweisen lassen . Als Molkenbuhr
der Rechten zurief , sie ziele darauf hin , daß Groß -
grundbesitzer sich auf Kosten armer , zu Krüppeln ge -
machter Leute Vorteile verschaffen könnten , erhob sich auf den

Junkerbänken ein unartikuliertes Tierhaltergebrüll . Den Ein -

wand , daß die Schadenersatzpflicht ärmere Leute ruinieren

könne , begegnete Molkenbuhr mit dem Hinweis darauf , daß
man eine Zwangsversicherung gegen Schadenersatz für alle

Tierhalter einführen könne . Wenn zum Beispiel jährlich für
jedes Pferd 50 Pf . Beitrag und für jedes Rind 10 Pf . usw .
erhoben würden , so könnte nach den bisherigen Erhebungen
damit der Schaden gedeckt werden . Mit dieser Rechnung ist
ja das ganze Geschrei über die schwere Schädigung der kleine ! :
Leute durch die Schadenersatzpflicht hinreichend widerlegt . Das

verfing aber bei der Agrariersippe nicht . Die nimmt ' s , wo sie ' s
kriegen kann , und sei es von den Krüppeln .

Nicht einmal auf Kommissionsberatung wollten sie sich
einlassen , so daß auch dieser Entwurf direkt tu die zweite
Lesung geht .

Mit dem Gesetzentwurf zur Verschlechterung der

Lage erkrankter Handelsgehülfen , der den § 63
des Handelsgesetzbuches umändern will , fiel die Regierung
indes vollständig ab .

Während nämlich gegenwärtig der § 63 meist so aus -
wird , daß ein erkrankter Handelsgehülfe nicht nur sechs

ochenlang Anspruch aufFortzahlung des Gehaltes
hat , sondern auch daS volle Krankengeld bezieht , sowie Arzt
und Medikamente frei hat , steht der Gesetzentwurf vor . daß
dex Unternehmer dem erkrankten Handelsgehülfen das

Krankengeld vom Gehalt abziehen kann . In der

heutigen Sitzung kam nur je ein Vertreter des Zentrums , der
Nationalliberalcn und der Konservativen zum Wort . Da sie
aber alle drei diese Neuerung als eine ungehörige Beeinträchti -
gung der Handelsgehülfen erklärten , so ist damit des Staats -
sekretärs Dr . Nieberdings Versuch , diesen Vorstoß gegen
Kranke als eine mtttelstandsretterische Aktton anzupreisen ,
bereits mißglückt .

Am Montag wird noch unsererseits Genosse Singer
die Vorlage begraben helfen .

Block und Freist ««.
Wie das „ Verl . Tagebl . " berichtet , haben die drei freisinnigem

Fraktionen ( Volksparkei , Freisinnige Vereinigung und Süddeutsche
Volkspartei ) heute nachmittag im ReichstagSgebäude eine gemein -
same Fraktionssitzung abgehalten , zu der auch die zur Zeit
von Berlin abwesenden Mitglieder telcgraphisch eingeladen worden
sind , und deren einzigen Gegenstand die Stellungnahme zu der
gestern geschaffenen Situation bilden soll .

Das Ergebnis ist uns noch nicht bekannt ; doch läßt sich mit

ziemlicher Sicherheit voraussagen , welcher Art das Resultat sein wird .
Die freisinnige Volkspartei wird in keinem Falle den Block verlasicii
und zu einer energischen Opposition übergehen ; dazu ist sie bereits
zu sehr korrumpiert . Auch in den beiden anderen Fraktionen dürften
sich kann , mehr als fünf oder secbS entschieden liberale Mitglieder
finden , die aus der Bülowschen WahlrechtSerklärung die Konsequenz
ziehen und den Block sich selbst überlassen . —

Politische ( Übersicht .
Berlin , den 11 . Januar 1903 .

Wirtschaftspolitische Reaktion .

AUS dem Reichstag . Der Reichstag hatte sich
heute in erster Lesung mit zivci Gesetzentwürfen zu befassen ,
die zwar weit auseinander liegende Fragen behandeln , denen
aber die gemeinsam « Tendenz innetvohnt , die Lebenslage er -

Ks wird ihm schon schwer i krantter oder verunglückter Personen zu verschlechtern .

Wahlrechts - Ausschuß . Der gemeinsame Ausschuß der Huts -
liberalen Parteien hat in seiner letzten Sitzung über Maßnahmen zur
Bekämpfung des Dreiklasjeuwahlrechts in Preußen verhandelt . Es
lag ein Amrag des Wahlvercins der Liberalen vor , „ einen gemein
samen freisinnigen Agitationsmittelpunkr zu schaffen , der den Kamps
gegen das Dreiklassenwahlsystem und für die Uebertragung deSReichStag ,
rechts auf Preußen systematisch mit gemeinsamen Mitteln einleiu ;
und als seine einzige Aufgabe anzusehen hat " . Huf Antrag der Frei¬
sinnigen Volkspartei wurde einstimmig beschlossen , an die freisimüge
Fraktionsgemeinschast deS preußischen Abgeordnetenhauses daS Er -
suchen zu richten , einen Ausschuß einzusetzen , der eine rege Agitation
zur Bekäinpfung des bestehenden preußischen Wahlrechts und der

BiahlkreiSeinteilung einzuleiten und planmäßig durchzuführen hat .
Der Ausschuß soll in steter Fühlung mit den Parteileitungen bleiben
emd ans ein einheitliches Vorgehen bedacht sein .

Ob der geplante Ausschuß einige Bedeutung erlangen oder zu
einem bloßen Dekorationsstück werden wird , daS hängt von den

Hervm ab , die in ihn hineingewählt werde » . Werden die Herren
Fffchö eck, Kopsch , Wiemer , Pachnicke , Heckscher usw . gewählt , so er -
langt der Ausschuß nur die Bedeutung eines Skatklubs . —



« Silhelm II . gegen Keim .

Das Schicksal Keims ist nunmehr besiegelt . Der
Kaiser hat seineu Willen kundgetan . Er hat sich gegen
Keim erklärt , hat sein und des Prinzen Heinrich
Protektorat über den Flottenverein nieder -

zulegen gedroht , wennKeim nicht fallen ge -
lassen würde !

Herr Streesemann sprach von dem Prinzen Rupprecht
von Bayern als „ von einem da aus Bayern " . Von
Wilhelm II . wird er schwerlich als „ von einem da aus Berlin "
zu reden wagen . Gleich ihm werden auch die wildesten
Draufgänger des Flottenvereins , die fanatischsten Bewunderer
des Keim vor dem Berliner Bannstrahl zusammenknicken !

Von wildem Zorn entbrannt ist natürlich über diese
Kundgebung des Kaisers die „ R h e i n i s ch - W e st f ä l i s ch en
Zeitung " , das Organ der Panzerplattenpatrioten , denen
mit dem Abgang Keims gleichzeitig ein paar Panzerschiffe
davonzuschwimmen drohen . Das rheinisch - westfälische Panzer -
Plattenorgan meint , wenn Wilhelm II . einmal sein Krüger -
Telegramm als unglückselig bezeichnet habe , so
fürchte es , daß wiederum der Tag kommen werde ,
wo er auch seine Entschließungen gegen Keim

ebenso nennen werde . Keim und seine Leute könnten sich
aber trösten . Sie hätten ihre Pflicht getan fürs Vaterland
und dafür mit vielen Patrioten aller ' Zeiten und Völker den
Undank der Fürsten geerntet I Von neuem öffne sich
die Kluft zwischen Kaiser und Volk , die sich schon
nach der Entlassung Bismarcks so jäh aufgetan habe . Freude
an der Erklärung des Kaisers könnten nur Feinde des

Monarchen und des Reiches haben . Aber wie die Männer ,
die seinerzeit den Kaiser gegen seinen treuesten Diener ver -

hetzten , vom Fluche des deutschen Volkes und der Welt -

geschichte getroffen worden seien , so würden auch die jetzigen
Ränkespinner das historische Kainsmal aufgedrückt er -
halten I

Aergeren Bombast konnten die journalistischen Handlanger
der Panzerplattenpatrioten nicht gut zu Papier bringen !
Freilich : der Entschluß des Kaisers bedeutet nicht nur die Ab -

halfterung des Generalissimus der Flottentreiber , sondern
auch ' ' einen gewichtigen Schritt zur Aussöhnung
d e s Z e n t r u m s . Kein Wunder , daß das nationalliberalen

Panzerplattenpatrioten wahre Zorneskataratte entschäumen
läßt !

Im übrigen ist die Kundgebung des Kaisers gegen Keim
um so befremdender , als der Kaiser kurz nach den

Wahlen dem Präsidenten des Flotten -
Vereins , dem mit Keim engstens befreundeten Fürsten
von Salm , seine ausdrückliche Befriedigung über die

�prächtige Wahlagitation " des Flottcnvcreins ausgesprochen
hat ! Und diese prächtige Wahlagitation hat die

bayerische Opposition des Flottenvereins . insbesondere auch
die Kundgebung chys Prinzen Rupprecht , gerade herauf -
beschworen ! —

_ _

Eine neue Artillerievorlage .
Kaum ist das neue französische Kadergesetz , daS eine betracht¬

liche Bermeyrung der Feldartillerie vorsteht , angenommen , und schon
munkelt man auch bei uns in sonst gut unterrichteten Kreisen von
einer neuen Artillerievorlage , die dem Reichstage aller Wahrscheinlich -
keit nach im Herbst 1909 zugehen soll .

Beabsichtigt scheint zunächst . , eine Verminderung der Geschütz -
anzahl der Batterien zu sein . Während diese bisher bekanntlich
sechs Geschütze zählten , wünscht man sie jetzt nach dem Muster der

französischen Feldärtillcrie zu vier Geschützen zu fonnieren . Da
man . aber natürlich gar nicht daran denkt , die Zahl der Kriegs -
geschütze insgesamt zu vermindern , so wird man eben eine

erhebliche Vermehrung der Batterien vomehmen müssen , und

zwar wird sich dann die Neubildung von nicht weniger
als rund 280 Batterien erforderlich machen . Das aber wäre
mit ganz bedeutenden einmaligen und fortdauernden Kosten ver -
knüpft, , weil ja die Vermehrung der Batterien Vergrößerungen des

Offizierkorps , des Mannschafts - und des Pferdebestandes nach sich

ziehen würde . Doch bei dieser Reorganisation wird eS jedenfalls
noch nicht sein Bewenden haben ; höchstwahrscheinlich wird man die

Fcldartillerie überhaupt wesentlich verstärken wollen .

Schon im Jahre 1903 wird die Armee die ungeheuere
Summe von 8ö6 Millionen beanspruchen ; dazu erfordert die Herr -
liche Kriegsflotte nicht weniger als 350 Millionen , so daß also der

deutsche Militarismus ' 1908 1205 Millionen Mark verschlingt , u n -

gerechnet die Kolonialkostcn , die Schuldcnzinsen usw . Diese

Zahl wird im Jahre 1909 sicher übertrumpft werden , schon weil ja
die neue Novelle zum Flotlengesctz ihre verderblichen Wirkungen
entfallen wird . Will man angesichts dieser Tatsache dem Volke auch

noch neue Opfer für das stehende Heer auferlegen , noch dazu in
einer Periode der wirtschaftlichen Depression , so heißt das nichts
anderes , als das Volkswohl mit Füßen treten . —

Die Krone und der Schiffahrtstrust .
Wir berichteten gestern über das von der Hamburg - Amcrika -

Linie und dem Norddeutschen Lloyd getroffene Abkommen und die
aus diesem Kartell zu erwartende Steigerung der Passagier - und

Frachtpreise .
Anders , wie wir gewöhnliche Sterbliche , muß der Kaiser die

Nützlichkeit des Vorgehens der beiden Gesellschaften beurteilen , denn
das . Wolffsche Bureau veröffentlicht folgendes aus Hamburg
datiertes Telegramm :

„ Se . Majestät der Kaiser hat in einem an den General -
direktor Ballin gerichteten Telegramm seiner besonderen Freude
Ausdruck gegeben über die zwischen dem Norddeutschen Lloyd und
der Hamburg - Amerika - Linie getroffenen Vereinbarungen , welche
das Zusammenwirken beider Gesellschaften ans ihren wichtigsten
VerkehrSgebietcn für die nächsten Jahre sicherstellen . "

Ein nationallibcraler Wahlrechtsplan für den

sächsischen Landtag .
Der nationalliberale Abgeordnete Dr . Brückner hat der am

Dienstag wieder zusammentretenden Wahlrechtsdcputation des

sächsischen Landtags einen WahlrechtSvorschlag überreicht , der unter
Wlehnung der Wahlen durch Bezirks - Konmmnalverbände , wie sie
bekanntlich der Rcgierungscntwurf enthält , ein gegen diesen Eni -
Wurf wesentlich erweitertes Pluralwahlrecht in Verbindung mit

Proportionalwahlen fordert . Eine Pluralstimme sollen danach
erhalten : Leute mit einem Einkommen von 2200 — 5300 M. , städ¬
tische und ländliche Grundbesitzer , selbständige Handels - und Gc -
wcrbetrcibcndc . Gelehrte , freie Berufe , Leute , die über 40�15
Jahre alt sind und Inhaber des Einjährig - Freiwilligen - Zeugnisses .
Zwei Pluralstimmen sollen erhalten Leute mit einem Einkommen
von 5300 — 15 000 M. , Unternehmer eines Betriebes mit über
100 Arbeitern , ferner die Inhaber eines Maturitätszeugnisses einer
höheren Lehranstalt . Einen Anspruch auf drei Pluralstimmen
sollen die Leute mit einem Einkommen über 13 000 M. haben .
Die Wahl soll in fünf durch die Kreishauptmannschaften gegebenen
Kreisen stattfinden . Die Zahl der in jedem Wahlkreise zu wählen -
den Abgeordneten soll abhängig gemacht werden von Aeralgröße ,
Bevölkerungszahl , Einkommen und . Grundsteuer . Der Entwurf

steht eine Erhöhung der Zahl der Abgeordneten auf etwa 100 vor .
Der Vorschlag fordert ferner die Wahlpflicht . Ihre Nichterfüllung
soll mit einer nach dem Einkommen bemessenen Geldstrafe belegt
werden . Das Wahlrecht soll von einer einjährigen Ansässigkeit
im Wahlkreise abhängig gemacht werden . ( Die jetzige Ansässigkeits -
frist beträgt ein halbes Jahr . )

Das echt nationalliberale Produkt dürfte nicht die Gnade der
für die Annahme oder Ablehnung matzgebenden Konservativen fin -
den , die ja erklärt haben , unter allen Umständen an der Trennung
zwischen städtischen und ländlichen Wahlkreisen festhalten zu wollen ,
die ihnen ihr ungerechtfertigtes Uebergewicht in der Kammer gibt .

Bülowsche Polenpolitik .
Polizeilich beschlagnahmt wurde die neueste Nummer des in

Gnesen erscheinenden polnischen Blattes „Leck " wegen eines die

politische Entstehung Preußens behandelnden Artikels .

IVlaroKKo .
Fez für Mulay Hnsid .

Aus der Hauptstadt Fez ist eine für die Franzosen sehr

unangenehme Nachricht nach Tanger getaugt . Die Hauptstadt
hat sich für den Gegensultan Mulay Hafid und gegen den
Sultan Abdul Aziz erklärt . Die „ Agence Havas " meldet :

Tanger , 11. Januar . ( Meldung der „ Agence Havas " . ) Wie
offiziell bestätigt wird , ist Sultan Abdul Aziz
abgesetzt und Mulay Hafid am 4. d. Mts . in der Moschee
von Fez zum Sultan proklamiert worden . Der Grund der
Absetzung Abdul Aziz ' ist seine Haltung gegenüber den Europäern
und Frankreich . Abdul Aziz wird beschuldigt , das Eindringen
der Christen in das marokkanische Gebiet ge -
duldet zu haben und mit ihnen wegen der Organisation der
Polizei , die den marokkanischen Ueberlieferungen und Gebräuchen
widerspreche , im Einvernehmen zu stehen . Der heilige Krieg ist
erklärt worden . In Fez ist ein Khalifat Mulay Hafids errichtet
worden .

Andere Telegramme teilen noch mit , daß sofort eine Ab -

ordnung an Mulay Hafid entsandt wurde , um ihn nach Fez
zu geleiten . Nach einer Meldung der Londoner „ Daily Mail "

aus M a r r a k e s ch ist der Kaid Ben Kador , den Abdul Aziz
mit einem größeren Heerhaufen zur Unterstützung des Shragna -
Stammes gegen Mulay Hafid entsandte , mit seinen Soldaten

und drei Geschützen zu Mulay Hafid übergegangen .
Eine zweite Meldung der „ Agence Havas " vom 11 . Januar

sucht die Stellungnahme der Hauptstadt als ziemlich be -

deutungslos hinzustellen . Die Aufständischen hätten danach als

Bedingungen an den neuen Sultan gestellt , daß sie ferner keine
Steuern zu zahlen brauchten und daß jeglicher Ver -

kehr mit den Europäern , soweit er nicht durch Ge -

bräuche und Verordnungen vorgeschrieben sei, zu unterbleiben

habe . Es handle sich bei der Affäre einfach um den Wunsch ,
keine Steuern zu zahlen , der infolge der vollkommenen Eni -

blößung des Ortes von Truppen die Form des Aufstandes
angenommen habe . Die Meldung schließt : „ Sobald Abdul

Aziz nach Fez zurückgekehrt sein wird , dürste die Ordnung
wiederhergestellt werden . Uebrigens erscheint der Marsch
Mulay Hafids auf Fez wegen der Feindschaft
der Stämme unausführbar . "

In starkem Widerspruch steht zu dieser optimistischen Auf -
fassung des französischen Telcgraphenbureaus die folgende ,
allerdings noch unbeglaubigte Meldung :

Tanger , 11. Januar . Nach einer Meldung aus Fez wurde ein

Anhänger Muley Hafids zum Gouverneur ernannt . Die Stadt -

befestigungen wurden besetzt . Mulay Hafid zog unter dem Jubel der

Bevölkerung in die Stadt ein . In einer Proklamation er -
kannte er die Algecirasakte an .

Danach wäre der Gegcnsnltan also schon in Fez ein -

gezogen . was die „ Agence Havas " oben für ziemlich aus -

geschlossen erklärte .

Ganz anderer Ansicht als das offiziöse französische Bureau ,

sehen auch die Londoner „ Times " den Vorgang an . Sie

schreiben :
„ Es ist einleuchtend , daß dies Ereignis dazu angetan ist , die

Anarchie und Unruhe im Lande zu vermehren . ES bleibt abzu »
warten , in welchem Umfange die . Proklamierung geeignet ist , den
Kämpfen zwischen den beiden streitenden Brüdern ein Ende zu setzen .
Jedenfalls wird sie die Beunruhigungen über die marokkanische Frage
erhöhen und die Pazifizierung in den Hafenstädten , die vom enro -
päischen Standpunkte so wünschenswert ist , verzögern . Es ist wahr -
scheinlich , daß die Nachricht für die französische Regierung eine bittere

Enttäuschung bringen wird , zumal für Pichon , dessen Besuch in
Madrid den Zweck hatte , eine annehmbare Lage zu schaffen . Man
darf kaum hoffen , daß die Franzosen ihrem Wunsche Folge geben
werden , ihre Streitkräfte aus Casoblanca zurückzuziehen und die
Stadt den Truppen Abdul Aziz zu übergeben .

Was die letzten Sätze anbetrifft , so ist billig zu be -

zweifeln , daß die Franzosen diese angebliche Arbeit

überhaupt ausgeführt hätten . Die Meldungen über ihre
Operationen bei Casablanca sprechen direkt dagegen . So be¬

richtet der Londoner Daily Telegraph aus Casablanca , daß
von den für diesen Ort bestimmten französischen Ver -

stärkungcn tausend Mann bereits dort eingetroffen
sind . Man trifft Vorbereitungen für einen V o r st o ß
gegen Settat . wohin sich der hafidische Truppen -
führer Mulay Reschid mit dem Reste seiner Leute zurück -
gezogen hat . In das jüngst eingenommene Medinna wurde
von den Franzosen eine Besatzung von tausend Mann ge -
legt . - Das nächste Ziel der Franzosen ist — trotz ihrer
Ableugnung — die Kasbah V e r r e s ch i d , etwa 20 Kilo¬
meter von Medinna . Die Verbindung mit Casablanca wird
mittels eines neu eingerichteten Kamelverkehrs unterhalten .

Ebenfalls von weiterem Eindringen der Franzosen in
Marokko spricht die folgende Meldung :

Casnblonca , 11. Januar . General dÄmade hat am 9. d. M.
die KaSbah Fedala , nördlich von Casablanca , besetzt und dann

seinen Marsch nach Norden fortgesetzt , um das auf halbem
Wege nach Rabat liegende Bumika zu besetzen —

sowie die folgende Depesche der „Kölnischen Zeitung " , der

französische Kommandeur habe von den Stämmen bei

Medinna die Auslieferung von Mulay Reschid
und anderen angesehenen Scherifs sowie aller Waffen
gefordert .

Rußland .

Die nahende Hungersnot .
Jeden Tag vermehren sich die Nachrichten aus der Provinz

über die herannahende Hungersnot im Reiche . Im Gouvernement

P o d o l i e n leiden bereits jetzt 7 Bezirke Not . Im Gouverne -
ment Minsk nährci� sich schon jetzt die Bauern von Brot , das
50 Pcoz . verschiedene Surrogate enthält ; die dortige landwirtschast -
liche Gesellschaft bestellte zur Verteilung unter den Notleidenden
190 Waggons Getreide . Dem Semstwo im Gouvernement
C h e r s o n wurde erlaubt , zum selben Zwecke zirka 500 000 Pud
Brot zu lausen . Im Gouvernement Kasan verteilt man das
Brot , das von der letztjährigen Vcrpflegungskampagne zurückblieb .
Besonders groß ist die Not im K a uk a s u s. Die vollständige Wirt -

schaftlichc Verkümmerung des kaukasischen Torfes und der ' Hunger
bilden das Leitmotiv sämtlicher Korrespondenzen aus dieser Herr »
lichen und fruchtbaren , aber vernachlässigten Gegend . Gleichzeitig

mit dem Mangel an Nahrung verbreiten sich dort die Epidemie » ,
darunter die schwarzen Pocken . Die für den Kaukasus erforderliche
Summe zur Unterstützung der Notleidenden ist vom dortigen
Komitee auf 2l� Millionen Rubel festgestellt . Der Kampf mit der

Hungersnot wird dadurch noch schwerer und komplizierter , daß auf
den Märkten des Südens und Westens überhaupt ein Mangel an

Brotgetreide beobachtet wird . Infolge dieses Mangels an Mahlgut
wurde eine Reihe von Mühlen in den Gouvernements Poltawa ,
Kiew , Samara usw . geschloffen . Im Zusammenhang mit allen

diesen Umständen verkleinern auch viele Unternehmungen ihre
Produktion .

Und diese wirtschaftliche Krise vergrößert immer mehr die
Armee der Arbeitslosen Unter ihnen herrscht entsetzliches
Elend . Und das ist erst der Anfang de ? Winters und der

Hungersnot mit all ihren Begleiterscheinungen .

Abzeichen für die „Echtrusscn " .
Um die Abgeordneten außerhalb der Reichsduma kenntlich zu

machen und vor Unannehmlichkeiten zu schützen , beabsichtigen , wie
die russischen Blätter berichten , die Abgeordneten der Rechten , die

Einführung eines Brustabzeichens zu beantragen .
Die „ Echtrussen " haben ganz recht . Sie müssen ein Ab -

zeichen tragen , sonst wäre mancher von ihnen vom lieben Pich nicht

zu unterscheiden . _

Hus der parte ! *
Bildungsbcstreliungcn .

DaS Unterrichtsprogramm der Dresdener Vereinigung
f ü r V o l k s b i l d u n g u n d K u n st p f l e g e für das 1. Viertel -

jähr 1908 ist das folgende : Dr . Georg Gradnauer über Staars -
und Verfassungslehre : F. Düwell : Deutsch - Kursus , Uebungen im

mündlichen Ausdruck ; Dr . Franz D i e d e r i ch : Geschichtliche
Uebungen ( gemeinsames Lesen und Besprechen wichtiger geschichtlicher
Schriften ) ; Gustav Riem : Gewerkschaflsbewegung ( Geschichte ,
Theorie und Praxis ) ; Jul . F r ä tz d o r f : Arbeiterversicherung ( Ihr
Wesen und ihre Handhabung ) . — Die Kurse werden an 8 —12
Abenden gehalten . Von den Teilnehmern werden 2 M. erhoben ;
Jugendliche entrichten 1,50 M.

_

Unsere Toten . In Münch en starb nach nur achttägiger Krank -
heit im Alter von 52 Jahren der Schriftsetzer Peter Wengen -
mayer . Ein alter sturmerprobter Kämpfer ist damit aus den

Reihen des kämpfenden Proletariats geschieden . Wengenmayer war
ein eifriges Mitglied des Verbandes der deutschen Buchdrucker , dem
er 32 Jahre als Mitglied angehörte . Frühzeitig wandte es sich mich
der politischen Bewegung zu. Durch das Vertrauen der Genossen
wurde er zu verschiedenen Ehrenstellen berufen . Um diese ihm über -

tragenen Pflichten zu erfüllen , brachte er viele Opfer an Zeit und
Geld . Sein unermüdlicher Fleiß und seine Selbstlosigkeit sichern den
verstorbenen Genossen ein ehrenvolles Andenken innerhalb der
Münchener Arbeiterschaft .

In Altona starb der Genosse Zigarrenarbeiter August
Brauer , 52 Jahre alt . Ein alter , verdienter Kämpe , der unter
dem Ausnahmegesetz aus Deutschland vertrieben wurde . Einer von
denen , die von dem berüchtigten Ausweisungsparagraphen am ersten
mit betroffen wurden , entschloß sich August Brauer , zusammen mit
Otto Reimer und vielen anderen Braven , sich jenseits des Ozeans
eine neue Heimat zu suchen , da man ihm hier seine
Existenz mit brutaler Gewalt raubte . In den siebziger
Jahren hatte August Brauer seine volle Persönlichkeit in
den Dienst der guten Sache gestellt . Er war beteiligt bei der

Gründung des „ Hamburg - Altonaer Volksblattes " und mehrere Jahre
hindurch Kassierer der Partei in Altona . Auch in seiner ireuen
Heimat bekleidete er oftmals Vertrauensstellungen innerhalb der
Partei in New Dork . Dort wurde er von einer tückischen schleichenden
Krankheit befallen . Im Jahre 1897 zog er wieder nach seiner
Vaterstadt . Sein Zustand erlaubte ihm nicht mehr , die Tätigkeit zu
entfalten , zu der er sich hingezogen fühlte , er glich mehr und mehr
einer wandelnden Ruine , so daß der durch einen Gehirnschlag herbei -
geführte - - To� sür - ihm eine - Erlösung war . In den letzten Jahren
hatte er sogar fast die Sprache verloren .

Russische Preßfreiheit .
Wilna , 11. Januar . Das hier erscheinende jüdisch -sozialistische

Blatt „ Der Morgenstern " mußte sein Erscheinen ein -
stellen , da die Polizei den größten Teil der Mitarbeiter des
Blatte ? verbaftete und im RedakttonSlokal sämtliche
Manuskripte beschlagnahmte .

poUzeiUebes , Ocrichtllchca ufw .

Strafkonto der Presse . Wegen Beleidigung eines Pfarrers wurde
der Genosse Müller vom „ Sächsischen Volksblatt " in
Zwickau in der Berllfungsinstanz zu drei Monaten Ge -
fän g ni s verurteilt . Die erste Instanz hatte nur auf einen Monat
erkannt .

Eine Haussuchung fand am Donnerstag beim Genossen Dietzsch ,
dem zweiten Geschäftsführer der Buchhandlung der „ Volks -
stimme " zu Frankfurt a. M. statt . Zwei Kriminalbeamte
schlössen sich dem Genossen Dietzsch an . als er zum Mittagessen seine
Wohnung aufsuchte und durchstöberten diese aufs eingehendste . An -
scheinend vermutete man dort - verbotene Schriften . Indes war der
Liebe Müh umsonst . _ _ _ _ _ _ _ _

Soziales *
Liebesdienste für den Unternehmer bis zum Meineid

werden den Obersteiger Kummer und den Arbeiter Wagner ,
beide im Zachmannschen Steinbruch bei Würzen ( Sachsen ) be -
schäftigt , ins Unglück stürzen . Ein als sogenannter Unterakkordant
bei der Firma in Stellung gewesener Ausländer war mit ihr in
Lahndifferenzcn geraten , weil ihm die Firma nur 301 Kubikmeter
gebrochene Steine berechnen wollte , statt 330 Kubikmeter , die von
deni Arbeiter mit seiner Kolonne geleistet worden waren . Auf seine
Beschwerde hin bot ihm der eine der Firmeninhaber nachträglich
40 M. , während der andere Inhaber über die Beschwerde des
Arbeiters so erbost wurde , daß er ihn einen „ Lügner " nannte ,
der daS „ Maul halten " solle . Daraufhin verließ der Arbeiter
die Arbeitsstelle und verklagte die Firma beim Wurzener
Gewerbegericht . Nicht weniger als sechs Sitzungen des
Gerichts waren zum Austrag dieser Sache notwendig ; der eine der
Termine wurde im Steinbruch selbst abgehalten . Der Obersteiger
und der Arbeiter Wagner sagten als Zeugen des Unternehmers
unter Eid aus . daß der Kläger nach genauesten Ausmessungen nur
301 —306 Meter gebrochen habe . Der Arbeiter Wagner legte
dem Gericht einen Zettel vor , auf dem er angeblich jede durch die

Messung festgestellte Zahl sich aufgeschrieben und das Ergebnis dann
auf dem gleichen Zettel auch ausgerechnet haben wollte . Als der

Vorsitzende von diesem Zeugen eine Schriftprobe anfertigen
ließ , stellte sich heraus , daß der Mann unmöglich den Zettel
beschrieben haben kann . Und als der Vorsitzende weiter
die Ausrechnung eines ähnlichen Exempels forderte , wie das auf dem

Zettel stehende , erklärte der Zeuge : „ Das habe ich in der

Schule nicht gelernt ! " Erregt sprang der Vorsitzende auf
und erklärte dem Manne : „ Sie haben einen Falscheid geschworen !
Wenn es mir nicht darum zu tun wäre , daß der Kläger zu seinem
Gelde und zu seinem Rechte kommt , machte ich sofort Schluß und

schickte die Akten unverzüglich an die Staatsanwaltschaft . " ( WaS
inzwischen geschehen ist . ) Nim gab der Zeuge an , daß der Ober -

steiger vorher mit ihin im Maschinenhaus « ver -

h a ii d e l t und den fraglichen Zettel geschrieben habe . Das Letztere
mußte mm auch der Obersteiger zugeben , er wollte aber Nichtwissen ,
wie der Zettel in den Besitz Wagners gekommen sei . Dabei hat
der Obersteiger im Termin neben dem Zeugen Wagner gestanden ,
als dieser den Zettel vorlegte und als von ihm geschrieben ausgab .
Der O b e r st e i g e r hat also , wie auch die Begründung des Urteils



hervorhebt , den Zeuge » Wagner zum Meineid angestiftet . ? vordersten Reihen der Kämpfer stehen und ihre Parole wird lauten :
DaS Gericht verurteilte die Firma in vollem Um - Heraus mit dem Reichstagswahlrecht für Männer und Frauen !
fange auf Zahlung der vom Kläger erhobenen Angesichts der von Herrn v. Gerlach entwickelten Anschauungen , die

Forderungen , da auch die vom Gericht an Ort und Stelle deutlich genug beweisen , datz auch die „ Entschiedenen " nur in

vorgenommene Messung die Nichtigkeit der Angaben des Klägers ; platonischer Liebe für Frauenrechte schwärmen , darf man einiger -

ergeben hatte und die ihm von dem einen Firmeninhaber an den maßen gespannt sein , welche Stellung nunmehr die „ Liberale

Kopf geschleuderte Beleidigung das Verlassen der Arbeitsstelle recht - Frauenpartei " einnehmen wird . Anscheinend gar keine ! Seitdem

fertigte . Bemerkenswert ist noch , daß der Obersteiger vor Anita Augspurg den Liberalen ihr : „ entweder — oder ! " zurief .

Gericht den Versuch unternahm , den Kläger als „ Auf - ! >st es im liberalen Frauenlager merkwürdig stille geworden . Auch

wiegler " anzuschwärzen ; ebenso auch die Tatsache , daß gerade für sie ist das Frauenwahlrecht ein Krautlein Ruhrmichmchtan

Sericdts - Geltung .

NN Zachmaunichen Betriebe die Sicherheitsvorschristen teils gar
nicht , teils nur sehr mangelhaft beachtet werden . Die „ Volks -
zeitung für das Muldental " hatte das erst vor wenigen Wochen
genau nachgeiviesen , was zur Folge hatte , daß der Wurzener
Gewerbeinspektor eingeschritten ist . Da die Akten dieses Prozesses
der Staatsanwaltschast übergeben worden sind , so werden fich der
Obersteiger und der Arbeiter Wagner wegen Meineids bezw . der
Anstiftung dazu zu verantworten haben . Ihre direkt steventlichen
Liebesdienste für die sehr reiche Firma Z a ch m a n n , die fich so
unschön benommen hat , statt dem Arbeiter seinen verdienten Lohn
auszuzahlen und dadurch den folgenschweren Prozeß herauf be -
schwor , können die beiden Leute hart ins Unglück stürzen . Allem
Anschein nach ist der Arbeiter Wagner ein beschränkter Mensch , der
fich kaum der Tragweite seiner Handlungsweise bewußt gewesen sein
wird , was aber von dem Obersteiger nicht gesagt werden kann , der
den armen Teifel von Arbeiter erst zu dem unseligen Schritt an -
gestiftet hat . Der Vorfall erregt naturgemäß im Wurzener Stein
oruchbezirk ungeheures Aufsehen .

Wie uns ein Privattelegramm meldet , sind Kumme
und Wagner gestern wegen MeineidsverdachteS verhastet .

Borficht vor Geueralqnittungen .
Der Fabrikbesitzer Gerson war mit seinem Portier S. , der in

seinem Hause auch eine Wohnung innehatte , wegen eines Heizkörpers
in Streit geraten . Dabei gebrauchte S . einige grobe Ausdrücke .
Durch diese fühlte sich Gerson beleidigt . S . wurde entlasten und
sollte die Wohnung räumen . Das tat er nicht ohne weiteres . Gerson
ließ dann nach einigen Tagen durch Beauftragt
die Sachen des Portiers aus der Wohnung ent
fernen und auf den Flur stellen . — S . beanspruchte durch
Klage beim Gewerbegericht eine Entfchädigung
für Nichtinnehaltung der Kündigungsfrist , usw
Bor dem Berliner Gewerbegericht zeigte Beklagter am Freitag
eine sogenannte Ausgleichsquittung , wonach S . keine
Ansprüche mehr habe . Der Kläger antwortete mit der
Behauptung , die Quittung sei erpreßt . Er habe am Bor
mittag die Unterschrift für eine derartige Quittung dem
Werkmeister gegenüber verweigert und habe beim Leisten der
Unterschrift nicht gewußt , daß es dasselbe Schriftstück gewesen fei,
das zu unterschreiben er vorniittags ablehnte . Er habe nur unter -
schrieben , um den letzten Rest seines Lohnes zu erhalten . Der Zettel
sei ihm durch eine Luke zugereicht worden und ein Schutzmann habe
dabei gestanden . Unter dem Drucke dieser Umstände habe er
schließlich schnell unterschrieben . — Der Meister sagte aus . der
Kläger habe den Inhalt des Schriftstücks vom Bormittag her gekannt
Es sei das gleiche gewesen . — Das Gericht nahm auf Grund der
Verhandlung und Beweiserhebung an . daß für eine Erpressung
der Unterschrift der Beweis nicht erbracht sei und wies die
Klage ab , weil Kläger über alle Ansprüche vorbehaltslos quittiert
habe . Das Gericht erklärte es jedoch für ein an sich unrechtmäßiges
Verfahren , daß Gerson selber S . gewaltsam exmittierte , ohne die
Entscheidung des Gerichts auf seine Exmissionsklage abzuwarten .
Ein gesetzlicher Grund dazu sei unzweifelhaft nicht vorhanden ge
Wesen . Entscheidend bleibe indessen die Ausgleichsquittung .

Der vorstehend geschilderte Fall ist einer der vielen , die die
Mahnung wiederholen lassen : keine sogenannte General - oder Aus -
gleichs - Quittung auszustellen . Der Arbeiter ist zur Ausstellung einer
solchen keineswegs verpflichtet und begibt sich bei der Schwierigkeit
des Beweises , daß eine Täuschung oder eine Erpressung vorliege ,
durch die Unterschrift nach der herrschenden Anficht feiner Rechte .

Eue Induftm und F>andel .
Diskontherabsetzung .

Wie in der Presse mitgeteilt wird , hat das Reichsbankpräsidium
für Montag früh eine Sitzung des Zenttalausschustes einberufen , in
der die Herabsetzung des Diskonts von V' /a auf 6>/z Proz . vor -
geschlagen werden soll . — Der Privatdiskont , der bereits bis auf
4V» Proz . zurückgegangen war , avancierte wieder bis auf S Proz .

Der Grundstücksverkehr im Jahre 1907 .

Trotz der ungünstigen Lage auf dem Baumarkt und trotz des
ungünsttgen Geldstandes war der Verkehr auf dem Grundstücksmarkt
im vergangenen Jahre ziemlich lebhaft . In der Zeit vom
1. Oktober 1906 bis Ultimo September 1907 gelangten , nach dem
Jahresbericht der Firma Emil Solomon , in Berlin 1504 bebaute
Grundstücke und 412 unbebaute Grundstücke zum freihändigen Ver -
kauf ; elftere zu einem Gesamtkaufpreise von 510 501 962 M. , letztere
zu einem Gefamtkauspreise von 58 649 755 M. In den Bororten
gelangten in derselben Zeit 1106 bebaute und 1373 unbebaute
Grundstücke zum freihändigen Verkauf ; erstere zu einem Gesamt -
kaufprcise von 280 900 457 M. und letztere zu einem Gesaintkaufpreise
von 173 832 359 M. Diese Umsätze zeugen immer noch von einer
regen Spekulanonslust auf dem Grundstücksmarkt und sonsttgen
merkantilen Unternehmungslust . Von den angekauften Grundstücken
soll ein größerer Teil zur Kapitalsanlage , aber eine nicht unwesent -
liche Anzahl zu merkanttlen und gewerblichen Zwecken dienen .
Namentlich in der Friedrich - und Dorotheenstadt haben Besitz -
Veränderungen zu merkantilen Zwecken stattgefunden .

Hus der frauenbeweefung .
Freisinn und Frauenwahlrecht .

Leise , leise , kein Geräusch gemacht ! ist immer der Wahlspruch
des Freisinns , wenn es gilt . Volksrechte , die vom Junker - oder
Grotzunternehmertum dem Volke vorenthalten werden , zu ertrotzen .
Nur keinen Lärm , bitte , recht vorsichtig ! Und nach dieser Methode ,
die ebenso billig wie fruchtlos ist , handeln sie alle im Freisinnslager ,
mögen sie nun im Banne des Hotteatottenkollers stehen oder zum
entschiedenen „ linksradikalen " Flügel gehören . Als am Donners -
tagabend das Berliner Proletariat eine wuchtige Kundgebung gegen
das jetzige Dreiklastenunrecht veranstaltete , da kam auch Herr
v. Gerlach nach Dräfels Festfälen . Nach dem Referat des Genosten
Ebert trat er als Diskussionsredner auf , um den Ausführungen des
Referenten , mit dem er in dieser Frage voll und ganz überein -
stimme , beizupflichten . Das heißt , doch nicht vollständig . Genosse
Ebert hatte auch in kurzen Umrissen klar und unzweideutig auf
unsere Stellung gegenüber der Frauenfrage und des Frauenwahl -
und Stiinmrechts hingewiesen . Bei jeder Wahlrechtsbewegung ,
wann und wo es nur immer sei, müsse das Wahl - und Stimmrecht
der Frauen gefordert und vertreten werden . Herr v. Gerlach aber ,
der in bürgerlichen Frauenkreisen als einer der schärfsten Ver »
treter der weiblichen Bürgerrechte gilt , kann sich unserer Forderung
nicht anschließen , weil es zurzeit „ unpraktisch " wäre . Mit dieser
Motivierung kann man jede andere wichtige Frage beiseite tun .
Nach den schwankenden Begriffen des Herrn v. Gerlach sind in zehn
Jahren die Vorbedingungen auch noch nicht gegeben , um diese
Frage praktisch zu lösen . Auch Straßendemonstrationen und der -

gleichen hält er für unwichtig , ja sogar für bedenklich . Wann und
wie will denn aber der linksliberale Freisinn die bitter notwendigen
Volksrechte erkämpfen ? Vielleicht durch stumme Verharrung auf
dem grundsätzlichen Stan�iunkt der Grundsatzlosigkcit ? Die Prole -
tarierfrauen denken gar nicht daran , aus „praktischen " Erwägungen
freisinniger Staatsmännigkeit zurückzutreten . Sie werden in den

geworden . Zwar hält die „ Partei " am 15 . Januar eine öffentliche
Versammlung ab , aber das Frauenwahlrecht steht nicht auf der

Tagesordnung . Mit solchen Kleinigkeiten gibt man sich nicht ab .

Versammlungen — Veranstaltungen .
Schöneberg . Montag , den 13 . Januar 1903 , 8� Uhr . �ei Obst ,

Meininger Straße : Vortrag . Genosse Eichler .
bildung " . _

6ewerkrchaftUcbc9s
Berlin und Umgegend .

An die Tabakarbeiter Berlins und Umgegend !
Angesichts der uns in Aussicht stehenden Mehr

belastung der Tabakindustrie , sei es durch E i n

führung der Banderole st euer auf Zigarren .
oder noch weitere Erhöhung des Zolles auf
Rohtabak usw . sehen wir uns veranlaßt , dem Beispiele der

Kollegen und Kolleginnen der verschiedensten Orte zu folgen
und ebenfalls eine Protest - Versammlung hier abzu
halten .

Dieselbe findet am Mittwoch , den 15 . Januar .
abends S' /a Uhr in „ D r ä s e l s F e st s ä l e n " . Neue

Friedrich st r . 33 statt . Die Tagesordnung der Versamm
lung lautet : Der Ruin der Tabakindu st rie durch
die drohende Weiterverpflanzung des Tabak

steuergesetzes auf die anderen Tabakfabrikate ,

fi g a r r e n usw . usw. , angesichts der heutigen
age der Tabakindu st rie . Reich stags - Abge -

ordneter Molkenbuhr hat das Referat in dieser Ver

sammlung übernommen .

Kollegen und Kolleginnen ! In Eurem ur

eigensten Interesse ersuchen wir Euch , an dieser Versammlung
Anteil zu nehmen und durch Eure Stimme kundzutun , daß

Ihr alle gewillt seid . Euch der Verschlechterung Eurer jetzt
schon so traurigen Lage entgegenzustemmcn .

Jeder muß am Platze sein !
Die Vertrauensleute .

W. Boerner . C. Butry . Stralsunderstr . 41, III .

Veuttehes Reich .

Tarifbewegung der Steinsetzer .
Die Leipziger Steinsetzer hatten der Steinsetzer - Kreisinnung

einen Tarifvertrag unterbreitet , nach dem ein 8! - hstündiger Arbeits -

tag und Verbesserung der Stundenlöhne gefordert wurden . Die

Innung lehnte es unter Hinweis auf ihr Statut ab . einen Tarif
mit der Organisation der Steinsetzer abzuschließen , sie könne nur
mit ihren Gehülfen selbst verhandeln . Sic erklärte sich zu Lohn -

erhöhungen von ganzen 2 Pf . pro Stunde bereit , was weit hinter
den Forderungen der Gchülfen zurückbleibt und bei den jetzigen
hohen Lebensmittelpreisen ganz ungenügend ist . Die Gehülfen
beschlossen deshalb in einer Versammlung , auf ihren Forderungen
zu beharren und die Anerkennung der Organisation zu erzwingen .

Notstand oder Verstoß gegen die guten Sitten ?

Wegen Vergehens gegen Z 101 der Seemannsordnung ( Gehör «

samsverweigerung ) ist am 20 . September v. I . vom Landgerichte

Hamburg der Heizer Anton Kutschke zu einem Monat Gefängnis
verurteilt worden . Er befand sich am 25 . Mai v. I . mit dem deut -

schen Dampfer „ Deutschland " im Hafen von New Uork . An diesem

Tage , einem Sonnabend , wurden die Mannschaften an Deck zurück -

berufen . Wegen des dort herrschenden Streikes der Schauerleute

sollten sie am folgenden Sonntag arbeiten , damit das Schiff für
die auf Donnerstag festgesetzte Abreise fertig werde . Für die

Arbeitsstunde sollten die Schiffsangestellten 30 Cents erhalten .

Trotzdem weigerten sich die Deckmannschaften am nächsten Morgen

„ Charakter - zu arbeiten . Sie taten es aber schließlich doch , während die Ma -

schincnmannschaften bei ihrer Weigerung beharrten . Der deutsche

Konsul verhandelte nun mit einer Anzahl der Heizer . Der An -

geklagte erklärte , seine Kollegen hätten gesagt , wenn er arbeite , so
würden sie ihm die Knochen im Leibe entzweischlagen ; verabredet

habe er sich aber nicht mit ihnen . Dennoch hat das Gericht fest -

gestellt , daß der Angeklagte an einer Verabredung sich beteiligt

habe . — Die Revision des Angeklagten wurde am Donnerstag vom

Rcichsanwalte für begründet erklärt . Aus den Feststellungen
müsse entnommen werden , daß dem Angeklagten tatsächlich gedroht
worden war und daß er nur aus Furcht vor Mißhandlung den

Gehorsam verweigert hat . Unter diesen Umständen hätte das Gc -

richt sich darüber aussprechen müssen , ob nicht für den Ange -
klagten ein Rotstand vorlag . Wenn der Angeklagte , waS aus den

Feststellungen nicht klar hervorgehe , sich an der Verabredung der
anderen beteiligt habe und er erst dann infolge der Drohung die
Arbeit eingestellt habe , dann würde allerdings ein Notstand nicht
anzunehmen sein . Wenn aber auch die Teilnahme an der Ver -

abredung durch Drohung erzwungen sein sollte , dann läge Notstand
vor . Das Reichsgericht hob das Urteil wegen der erwähnten Un -
klarhciten auf und verwies die Sache an das Landgericht zurück .

Das Reichsgericht hätte ohne Zurückweisung in die erste Instanz
sofort auf Freisprechung erkennen können , wenn es von dem

Grundsatz ausgegangen wäre , daß die Verrichtung oder Unter »

stützung von Streikarbeit eine ehrlose , gegen die guten Sitten ver -
stoßende Handlung ist , die deshalb zu verweigern ein Arbeiter be -
rechtigt ist .

Schwarze Listen .

In Dresden arbeiten die am Rathaus - Neubau beschäftigten

Steinbildhauer laut Vereinbarung mit den Unternehmern der

ürchterlichen Staubentwickclung wegen 6 Stunden täglich . Plötz -

lich verlangten die Unternehmer , die Gchülfen sollten 7 Stunden

arbeiten . Die Steinbildhauer legten darauf in der Stärke von

21 Mann die Arbeit nieder . Ihre Namen wurden von den Unter -

nehmern nebst acht weiteren Namen von Gehülfen auf die schwarze

Liste gesetzt . Das Sonderbarste an der ganzen Geschichte ist aber ,

daß von den letzteren acht Leuten sechs ganz ruhig bei den Unter -

nehmern in Arbeit stehen .
Zuzug von Steinbildhauern nach Dresden ist natürlich fern

zu halten .

Zur Wirkerbewegung im sächsischen Erzgebirge .
Wegen der von der Ortsgruppe der Gornsdorfer Strumpf -

äbrikanten vorgenommenen „ Lohnregulierung " kam es bekannt .

lich vor Weihnachten zum Kampfe ; die arg benachteiligten Arbeiter

reichten ihre Kündigung ein , die Fabrikanten antworteten mit der

Aussperrung eines Teiles der Arbeiterschaft und der andere Teil

kündigte dann ebenfalls , so daß in den Gornsdorfer Strumpf -
abriken die Arbeit ruht . Die Untcrnehmerpressc hatte nun die

ZrechHeit , die nun geschaffene Situation als durch „ sozialdemo
kratisch -gewerkschaftliche Agitatoren " herbeigeführt zu bezeichnen
und log weiter , daß durch die „ Lohnregülierung " nur einige Ar
beiter um wöchentlich einige Pfennige geschädigt würden , und daß
die Behauptung der Agitatoren , daß es sich um eine Lohn

regulierung in erheblichem Umfange handle , unwahr sei . Wie es
damit aussieht , das ist nun gerichtlich festgestellt . Von den vielen

geschädigten Arbeitern unternahmen es neun , die bei dem Strumpf -
abrikanten Albin Drechsel in Gornsdorf gearbeitet hatten ,

diesen auf Bezahlung ungerechtfertigter Abzüge beim Stollberger
Gewerbegericht zu verklagen . Um 131,75 M. in Beträgen von
4,95 M. bis 24,31 M. handelte es sich . Diese Abzüge verteilen fich
auf drei Wochen , so daß sie wöchentlich bis über 8 M. bei einem
Arbeiter betragen . Drechsel jun . erschien mit einem Vertreter
des Fabrikantcnverbandes , der zwar nicht vorgestellt wurde , der
aber D. in allem während der Verhandlung beriet . D. zeigte sich
als von seinem Begleiter völlig abhängig . Er vertrat den Herren -
standpunkt von vornherein . Zunächst behauptete er , die vom
Bürgermeister Lösch — der die Verhandlung selbst führte — bereits
zugelassenen Rechtsbeistände Gauleiter R e i ch e l t - Chemnitz und
Geschäftsführer Pokornh - Thalheim betrieben die Vertretung
geschäftsmäßig : er wolle nur mit „ seinen " Arbeitern verhandeln .
Der junge Herr — der Sohn des Beklagten — holte sich aber vott
den beiden sowohl als auch vom Bürgermeister eine kräftige Ab -
fuhr . Nach Vortrag der Klagen und ihrer Begründung machte in
Erkennung der Sachlage der Bürgermeister den Vergleichsvorschlag ,
daß D. zwei Drittel der Forderungen bezahlen solle , denn daß ein
Drittel — der Abzug in der ersten Dezemberwoche — den Arbeitern
zu Unrecht abgezogen worden sei , das stehe schon jetzt fest und es
sei einer Unterwerfung der Arbeiter gleich zu achten , wenn diese
sich im BergleichSwege mit nur einem Drittel zufrieden geben
wollten . Aber D. durfte nicht , fein Begleiter gab das nicht zu .
D. erkannte jedoch an , baß ein Drittel zu Unrecht abgezogen wurde ,
das wollte er zahlen , mehr nicht . Da die Vergleichsverhandlungen
scheiterten , wurde die Verhandlung vertagt ; Arbeiterausschuß -
Mitglieder sollen nun über die Verhandlungen als Zeugen ver -
nommen werden , die zwischen dem ArbeiterauSschuß und D. in der
in Betracht kommenden Zeit gepflogen wurden . —

Das Hauptgewicht bei den Verhandlungen vor dem Gewerbe -
gericht ist darauf zu legen , daß es gelungen ist . festzustellen , wo
die Schuldigen an der Aussperrung sitzen und daß bezüglich der
unberechtigten Abzüge der Schwindel der Unternehmer -
presse gerichtlich festgestellt ist und der Unternehmer

Der gebildete Jurist auf Reisen .
Ein Renkonter zwischen einem Dr . jur . Heinrich Oex -

mann aus Dortmund und dem Dr . med . Keßler aus
Wanne i. W. , das sich im September v. I . in einem Eisenbahn -
abteil 2. Klasse der Strecke Köln — Dortmund abspielte , gelangte
am Donnerstag vor der Strafkammer des Landgerichts in Essen
zur Verhandlung . Am Abend des 22 . September kam der
Dr . jur . H. Ocrmann ( Sohn des Reichsbanldirektors Oexmann )
mit seiner Mutter von Köln . In Gelsenkirchen stieg in
dasselbe Wagenabteil der schon bejahrte Dr . med . Keßler mit
seiner Frau und zwei erwachsenen Kindern ein . Der Dr . jur .
Oexmann , der lang ausgestreckt auf dem Polster lag , schien von
der neuen Reisegesellschaft wenig erbaut zu sein und bequemte sich
erst auf wiederholtes Bitten , den hinzugekommenen Reisenden
neben sich Platz zu machen . Da trotz des kalten Luftzuges ein
Fenster ganz offen stand und die Frau Dr . Keßler dieses schloß ,
so entstand sofort Streit unter den beiden Familien , indem die
Mutter des Dr . O. erklärte , bei geschlossenem Fenster nicht fahren
zu können , die Frau K. aber nicht bei offenem . Den Streit dachte
dann der „ Jurist " dadurch zu lösen , daß er aufspringend barsch
erklärte : „ Hier wird das Fenster geöffnet , das
verlange ich ! " Als nun in erregter Weise der Dr . Keßler
einen Stationsbeamten um Schutz anrief lder Zug hielt noch in
Gelsenkirchen ) , schlug der „ Jurist " Oexmann dem
bejahrten Arzte in Gegenwart seiner Familie
hinter rücks derart über den Kopf , daß der Hut des
Arztes in weitem Bogen auf den Perron flog . Für eine solche
Flegelei wäre nun wohl ein Arbeiter sofort aus dem Zuge gesetzt .
Doch der Dr . juris in der 2. , Klasse konnte ruhig weiter fahren ,
nachdem ein Schaffner zum Schutze der Reisenden mit im Coupe
Platz genommen hatte . Indes auch der Schaffner , der die Partei
des Dr . Keßler nahm und dem Herrn „ Juristen " seine Rüpeleien
als ungehörig vorhielt , imponierte den Dr . jur . H. Oexmann nicht .
„ Was wollen Sie denn ? Sie kennen die Be .
st immungen nicht ; ich kenne sie besser , ich bin

Jurist ! " In diesem Tone fertigte er den Schaffner ab , drohte
auch im Beisein des Schaffners noch , dem Arzt Dr . Keßler „ noch
ein paar herunter hauen zu wollen " ! — Und für
dieses flegelhafte Benehmen hatte der Staatsanwalt noch
Worte der Entschuldigung und der Milde , er meinte sogar , durch
das Wort „ Unverschämtheit " , das Dr . Keßler gebraucht hatte , habe
dieser den Herrn Oexmann provoziert . Weil letzterer aber in der
„ Abwehr " zu weit gegangen sei , müsse er selbstverständlich bestraft
werden . Doch genügte dem Staatsanwalt — eine Geldstrafe
von 100 Mark .

Das Gericht sah die Handlungsweise des gebildeten Herrn
E) r . juris etwas anders an : es verurteilte den „ Juristen , der die
Bestimmungen kennt " , zu 1000 Mark Geldstrafe eventuell
100 Tagen Gefängnis . _ _

Letzte JVachncbten und DcpcFcbcn .
Ter verschwundene Bankdircktor .

Mannheim , 11. Januar . ( Privatdepesche des „ Vorwärts " . )
Der Direktor Meier von der Mannheimer Darlehenskasse ist
feit gestern verschwunden , nachdem eine Unterschlagung in Höhe
von 60 000 Mark entdeckt wurde . Es wird vermutet , daß er nicht
flüchtig ist , sondern sich das Leben genommen hat . Die Depots
sind nicht angegriffen . Die Unterschlagungen hatte Mrier be¬

gangen , um Spekulationsvcrluste an der Börse zu decken .

IS Kinder bei einer Panik erdrückt .

Barnsleh ( Graffchaft Dork ) , 11. Januar . ( W . T. B. ) Bei
einer Kinematographcnvorstellung entstand hier auf noch nicht auf -
geklärte Weise eine Panik , bei der 15 Kinder zu Tode gedrückt und
eine große Anzahl mehr oder weniger schwer verletzt wurden .

Niedergebrannter Wolkenkratzer .
New Jork , 11. Januar . ( B. H. ) Das 13stöckige Parker - Gebaude

brannte ab . 30 Feuerwehrleute wurden von den Trümmern ver -
schüttet . Bier sind tor , viele verletzt . Der Materialschaden belauft
sich auf 6 Millionen .

_

Erfroren .
Kattowitz , 11. Januar . <B. H. ) In der Nähe von Geidufka

wurden zwei jugendliche Arbeiter nur notdürftig bekleidet erfroren
aufgefunden . _

Großes Fernbebcn .

11 . Januar . _ ( W. T. B. ) Die Instrumente derHamburg , .
hiesigen Hauptstation für Erdbebenforschung verzeichneten"hcu' te
nacht ein starkes Erdbeben , dessen Herd etwa 9400 Kilometer ent -
fernt liegt . Der Beginn der ersten Vorläufer war um 4 Uhr

Mj. . . . ■ . _ . . . . . . .47 Minuten 1 Sekunde , der zweiten Vorläufer um 4 Uhr 57 Mi -
das Zugeständnis machen mußte , daß die Abzüge unberechtigt , nuten 27 Sekunden , der Hauptbewcgung um 5 Uhr 13 Minuten .
waren . i Die Aufzeichnungsdauer betrug ungefähr zwei Stunden .
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Rcicböta�
77 . Sitzung . Sonnabend , den 11 . Januar , 1t Uhr

vormittags .

Am Bundesratstisch : Dr . Nieberding .

Auf der Tagesordnung steht zunächst die erste Beratung des

Gesetzentwurfes betr . die Aenderung des Z 833
des B. G. - B. Diesem Paragraphen , der von der

Haftung des Tierhalters

handelt , soll der folgende , zweite Satz hinzugefügt
werden :

. Die Ersatzpflicht tritt nicht ein , wenn der Schaden durch
ein Haustier verursacht wird , das dem Berufe , der Erwerbs -

tätigkeit oder dem Unterhalte des Tierhalters zu dienen bestimmt
ist , und entweder der Tierhalter bei der Beaufsichtigung des
Tieres die im Verkehr erforderliche Sorgfalt beobachtet oder
oer Schaden auch bei Anwendung dieser Sorgfalt entstanden sein
würde . "

Staatssekretär deS Reichsjustizamtes Dr . Nieberding : Der
vorliegende Gesetzentwurf entspricht einem Wunsche des Reichs -
tageS , der am 24 . Mai 1905 mit großer Mehrheit beschlossen hat ,
die verbündeten Regierungen um eine entsprechende Aenderung des
«j 833 des Bürgerlichen Gesetzbuches zu ersuchen . Von prakitscher
Bedeutung ist dies Gesetz nicht nur für die Landwirt « , sondern
auch für die im gewerblichen Leben Stehenden , welche Tiere zu
halten gezwungen sind .

Abg . Hagemann ( natl . ) : Der Vorwurf , der Gesetzentwurf sei
agrarisch , ist unzutreffend ; ebenso unrichtig ist es , dem Entwurf
eine antisoziale Tendenz zuzuschreiben ; denn die Besitzer von
LuxuStieren bleiben nach wie vor unbedingt ersatzpflichtig .

Abg . Dr . Wagner (k. ) : Die gegenwärtige Fassung des Z 833
verdankt ihre Annahme nur einer Zufallsmehrheit . Von den Ver -
urteilungcn aus ihm betreffen nur 28 Proz . Landwirte , 72 Proz .
dagegen Gewerbetreibende und andere Kreise . Wir werden die
Vorlage ohne Kommissionsberatung annehmen .

Abg . Dr . Barenhorst ( Rp. l : Wir stimmen dem Gesetzentwurf
zu , doch möchte ich die redaktionelle Aenderung empfehlen , statt

beobachtet " zu sagen : „beobachtet hat " , weil dadurch zum Aus -
druck kommt , daß in jedem konkreten Falle die erforderliche Sorg -
falt beobachtet sein muß .

Abg . Mollenbuhr ( Soz . ) :
Der yerr Staatssekretär hat heute gesagt , daß der Gesetz -

entwurf den Wünschen des ganzen Volkes entspräche . Wenn er
nur ein wenig über die Stimmung des Volkes unterrichtet wäre ,
würde er kaum solche Ausdrücke brauchen . ES ist merkwürdig ,
daß man der sogenannten Volksstimmung sofort Rechnung trägt ,
we » n eS sich um die Interessen bestimmter Kreise handelt . Wenn
dagegen umgekehrt das Volk in seiner übergroßen Mehrheit eine

( enderung eines Gesetzes verlangt , wie jetzt die Beseitigung des
. �reiklassenivahlrechts in Preußen , dann ist die Regierung nicht
bereit , der Stimmung des Voltes Rechnung zu tragen . lSehr
richtig bei den Sozialdemokraten . )

Der Staatssekretär sagt , das Gesetz entspricht den Interessen
weiter Kreise des Volkes . Es kann doch aber nur den Interessen
der Tierhalter dienen , und das sind nicht weite Kreise des Volkes ;
denn die weitaus größte Mehrheit des Volkes hält keine Tiere .
ES ist vielmehr nur ein sehr kleiner Bruchteil des Volkes , der Tiere

rlt . — Der Staatssekretär hat dann auf das gemeine Recht in
' ereußen hingewiesen , das in bezug auf die Haftung deS Tier¬
halter « den Zustand kannte , der jetzt wieder eingeführt werden soll .
Wer das gemeine Recht ist nicht vom Volke gemacht , sondern
von den Leuten , welche ihr eigenes Interesse vertreten haben .
Wenn man heute wieder auf das gemeine Recht zurückgehen will .
so heißt da «, unsere Kultur um ein Jahrhundert zurückschrauben .
« Zustimmung bei den Sozialdemokraten . ) Viel moderner ist der
tranzöstsche Cocke civil , in welchem das Bürgertum sein «
t ' iechtsanschauungen niedergelegt hat , welches damals viel humaner
war und auch auf einer höheren sozialen Stufe stand als heute .

Run sagt man , daß die Aenderung geboten sei , um dem Mittel -
s ' ande zu helfen . Ja , auf wessen Kosten soll das geschehen ? Wenn
der Mittelstand das Geld für die Entschädigung spart , so kommt
das doch nicht aus der Luft geflogen , sondern das Geld , das der -

wnige , der sonst auf Grund deS <5 833 verurteilt würde , spart ,
entgeht doch irgendeinem anderen Menschen , und in diesem Falle
ist es regelmäßig ein Verletzter . Also dem Mittelstande würde

geholfen auf Kosten von Krüppeln . Witwen und Waisen . ES paßt
bisr das Wort :

„ Wenn Du aber gar nichts hast ,
Ach, so lasse Dich begroben —

' Denn ein Recht zum Leben . Lump ,
Haben nur , die etwas haben . "

Sehr richtig bei den Sozialdemokraten . ) Nun soll das Gesetz sich
nicht auf Luxustiere beziehen , aber wieviel reine LuxuStiere gibt
es denn ? Wenn ein Pferd hin und wieder einmal in der Land -
Wirtschast verwendet wird , so wird man es nicht mehr für ein

Luxustier ansehen . In Wirklichkeit handelt eS sich auch hier um

ei » Gesetz im Interesse der Agrarier .

Wenn sonst Anregungen auf Gesetzesänderungen kommen , so
erklärt die Regierung , darauf nicht eingehen zu können , halten
aber die Agrarier in ihrem Interesse eine solche Aenderung für
notwendig , so ist die Regierung gleich bei der Hand . Und dabei
ist eS doch gar nicht viel , was die Agrarier hier bekommen , aber
sie nehmen , was sie bekommen können , selbst wenn es das bißchen
Brot ist , das der Krüppel noch auf seinem Tisch hat . ( Pfuirufe
rechts . ) Herr v. Treuenfels hat zugegeben , daß es sich bei den Ver -
lctzungen durch Tiere wesentlich um Pferde handelt . Von den
L Millionen landwirtschaftlichen Betrieben sind nur wenig über
t Million Pferdehalter , also nur der dritte Teil der Landwirte .
Aber überwiegend die Großgrundbesitzer haben ein Interesse daran ,
davor bewahrt zu werden , daß sie für den Schaden , den ihre Pferde
anrichten , nicht zu haften brauchen . Die anderen Landwirte haben
keinen Schutz von der vorgeschlagenen Aenderung , sondern den
Nachteil , daß sie die Entschädigung verlieren , wenn sie verletzt
werden . Man könnte vielleicht das Bestreben der Herren unter »
stützen , wenn der Schaden aus öffentlichen Mitteln getragen würde .
Das wollen sie aber nicht , sondern

die Witwen und Waisen sollen den Schade « tragen .

Im Jahre 1905 sind 10 000 Personen länger als 18 Wochen in -
folge von Tierverletzungen erwerbsunfähig geworden .

Der Herr Staatssekretär meinte , man solle versuchen , die Zahl
der Prozesse zu vermindern . Aber gerade dieser neue Paragraph
wird doch regelmäßig zu Prozessen Veranlassung geben auch in allen
den Fällen , wo ohne weiteres der Tierhalter ersatzpflichtig ist ; den »
in Zutunst wird der Betressende immer behaupten , nicht nur , daß er
kein Verschulden habe , sondern auch , daß der Schaden selbst bei An -
Wendung der genügenden Sorasalt unvermeidlich gewesen wäre .
Den Gerichten werden dadurch förmliche Rätsel aufgegeben ; denn der

Richter soll entscheiden , wie es gekommen wäre , wenn jemand die

Sorgfalt angewendet hätte , die er tatsächlich nicht angewendet hat . Es

bricht z. B. die Deichsel eines Wagens , das Pserd wird durch diese
Leronlosiung scheu und richtet Schaden an . Der Tierhalter be -

bauptet nun , daß zwar bei Anwendung genügender Sorgfalt die

Deichsel nicht gebrochen wäre , das Pferd ober trotzdem scheu ge -
worden wäre , und nun soll der Richter daniber entscheiden l DaS

beißt dock : von ihm verlangen , daß er ein Rätsel lösen soll . Wollen
Sie die Leute , welche in Frage kommen , wirklich vor Schaden be -

wahren , so machen �ie doch ein Gesetz mit einer Zwangs -
Versicherung . Mit außerordentlich geringen Prämien , wenn

nur 10 Pfennig für jedes Pferd , 6 Pfennig für jedes Schwein be -
zahlt würden , würden mit Leichtigkeit 5 Millionen zusammen -
kommen , durch welche alle Schäden gedeckt werden könnten . Um
aber die paar Pfennige für die Versicherung zu sparen , wollen Sie
die Kosten für die Schäden den Verletzten ausbürden . ( Sehr wahr !
bei den Sozialdemokraten . )

Wenn wir die Rechtsprechung getadelt haben , wenn wir die
Benutzung des äolus eventualis beim groben Unfug , bei Majestäts -
beleidigungen gebrandmarlt haben , mit welcher Entrüstung hat da
der Staatssekretär behauptet , die Richter urteilen nur nach Pflicht -
gemätzigem Ermessen ! Heute aber hat er selbst die Art der Recht -
sprechung des Reichsgerichts bedauert und gesagt : es ist nicht zu er -
warten , daß das Reichsgericht feine Rechtsprechung auf diesem Ge -
biete ändert . Die Beschränkung , welche durch diese Vorlage
die Haftpflicht der Tierhalter erfahren soll , kommt praktisch
ihrer Aushebung gleich . In der Folge werden auch
die Automobilbesitzer an die Regierung herantreten und sagen :
Wir sind doch auch besitzende Leute , wir wollen auch von
der Hasipflicht befreit sein . Man sollte im Gegenteil vielmehr daran
denken , die Haftpflicht bei allen diesen Dingen auf das weiteste aus -
zudehnen und eine Haftpflichtversicherung einzuführen . Diese
Versicherung liegt nicht nur im Interesse der Tierhalter , sondern vor
allen Dingen auch im Interesse der Geschädigten . Sie ( nach rechts )
sagen ja selbst , daß sehr häufig auch arme Leute Tiere halten und
durch die Haftpflicht ruiniert werden . Nun , wenn durch ein Tier
eines Arnten jemand verletzt wird , so gilt auch der Grund -
iatz : Wo nichts ist , hat nicht nur der Kaiser sein
Recht verloren , sondern auch dieser Verletzte . Die Fälle ,
wo der Ziehhund der armen Milchfrau ein Kind beißt ,
werden vorgeführt , um das Mitleid in Anspruch zu nehmen . Aber
der Ziehhund der armen Milchfrau gefährdet bei weitem nicht soviel
Meirichen , wie die Tiere des reichen Großgrundbesitzers . Für jeden
Pfennig , den Sie der armen Milchfrau schenken , schenken Sie dem
Großgrundbesitzer einige Hundert Mark . Nicht der armen Milchfrau
wegen macht man dieses Gesetz , deren Gefahr ist nur gering ,
große Gefahren dagegen laufen die reichen Leute , welche viele Tiere
halten , und dieser reichen Leute wegen machen Sie solche Gesetze .
( Sehr richtig ! bei den Sozialdemokraten . )

Abg . Schmidt - Warburg <Z. ) : Gründe gegen den Entwurf sind
nur von dem Vorredner gebracht , der meint , es stecken Juristen und
Junker dahinter . Jurist bin ich auch , und gerade als Jurist bin ich
stets dagegen gewesen , daß ein Mann , der zu seinem Erwerbe ein
Tier halten mutz , ohne jedes Verschulden ersatzpflichtig wird . Das
ist ein Ausnahmegesetz , und gerade die Sozialdemokraten sind doch
sonst gegen Ausnahmegesetze .

Abg . Gyßling (sts . Vp. ) : Herr Mollenbuhr ist mit sehr
schwerem Geschütz gegen ms Gesetz vorgegangen . Ich werde ihm
darin nicht folgen ; denn es handelt sich hier ja um keine politische
Materie .

Unser Hauptbedenken geht dahht , daß man schon jetzt Bresche in
das Bürgerlich « Gesetzbuch legen will . Ebenso gut wie diese
Materie könnte man dann in einer solchen Novelle auch die viel um -
strittenen Fragen des Wildschadenersatzes , der Testamentssorm , der
Vertragssorm und andere neu regeln . ( Sehr richtig ! links . ) Der
Begriff des Haustiers , den die Borlage enthält , ist ein ganz zweifel -
hafter , deshalb bitte ich Sie dringend , den Entwurf nicht ohne Kom -

missionSberatung anzunehmen . ( Bravo I bei den Freisinnigen )
Abg . Roth ( wirtsch . Vg. ) : Die hauptsächliche Schuld daran , daß

wir uns mit einer Abänderung des ß 833 des Bürgerlichen Gesetz -
buches beschäftigen müssen , trägt die formalistische Rechtsprechung des
ReichSgericktS . Wir werden der Borlage zustimmen .

Abg . Dovr (stets . Bg ) : Diejenigen , welche berufsmäßig Tiere
halten müssen , sind auch berufsmäßig organisiert , die Geschädigten
dagegen nicht . Einen Schutz gegen die Schäden bietet die Ver -
sicherung ; aber die VersicherungSpflicht darf nicht dem gefährdeten
Publikum auserlegt werden , sondern demjenigen , welcher das ge -
sährdende Tier hält , genau so, wie es z. B. beim Automobil ist .
Der Behauptung , daß die gegenwärtige Fassung des Z 833 lediglich
einem Zufall zu danken ist , muß ich aufs entschiedenste widersprechen .
Den Einwand , daß wir da « Bürgerliche Gesetzbuch nicht jetzt schon
wieder ändern sollen , erachten wir nicht für duechschlagend ; aber
wenn wir es ändern , so wollen wir es auch verbessern , also
vor allem den H a s e n s ch a d e n wieder hineinbringen . ( Beifall bei
den Freisinnigen . )

Abg . Guedel ( Antis . ) ; Wir begrüßen die Vorlage , die den Wünschen
deS Reichstags entfpricht , und wünschen ihre Annahme ohne
Kommissionsberawng . Wünschenswert wäre eine Erklärung der
verbündeten Regierungen , daß die Biene zu den Haustieren
gehört .

Staatssekretär Dr . Rieberding : Ich kann hierüber nicht im
Namen der verbündeten Regierungen eine Erklärung abgeben ;
persönlich glaube ich, wir halten an dem alten Rechtsgrundsatz fest :
die Biene ist ein wilder Wurm . ( Heiterkeit . )

Abg . Starz <D. Vp. ) spricht sich für die Vorlage aus , wünscht
aber eine Fassung , die dem Tierhalter im konkreten Einzelfall die
Beweislast auferlegt , daß er die genügende Sorgfalt angewendet hat .

Staatssekretär Dr . Nieberding : Auch die verbündeten Regie -
rungen teilen diesen Standpunkt ; er ist auch in der Fassung der
Borlage ausgedrückt .

Der Antrag , die Borlage an eine Kommission zu verweisen ,
wird gegen die Stimmen der Freisinnigen und der Sozialdemo -
kralen abgelehnt .

Es folgt die Beratung deS Gesetzentwurfs betr . die Acnde -
rung des § 63 deS Handelsgesetzbuches . Danach sollen
Vereinbarungen , wonach ein durch unverschuldetes Unglück an der
Leistung der Dienste verhinderter Handlungsgehülfe auf daS ihm
gesetzlich zustehende Recht verzichtet , sein Gebalt sechs Wochen lang
noch zu beziehen , in Zukunft nichtig sein . Dagegen m u ß er sich .
entgegen der gegenwärtigen Fassung des § 63 , den Betrog
anrechnen lassen , der ihm für die Zeit , für welche er Anspruch auf
Gehalt und Unterhalt behält , aus einer auf Grund gesetzlicher Ver -
pflichlung bestehenden Kranken - oder Unfallversicherung zukommt .

Staatssekretär Dr . Nieberding : Die verbündeten Regierungen
sind der Meinung , daß den Handlungsgehülscn für die Zeit der Er -
irankung nicht mehr an Bezügen zustehen soll als sonjt . Die Rc -

gierung meint , daß die vorgeschlagene Fassung den Interessen so -
wohl der Handlungsgehülfen als der Prinzipale entipricht , unter
denen sich sehr viele befinden ,

' ' 1- ' ' -

schäftigen ; gerade diese werden
im Falle der Erkrankimg eines

stellen müssen ; es entspricht nur
lest , wenn sie den Betrag , welchen die Krankenversicherung
dem erkrankten Gehülfen zahlt , auf das Gehalt , das sie dem Er -
krankten zahlen , anrechnen . Eine allzu große Belastung der kleinen
Existenzen glauben die verbündeten Regierungen duich die Fassung
der Vorlage vernrieden zu baben . ( Die Schlußausführunge » des
Redners bleiben unverständlich . )

Abg . Racken ( Z. ) : RamenS meiner Polstischen Freunde kann ich
die Erklärung abgeben , daß wir den Entwurf ablehnen . Durch
den Absatz 2 wird den Handlungsgebülfen wieder genommen , was
ihnen iin Absatz 1 gegeben wird . Diese Art Sozialpolitik »tacken
wir im Zentrum nicht mit . Durch die Vorlage würden gerade die
wirlschaftlich schwachen Handlungsgehülfen schwer getroffen werden .
Nicht die kleinen Geschäfte , sondern gerade die großkapitalistischen
Warenbäuser sind es . die die Gehaltszahlung im Krankbeitsfalle
durch Bertrag ausschließen . DaS geht aus verschiedenen Handels -
kammerberichten hervor . Wir wollen aber in einer Kommission von
2t Mitgliedern , die ich namens meiner Freunde beantrage , ver -
suchen , etwas Brauchbares für die Handlungsgehülfen zu schaffen .

Abg . Dr . Weder ( nall . ) : Mit der Vorlage sind meine politisch ««
Freunde nicht einverstanden . Die AuSsührungen des Staats -
sckretärs waren für mich nicht überzeugend . Wir hoffen , in der

die nur weiiige Gehülfen de
erheblich geschädigt , wenn sie
Gehütfen eine Ersatzkrast ein -

dem Standpunkte der Billig -

Kommission den Entwurf in der von uns gewünschten Weise um -

gestalten zu tonnen . . �.
Abg . Gans zu Putlitz (k. ) : Dem Absatz 1 des Entwurfes summen

wir zu, dagegen nicht dem zweiten Absatz , der eine Verschlechterung
des bestehenden ZustandeS für die HnndlüngsgeHiUsen bedeutet . Wir

sind bereit , die Eimvendungen der Regierung in der Kommission

noch einmal zu prüfen .
Hierauf v e r t a g t sich das Haus auf Montag 1 Uhr .

Tagesordnung : Uebereinkunst mit Belgien und Italien betr . den

Schutz von Werken der Literatur und bildenden Kunst sowie von

Photographien . Fortsetzung der Beratung des § 63 des Handels¬
gesetzbuches . Viehseuchengesetz , Novelle zur Gewerbeordnung .

Schluß 4 Uhr . _

parlamentarilekes .
Im Reichstag eingegangen sind :

der Entwurf eines Streikgesetzes :
eine Resolution Schack - Behrens usw. , die die Regierungen

ersucht , möglichst gleichzeitig mit dem angekündigten Gesetzentwurf .
betreffend A r b e r t s k a m in e r n , auch einen solchen über die

Einrichtung von Vertretungen für die H a n d e l s a n g e st e l l t e n
und für die W e r k m e i st e r und Techniker vorzulegen ;

eine Resolution Köhler - Behrens usw. , , die die Regierungen
ersucht , im Einvernehmen mit den landwirtschaftlichen Behörden
und Organisationen sowie auch erforderlichen Falls im Ein -

vernehmen » Üt den Schulbehörden in den Bundesstaaten , Unter¬
richt in landwirtschaftlicher Naturkunde für
freiwillige Teilnehmer im Reichsheere ein -

zuführen . _

Kfocben - Spielplan der Berliner Cbeater .

Königl . Opernbaus . Sonntag : Die lustigen Weiber von Windsor .
Montag : Salome . Anjang 8 Uhr . Dienstag : Götterdämmerung . Ans .
6' / . Uhr . Mittwoch : Die Enisührung aus dem Serail . Donnerstag : Aida .

t eitag : Lohengrin . Anfang 7 Uhr . Sonnabend : Madama Butterfly .
onntag : Der fliegende Holländer . Montag : Aida .

Königl . Schauspielbaus . Sonntag : Hamlet . Montag : Die Raben -
stcinerin . Dienstag : Die Braut von Messina . Mittwoch : Medea .
Donnerstag : Die Rabenstcinerin . Freitag : König Heinrich V. Sonn -
abend : Auf Nisfcnsloog . Sonntag : Der gehörnte Siegsried . Siegsried »
Tod . Montag : Die Rabensteinerin .

Neues königl . Opern - Theater . Sonntag : La. Traviata . Der Schwur
der Treue . Ansang 1lj2 Uhr .

Deutsches Theater . Sonntag : Die Räuber . Montag : Was ihr wollt .
Dienstag , Donnerstag , Sonnabend , Sonntag : Di « Räuber . Mittwoch ,
Freitag , Montag : Was ihr wollt .

Deutsches Theater ( K a mm e r s p i el c). Sonntag : Frühlings
Erwachen . Montag : RoSmersholm . Dienstag und Donnerstag : Frühlings
Erwachen . Mittwochs Liebelei . Freitag : Gyges und fem Ring . Sonnabend
und Sonntag : Hochzeit . Montag : Frühlings Erwachen .

Berliner Theater . Allabendlich : Blaubart .
Lessing - Thrater . Soimlagnachmitlag 3 Uhr : Die Weber . WendS :

Kaiser Karls Geisel . Ansang 7' / , Utzr. Montag : Der Biberpelz . Dienstag ,
Donnerstag und Sonnabend : Kaiser Karls Geisel . Mittwoch : Hedda
Gabler . Freitag : Die Stützen der Gesellschaft . Nächsten Soimtagnachmistag
3 Uhr : Rosenmontag . Abends und Montag : Kaiser Karls Gessel .

Neues Theater . Sonnlag und Montag : Baccarot . Dienstag : La
Gicconda . Mittwoch : Hedda Gabler . Donnerstag : Die Kametiendame .
Freitag : Heimat . Sonnabend , Sonntag und Montag : Baccarat .

Neues Echanspielhaus . Sonntag : Zar Peter . Ansang 7' / , Uhr .
Montag : Zwischen Ja und Nein . Dienstag : Judith . Mittwoch : Zwischen
Ja und Nein . Donnerstag : Zar Peter . Ans. 7' / , Uhr . Freitag : Judith .
Sonnabmd und Sonntag : Wolkenkratzer. Ans. 7' / , Uhr . Rontag : Herthas
Hochzeit .

Kleines Theater . Sonntagnachmittag 3 Uhr : Maria Magdalene .
Abends : Mandragola . Montag : Em idealer Gatte . Dienstag und
Mittwoch : Mandragola . Donnerstag : Ein Puppcnheim . Freitag und
Sonnabend : Mandragola . Nächsten Sonntagnachmittag 3 Uhr : Ein
Puppenheim . Sonntagabend und Montag : Mandragola .

Trtanon - Theaier . Heute nachmittag 3 Uhr : Cyprienne . Sonntag¬
abend und solgende Tage : Fräulein Josette — meine Frau . Nächsten
Sonntagnachmittag 3 Uhr : Gastons Frauen .

Komische Oper . Sonnlagnachmittag 3 Uhr : ToSca . AbendS :
Tiesland . Montag : Die verkaufte Braut . Dienstag . Donnerstag und
Sonnabend : Tiefland . Mittwoch und Freitag : Louitze . Ansang 7 Uhr .
Nächsten Sonntagnachmittag 3 Uhr : Die verkauste Braut . Abends : Louise .
Montag : Die verlauste Braut .

Theater des Westens . Jeden Abend : Ein Walzertraum . Heute
und nächsten Sonntagnachmittag 3' / « Uhr : Die lustige Witwe .

Lnftiptelvaus . Heute nachmittag 3 Uhr : Penfion Schöller . Sonntag -
abend und folgende Tage : Panne . Nächsten Sonntagnachmittag 3 Uhr :
Im Sperlingsnest .

SchtUrr - Tbeater O. Sonntagnachmittag 3 Uhr : DaS Glück im
Winkel . AbendS : College Crampton . Montag und Mittwoch : Der Revisor .
DienStag und Freilag ; Die Hermannsschlacht . Donnerstag : Reiterattacke .
Sonnabend : Hexciilcssel . Immergrün . Nächsten Sonntagnachmittag 3 Uhr :
Das Glück im Winkel . Abends : Hexentcsscl . Immergrün . Montag : Die
Hermannsschlacht .

Schiller - Theater Charlottcubura . Sonntagnachmittag 3 Uhr :
Der Richter von Zalamca . Abends : Reiterattacke . Montag : College
Erampton . Dienstag : Philister . Die Lore . Mittwoch : Der Richter von
Zalamea . Donnerstag : College Cramptom Freitag : Philister . Die Lore .
Sonnabend : Rosmersholm . Nächsten Sonntagnachmittag 3 Uhr : Der
Richter von Zalamea . AbendS : Monna Vanna . Montag : Der Revisor .

Fricdrich - Wilhcli » städtisches Schauspielhaus . Sonntagnachmittag
3 Uhr : Nathan der Wesse. Abends : Madame Sans Gene . Montag .
Dienstag und Mittwoch : In Verlrclung . Donnerstag und Sonnabend :
Madame Sans Gsne . Freitag : König Heinrich . Slnsong ?>/ . Uhr . Nächsten
Sonntagnachmittag 3 Uhr : Nachtasyl . Abends und Montag : König Heinrich .

Resideiiz - Ttieater . Sonntagnachniittag 3 Uhr : Haben Sie nichts zu
verzollen ? Abends bis Freitag : Ganz der Papa . Sonnabend : Bibi .
Nächsten Svnntagnachmittag 3 Uhr : Im Pavillon . Abend und Montag : Bibi . .

Zentral - Thcater . Allabendlia, : Frau Warrens Gewerbe .
Thalia - Thrater . Sonntagnachmittag 3 Uhr : Wo die Liebe hinfällt .

Wends , und Montag : Der Verschwender . Ansang 7' /ü Uhr . Von Dienstag
bis Freitag : Er und seine Schwester . Ansang 71/ . Uhr . Sonnabend : |
Immer obenauf . Ansang 7>/ . Uhr. Nächsten Sonntagnachmittag 3 Uhr : .
Eine lustige Doppelehe . Abends : Immer obenauf . Montag : Unbestimmt .

Lortzing - Theater . Sonntagnachmittag 3 Uhr : Martha . Abends�
Der Trompeter von Sällingen . Montag : Die lustigen Weiber von Windsor .
Dienstag : Die Zauberstöte . Ansang 7' / , Uhr . Mittwoch : Undlne .
Donnerstag : Der Trompeter von Sällingen . Freitag : Di « Enssübrmig
aus dem Serail . SoNnnbendnachmitlag 3' l3 Uhr : Rumpelstilzchen Sonu - I
abcndabend : Das Glöckchen des Eremiten . Nächsten Sonntagnochmittagt
3 Uhr : Der Freischütz . Abends : Die Zauberstöte . Ausann Tl. . UhvJ
Montag : Unbestimmt .

n v ,

Lniien - Theater . «sonntagnachmittag 3 Uhr : Romeo und Julia .
Abends . Montag . Dienstag und Mittwoch : Cyprienne . Donnerstag : Krieg
im Frieden . Frcilag : Das Heiratsneft . Sonnabendnachmiltag 4 Uhr : Mar
und Moritz . Abends : Krieg im Frieden . Nächsten Sonntagnachmittag
3 Uhr : Zirlusleute . Abends und Montag : Wallensteins Tod .

Bernhard Rose - Theater . Sonntagnachmittag t Uhr : Die Blut «
Hochzeit . AbendS : Die Verlobung im Bett . Die oberen Zehntausend .
Montag : Die Frau Kommcrzienrat . Dienstag : Die arme Mieze . Mittwoch -
Der Troubadour . Von Donnerstag bis Freitag : Die arme Mieze . Sonn »
abendnachnntlag 4 Uhr : Frau Holle . Abends : Die arme Mieze . Nächste »
Sonniagnachmiltag 3 Uhr : Die - Verlobung im Bett . Die oberen Zehn -
lausend . AbendS : Die arme Mieze .

Theater an der Spree . Sonntagnachmittag 3 Uhr : Ausgewiesen .
Abends und folgende Tage : Hotuspolus . Nächsten Sonntagnachmittag
3 Uhr : Ausgewiesen .

Metropol - Thcater . Sonntagnachmittag I
Maxim . Allabendlich : Das muß man jeh ' ol
mitlag 3 Uhr : Die Herren von Maxim .

Caiino - Theater . Heute nachmittag 4 Uhr : Nick Carter . AbendS bi »
Donnerstag : Bicderleute . Freitag und Sonnabend : Die Freuden der
Häuslichkeit . Nächsten Sonntagnachmittag 4 Uhr : Btederlmte . AbendS
und Montag : Die Freuden der Häuslichkctt .

Ilrania - Thrater . Taubenüraße 4ö/4g . Sonntag . Montag . Mittwoch ,
Freitag und Sonntag , den 19. Januar : Eine Niljahrt bis zum zweiten
Katarakt . Dienstag , Donnerstag und Sonnabend , den Iß. Januar : Kttir «
und die Pyramiden . Ansang 8 Uhr .

Sternwarte , Jnvaltdenftr . 57 —ST

Uhr : Die Herren von
Nächsten Sonntagnach -



Sozialdemokratlscii. VabiTerelD
Rixdorf .

Todes - Anzeise .
Den Parteigenossen zur Nach -

richt , daß der Schankwirt

Julius Baumgarlner
( U. Bezirk )

verstorben ist .

Ehre seinem Andenke « :
Die Beerdigung findet am

Sonntag , nachmittags l ' / , Uhr , von
der Leichcnbulle de « neuen Rix -
dorfer Kriedhose «, Mariendorser
Weg, aus statt .

Um rege Beteiligung ersucht
234/2 Der Vorstand .

Wand der freien Gast- und
Sehankwirte Deotsefelaeds.

Ortsverwaltung Rixdorf .
Den Kollegen gut Nachricht ,

daß unser Mitglied , der Gastwirt

Julius ZaumgSrluei '
am 9. Januar er. im 65. Lebens¬
jahre plötzlich verstorben ist.

Ehre felnem Andenke » Z
Die Beerdigung findet am

Sonntag , den 12. d. M. , nach¬
mittags t ' Z- Uhr von der Leichen -
Halle des Neuen Rixdorser Kirch .
hoseS, MariendorserDeg , aus statt .

Rege Beteiligung erwartet
V4/4 Der Vor » tsnd .

Abmarsch von Felsch , Knesebeck -
strahe 48, Punkt 1 Ubr

Arheller -

VereiQ.

Mttgl . des Arb . - ZIadsahrcrbundes
„Solidarität " . '

Den Bundesmitgliedern zur
KennwiS , daß der Genosse

Fritz Haverland
am Herzschlag verstorben ist. 10/3

Ehre seinem Andenken !
Die Beerdigung findet am

Montagnachmittags ' 1,3 Uhr von
der Leichenhalle des Gethsemane -
Kirchhofes in Nordend aus statt .

Der Vorstand der S. Abt .

Hierdurch allen Schwimm -
Brüdern die traurige Nachricht ,
daß unser Mitglied

. Alfred Buhlicke
Mittwoch , den 8. Januar , im
20. Lebensjahre verschieden ist.

Ehre seinem Andenkenl
Die Beerdigung findet am Mon -

tag . den 13. d. M. , nachmittags
3 Uhr , von der Kapelle des
ikmmaus - Kirchhose » aus statt .
B . 8 . C . Xepttin 1894 .

Deutscher

Metallarbeiter - Verband
Berwaltungsstclle Berlin .

Tode « - Anneiice .
Den Kollegen zur Nachricht , dah

unser Mitglied , der Klempner

Alfred Buhlicke
gestorben ist.

Ehre seine « « » denken :
Die Beerdigung findet am

Montag , den 18. Januar , nach -
mittags 3 Uhr , von der Leichen -
Halle des Emmaus - Kirchhofes ,
Rixdors , Hermannstrasie . aus statt .
' Rege Beteiligung erwartet

110/8 vis Ortsverwastung .

Deutscher

Transportarbeiter - Verband .
Hiermit diene den Mitgliedern

zur Nachricht , daß unser treues
Mitglied , der Leitergerüstbauer

K » rK Hahn
am S. d. M. im Alter von 4t Jahren
an Herzschlag plötzlich gestorben ist.

Ehre feinem Andenken !
Die Beerdigung findet am

Sonntag , den 12. d. M. , nachm .
2' / , Uhr , von der Leichenhalle de »
Rixdorser Gemeinde - Kirchhose «,
Mariendorser Weg . aus statt .

Um recht zahlreiche Beteiligung
bittet vi « Verwaltung II.

Zentral - Verband der Leder¬

arbeiter Deutschlands .
( Male I Berlin ) .

Dm Mitgliedern zur Nach -
richt . daß unser Kollege , der . Wciß-
gerber

ziberl ftplovskl
aus Warschau am 10. d. M. ver¬
storben Ist.

Ehre seinem Andenkenl

Die Beerdigung findet Rontag ,
den 18. Januar , nachmittags
Z Uhr . van der Leichenhalle de »
Ot . Sebastian - Kirchhoss , Reinicken -
dors , Humdoldtstratze SS, aus statt .

Um zahlreiche Beteiligung bittet

LSStb vis Ortsverwaltung .

bs » . . Im letzten Augenblick » Älfn . !
machen sich noch folgende Aenderungen der in dieser selben Nummer enthaltenen

notwendig .

Allensteinerstr . 16, Titluch .
Friedrichsselderstt . 17, Schi ».
Heidenseldftr . 21, Haag .
Pücklerstr . S, Kamp » .
Rhwowerstr . 7. Wuttke .

fclfte der bewilligten Bäckereien

In die bewilligte Liste sind nachzutragen :
Rixd « » rlk . | Charlottenbnrg .

Bebestr . 16, Beyer .
Reuterstr . 9-1, Fitzen .

Adlerahof :
Ziadickeitr . 37, Noack.

Ehriststr . 18
J Cauerstt . 27
J Bleibtrcustr . 2
! Tauroggenerstr . 10

Genossenschaft
. Produttion ' .

Potsdamerstr . 12 ,
Weimarerstr . 29 ! Konsumverein .
WilmerSdorserstr . ZI '

MarkoSftr . 11, Schneeberger .
Diessenbachstr . 27, Steinborn .
Dricsenerstr 15, Mendt .
Mtrbachftr . 46, Pfeiffer .
ssdltbuserftr . 46, Block.

Als zurückgezogen sind zu betrachten :
Stolvischestr . 51, Skibbe .
Anklumerstratz « ,
Adolssliatze |
Reinickendorferstratzes Dobrtn .

Usedomstratze }

Der Vertrauensmann .

■ >

Am 10. Januar verschied nach
8 tägigcm Krankenlager im Alter
von 64 Jabren Herr

Vildelm SebSnvail
Derselbe war in unserem Hause

26 Jahre tätig und hat durch
seinen steten Fleiß und seine
Pflichttreue unser vollstes Ver -
trauen genossen . Seinen Heim -
gang betrauern wir auf » schmerz¬
lichste .

Die Beerdigung findet am
Montag , 13. Januar , nachmittags
2 Uhr , von der Leichenhalle des
Sophien - Kirchhoss , Freienwatder -
stratze , aus statt . 24S2b

L - eltaa 4t Kell ,
Grotzdestillation , Sopbienstr . 5.

Verband der Wäsebe - und

Kravatteurbeiter Bentschlaads.
Filiale Bertin III.

Todes - Ancelce .
Den Mitgliedern zur Nachricht .

datz unsere Kollegin , die Plätterin

Ida Wegrzynek
am 10. Januar gestorben ist.

Ehre ihrem Andenken !
Die Beerdigung findet am

Sonntag , den t2 . Januar , nach .
mittags 3 Uhr von der Leichen -
Halle des katholilchen Kirchhofes ,
Reinickendorf , Berlinerstraße 8 aus
statt .

Um rege Beteiligung ersucht
Die Ortsverwaltung .

Danksagullg .
Für die herzliche Tennahme und

reiche Kranzspende bei der Beerdigung
meines lieben Mannes , unseres guten
Vaters

ITran « Fehl
sagen allen Kollegen und Genossen .
sowie der Schuliommtsston Iii a
unseren innigsten Dank . l610L
Henriette Fehl nebst Kindern .

Danksagung .
Allen Freunden und Bekannten , die

mewem lieben Manne , unserem guten
Bater die letzte Ehr « erwiesen haben ,
desgleichen für die schöne « Kranz -
spenden sagen wir hiermtt unseren
besten Dank .

Wwe . Hkrzypconk
2448b nebst Kindern . _

Danksagun
Für die vielen Beweise herzlicher

Teimahme und die überaus grotzen
Kranzspenden anlätzlich der Beerbt -

ung meines lieben , mir unoergetz -
chen Mannes und guten Baters

Tr « ! ! «
sagen allen verwandten , Freunden
und Bekannten , insbesondere Herrn
Oswald Grauer und Herrn Karl
Hübsch für die trostreichen Worte am
Sarge unseres teueren Entschlasenen ,
sowie dem Borstande , den auswärti -

gen Deleaattonen und Mitgliedern
de « Verbandes deutscher Textil -
arbeiter , dem soztatdemokrattschen
Wahlverein und dem Gesangverein
. vorwärts " zu Lichtenberg , unseren
innigsten Dank .

Witwe Panllne Treve
24635 und Sohn .

Krankenkasse

für die Beamten und inptellten

sebalten. sowie der Invaiiditäts -
und iltersversieiieniniisanstaiten

so Berlin . ( E. H. 108. )
Am Mittwoch , den SS . Januar .

abends 7- / . Uhr, findet Brfickenstr . Sd
im Schulihcisi - Ausschank die

der Mitglieder statt . 24495

Tagesordnung :
1. Jahres - und Kassenbericht für

1907 , sowie Bericht der Revisoren .
2 Bestimmung deS PublikattonZ -

oraan « für 1908 .
3. Wahl von fünf VorstandS - Mt-

«IHdern für die Jubre 1908 und 1909.
4. Wahl von drei Revisoren für 1908 .
5. verschiedene ».
Berlin , den 11. Januar 1908 .

Der Voratnnd .
Walter Gommert , Vorsitzender ,

Rominitner Stratze 23. _

Dr . Simmel
Spezial - Arzt

für Haut - und Harnleiden .

Priiize »slr . 4l,Ä�u ,
10 - 4,6 —7 . Sonntogo 10 - 18,3 - 1

Panoptikum
165 Friedrlchstr . 165

Castan ' s

Das Schlangen - Ungeheuer
mit seinen 87 Jangen .

Pätimling , der kleinste Mann der Well !

Neue Welt
Arnold Schöll — Hasenheide 108 - 114

Von Sonntag , den 12. Januar an tSgllch in den vollständig
mit neueD bayerischen Gebirgsdekorationen ausge¬
schmückten Bleaenrestsaale

Großes ßaycrlf ( l ) e$ Koctzbkr - fekt
Baron Muckls Bauernkapelle

Max vom Heedes Tirolertruppe
30 bayerische Madll

Sensationelle Prämlierunsen ! Sonntags 3 Kapellen .
Anfang täglich 7 Uhr . Sonntags 5- Uhr .

Entree wochentags 30 Pf . Sonntags 50 Pt

Möbelfabrik Hansa
Eingetr . Genossenschasi m. beschränkter

Hastpflicht .
Dienstag , den 28. Januar 1908 ,

abends VI , Uhr , im Lokal von
Lewert , PeterZburgerstr . 11 :

General veraammlnag .
Sage « . Ordnung :

1. Vorlegung der Bilanz . 2. Neuwahl
des Vorstandes und AufsichiSrateS .
3. Statutenänderung . 4. Geschäftliches .
24646 _ Der Borstand .

Restaurant

ewerhsetiafts -
� haus . \

Markgralelf- MarkgrafeiiSäi © Telephnn :

dämm 34. Inhaber : Hermann Schölt « . *277 -

1 Jeden Tonntag : OfOßCF Ball bei freiem Entree .

Säle von 100 bis lOOO Personen für Verein «. Hochzeiten usw. unter
tulantesten Bedingungen einige Sonnabende noch zu vergeben . Vereins -
» immer bis 100 Personen fassend . 2 toms . Kegelbahnen n. einige Tage frei .

•Spandauerberg Brauerei -
Westend bei Cbarlottenbarg Tel . Charlottenbnrg 3N

66. Boekbier-Saison.
Der Ausstoß hat beg : onnen .

SchloBbrauerei Schöneberg
Am» e, AW Schöneberg b. Berlin W. « < * «, 9122

empfiehlt zur diesjährigen Saison ihr vorzügliches

Kronen - Bockbier
« « her in Flaschen auch

in Siphons a 5 Liter zu M .

Söhmizolies Lrsulisus
Berlin jfSH � - MW » NO . 18 .

Engelufsr IS.

Menu 75 Pf .
Heute Tonntag :

Mockturtlesuppe .

Lach ! in Butter oder Bayrisch Kraut
mit Schnitzel .

Schinken in Burgunder oder Rehbraten .

Kompot oder Salat .

X Reicbdsltige Aftemlkarte . X

Wochentägiich : Grosser bürgerlicher

MidagMbiiM. Kest .
räglich :

Bock - B ' ® p "
w Ausschank

R . Augustin .

Eingang Gräseftr . Sttatzenbahn
Nr. 3. 7. 15. 23. 29. 30. 49. 50.

63. 66. 95. l . II . V.
Sonntog : Grosses Konzert .

����Inian�ö�Uhr�����

Llgsium Inndsderger
Allee 40 - 41

Jeden Tonntag im Riesensaale :

BalR .
S Bullkapcllen . 15482 *

Anfang 4 Uhr . Enttee frei ,
Avis . Sonnabende im Zlpril bis

eptember . Saal u. Karlen sind an
Vereine mit Sängergesellschast unier
bekannter Bedingung zu vergebein
Amt ? , 2617 , KarlEisiermann

Gustav

Behrens-
Theater.

Berlin W. ,
Goltzstr . 9.

®oö glänz . Januar - Programm .
Die berühmte Jahnke - Compagnie ,

. flabn a t h l e t e n ohne Konkurr enz,
A Vater nnd bgohn .

BolkSstück mit Gesang .
Slntzerdem : 1 « Spezialitäten .

Jeden Abend : Duskes Kinematograph .
Jeden Sonnabeiidnachmitiag 31/, Uyr :

Grosse Kinder - Borstellnng .
10, 20 und 30 Pf .

Ansang 8 Uhr , Sonntags 5' / , Uhr .

Die Harnleiden
Ihre Oelabren , Verbatung and

Beseitigung » en
Dr . med . Schttper ,
BERLIN - Preis t Mark .

W itee tausend W

S * S ! jÄe, . Är,Ä

Anton Boekers Ball - Salon .
Hade noch Sonnabends und sonn -

tags Säte zu vergeben . auch find
Bereinszimnier in der Woche frei .
Anton Boeker , Weberstr . 17,

T - A. : VII , Nr, 18414 . •

Wer - Steif - bot
fertige Anzüge nach Mast S0 M .
Sadcfloiet Sitz , hallbare Fuitersachen .

Lei StossUcserung billigste Preise .
Ü' rankc , Ätckerftratze 143,

16021 . * Eck» Jnvaltdenstrotze ,

11 » «WeMleii
0d « e - 8edlav » « löa a. d. Oberspree .

Jnh . : Alh . Hocrncr

( Reuet KonzeriHauS ) .

14622 *) Heute :

txlre-lieeirieh
( Leitung : Tanzlehrer « ach » ) .

Für Bereine und Gewert -
fchaften im Sommer noch Lono -
adende zu vergeben .

Bevingnngen in bekannter
kulanter Weise .

teppstecke «
geätzte Aucwadl , sehr
pretowert , dir «t » w d, Fabrik

NaeoNaeck Btrokmauckal ,

tzwifchen Rotz - u. Jutelftr . ) ,' all « Steppdecken aus�earb w«rd .
Ur kSSkv . l

S

bergen monleg
vexinn soa

�uvoniur »

\ § Brkau1s
zurückgesetzter Waren

D.

Teppiche , Vorlagen ,
Cardinen , Portieren ,
Stores , Zug vorhänge ,
Tüll - Beüdecken usw .

zu beispiellos biligen

Räiimiings-Praiseii!

Teppich - Spezialhaus

Berlin Süd . Seit 1882

nur Qranienstr. 158.

unterhalte lmgölids Filialen !

besonderer Gelegenheitsangebole

SP gratis und franko!

aünSe Kaufgelegenheil
für Hotels , Pensionate nsw .

Knr einmal jährlich !
findet dieser Inventur - Verkauf

bei mir statt .

Auf Teil -
ZGhlun $

kaufen s- e bei
One &m Dcsten ,
wBchentlich

nur 1 Mk.
Crotie Awwthl In

Herren - n. Oanieu - Uhren ,
Ueuulatvure , urasrhen ,
Hisse , Katleu , echte tien -
xenhnnei Zithern , C' honu .

traphea,
Platlen - Siprecta .

« schlBau , I ' olypboaa . ,
annanlkaa . tlaanaSlnen ,

tioiscu etc .
Vtrksui •. prtB * l - laRen , eebten
BdUonwataus KtSek i Mark .

a/ »« • Wanchiutr .

Ver eia Lie�aöer von Vögeio
ist. dem wird jetzt Gelegenheit ge-
boten , in der am 15. Januar statt -
findenden IM " Grasten - WU

fein Glück versu .
Nur sehr wenig Lose und grotze

Ebaneeii . In der v, l 1. - 14, Januar
stosenldaleeste . tt - IZslattfindenden
Ausstellung können die Gewinne
befichtigt werden , lose i 50 Pf. ,
Porto und Liste 30 Ps. extra sind
In Lotterie - und
und
bei

iu unu üiiie öu P>. extra nno
! otterie - und Ziaarrengeschäslen
'

G. Baase , Berlin, ". ' «"rÄ

ohne Anzahlung
Brlickenstp . >3,
R. Harlmann,! ?: «! �11-

Bieacii - AaNwahl .

Eä Spezialhaus �r»?chc ""
Geschäft S « Jahre . Stein Lade « .

-Cirdenilie
Jarl Ernst

( Inhaber Htz ' ll » Ernst )
Köpenickerstr , 126, 1 Tr .

Amt IV , 506 *
■ Gr. Auswahl ! Bill . Preise !

Vorzeiger dieser Annonce
erhält IV/ . PreiS ermätzigung ,



LEIPZIGER STRASSE

Soweit Vorrat

Einmaliges

Angebot

ALEXANDERPLATZ FRANKFURTER ALLEE 109 - 111

in

nahen -
und

Mädchen -

Kleidung
ErstKlassige FabriKate

nur neueste Fassons und

moderne Stoffe .

Äussergewöhnlich

preiswert 1

cm ytsMtof

.
30000 Waschkleider

u . Wasch - Anzöge
Einheitspreise für alle Grössen

Kleine Wasch - Kleider 2 Tbl5
Hänger und Kittel - Fassons , Ueberfall - und Taillenkleider

75
„

I35 T5 275 375
Wert bis 250 Wert bis 380 Wert bis 500 Wert bis 650 Wert bis 800

ca .

Knaben asch - Anzüge « ! • - ti » « jähr .

hochgeschlossene und otTene Blusen - Fassons mit und ohne Ueberkragen

75 » I75 275 375 47S
Wert bis 1 50 Wert bis 4 ° ° Wert bis 580 Wert bis 700 Wert bis II00

6000 Russen - Kittel
Aus prima WaschstofFen mit bunt gewebten und gedruckten Bordüren

Wert " ISS Wert � ) 75Wert

bis 200

" 7 C Wert 1 35 Wert � 85 Wert O
ff W Pf . bis 275 I bis 376 | bis &80 Lmm

Acta tnng ! V er © in © !
Saal frei am SS . Februar und LS . Februar , Sonnabends ; ewige

Sonntage sind auch noch s r e i im »

Englischen Garten , Alexanderstr . 27c, "' "os-»"
" Reichel ' « echt llngarischer

Wacholder - Extrakt „ Hedieo "
| illird mit vielseitigem Gefolge gegen Rheumatismus . Gicht ,

Ischias , Hämorrhoiden , Magenschtväche , Frauenleiden , Blasen -
und Nierenleiden , Hustenleideu , Asthma sc. gebraucht , ist schleim -
lösend aus Brust und Lnnge , treibt ErkSltnngeu aus dem Ltärper .
regt Appetit m Berdanung an und ist ein BlutreinigungSmittel
sondersgleicheu . Unerreicht w seiner , sür all « Teste deS Organismus
wohstitigen Wirlung . Tausende verdaute « ihm ihre Gesundheit t
In Flaschen a 75 Ps. , 1�0 und 2�0 , große Blechlanne M, S, —.

einzig echl von

0 « » Reichel ,
Wo in den Drogerien und Apotheken nicht erhälllich , hier frei Haus -

W,psInnn « Man verlange aus - Mnrlinn und nehme kcinessallS
, ullillUllA , drücklich Marke tuetllCU andere Füllungen - M

- Aus clor luvsntur

Schicke

» M II »

uuck

11, 15,18,22 etc .

Wert , teilweise
das Doppelte and

Dreifache .

Aenderungen sofort

Maßanfertigong
schnellstens .

Slaeter an Jedermann franko . >

10 Tage. Samt u. Seide
verkaufe große Inventarposten . Beiden - Beste u. Best - Coapons
direkt an Private . Beine Seide für Braut - , Hoohzeits - und
BaU - Boben , früher bis 4,00 , jetzt 1,25 , 1,75 , 2,25 etc . Blusen - ,
Jupon - und Jaokettfutter - Seiden jeder Art 1,25, 1,50 , 1,75 .
Blusen - und Kleider - Samte , darunter ein Best - Posten , statt
4,00 jetzt 1,60. Beinseidene schwarze Damaste , Merveilleux

15,00 , 20,00 , 30,00 per Bode . Adresse genau b(beachten .

Seiden - Engros - Haus Hermann
'

Herzog,
Berlin , nur Lclpzlgerstr . 79 , I Tr . , am DSnhoffplalz .

■ Telegramm - Adresse : Seiden - Herzog .

Modelle seidener

Ball- und Gesell-

scbalts -Roben
für d. Hälfte , jetzt

45 . 60 , 75

Ball - Roben
90 , 125 , ISO etc .

nach Maß .

Men-Kostliine .
Beste

Sohneiderarbeit .
Atelier i. Hause .

Existenz für Mechaniker !
Fabrik elettromediz . Apparate sucht

Fachmann mit zirka 20 Mille . Adr .
sub „ Elektra " Postamt 24.

Oskar Wollburg
61 Srunnenstr . 61

Christliches Konlektionshaus

WinterschlußDirekt aui der Fabrik ,
kein Zwischenhandel ,
daher konkorrenzlae .

Goldene Medaille für
gewerbl . Leistungen .

und

Madanfertigung .
Bredes Stefflager .

Inventur - Ausverkauf .
Abend - und Theater - Mantel

in nur schönen Farben , Hänger - , Capes - und
Kimono - Fassons .

Plüsch-, Astrachan - und Breitschwanz -
Jacketts und Paletots, Liftboy und Bolero

mit farbigen Tresse « und Westen .

Schwarze und farbige Paletots �' n
in um , gesteiften und karierten Stoffen .

Schwarze und farbige Velvet- , Liftboy-
Jacketts .

« . . « An . " �ogönd und lose , ans Tuch und
ROSIUme , onglisohen Stoffen , tadelloser Sitz ,

gute Verarbeitung .

Kostümröcke, • ��« " « biginmeher
RlllCfln « ua Samt , Wolle , Seide . Tüll und
DlUeOU Spitzen in nur aparten Fassons .

Kindermäntel , Capes und Sakkos
vom Baby bis zum Backfisch , auch aus Samt .

Ein großer Posten TliCh-JUpOnS
mit Tressenbesatz u. hohen garniert . Volants .

PolTClnla « in LSangen
TCIAiÄlUiui nnd Pelzarten .

Bedeutend unter dem Herstellungswert .
Jeder Khufer erbttlt ein Geschenk nnd e * tr » S Fror . Rabatt .

Zahnärztliche Klinik
undLW. , Belle - AIliancestralle Ivb l ,

gegenüber Warenhaus Jandorf ,

Zahnziehen unentgeltlich . Bei künftl .
kosten berechnet . — Geöffnet von S —6 Uhr . (

N„ Brunnenstraße 1851 ,
am Roscnthaler Tor .

zihncn u. Plomben w. d. Un
- onntagS g —12 Uhr . 14212 '

;| Arbeiter, Handwerker, Bürger!!
Zur gefalligen Keachtung !

Wer gut und preiswert kaufen will , bemühe sich zu der seit acht
Jahren bestehenden und bestens renommierten Firma

!! Kermatin Sendit i|
Ecke

( » Demmlnerstr .

d99

N. , Brunnenstr . 68 Ecke
Demmlnerstr .

Kerren - «. Knabenbekleidung i
fertig und nach Maß .

Für den Winter - Bedars empsehle besonders vorzüglich gearbeitete
Winter - Joppen in allen Preislagen , selbst angcsertigtc Wlnter -
Paletots in modern g- streisten Cheviot », Doubles , Eskimos , alle
Grösten und Bauchweiten vorrätig . GrosteS Lager in Anzügen
von 18 Mark an bis 45 Stkark. . 6432 »
W » - Die streng festen Preise find aus jedem Stück deutlich - 9m

sichtbar , eine Uebervortestuiig mithin völlig ausgcichlosscn . " MS
Lest Ferligstellung der Räumlichkeite » für die Schneiderwerkstatt

wird der größte Test meines Bedarf « in eigenem Betried herzestellt .

J . Baen

BailS(r.2fi, Pringles
Herren - und Knaben -
Moden , Berufskleidung ,
Eteg . Paletots u. Joppen ,

Grolles Lager
In - und ausländischer
Stoffe zur Anfertigunn

nach MaB. *

Allerbilligste , streng feste Preise .

4S000M.
bares Geld

zahle für den Hauptgewinn

Rotes Kreuz - Los
3 M . 30 Pf .

( Porto u. Liste 30 Pf . extra )

Ziehung 16 . ll . 17 . Januar
im Dienstgebäude der KgL
General - Lotterie - Direktion

Wilhelmstraße 63.

Lose empfiehlt d. bekannte
Glückskollekte

Hugo Rendelinaim
Friedrichstr . 205

( zw. Mauer - n. Kimmerstr . )

Eine KHark
»llchsnltite Xcttzabbing Ueferc

elegante fettige XMtS

Herren- Garfieroljen
lirsatz für Maat .

Antertlewifl
ZaMtiofi RuMUSnaw.

Julius Fabian ,
Echneidemieistcr ,

öl. Frankturterstr. 37, u



iLmiri

LS

besonders preiswert soweit der Vorrat reicht :

MI u

i Waggon weisses Porzellan
Tafel - und Ka/Feegetchirr . mit kleinen Fdilem . gerippte Perm .

Teller , Bratenschüsseln , Saucieren , Salatieren ,

Kartoffelschüsseln , Terrinen , Kaffeekannen ,

Milchtöpfe . Zuckerdosen .

Ein Posten : Dekorierte Butterdosen 42 pk

Kaffeeservice fij ' >z Personen 7. 60 Mk.

Kaffeeservice 1 1 Mk.
Kaffeekanne . Teekanne . I Milchtopf , I Zuckerdose . 12 Tassen ,
12 kleine und 2 grosse Kuchen teDer .

f aSSen mit Goldband 20 Pf. . 1 assen bunt dekoriert 28 pp

Dekorierte Leuchter 33

1 SlFlßlsOrVlCC 30 teilig , für 6 Personen 2 1 Mk .

78 teilig für 12 Personen 63 Mk .

Ein Posten gepresster

Kompottschalen 6 bis 33 Pf. Kompotteller 6 pr .

Kuchenteller 24, 33 Pf.

Zuckerschalen 1 0, 20 pr .

Butterdosen 22, 28 Pf. Käseglocken 36 pr .

Bier Und T eebecher mit gravierter Bordüre 1 2 Pf.

Geschliffene Bierbecher 24 pt . « « Goldrand 28 pf .

Bowlenkannen 1. 40, « . ,v , üter 1. 65

RumflaSChen geschliffen Z Reihen - Oliven 63 Pf ,

Sturzflaschen mit Glas �gia » 35 pf. . g�hiiiren 43 p, .

Wassergläser ge�wifen 20 pf

Restbestände von

Kristall ' T rinkgarnituren
zur Hälfte der bisherigen Preise ( nur Ldpagerstr . )

K

T
2 Waggons Waschgamituren

grösstenteils mit Colddekor &don

3 Mk. , 3. 75, 4. 75, 6. 90 Mk .

Mehlspeiseformen , Heringskästen .
Durchbrochene u . geflochtene Körbchen , Schalen etc .

Ein Posten eckiger Satztöpfe 1 35 Mk.

Preiswertes Angebot , besonders in grösseren Kochtöpfen

Schmortöpfe obnaBag • GrSaata 35 Pf. Ma 1. 75

Schmortöpfe mit Ring 6 Cr »«»ea 55 Pf. bla 1 J5

Ringtöpfe
Fleischtöpfe niednt

Fleischtöpfe hoch

Kasserollen «b»- mag

Kasserollen mit rihk

Pfannen nmd

Topfdeckel

4 Grbaaen 60 Pf. Ua 1 35

S GrSuen 75 Pf. Wa 1. 50

S Gr Saarn 1. 10 bla 2. 25

S Grossen 25 PI bla 1 Mk.

S GrSsaen 55 Pf. bla 1. 10

6 GrSsaen 2 0 Pf. bla 7 0 Pf.

6 GrSaaeo 1 0 Pt bla 40 Pf.

Wasserkessel ohne Abaatz 4 GrSsaen 1 Mk. bis 1 . 60

Gaskochertöpfe " " �
sGrs » » 65 pr. wa I . 35

Essenträger a- mm steiiig I . 75 »»<1 2Mk.

Essnäpfe » Grs « « » 1 2 Pf. « a 90 pf.

T eller «aeb »dar tief z GrSsaen 1 0 Pf. bla 20 Pf

Bratenschüsseln nnm , 2 erswea 35 »nd 45 Pf.

Bratenschüsseln o»ai . 4 Grsaa . » 35 pt . bis 1. 25

Gemüseschüsseln �"»' cfsasen 20 Pf. wa 80 Pf.

Küchenschüsseln tief , 4 Grs�ea 50 pt ms 1. 10

Schüsseln Uacb 12 GrSesen 1 5 Pf. bla 3 Mk.

Tassenwannen oh,,t �orsasen 1. 25 bia 2. 10 «k .

Seifenhalter mit Hakan 1 0 Pf.

Zwiebel - od . Semmelbehälter dekor . 1 . 75 Mk.

Bürstenbleche Bh Büraton dekoriert 3. 50 Mk.

Kehrichteimer mit Deckel 1. 80, dekm�s , 3 . 50 Mk.

Ascheimer ZCrSeaea 1. 10 ond 1. 25 Mk.

Kehrichtschaufeln 4 GrSeaea 35 Ua 65 Pf.

Toileneneimer o�kei 2Mk. . deker. 3. 50. 5Mk. 6Mk.

Waschgarnituren elLuf " ' 1 6. 50 «ad 2 1 Mk.

Waschgarnituren fsr Kinder , ateiug 2. 75

Wannen rund 4 GrSsaen | . 20 bla 2. 50

Wannen oval 6 GrS- a - n 1. 10 bta 4 . 50

Wassereimer Dun- hmneerr ca. 30 cm, greu 95 Pf.

Wassereimer Dnrcbmeeaer c». 28 cm 63 ble 85 Pf.

Gaskocher 2 Brenner

2 Gasplätten mit Erbtet r

Reibemaschinen

Fleischmühlen ♦ Sorten

Messerputzmaschinen

Spiral ' Fussmatten
Kehrichttonnen uekiott

Kohlenkasten ml» Deckel , lecklert

Eiserne Schirmständer

8. 50, 11. 50

4 . 90

95 pt ,

1 Mk. bis

135

4. 25

5 . 90

135

2 Mk.

2. 50

2. 85 «. d 3. 25

Waschfässer zlBk 8. 25 bu 1 2. 50

Waschfässer z " k
�aerässen 1 0. 50 w» 1 4 . 50

Waschzober mh 9. 50 and 1 1 . 50

Wringmaschinen 3 Grössen 1 0. 50 bis 1 2 mk.

Haarbesen gr »o, 4 Grössen 75 pf. bis 1 . 50

T eppichkchrmaschinen 7 . 75

Wäscheleinen a Sorten 1. 80 bu 7. 20

Wäschetrockner : Sorten 1. 10 und 2 . 60

Gardinenspanner 1 1 . 50

Kaffeeservice vernickelt

T abletts mit dekorierter Einlage

T eegläser mit Hilter

Brotkörbe < Sorten

Butterdosen 2 Sorten

Krümelschaufeln mit butsm

Weinkühler verni - kei -

7 . 50 «ad 12. 50

2. 75 und 3 Mk.

85 Pf. und 1 . 25

40 Pf. bis 1. 10

50 Pf. «ad 2 Mk.

2. 25

5 Mk.

PetroleunrOefen 1 1 . 50

Hyacinthen mf Glisem angeMeben 35 pf -

fUtamitBotüiAn Redakteur : Haus Weber , Berlin . Für den Snicratenteil verantw . ! rd . Gl « k « . Berlin . Druck u. Verlag : vorwärt » Buckdruckerei u. Lerlaasanitalt Paul Singer & Co » Berlin SWr



Hr. 10. 25 . Jahrgang . 2. Scilme drs Jorniättf Kerlim AIKsM Sonntag , 12. Jannar 1908 .

pro ? ? » Peters —v . ßennigten .
Köln , den 11. Januar 1908 .

( Telegraphischer Bericht . )
Fünfter Berhandlungstag .

Alach Eröffnung der heutigen Sitzung verliest der Vorsitzende
Amtsgerichtsrat Kühl ein Telegramm des Rechnungsrats
Schneider - Berlin , der mitteilt , daß er nicht kommen könne ,
weil er erkrankt sei . — Der Zeuge sollte nur die Richtigkeit
des Protokolls über die Zeugenaussage des verstorbenen Bezirks -
amtssekretärs I a h n k e bekunden . — Verb Dr . Falk verzichtet
auf den Zeugen . — Weiter ist ein erneutes Telegramm vom Reichs
kolonialamt eingelaufen , in welckem auf Anfrage des Privat
beklagten v. Bennigsen mitgeteilt wird , daß die dem Gericht aus den
Petersschen Disziplinarakten übersandten Aussagen des Leutnants
Bronsart v. Schellendorff vom lö . und 16. September 1896 eidliche
gewesen sind , während die Aussage vom 26 . März eine nicht -
eidliche wa ~ und deshalb mitgesandt worden sei , weil in der
Aussage vom 13. September auf dieselbe Bezug genommen wird .
Das Reichskolonialamt ersucht weiter , Anfragen nicht auf dem
Parteiwegc , sondern durch das Gericht erfolgen zu lassen .
— Bors . : Wir hätten auf dem Instanzenwege wohl noch keine Ant -
wort erhalten . ( Heiterkeit . ) — Bert . Falk : Also danach sind die
ersten uneidlichen Aussagen des Zeugen Bronsart von Schelleu -
dorff in die eidlichen Aussagen mit aufgenommen worden . — Der
Verteidiger übergibt dann dem Gericht einen von Tr . Peters an
Rudolf v. Bennigsen , den Vater des Beklagten , am 3. August 1891
geschriebenen Brief mit dem Antrag auf Verlesung . Der Antrag
wird genehmigt . In dem Brief lautet die wesentlichste Stelle :

„ Die Kriegsgefahr ist hier wie überall ik� Afrika , das ich
kenne , eine

mehr untergeordnete

geworden . Die Leute haben von Hause aus cip wenig
Tendenz zur Arroganz . Diese ist durch entsprechende
Behandlung ihnen schon auszutreiben . In diesem Lande wäre
ich allmählich bereit , mit der Reitpeitsche anstatt dem Nc -
v o l ve r zu reisen . Die Reitpeitsche in Beziehung zum Rücken
von Sultanen gesetzt , übt eine nervenberuhigende Wirkung auf
turbulente Böller aus . Ich habe auch bereits die Rückziehnng
des größeren Teils meiner Kompagnie beim Gouvernement be -

antragt . Mit 60 Wann bin ich bereit , die Verantwortung sür
die Aufrechterhaltung der kaiserlichen Autorität zu über -

nehmen . "
Bert . Falk : Ich betone wiederholt , daß dieser Brief vom

3. August 1891 datiert ist . also von einer Zeit , wo die Zelewski -
Kaiastrophe noch nicht passiert war . — Dr . Peters ; Es ist sicher ,
daß ich das geschrieben habe , es deckt sich ja das mit den gestrigen
Ausführungen . Was meine Mitteilungen an den Oberpräsidentcn
Rudolf v. Bennigsen , meinen alten und sehr verehrten Gönner .
anbetrifft , so deckt sich das vollkommen mit meinem Brief an Frei -
Herrn v. Svden , in dem ich schrieb , daß ich glaube , 12 0 Mann
nicht zu brauchen , sondern mit 63 Mann aus¬
kommen zu können . Was ich über die

Reitpeitsche

geschrieben habe , ist noch heute meine Ansicht , lind ich habe erst
jetzt in Südafrika bei meinen Reisen das wieder bestätigt gefunden ,
daß man mit der Reitpeitsche ganz gut auskommt , wenn man von
den Schwarzen nichts anderes will . Es ist aber etwas anderes ,
wenn man ihnen Befehle erteilen muß und wenn man von ihnen
Vieh verlangt . ( Mit erregter Stimme zu Dr . Falk ) : Das ist die
Wahrheit und dieser Brustton der Ucberzeugung von Ihnen ist
einfach lächerlich . Borsitzender : Ich vittc , derartige Be -
merkungen zu unterlasse ». — Tr . Peters : Ich bitte das Gericht
um Entschuldigung . — Verteidiger Falk : Ich glaube doch aber ,
daß an mich die Entschuldigung gerichtet werden muß . — Bor -
sitzender : Jawohl , ich bitte Sie also , die Aeußerung zurückzu -
nehmen , sonst müßte das Gericht in Erwägung ziehen , ob es Sic
in eine Ordnungsstrafe nehmen muß . — Dr . Peterb : Ich nehme
eszurück . — Verteidiger Falk : Der Vorfall ist für mich erledigt ,
ich werde mir aber jede Kritik des Herrn Dr . Peter S
künftig aufs Energischste verbitten . — Dr . Peters :
Wir werden uns darüber noch

ausserhalb dieses Saales unterhalte » .
Nunmehr erfolgt die Verlesung deS Briefwechsels zwischen

Sm i th i e s und Dr . Peters� der in englischer Sprache ab -
gefaßt und vom Dolmetscher übersetzt ist . Es wird zuerst der

Brief des Dr . Peters vom 3 . April
an Bischof Smithies

verlesen . Der Brief lautet : „ Vertraulich . Mein Herr ! Ich er -
laube mir , den Empfang Ihres heutigen Briefes anzuzeigen . Ob -
gleich ich es dem Kaiserlich deutschen Gouvernement überlassen
sollte , meine Handlungsweise als Reichskommissar aufzuklären ,
halte ich es für richtig , Ihnen privatim unverzüglich ein Mißver -
ständnis auseinanderzusetzen , dessen Verbreitung solvohl meinem
Ruf als dem Verbreiter schaden könnte . Zwei Hinrichtungen
haben stattgefunden während meiner Zeit am Kilimandscharo , die
eine im letzten Oktober , die andere im Januar , beide auf Grund
gehöriger Untersuchung und öffentlichen Rechtsspruchs . . Der erste
Fall ist von Ende August bis Ende Oktober untersucht worden . Der
Schuldige war ein Diener , der in das Haus nachts ein -
gebrochen war und unter erschwerenden Umständen und unter
Täuschung . Er hatte auch

Ehebruch mit einem Weibe ,

nicht mir gehörig , sondern einem anderen Herrn , begangen . Diesen
letzteren Fall habe ich jedoch n i ch t c i n m a I u n t e r s u ch t. Ich
würde es mit 23 Peitschenhieben bestraft hoben . Das betteffende
Mädchen ist keineswegs bestraft worden . Das Todesurteil war
gefällt in U e b e r e i n st i m m u n g mit allen Herren der
Station , die der Meinung waren , daß angesichts der damals

kritischen Lage der Dinge in Ostafrika und da das Volk am Kili -

mandscharo die Verhandlungen verfolgte , dieses Verbrechen , durch
die Wälle des Stationshauses dreist einzubrechen und den Ver -
dacht auf verschiedene andere Personen abzuwälzen , mit dem Tode

gestraft werden mußte , um unserer Sicherheit willen . Der zweite
Rechtsspruch ist im Januar gefällt worden und betraf ein W c i b.
Es handelte sich hier um eine Verschwörung gegen die
deutsche Station mit feindlichen Stämmen und im

Zusammenhang mit verschiedenen Kämpfen , die wir um die Zeit
hatten . In diesem Falle handelte es sich keineswegs um
Ehebruch . Der Fall war völlig klar und einfach . Ich denke ,
Ihre Berichterstatter müssen die beiden Fälle verwechselt
haben . Wenn Sie nochmals Nachfrage halten wollen , werden Sie
bald in der Lage sein , die Gerüchte selbst zu zerstreuen . Wenn sich
natürlich unsere Station nach der Wahehe - Katastrophe nicht im

Belagerungszustande befunden hätte und Meuterei in meinem Be -

zirk drohte , so würde ich bei weitem vorgezogen haben , Milde
walten zu lassen anstatt Strenge . Ueber meinen Weg , den ich im
letzten Winter einschlug , hat allein das deutsche Gouvernement ge -
urteilt . Ich danke Ihnen für die gütige Beförderung des Briefes
nach Jeva und bin Ihr ergebener Dr . Carl Peters . "

Bors . : Sie sagen , dieses hier sei der Entwurf ? —
Dr . Peters : Jawohl . — Bors . : Und diese Behauptungen halten
Sie aufrecht ? — Dr . Peters : Jawohl . — Bors . : Sie haben er -
klärt , Sie hatten durch einen Reichstagsabgeordneten die ehren -
wörtliche Versicherung abgeben lassen , daß Sie einen solchen Brief
mit dem Inhalt , den der Abgeordnete Bebel angegeben hatte , nie -
mals geschrieben hätten . >— Dr . Peters : Ja . — Bors . : Welches war
der Abgeordnete ? — Dr . Peters : Gras Arnim - Muskau . — Bors . :
Wann war dies ? — Dr . Peters : Am 14. März 1896 . Es bat in
allen Zeitungen gestanden , sicherlich auch in der „ Kölnischen
Zeitung " . — Justizrat Sello : Hat Herr v. Bennigsen Kenntnis
von diesen Rcichstagsvcrhandlungeu gehabt , als er den Artikel
schrieb ? >— v. Bennigsen : Die Sache lag so : Ich habe viel in Berlin
zu tun und war nicht in der Lage , auf einzelne untergeordnete
Fragen einzugehen . Es war eine dreitägige Kolonialdcbatte im

Reichstag gewesen . Nach Beendigung dieser Debatte habe ich mich ,
ohne mit anderen zu sprechen , hingesetzt und den Artikel geschrieben .
Mit dem betreffenden Passus habe ich die Absicht verfolgt , der nach
meiner Ucberzeugung gänzlich unrichtigen Darstellung des Ab -
geordneten Arendt entgegenzutreten . Es war mir nicht möglich ,
die früheren Verhandlungen nachzulesen , ebensowenig war mir
die Jnhaltsängabe des Abgeordneten Bebel gegenwärtig . — Dr .
Peters : Ich bitte , Herrn v. Bennigsen zu fragen , ob dieses der
Brief ist , von dem er annimmt , daß er mit dem Inhalt des
Tuckcrbriefes identisch ist , oder ob er glaubt , daß noch ein Brief
vorhanden ist . — v. Bennigsen : Ich habe natürlich den Brief nicht
gelesen . Er ist mir zum erstenmal hier zu Gesicht gekommen . Aber
ich bin der Ansicht , dag , es ein Brief und kein Entwurf ist .

ist aber die Frage , ob es ein
ist , von h ö ch st c r Bedeutung .
daß es ein Brief ist , gehen die Be -
nicht nur in Deutschland , sondern in
tvar . — Bors . : Ihr Verteidiger

sagte soeben , ' . daß er aus die Frage , ob es ein Brief oder ein Eni -
Wurf ist , gar kein Gewicht lege . Sie geben ja auch selbst zu ,
den Entwurf geschrieben zu babe » . -— Dr . Peters : Jawohl , ja -
wohl . Ich möchte den Herrn Beklagten fragen , ob er den soeben
verlesenen Briesentwurf ineint , wenn er behauptet , daß er
dem Tuckcrbrief ähnlich sei . Darum handelt es sich vor der
ganzen Welt . — v. Bennigsen : Ich habe behauptet , daß eine
Aehnlichkeit bestehe und halte das aufrecht . — Justizrat
Sello : Ich möchte eine Frage im Interesse des Herrn v. Bennigsen
stellen : Es war im Lause dieser Verhandlung davon die Rede , daß
der Inhalt dieses Briefes schon einmal durch die Zeitungen ge -
gangen sei . Es ist nun wünschenswert , zu erfahren , wann das
geschehen ist und wie weit Herr v. Bennigsen davon Kenntnis ge -
habt hat , als er den Artikel geschrieben . — v. Bennigsen : Ich habe
davon leider keine Kenntnis gehabt . Ich habe nur gewußt und
angenommen , daß eine große Aehnlichkeit besteht zwischen dem
Tuckerbrief des Abgeordneten Bebel im Reichstag und diesem Brief
an den Bischof Smithies . Das war auch die allgemeine Meinung
in Berlin . — Dr . Peters : Ich möchte darum bitten , ans der
Bebelschcn Rede den Inhalt des Tuckcrbriefes zu
verlesen , um den Gegensatz zu dem eben verlesenen Wortlaut zu
kcnstruicre ». Nach meiner Meinung ist der Inhalt nicht nur nicht
ähnlich , sondern genau c n t g c g c >. ge se tz t. — Bors . : Wir
haben doch aber die Bebelsche Rede bereits verlesen . — Es wird
nun die Korrespondenz zwischen Bischof S m i t h i c S
und Dr . Peters weiter verlesen . Zunächst gelangt ein Brief
von Dr . Peters au Bischof Smithies vom 2. April 1892 zur Ver -
lesung , in dem Peters den Bischof um die Weiterbeförderung eines
Briefes bittet und ihm anzeigt , daß er am folgenden Tage durch
Magila kommen werde . Darauf antwortete Bischof Smithies :

„ Mein Herr ! Ihr Brief ist hier eingetroffen und von mir
schleunigst weiterbefördcrt ivordcn . Ich habe stets den Wunsch
gehabt und danach getrachtet , Ihre Leute , wenn sie Magila
passieren , gastfreundlich aufzunehmen . Natürlich wird es uns
ein Vergnügen sein , einen so hervorragenden Reisenden , wie Sie
es selbst sind , zu beherbergen . Da Sie mir aber Ihre Absicht

Dr . Peters : Für mich
Brief oder ein Entwurf
Denn von der Behauptung ,
lcidigungcn aus , denen ich
der ganze » Pelt ausgesetzt

kundgegeben haben , nach hier zu kommen , will ich nicht unter -
lassen , Ihnen mitzuteilen , daß ich

außerordentlich betrübende Nachrichten
vom Kilimandscharo erhalten habe und es deshalb sür meine
Pflicht gehalten habe , einen Privatbrief an den Gouverneur
von Soden zu schreiben , in dem ich ihm mitteilte , daß mir be -
richtet worden ist . daß Ihnen drei Weiber weg -
gelaufen wären und eines von , dnS mit einem junge »
Neger geschlechtlichen Berkehr hatte . Die Weiber seien wieder
eingesangen worden und die , welche den Ehebruch b e -

gangen hatte , hingerichtet worden . Der Junge soll
30 Peitschenhiebe erhalten haben und dann gehängt worden
sein . Ter Eingeborene , der uns das erzählte , lvill Augenzeuge
dieser Vorgänge gewesen sein . ES wäre mir eine wirkliche
Freude , wenn Sie diese verbreiteten und von den Eingeborenen
geglaubten Gerüchte dementieren würden .

Ergebenst Dr . Smithies . " ,

Dr . Peters : Dieser Brief von Smithies an mich ist jahrelang
entstellt durch die Presse gegangen . Ich sollte mich bei Smithies
zum Besuch angemeldet haben und ihn gebeten habr. i , mich z
empfangen . Das sollte der Bischof abgelehnt haben , mit dem
Bemerken , er empfange einen Mörder nicht . Das ist
eine Lüge und Verleumdung . — Bors . : Wir komi « : n nun

zu der Verlesung des Briefes , den Sie als Antwort d p m
Bischof Smithies wirklich haben zukommen lassen .
Er lautet :

„ Mein Herr ! Ich habe die Ehre , Ihnen den Empfang Ihres
Briefes anzuzeigen . Was den Inhalt anbetrifft , so erscheint es
mir ausgeschlossen , mich mit Ihnen in eine D i s -

kussion über die Einzelheiten einzulassen . Da
Sie aber schreiben , daß es Ihnen eine große Beruhigung sein
würde , wenn ich diese Gerüchte als unwahr bezeichnen könnte .
freut es mich , Ihnen diese Beruhigung geben zu können . Ihre
Nachrichten sind gänzlich irrig und man hat Ihnen die Vor -
gänge ganz falsch dargestellt . Niemals habe ich auf
der Kilimandscharo - Station einen Mann oder eine Frau wegen
Ehebruchs hängen lassen . Auch der weitere Inhalt Ihres Briefes
beruht auf Irrtümern . Sie schreiben , daß ich die Absicht gehabt
hätte , Sie auf der Station Magila zu besuchen . Soweit ich mich
erinnere , habe ich nur gesagt , daß ich durch M a g i l a
k o m m e n w e r d e. Ich bin nicht gewohnt , Leute aufzusuchen ,
die ich n i ch t k c n n e. Ich habe das Vergnügen zu sein

Ihr ergebener Dr . Peters . "

Justizrat Sello : Diesen Brief hat also Dr . Peters wirklich
an Smithies abgeschickt und darauf hat er von dem Bischof
noch folgende Antwort erhalten :

„ Mein Herr ! Wenn ich die Ehre gehabt habe , Ihnen in
einem Briefe die große Betrübnis zum Ausdruck zu bringen , daß
mir solche Gerüchte zu Ohren gekommen seien , so geschah es nur ,
weil die Mitteilung uns

von Ihren eigenen Leuten gemacht worden war .

Ein Bote behauptete sogar Augenzeuge der Szenen
gewesen zu sein . Soweit ich Einfluß besitze , habe ich mich stets
bemüht , die Eingeborenen auf die Vorteile aufmerksam zu
machen , die sie unter kaiserlichem Schutze genießen . Ich glaubte
aber , annehmen zu können , daß es für die deutsche Herrschaft
sehr wünschenswert wäre , wenn so schwere An -
klagen wie die vorliegende —

Mord als Strafe für Privatbeleidigung
— durch andere Mittel widerlegt werden könnten als durch Ihre
eigenen Worte . Ich bitte es als selbswerjtanölich betrachten zu
dürfen , daß . wenn Europäer durch unsere Station komme » , wir
sie als unsere Gäste ansehen . Ich würde besondere Freude
empfunden babe » , wen » ich die Ehre gehabt hätte , Ihnen als
kaiserlichen Beamten , Gastfreundschaft zu gewähre » . Ich bitte
das Versehen in meinem Briefe gütigst zu entschuldigen und
bin Ihr ergebener Smithies . "

Dr . Peters : Damit haben wir endlich den Anfang des söge -
nannten Falles Peters festgestellt . Nach diesem Briese berichtete
ich an den Gouverneur v. Soden und gab dem Major
Henric den früheren Briefentwurf mit dem Bemerken , daß das
die eigentliche Darstellung sei , die ich an Smithies hätte schi &n
wollen . — Bert . Falk : Auf daS , Ivas Herr Dr . Peters gegen
mich gesagt hat , gehe ich nicht ein . Der Herr Vorsitzende wird
wohl schon gemerkt haben , welchen Wert ich darauf lege . Ich be -
antrage aber , vom

Auswärtigen Amt die Akten

einzufordern , in denen die V e r h a n d l u „ g m i t dem Major
Henric stehen , auf Grund dessen Henric den Brief zu den
Akten gab . Ich behaupte , daß Dr . Peters ursprünglich gegenüber
dem Ersuchen des Auswärtigen Amtes den Major Henric die Er -
laubnis zur Herausgabe des Briefes zu geben , sich ablehnend
verhalten hat . Dr . Peters hat sich erst auf Vorhalt des Unter -
suchungsrichters bereit gefunden , sich damit einverstanden zu er -
klären . — Dr . Peters : Ich kann den Antrag des Herrn Falk nur
aufs Lebhafteste unterstützen . Ich habe auch schon an Herrn
Staatssekretär Dernburg persönlich die Bitte gerichtet , diese Akte »
herauszugeben .

Vors . : Das Reichskolonialamt soll noch heute um Herausgabe
des Briefes ersucht werden . — Die Vernehmung des Staats -
Ministers Freiherrn v. Soden Ivird Montag früh 9 Uhr in Stutt -
gart in seiner Wohnung stattfinden .

Hierauf wird die Weitcrverhandlung auf Mittwoch , den
13. Januar , vormittags 9 Uhr . vertagt .
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Bcrantwortnng .

' Zhcatcr .
( Siehe Wochen ° Spielplan . )

Sonntag , den 12. Januar .
Freie Bolksbühne . Nachmittagg

3 Uhr : 2. 13. Abteilung : im
Neuen Schauspielhause : Iphigenie
aus Zauns .

17. /18 . Ab t e i lu n a , nachmittags
3 Uhr : im Berliner Theater :
Ledige Leute .

Neue freie BoNsbühne . Nach
mittags 2' /z Uhr : Extravorstellung
in den Äammerspielen : Frühlings
Erwachen .

Nachmittags 2>/z Uhr : 22. Ab�
teiiung im Deutschen Theater :
Das Wintermärchen .

Nachmittags 3 Uhr : 3. Abteilung
im Neuen Theater : Ueber den
Wassern .

Nachmittags 3 Ubr : S. Abteilung
im Schiller - Theater O. : Das
Glück im Winkel .

Nachmittags 3 Uhr : 1l . Abteilung
im Friedrich - Wilhelmstädtilchen
Schauspielhaus : Nathan der Weise .

Nachniittags 3 Uhr : 14. Abteilung
im Schiller - Thealer Charlotten -
bürg : Der Nichter von Zalamea .

Abends 8 Uhr : Kgl. Hochschule sür
Musik : Bortragsabend ( Pr . Emil
Milan ) .

Montag , abends 8 Uhr : IS. Ab-
teilung im Lortzing - Theatcr : Die
lustigen Weiber von Windsor .

Urania
Wissenschaftliches Theater .

Taubenstr . 48/49 .
8 Uhr : Eine Nilfahrt bis zum

zweiten Katarakt .
Montag 8 Uhr ; Eine Nilfahrt

bis zum zweiten Katarakt .

Berliner Theater .
Gastspiel d. Neuen Operetten - Thealers .

Abends 8 Uhr :

Blaubart
Neues Theater .

Ansang 8 Uhr .

Baccarat .
Hieraus :

Kaud Allan : Vision der Salome .
Montag : Dieselbe Vorstellung
Dienstag Gastspiel Eleonore

l . a Gioconda .

Kleines Theater .
Nachm . 3 Uhr : Msria Magdalene .

Abends 8 Uhr . Agnen Sorma .

Maudragola .
Montag : Ein idealer Gatte .
Dienstag , Mttwoch : Agnes Sorma :

Mandragola .

Theater des Westens .
8 Uhr : Ein Walxertraam .

Operette von Oskar Strauß .
Sonntag nachm . 3li , Uhr halbe Preise :

Dlv luwtlge Witwe .

Friedrich -Wilheinistädtisches

Schauspielhaus.
Nachm . 3 Uhr : Nathan der Weise .

Abends 8 Uhr :

�tadsme Sans Gene .
Montag , Dienstag , Mittwoch : In

Vertretung .
Donnerstag : Madame Sans Gsne .

Sortzing - Oper .
BeUe - Alllancc - Straßo 7/8 .
Nachm . 3 Uhr : Martha oder : Der
Markt zu Aichmond . Abends 8, Uhr :

DtrTrompkterv. Sätdinge «.
Miontag : Die lustigen Weiber von

Windsor .
Dienstag : Die Zauberflöte . An -

sang 7- / , Uhr . _

Residenz -Theater.
— Direktion : Richard Alexander . —

Ansang 8 Ubr .

Ganz der Papa .
Schwank in 3 Akten von MarS und
Desvalliöres . Deutsch v. M. Schönau .
Baron des Aubrais : Rich. Alexander .

Nachm . 3 Uhr : Haben Sie nichts
zu verzollen ?

Sonnabend , den 18. Januar zum
erstenmal : „ Bibi . "

Uus - tspislhsus .
Nachm . 3 Uhr : Pension Schüller .

Abends 8 Uhr :

Panne .

ZentralsTheater .
Gastspiel des Hebbel - Theaters .

Nachm . 3 Uhr halbe Preise : Die Puppe .
Abends 8 Uhr :

Fra « Warrens Gewerbe .
Drama in 4 Akten von Bernh . Shaw .

üiisen - IhöalRl .
Reichenbergerftr . 34 .

Nachmittags 3 Uhr :

Romeo und Julia .
Abends 8 Uhr :

Cyprienne
oder : Wir lassen uns scheiden .

Montag , Dienstag , Mittwoch :"
«Ichlpricnne od. : Wir lassen un « scheiden .

wnnerstag : Krieg im Frieden .
Freitag : Das Heiratsnej

Trianon - Theater .

friulein Josette - meine frau.
Sonntag nachm . : Eypricnue .

CMÜD ROSE THEA!
Gr . Franksurierftr . 132.

Die Verlobung im Bett
Die ober . Zehntausend .

Anfang 8 Uhr . — Sonntagspreise .
Nachm . 3 Uhr : Die Bluthochzeit .
Montag : Die Frau Kommerzienrat .

TKeakiJcmdaS�zed
Köpenickerstrahe 68 .

Nachmittags 3 Uhr : Eröffnungsvor -
stellung der Freiheitlichen Buhne .

Zum ersten Male :

�usxswleson .
Soziales Drama von Karl Böttcher .

MF " Abends 8 Uhr : - MF

Hokuspokus .
Berliner Posse mit Gesang u. Tanz

von Louis Hcrrmann .
Nächste Woche allabendlich :

Hoknspokna .

Rixdorfer Theater
Bürgersäle , Bergstrafte Nr . 147 .

Sonntag , den 12. Januar 1908 :
Heimat .

Schauspiel in 4 Alt . v. H. Sudermann .
Ansang Tl , Uhr .

Montag , den 13. Januar : Volks -
Vorstellung zu halben Kassenpreisen :
Die Kinder der Exzellenz . Ans. 8 Uhr .

Metropol - Theater
Nachmittags 3 Uhr :

Bieflernii .
Abends 8 Uhr :

Gr . Revue in 4 Akten ( 12 Bildern )
von J. Freund . Musik von Viktor
HoUaender . In Szene gesetzt

von Direktor Richard Schultz .

G. Thielseher , F. Massary ,
B. Darmaod, Bender,

"

Joseph! ete.
Rauchen sestattet .

Nachm . 3 ' /i Uhr : Kleine Preise !

Familien - Vorstellung .
Wends 8 Uhr : Elite - Vorstellung .

ha helle Alexia,
Walzerwahn 001

Ma�uaAr,d . red
Slegfwart Gentes in seiner

Opernprobe .
Hymack ,

» mit den Handschuhen .der Mann
Die 3 goldenen Jungfrauen .

Neues Programm .

Ruth St. Vincent
Qesangskünstlerin .

Kaufmann - Truppe
reizende Radfahrkünstlermnen .

Rochez Aßen

Oer Affe als Kapellmeister .

Robert Steidl
der beliebte Humorist ,

und viele andere

erstklassige Spezialitäten .
Heute nachmittag 8 Uhr :

Populäres Konzert
von

Johann Strauß
aus Wien ( 48 Mann Orchester ) .

Preise : 0,50 , 1, — , 1,50 Mark .

Passage-Theater.
eute : S Vorstellungen I

aohm . 3 —7 Uhr ( erm . Preise ) .
Abends 8 - 11 Uhr :

Rudolf Mälzer
ia Tochter des Herodias

Cavaliere Girotto

The 6 Jdols

Trio Passio

) ie singenden
Engelsköpfe l

Scli iiier - Theater ,
Schiller - Thealer 0. ( Wallner - Tdeaier ) .

Sonntag , nachm . 3 Ubr :
Uns Glück im Winkel .

Schauspiel in 3 Akt. v. H. Sudermann .

Sonntag . abendS 8 Uhr :
Kollege Crampton .

Komödie in 5 Akten von Gerhart
Hauptmann .

Montag , abends 8 Uhr :
Der Revisor .

Dienstag , abends « Uhr :
Die RernmnnsseMaclit .

Schiller - Theater Charlottendurg .
Sonntag , nachm . 3 Übt :

Der Richter von Zalamea .
Schauspiel in 3 Aufziigen o. Calderon

de la Baica .
Deutsch von Adols Wilbrandt .

Sonnlag . abends 8 Uhr :
Reiterattacke .

Schwant in 3 Ausz. von Stob ' tzer
und Fritz Friedmann - Frederich .

Monlag , abends 8 Ubr :
College Crampton .

Dienstag , abends 8 Ubr :
| Philister . Hieraus : Die Lore .

Seil liier - Saal ( lÄSliKS ' )
Sonntag abends 8 Uhr : Björnson - Abend .
Dienstag abends 8 Uhr : Lieder - Abend . Erny und Friedrich

Schwabe . ( Lieder und Duette . ) Otto Bäte ( Klavier ) .

( Prolongiert ) . »
MWWMMWMWMMMWWWMWWM

Zirkus Schumann
teilte Sonntag , 12 . Januar ,

mittag 3' / , und abends 71/, Ubr :

2 grolle Fest-Vorstellungen2
Nachmittags aus allen o! « lllnd s«n!
Plätzen ohne Ausnahme CIN RIIIU HCl
Jedes weitere Kind unter 10 Jahren
halbe Preise ( ausier Galerie ) . In
der Nachmittagsvorstellung z. Schlug :

Die lustigen Heidelberger
mit der urtomischen Negenszene und

komischen Einlagen .

reAnoer « lem : ~ WI
den Vorstellunge gleich reich -

balliges Programm , sowie die

Klein - Fam Ute
mit ihren sensat . Leistungen . Abends :
A ■ • eeaFeilF 51 Manege -
» meraita , ( chauftuck des

sirtuS Alb. Schumann . 12 » schwarze
eute . Die Brandkatastrophe aus dem

Broadway usw.

. . Neu! Elegaut ! Iuteressout !
Täglich Vorstellung von 5 —11 Uhr.

Sonntags von 3 —11 Uhr .
Charlottenhnrg , pottdaineratr . n . Stetiger Eingang von Neuheiten .

P aiast - Theater
Burgstrafte 24 .

DM " Heute ' /z8 Uhr " MW

M— Entree 60 Pf . - MW

Der

Januar - Spielplan .
Ees 4 Orans .

Paul Richard .

Manöverliebe .
Burleske .

Saal Bcchsteln , Linkstr . 42.
Rente Sonntag 8 Uhr : Premiere .

Der Weg zum Lachen .
Hum . Meisterw . ( Busch , Schlicht ,
Presber . Raabe , Ostini ) rezitiert v.

Dr. Alfred Daniel .
Kt : 1,2,3,4 M. Mittag - u. Abendkasse .

Alhambra
Wallner - Theaterstrage 15.

Großer Ball
Großes Orchester . Ansang Sonntags
5 Uhr . A . Zameltat .

Jeden

Sonntag :

Gebr. Herrnfeld-
Tlieater .

57 Kommandantenftraße Nr. 57.

Nachm . 3 Uhr ( halbe Preise ) :

DieMeyerhains
AbcndA » 8 Uhr :

• « » er Gipfel » »

Herrnfeld,chen Humors

Papa
und Genossen.

W. Koacks Theater
Ctrcfhuti ; Rob. Dill . Brnnnenttr . 16.

Geld und Name .
Schauspiel n. d. gleichnam . Roman ,

Ansang 7 Uhr. Entree SO Pf .
Nach der Vorstellung : Tanz .

Montag : Geld und Name .
Dienstag —Mittwoch : In der Irre .

ArhelHdnngsschnle Berlin.
Sonntag , den 19 . Janaar 1908 , In Freyer « Feststilen ,

KoppenstraBe 29 :

Siebzehntes Stiftungsfest .
Konzert . Gesang . Festvortrag .

Mitwirkende : SInfonle - Orche « tep ( zirka 50 Künstler ) unter
Leitung des Kapellmeistors C. Zimmer . Gesangverein „ Scnefcldcr "

( M. d. A. - S. - B. ) , Chormeister ; E. Oslender .

Nach dem Konzert ; Ball .
BiUetts im V orverkaul 60 Pf . , an der Kasse 70 Pf . inkl . Programm .

Billetts sind zu haben in der Bibliothek , Qrenadierstraße 37,
Donnerstag abend von 8 —9 Uhr ; bei Liehr , Grenadierstraße 35 ;
Horsch , Engel - Ufer 16 ; Qottfr . Schulz , Kottbuser Tor ; Reul , Barnim -
Straße 42 ; Vogel , Lortzings - traße 27 ; Fahrow , Ravenästraße 6; Lorenz ,
KoppenstraBe 23 und an der Kasse . 6/5

Freiheitliche Bühne
bezweckt die Pflege modemer sozialer Dramatik freiheitlicher Richtung .

Mnpcv/a « * ct ' f f Itfltio * * ' ' BB 12. Januar , nachm . 3 Uhr , im
croiinun�sv orsieilling , Theater an der Spree , Köpenicker Sir . 68.

Zum i . Maie : „ Ausgewiesen�
Soziales Drama aus den achtziger Jahren von Karl Böttcher .

Das einzige Drama aus der Zeit des „ Sozialistengesetzes " ! 12 Jahre hindurch
polizeilich verboten gewesen wegen angeblicher „ Gefährdung der ökTentllchen
Ordnung " I ! —

_ Die Leser des „ Vorwärts " erhalten gegen Abgabe dieser Anzeige oder

gegen Vorlegung eines anderen Ausweises , daß sie zur arbeitenden Bevölkerung gehören ,
Billetts zum Ausnahmeprels von 95 Pfennig .

Billetts zu diesem Preise nur an der Theaterkasse , nicht in den Vorverkaufsstellen .
Die Kasse des Theater « an der Spree Ist den gansen Tag geUlfnet .

ZgW- Köpenicker Straße 08 . ~ VM

hE 3 * r

♦

Udler
w« - . . - � _ _ « _ _ _ _ _fTTUTh Frankfurter Chanssee 5
Fnedricnsberg ( früher i » ©) .

Stadlfaahnstallon Frankl . Alle «. IllH . I Qq) ) ? . HVtlllOW . Fernipr . Friedrichsbera No. 8.

Jeden Sonntag Im Könlgsaale : GpoRGV * Bsll

Anfang 4 Chr . unter Leitung des Herrn O . Bürger . Anfang 4 Chr .

Jeden Montag : 1518L *

Soiree der Apollo « Sänger .
» 99 Anfang 8 ( Ihr . 06 «

Nach der Vorstellung : Tanz = Kränzchen .

XIII . Saison

2
Sonntag , den 12 . Januar 1908 :

große außerorilentliElie

Nachmittags 4 Uhr und abends
7' l , Uhr . — Nachm . 4 Uhr zahlen
Kinder unter 10 Jahren auf allen

Sitzplätzen halbe Preise .

In beiden Borstellnnge » »
Dros . Clnrkonians

aus Amerika ! Das phänomalsie
aus dem Gebiete d. Lustgemnastil

In beiden Borstellunge « :
The Kremo Family ,

10 Personen ,
In beiden Borstcllungen »

Miß F. IIa , Tanzseilfünstlerin .

In beiden Borstelluugen
Vortiihren u. Raiten d. bestdress .
Schul - , Freiheit «- u. Springpferde .

In beiden Borstelluugen :
Austreten «ämüicher Clowns mit
den neuesten Witzen und SpSBen

Nachmittags 4 Uhr :

Jokel u . Koko .
Grojje Humorist . Wasserpanlomime
des Zirkus Busch in 2 Bildern .

Die entsprungenen Assen in der
Sommerfrische .

Abends 7' / , Uhr :

Auf der Hallig !
Außerdem :

Austr . d. Herrn KoinmisfionSratS

Gustav Steusbeck ,
DirettorS des Berliner Tattersalls

als Gast .

m aihalla
Variete - Theater

Weinbcrgsweg 19/20 , Rosenth . Tir .
Rente Sonntag :

2 Vorstellungen 2

nachmittags M : Heine Preise .
Jeder Erwachsene ein Kind frei .

Abends 8 Uhr
gag - das glänzende Januar -

Spezialitäten - Programm .
Tunnel : Bockbierfest . Regiments -

kapelle , Tiroler Schrammeln .
Theaterbesuchern freier Eintritt .

Brunnen - Theater
Bad strafte 58. Direkt . : Bernh . Rose .

Sonntag , den 12. Januar 1908,
nachm . 3 Uhr : O diese Weiber .

AbendS 7 Uhr :
ll - lane , die zweite Frau .

Nach der Vorstellung : Gr . Rall .

Montag : Die goldeue Spinne .

Voranzeige . Montag , den 20. Im». :
Gr . Bencnzvorstellnng für den Ober -
regisscur Karl Friedau : Der Fechter
vou Ravcnua .

Kasino - Theater .
Lothringerstr . 37. Täglich 8 Uhr ,

Rur noch bis Donnerstag ,
den Iß . Januar :

Blederleutfe .
Freitag . 17. Januar : Zum 1. Male :

Tie Freuden der Häuslichkeit .
Sonntag 4 Uhr : Nick Carter .

Parodie - Theater .
DreSdencrstr . 97. Anfang 8 Uhr .

Letzte Woche . Zum 70 . Malt . '

Zapkenstreich .
Tannhäuser .

Monna Vanna .

Nachm . 31/, Uhr halbe Preise .
lleptenstreieh . Ungeheuer . Monna
Vanna .

Theater

Folies Caprice
Linlenstr . 132, Ecke Friedrichstraße .

Berlins Tagesgespräch !

Mal was Anderes.
Revue in S Bildern .
Dnakle Punkte .

Eine aiihtiindige 1 ran .

_ Anfang 8 Uhr . _

Sanssouci
Sii - cltion : Wilhelm Reimer .

Heute Sonntag :

�o�EliteMlreeÄ .

Morgen Montag :
Extra - Solree

Tanzkränzchen .
Bcg . Sonnt . 5 , Wochent . 8U.

_ Dienstag : 14. Januor :
I gr. Spezialitätenvorst erstkl . Künstl

Reichshallen-Theater.

Ansang : Wochentags
« Uhr .

Sonntags 7 Uhr .

RcIchHiiallen -
RcNtunrant :

Backbierfest mit groß .
Militär - Konzert .



aggenhagen
Montz - platz , ;

imlhcateriaai tätlich ; !

e
und das

großartige Januar-Programin.
Entree 50 Pf. Vorverkauf 40 Pf.

Im unteren Konzer ffaal fäqlich
die allerersten Ullitiir
Kapellen : Becker , PrzewarSki ,
Görisch , Neumami , Ofieney ,
Lüttich .

VI . HV- RllIIil - SS « .
Sonntag , den 12 . Januar , abends 6 Uhr , w Kolberger Salon , K- liergerstr . 23

Versammlung f«r Männer ««d Frauen .
TageS - Ordnung : 1. Vertrag deZ Genessen Otto KUeltner . 2. Dislussie ».

Zu zahlreichem Besuch laden ein [ 224/1 »] Die Abtcllnngsführer .

Nach der Versammlung : Gemütliches Keisammensem mit Tanz .

lud . : J . Lesclikonski .

Ackerstraße 6 - 7 .

Täglich :
Theater - und Spezialitäten -

Vorstellung .
Anftret v. 16 Künstler - Spezialit .

German ia - Pracht - Säie
Chausseesfr . 110. Karl Richter .

Jeden Sonntag : Otto Steider «
Hamburger

Sänger .
Stets neues
Programm .

Slnsang 6 Uhr .
Tintritt 50 Ps.

Nachdem

_ _ _ _ _ Familien -
Kränzchen . — Bon 5 Uhr ab im
weißen Saal : Ciroller Ball .

Jeden Mittwoch : Otto Steider «
Hamburger Sänger mit Freitanz .

Jeden Donnerstag :
GroBes Bockbier - Konzert .

Nachdem ; Familien - Kränzchen .

E WalilBireis .
Sonntag , den 13 * Januar , abends 7 Uhr , bei Wllke ,

Brunnenstrahe Nr . 188 :

Versammlung für Männer und Frauen .
Bortrag de » Genossen Wcramtli , Redakteur am . Vorwärts ».

Nachher : Geselliges Beisammenseiu .
Zahlreichen Besuch erwartet

_ _ _ _ Der Abtellungsführer .

Zentral - Verband der Klanrer Deutschlands.
Zweigverein Berlin . — Sektion der Putzer .

Putzer !Achtung ! Achtung !

Am Mittwoch , den IS . Januar , abends 8 Uhr . finden für Berlin

und Umgegend in den bekannten Lokalen die 1ZZ/2

ßezirksfltzimgcn
statt . Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung wird gewünscht , daß die Kollegen vollzählig
und pünktlich erscheinen . ( Dieses gilt auch für den Bezirk Weihensee ) . Die Obleute .

Norden ,
große Zukunft , muß spottbillig

oertausen . 2500 M. Eventuell Teil -
Zahlung . Bornholmerftraße 87 .

Pharus - Säle , Müllersir . 142.

Sonntag , den 26 . Januar 1908 :

KunstaAbend
arrangiert von

Margarete Motte .
Mitwirk ende :

nargarctc Walkotte , Herr Kan Arpad , der

| jugendliche Violinvirtuos , Herr Willi nagen , Rezitator ,
Prl Lacy Bogathy , moderne Sprecherin , Herr Dali¬

mann , Bariton , Herr Bernhard Aitxiiche , am Flügel .

Entree 60 Pf. , im Vorverkauf . Abendkasse 75 Pf .

Anfang 7' ! , Uhr . Anschließend Ball .

Vorverkauf bei Herrn Mazanke , Zigarrenhandlung , Pank¬
straße 13, in der Tabakarboitorgenossonschaft , Kopenhagjener -
Straße 2, bei Herrn Restaurateur Doji , Mttllerstr . 32, bei Hm .

Horsch , Engelufer 15 und in den Pharus - Sälen , Müllerstr . 142.

Lese - und Diskutier - Klub „Süd- Ost *.

Bonntag , den 18 . Jannsr 1008 :

17 . Stiftungsfest
in Heller » Festwillen ( Inhaber Freyer ) , Koppens tr . 29.

□ □□ Großes Konzert * □□□

Mitwirkende :

Berliner Sinfonie - Orchester . *efsete;: Maximilian Fischer .

Gesangverein „ Kreuzberger Harmonie " ( H. d. a. - s . - b. ) .

Festrede . GeSsnsenom Paul Singer .
VoIksNNnger - Gesellscbaft Max 8cbmclzer .

□ □□ Turnerische Aufführungen . □□□

= = = = = Großer Ball . =

Eintritt lO Pf . , an der Kasse 50 Pf .
KassenerSffnung 4 Uhr nachmittags . — Anfang 5 Uhr.

Um zahlreichen Besuch bittet Da » Komitee .

Her Iii
Arbeitsnachweis :
Hos I. Amt 8, 1239 .

BrrwaftungSftelle Berlin . Hauptburean :
CharitästraSa 8. Hos HI . Amt 3. 1987

Montag , den 19 . Januar 1908 ,
abends Uhr ,

finden 110/7

3 Sezirks - Versammlungen
PJP für den Norden

in folgenden Lokalen statt :

im großen Saale der Bockbrauerei , Chaussecstr . 64,
in Obiglos �- cstsälen , Schwedterstr . 23,

im Marienbad - Theater , Badstr . 36 .

TageS - Ordnung : 1. Beratung iiber die von unserer letzten
Generalversammlung noch nicht erledigten Paragraphen des neuen OrtS «
staluts . 2. Dislusflon . — Ohne Mitgliedsbuch kein Zutritt .

Zahlreichen Besuch erwartet 111 « Ortsverwaltnng .

Dienstag , den 14 . Januar 1908 ,
abends 8 Uhr :

JtfUgUeder - Versammlung
für Kötiigs - Wusterhausen und tlmgeg .

WM " in Wildau » im Lokal von Schumann . �

Tages - Ordnung : 1. Bortrag . 2. DtStusston . 3. Die Er¬
richtung einer Zahlstelle in Wildau . 4. VerandSnngelegenheiten .

Zahlreichen Besuch erwartet Die Ortsverwaltung

Den Kollegen zur Nachricht , dah Broschüren
im Bureau zu haben find betreffend die Ber - JS

Handlungen des Reichstages über den Gesetz -
cntwurf betr . die gewerblichen Bcrufsvcreine .
Für Mitglieder ist der Preis 25 Pfennig

<Buchhändlerpreis 75 Pfennig ) .

_ Die OrtsTerwaltanff .

r. r r.

Steinarbeiter !

Sonntag , de « 12 . d . M. , vorm . 10 Uhr , im Gewerkschaftshanse ,
Engel - Ufer 16 ( Saal I ) :

General - Der sammlnng .
Tage » . Ordnung :

1. Stellungnahme zur Einführung einer örtlichen ArbeitSIosen - Unter «
stützung . 2. Abrechnung vom IV. Quartal . 3. Jahresbericht . 4. Neuwahl
der OrtSvcrwaltung . 171/1 »

» Mitgliedsbuch legitimiert ! �

Zahlreichen Besuch erwartet Die Ortaverwaltnng .

HmkimaWitldkr ! rs .
Montag , den 13 . Januar 1908 , abends 8' /z Uhr :

Oeffentliche Uersammlnng
in de « „ Alten Arminhallen " , Kommandantenstr . 20 .

132/2 TageS - Ordnung :

Dit htlltigt Virtschnstlichk Lage und die Arbeiterschust.
Reserent : Genosse Panl ki « bre .

Zahlreicken Besuch erwartet Der Eindernfer .

Heute Sonntag , den 42 . Januar , abends 5 Uhr ,
im großen Saale des Gewerkschaftshauses , Engel - Ufer 16 :

fISr Astronomischer Vortrag 3S
Eine Wandernua durch das Weltall .

Ausgestattet mit über Ivv Lichtbilder «. Vortragender : Herr Direktor
Dr . Archenhold . Nach dem Vortrag :

Gemütliclies Beisammensein mit Tanz .
Herren , die am Tanz teilnehmen , zahlen 50 Ps. nach

a der Bortrag Punkt 5 Uhr beginnen muß , ersuchen wir die
reu Damen
Die Branl

Kollegen , ebenso püntllich wie zahlreich mtt ihren Damen zu erscheinen .
chenleitmige » .

Verein für Frauen und Mädchen

Schönebergs und Umgegend.
Montag , 13 . Januar , abends ' /z9 Uhr , im Lokal von Obst ,

_
Meiningerstr . 8 s

_

MV " Versammlung .
Tagesordnung :

1. Vortrag de » Herrn Eichler . 2. DiStusfion . 3. Vereinsangelegen »
heilen .

Zahlreichen Besuch erwartet Der Vorstand .

General - Versammlung
der Sterbekasse ehemaliger Pflug' sclier Arbeiter

(Hetzelsche Kasse )
am Sonnt » » , den KS . dannar 1008 . vormittag » 10 Uhr ,

m Wilbe « 8asl , Brnnnenatr . 188 .
Tagesordnung : 1 Verlesung de » Protokolls der Generawertammlung

vom 28. Juli 1907 . 2. Kaflenbericht des Rendanten pro 1907 und Bericht
der Revisoren . 3. Verschiedene Kasfenanzelegenheiten . 4. Wohl deS ersten
SchristjührerS und des stellvcrtrelenden Vorsitzenden . 6. Wahl von drei
Revisoren . — Mitgliedsbuch legitimiert . 281/12 "

Der Vorstand . I . A. : OttoBinkler .

IM
Zahlstelle Berlin .

�edtunx ! Achtung I

Montag , den 13 . Januar , abends 8' z Uhr , bei Fahrow , Ravcnestr . 6 :

Vertrauensittänner -Versantmlung
für den Bezirk

Wedding , Gesundbrunnen und Moabit .
In der Versammlung werden die LegitimationSkarlen sür 1908 ausgegeben .

Wegen der wichtigen Tagesordnung ist eS Pflicht jedes Betriebes , einen
Delegierten zu senden . Die Kommission .

Einsetzer .
Der Parteiv ersammlungen wegen beginnen die Bezirksfitzunae » um

S Ihr . Die Kommissto » .

Esutisekler .
Montag , den 13 . Januar , abends SV, Uhr :

ßezIrhs - Otrtrauensmännerverfammlung .
SMen , Westen , SUdoslen , Bez, I ;

Osten , Bez. 2 : tel Zletz , Warschauerstr . 61 .

Norden , Bez. 3 I bei Karl Unhe , Kopenhagenerstr . 74 .

Wedding U. Moabit , Bez. 4 : vetP0rtanler . Degelerstr . S6 .

TageS - Ordnung :
1. Bericht der Obleute . 2. Bericht der Vertrauensleute .

In dieser Versammlung erfolgt die Ausgabe der neuen Vertrauens -
männer - Karlen und des Fdchblatts der Holzarbeiter .

Die Bianchenkommission .

Kistenmuclier .
nontag , den 13 . Jannar 1008 , abends 8' / , Uhr , in

Gerverbscbaftshause , Saal 7 ;

Versammlung .
\ TageS - Ordnung :

1. Mricht der Kommission . 2. Neuwahl derselben . 3. Verschiedenes .

_
Die Kommlssion .

Sfirsten - «. finselmaeher usw .

ßerltnö und . Umgegend .
Montag , den 13 . Januar 1908 , abends 8' / , Uhr , bei Wohlfahrt .

Rosenthalerftr . 57 :

Spaneben - Versammlung .
TageS - Ordnung :

1. Bericht der Kommission . L. DiSlussion . 3. Branchenangclegenheiten
Die Branchenkommtssion .

DienStag , den 14 . Januar , abends 8' / « Uhr , im Gcwerkschaftshanse ,
Engel - Ufer IS , Saal 1 :

Branchen - Versammlung
für

Berlin und Bororte .
Tages - Ordnung :

1. Die Differenzen bei der Firma Wegeleben . 2. Bericht von de»
Drechsler - Konserenz . 3. Dislussion . 4. Verbands - und Branchenangelegen -
Helten .

Kollegen ! Wir ersuchen um zahlreiches Erscheinen . Be -

sonders die Kollegen , welche in den Bororteu Rixdorf und

Weißensee wohnen oder arbeiten , sind zu dieser Versammlung
eingeladen .

Die Branchenkommission .

Die Kollegen werden darauf aufmerksam gemacht , daß das
Fachblatt nur noch bei den Beiiragösammlcrn bestellt werden
kann und ersuchen wir die Kollege » , umgehend davon Gebrauch zu
machen .
77/18 _ Die Ortsverwaltang .

Cliarlotteiil » urg .
! Gewerbegerichtswahle »» . Achtung t

Dienstag , den 14 . Januar 1908 , abendS 8 Uhr :

Oeffentliche Versammlung
im großen Saale des Bolkshauses , Nosinenstr . 3.

Tagesordnung :
1. Die Bedeutung der Gewerbegerichte für die Arbeiterschaft .

Referent : Arbellersekretär Alwin K ö r st e n - Berlin . 2. Dislussion .
3. GewerlschastticheS . 292/3

Um recht zahlreichen Besuch ersucht
Der Ausschuß der Eharlottenburger Gewerkschafts

I . A. : Otto Flewming , Pestalozzistraße 13.

Talmkarbkiter «»d Taballarbtiieriaaca !
Mittwoch , den IS . Januar , abends 8' / , llhr :

Ocffcntllche Versammlung
in Driisels Festsälen . Nene Friedrichstr . 3S .

Tages - Ordnung :
Der Rum der Tabakindustrie durch die drohende

Weiterverpflanzung des Bauderolensteuergesetzes auf
die weitereu Tabakfabrikate , Zigarren usw . angesichts
der heutige « Lage der Tabakindustrie .

Referent : Reichstags - Abgeordneter Molkenbuhr .
Jeder Tabakarbeiter lind jede Arbeiterin muß am Platze sein !

Der Abgeordnete K ä m p s ist brieflich eingeladen .
187/1 » Die Vertrauensleute : VI. Boerner , C. Bulry .

Zentral-KrankenkassuTapezierer
Freitag , den 17 . Jannar , abends 8' /z Uhr :

VersammKungen .

fllale
1 bei Meyer , Oranlenstraße 193. 2S1/1

liale 2 bei Röwer . Elisabelh - Kirch - Straße 14.
Ilal « 3 im Gewerkschaftshause . Engeluser 15 ( Saal 7) .

Tages - Ordnung :
I. Abrechnung vom 4. Quartal 1997 . 2. Verschiedenes .
Zahlreichen Besuch erwarten Die Oresverwaltuilge » .

blt » Den Mitgliedern der Filiale 1 zur gest. Kenntnis , daß ab
l�l » » 1. Januar A. Martin , B r i tz e r st r. 44 o. 4 Tr . l . . Kassserer ist .

Veoiniwortlicher Redakteur : Hans Weber , Berlin . Für den Inseratenteil verantw . : Th . Glocke , Berlin . Druck u - Berlaa : vorwärts Buchdruckerei u. VerlagSanjtalt Paul Singer & Lo. . Berlin SW .



Nach beendeter Lager - Aufnahme

werden

die Bestände aus der Pfingst sehen Konkursmasse
und andere , dnreh hesondere Gelegenheit erstandene , grosse Warenposten

exceptio
Knaben - Konlektion

Ä . Knaben - Stoffanzüge 4 . » z

Herren - Konlektion

- oostob . i - isprsn - Wintsi - pÄlstots un6 �llstsr 1 - 7 .
sonstiger Preis bis 65. 00 . . . . . . . . . . . . . .jetzt 36 . 00 20 . 50 ■ ' *50

oa. LJorron - A rrc >auä modernen Stoffen , tadellose -j Q ��
SOOStok. ncriwll Mil� . ugc ! Ausführung . Ersate für Mass . . Wert bis 4 « . OO, jetzt ■ �• oO

aoostok . Herren - Stoffbeinkleider jeu .

. . . . . .
2. 95

8oo0st. k. Herren - Phantasiewesten . . . . . . .icUt . . . . .TOn 1. 95an

ca . 150 Stück Konfirmanden - Anzüge . . sw - e °

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . .
Kammgarn , Cheviot , ganz
gefüttert

. . . . . . .

3oocstok. Knaben - Winter - Joppen . . . . . . .jelIt .

. Knaben - Waschanzüge

. . . . . . . . .
jeUt .

stck . Knaben —Stoff - Leibchen hosen t . . . .

O. gH HA.

ca.
7505tok

ca.
300

2. 50

95 £

95 ! !

Schuhwaren

Pommersche Pantoffeln , für Herren 85 Pf . . . . für Damen 65 Pt .

Herren - und Damen - Filzschuhe . . . . . . . .Paar 68 pr .

Damen - Filz - Hausschuhe

. . . . . . . . . . . . .

Paa . - 95 pr .

Damen - SalonSChuhe , weiss Glaceleder . . . . .. . . . Paar 1. 45

Damen - Lack - Spangenschuhe . . .. . . . . . . .Paar I . 95

Schuhwaren

Damen - Stiefel , Schnürfasson . . . . . . . . . .. . . . Paar 2,95

Kameelhaar - Schnallenstiefel , paar 2. 95

Kinder - Stiefel , SchnUrfasson

. . . . . . . . . . . . . . .

Paar 2. 95

Damen - Stiefel , Schnarfasson , m. Lackkappe , moderne Formen Paar 5. 95, 4. 45

Herren - Stiefel , SchnUrfasson , danerkattes Fadrikat . . . . Paar 7. 95, 6. 45

Ein grosser Posten !

Weiss seidene Kragenschonertücher
mit kleinen Webefehlern jetzt OO Pf .

Ein grosser Posten !

Herren - Loden - Filzhüte jetzt 63 Pf .

Emaille !

Eine hochelegante Garnitur ,
bestehend aus :

1 buntes Servlteur , la Qual .
X Paar Manschetten
1 Kragen , I a, 4 fach
I Krawatte
1 Paar Manschettenknöpfe I � Pf

zusammen

für

195

Ein grosser Posten !

Hosenträger nur Reisemuster jetzt 78 Pf .

Bin grosser Posten !

Schwarze steife Herrenhüte
mit Futter , neueste Fassons jetzt 1. 95

Emaille !
SV_ 22

_ 24 cm

Ca . 480 WaSSerkeSSel m. Sack , grau ü. neublau 89 110 126 Pf .

i < cm

ohne Bing, gren
und blsu

ca . 1600 Eimer ca . 27 cm 52 Pf

ca . 1800 Eimer ca 29cm 63 Pf

48 60 73 88 pf .

Sensationell !

ca . 1500 Kasserollen ohne Ring , stahigrau 58 68 Pf .
10 12 U 1« 18 M n cm

ca . 850 tiefe Schüsseln x. . « . ) 10 14 18 20 25 33 40 Ft

ca . 2500 Küchenschüsseln flach
12 14 16 18 SO 22 24 28 S2 36 38 cm

10 12 14 15 17 20 25 29 35 48 56�7
Ein Posten KÜChenSChÜSSeln . . . . . . . . . . .Pfund 30 Pf .

L.

ca . 350 Brotschneidemaschinen „Fix" A25
selbstregulierbar , regulärer Preis 12. 50 , jetzt T.

Wichtig * für Restanratenre !

ca . 3000 Stück Seidel , stac?086.611; 14 pf . | ca . 2000 Stück Pilsener Seidel, stück . 18pf . | Likörgläser , verschiedene Formen , stück 6 pf .

ca . 5000 Stück

200 Pclcir Essbestecke , früherer Preis 68 Pf . , jetzt . . 48 Pf .

dicke Tassen (Obertassen) s « 12 pt * Restaurationsteller

Restbestände , grosse Quantitäten , Pcr�eücin , gute Qualitäten , fsbelhsft biüig.

tief u. flach ,
la Qualität Stück 20 pf .

ca . 12000 Paar Glage - Handschuhe
aus einer ersten deutschen Fabrik stammend

werden für Vs des regulären Wertes ausverkauft . = =

Scke ] \ ( eue jriedrichstr . SUSSS 33 Scke Jfeue Jnedrichstr .

direkt am Sahnhof JUexander - Jplatz und der Sentral - JfCarkthalle .
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Smntiig, 12. Jinnim 1908 .

Das Zlzhr 1907 in Italien .
Aus Rom wird uns geschrieben :
DaS Jahr ISV ? bezeichnet für das italienische Proletariat

leinen entscheidenden Markstein auf dem Wege seines Aufstiegs ,

aber es war trotzdem kein leeres , kein versäumtes Jahr . Gerade

im proletarischen Lager ist die Arbeit emsig fortgegangen , und wenn

es auch an Irrtümern nicht gefehlt hat , so ist es der Arbeiterbewe -

gung doch gelungen , sich dem lähmenden Einfluß zu entziehen , der

bleiern auf dem Leben der bürgerlichen Parteien ruht . In wenig

erfreulichen Lagen hat die Arbeiterbewegung ihre Tüchtigkeit und

Gesundheit dewährt , so daß die Irrtümer , deren Folgen wir ins

neue Jahr hinübernehmen , uns nicht mit Sorgen zu erfüllen

brauchen : das italienische Proletariat hat das Zeug in sich, ohne

großen Kräfteverlust die Wirrsal seiner Parteiverhältnisse zu

schlichten .
Dem inneren Parteileben ist das Jahr ISO ? die Eini¬

gung schuldig geblieben , die der Jahresanfang zu versprechen schien .
Der Widerstreit zwischen den Syndikalisten und der Ädrigen Partei

hat sich verschärft bis zu dem Austritt der syndikalistischen Minder -

heit aus der Parteiorganisation , die im Juli auf dem Shndika -

listenkongreß von F e r r a r a beschlossen worden ist . Schon vorher

hatten die italienischen Jugendorganisationen leichten
Sinnes den entscheidenden Schritt vollzogen , indem die Reformisten
in Bologna aus der einheitlichen Jugendorganisation austraten .

in der die Syndikalisten die Oberhand hatten .

Zur Verschärfung der Gegensätze hat auch die unglückliche

Affäre der „ Azione " beigetragen , bei der dem Parteisekretär

Morgari die traurige Pflicht zufiel , öffentlich zu beweisen , daß
die Tageszeitung der Syndikalisten von der Regierung Gelder er -

hielt . Die Redaktion der „ Azione " , die — Leone an der Spitze —

in gutem Glauben dem Blatte gedient hatte , weigerte sich, den Be -
weis der Anklage als erbracht anzusehen und zog den Austritt aus
der Partei einem offenen Bekenntnis ihres Fehlgriffes vor ! In
vielen Provinzen , besonders Mittelitaliens , zeigt sich der Gegensatz
zwischen Syndikalisten und der Partei noch heute in den schärfsten
Formen , die Bewegung des Proletariats in bedauerlicher Weise
zersplitternd .

Was die Aktion der Partei nach außen betrifft , so ist die Be -

wcgung für die Eroberung des allgemeinen Wahlrechts , die im An -

fang des Jahres mit Energie einsetzte , nichr durchgeführt worden ,

wohl weil »ie Gegenden , für die diese Agitation praktisch am

meisten Bedeutung hat , in punctc » Sozialismus am rückständigsten
sind . Dageg . m hat die Partei eine lebhafte antiklerikale Agitation
entfaltet und in die allgemeine antiklerikale Bewegung des letzten
Sommers die sozialistischen Gesichtspunkte getragen .

Daß die sozialistische Aktion und Propaganda in den einzelnen
Sektionen fortschreitet und sich vertieft , hat der günstige Ausgang
der partiellen Kommunalwahlcn in vielen Städten gezeigt , ebenso
die Wiedereroberung der Parlamentsmandate der Wahlkreise F I o-

renz III und Verona I , die bei den letzten allgemeinen Wahlen
verloren gegangen waren .

Tie Parteipresse ist im vergangenen Jahre um eine neue

Tageszeitung bereichert worden : den in Turin erscheinenden
» G r i d o d e l Po p o l o " ( unter Leitung des Genossen Calvi , Ab -

geordneten von V a l e n z a) , der einzigen nicht seformistischen
Tageszeitung der italienischen Partei .

Die Gewerkschaftsbewegung sieht auf schwere Kämpfe zurück .
Der noch im Jahre 1906 ausgcbrochene Streik der Seeleute wurde

nach bvtägigem Kampfe aufgegeben , ohne den Ausständigen auch
nur die geringste Verbesserung gebracht zu haben . Dagegen endete
der Landarbeiterstreit - von Argenta nach dreimonatlicher Dauer
mit dem vollen Siege der Arbeiter , während der Streik in den
Stahlwerken Terni » der sich ebenfalls über nahezu drei Monate er »
streckte , mit einem Vergleich beendet wurde . Die Streik -
bewcgung des Jahres war noch stärker als die von 1906 . Obwohl
für beide Jahre die Verarbeitung des amtlichen Materials noch
aussteht , kann man aus den monatlichen Veröffentlichungen des Bol -
lettino des Reichsarbeitsamtes ersehen , daß in den ersten neun
Monaten von 1907 nicht weniger als 1862 Streiks erklärt wurden .

Für 1417 dieser Streiks war die Zahl der Ausständigen bekannt :

sie belief sich auf 495 413 . Auf die Landwirtschaft entfielen

198 Ausstände ; bei 121 von diesen Streiks , für die sich die Zahl der

Ausständigen feststellen ließ , betrug sie 173 824 . Die höchste Streik -

- iffer zeigt , wie immer , der Juli mit 322 Streiks , dann der Mai

mit 290 und der Juni mit 254 . Was den Ausgang der Streiks

betrifft , so haben — immer aus Grund der nur die ersten neun
Monate umfassenden offiziellen Statistik — 401 mit vollem

Siege der Arbeiter geendet , 603 mit t e i l w e i s e m Siege ; 339

endeten mit totaler Niederlage ; für III war der Ausgang mibe -

kannt oder unentschieden , die übrigen dauerten noch fort .
Von weiteren interessierenden Ereignissen aus dem GeWerk -

schaftsleben ist der Einigung der beiden Eisenbahnerorganisationen

zu gedenken , die mit 23 293 gegen 489 Stimmen beschlossen wurde .

Auch hat im verflossenen Jahre eine weitere Annäherung zwischen

Partei und Gewerkschaft stattgefunden , und es ist auf einer Zu -

sammenkunft in Florenz die Grundlage für ein gemeinsames

Vorgehen bei politischen Massenbewegungen geschaffen worden .

Leider hat der Zwist im politischen Lager auch auf die GeWerk -

schaftsbewegung - übergegriffen , indem die in Händen der Syndika -

listen befindlichen Organisationen im November auf einer Zu -

sammenkunft in Parma die Gründung einer Zentralorganisa -
tion der Gewerkschaften und Arbeitskammern beschlossen , die im

Gegensatz zu der allgemeinen Konföderation der Arbeit stehen soll .
Gleichzeitig die gewerkschaftliche und die politische Seite der

proletarischen Bewegung betraf der am 11. Oktober im Anschluß
an daö Mailänder Blutbad proklamierte General st reit in

Mailand , der dann auf Bologna . Parma . Turin und

mehrere kleinere Städte übersprang . Bekanntlich verließen aus

Solidarität auch die Eisenbahner der Streikzentren den Dienst ,
was die Eisenbahnerbewegung unglückseligen Angedenkens zur

Folge hatte : die Organisation hatte gedroht , den Generalstreik der

Eisenbahner zu erklären , falls die Regierung die Strafen in An -

Wendung brächte , die das Gesetz bei Dienstverweigerung der Eisen -

bahner Vorsicht . Während Regierung und Bürgertum noch unter

dem Eindruck dieser Drohung standen , riet das Exekutivkomitee des

Parteivorstandes , in gemeinsamer Sitzung mit dem Ausschuß der

Konföderation der Arbeit , zum Absehen vom Streik , und die Eisen -

bahner gaben den Gedanken des Widerstandes auf . Die Folge
waren Maßregelungen von einigen zwanzig Angestellten und von

über hundert Arbeitern des Eisenbahnbetriebes .

Wenn so der Rückblick auf das abgelaufene Jahr für das Pro .
letariat nicht frei ist vnn bitteren Betrachtungen , so hat die Ar »

beiterklasse doch die Gewißheit , daß ihre Klassenbewegung an AuL -

dchnung und Tiefe zunimmt , was die nächste Statistik der Partei
und der Gewerkschaften auch zahlenmäßig dartun wird .

Mit welchem Gefühl soll nun aber die Bourgeoisie auf das

Jahr 1997 zurückblicken ?
Die gesetzgeberische Arbeit ist recht kümmerlich ausgefallen , als

hätte die Regierung mit allen möglichen Hindernissen zu kämpfen ,
während sie in Wirklichkeit — bei übergroßer Mehrheit in der
Kammer und glänzender Finanzlage — in der Lage wäre , eine

Reformtätigkeit zu entfalten wie kein früheres Kabinett . Der

Aufzeichnung wert ist nur daS Gesetz für die Stadt Rom , das der

wirtschaftlichen Depression und der Wohnungsnot der Hauptstadt
steuern soll , sodann die Herabsetzung deS Petroleumzolls ' um 24 Lire

für den Doppelzentner — die einzige Abgabenreform , der eine

Verwirklichung vergönnt war — und das Gesetz über die Arbeit in
den Reisfeldern , das dank der Arbeit des Genossen T. u r a t i der

schlimmsten Schäden entkleidet worden ist . Ins neue Jahr über -

nahm die Regierung ihre schönen Gesetzentwürfe über den Arbeits -

vertrag der Arbeiter in öffentlichen Diensten , der dieser Arbeiter -

kategorie das Streiken unmöglich machen soll , und das Maulkorb -

gesetz für die Staatsangestellten . Beide Projekte stehen an den

Pforten des neuen Jahres : als Mahnung für die Arbeiterschaft
und als Verheißung neuer schwererer Kämpfe . . . .

Das „ moralische " Budget des Jahres weist für die italie -

nische Bourgeoisie recht unglückliche Passiva auf : war doch das Jahr
1997 überreich an Skandalen aller Art . Wir erinnern an den

Polizciskandal von Neapel , der die Polizei im Bund ? zeigte mit
der Kamorra . Wir erinnern an die Justizskandale von Eatan -

zaro undGenua , an die großen Unterschleife in den Reichs -
marinearsenalen und schließlich an die schweren Verwaltungsmiß -
stände , die sich bei der Verwendung der Unterstützungsgelder für
Kalabrien herausgestellt haben . DaS politische Leitmotiv

des Jahres wird aber für die Bourgeoisie durch den Prozeß Rast

gegeben , der aus der Lethargie dreijähriger Voruntersuchung ge -
weckt ward und reichen Stoff für die Clirernigue scandaleuse des

offiziellen Italiens geliefert hat .
Unter den Toten des Jahres wollen wir nur zweier gedenken :

des alten Staatsmannes Saracco , dessen Gestalt hoch über das

Maß der anderen Politiker des heutigen Italiens hinausreicht , der

Ministerpräsident war , als Humbert I . ermordet wurde und da -

mals allen Reaktionsplänen fest entgegentrat , ein Mann der lau -

tersten Rechtschaffenhcit und politischen Geradheit . G i o l i t t i hat
das anerkannt , indem er zum Begräbnis Saraccos , der jahrzehntc -

lang Senatspräsident war , keine Rcgierungsvertrctung sandte und

durch seinen postHumen Haß dem alten Eingänge ! die beste Ehrung
erwies .

Auch Giosue Carducci , der am 16. Februar das Zeitliche feg -
nete , darf hier nicht vergessen werden , dieser große Lyriker ,

Kämpfer und Erzieher , an dessen Bahre ganz Italien trauerte
*

Noch ein Wort gebührt der klerikalen Politik deS

Jahres , daS beim Vatikan nicht in gutem Andenken bleiben wird ;
hat es doch die Klerikalen um die Herrschaft in der römischen
Stadtverwaltung gebracht , die durch die Wahlen vom letzten No -
vember den Antiklerikalen zufiel . Auch die Skandale in den kleri -
kalen Erziehungsinstitutcu , namentlich im Mailänder Hospiz der

Consolata , haben der antiklerikalen Bewegung im Lande neuen

Impuls gegeben . Dabei hat der Vatikan noch Sorgen im eigenen
Hause durch die „ modernistische " und soziale Bewegung im jungen
Klerus . Als einziger Trost bleibt der Kirche die Verpfaffungs -
Politik der Regierung deö „ Usurpators " , die sich in der Wieder -

einführung der Verpflichtung zum Religionsunterricht für die Ge -
mcinden äußert , desgleichen im Gerichtsurteil gegen die Ent -

fernrmg der Kruzifixe aus den Schulen usw . Das offizielle Italien
kommt eben immer mehr dahinter , daß der Klerikalismus der beste
Bundesgenosse der Bourgeoisie gegen die arbeitenden Klassen ist .

So wird das neue Jahr dem Proletariat also neue Kämpfe
bringen und . wenn nicht alles trügt , schwerere Kämpfe als die

jüngst vergangenen . Später als in anderen Ländern erwacht die
italienische Bourgeoisie zur deutlichen Erkenntnis ihrer Klassen -
interessen , langsamer lernt sie diese Interessen systematisch ver -
treten . Es ist nur nicht mehr die Zeit der Mitraillekanonen , son -
dem die der Knebelgesetze und des Kampfes mit „geistigen
Waffen " . Die Bourgeoisie hat in Giolitti einen Führer , den man
nicht unterschätzen soll . Wachsam und wehrhaft muß das Prolc -
tariat bleiben ; denn die Verantwortung der wirtschaftlichen und
der politischen Organisation der Arbeiter wird größer sein als in
den vorigen Jahren . Wirst doch die nordamerikanische Krise ihre
Schatten auf die italienische Volkswirtschaft , indem sie droht ,
wenigstens mittelbar , zu einem Bleigewicht in dieser Periode
ökonomischen Aufschwungs zu werden , dadurch , daß sie viele Zehn -
tausende von Arbeitslosen in ihr Heimatsland zurückführt . Es
gilt also die Errungenschaften der Organisation zu verteidigen
gegen die Anschläge der Reaktion und gegen die Anschläge der Skot .
So zieht das neue Jahr herauf als ein Jahr des Kampfes , das
die ganze Tüchtigkeit , die besten Kräfte unserer Organisationen
auf die Probe stellen wird . Möge der Kampf , der Bater aller
guten Dinge , die Einheit und die Einigkeit in unsere Reihen
zurückführen ! Dann brauchte uns vor den Anschlägen der Reaktwr
nicht bange zu sein .

Eingegangene Druchrchnftoi .

„ Roland " , Monatsschrift für sreiheitllchc Erziehung w Haus und
Schule . Heft 1. 1998 . Herausgegeben von einer Vereinigung Bremischer
Lehrer . Halbjahr 2 M. Verlag A. Janssen in Hamburg .

Tozialreform für die Bureauangcstcllte » . Unter diesem Titel hat
der Zentralverein der Bureauangestellten Deutschlands ( Berlin . Schmidstr . 33)
eine von ihm an Reichstag und Bundesrat gerichtete Dcnlschrijl über die
Forderungen der Bureauangestellten an die sozialpolilische Gesetzgebung in
Broschürcnsonn eftcheinen lassen . ( Preis 39 Ps. )

Das Bachnmer Arbetterfekretartat und die Gewerkschaften Bochums
im Jahre 1990 . b9 Pf . Selbstverlag des Sekretariats Bochum , Wiemel -
hauserstr . 49.

Drei Jahre im Wetder - Zuchthaus . Erlebnisse und Erfahrungen
von Marie Hoff. 3 M. Verlag : H. Minden in Dresden .

Kultur und Fortschritt . Nr. 138/39 . Soziales Strastecht von Dr .
jur . S. Wemberg . 59 Pf . Verlag : F. Dietrich , Gautzsch bei Leipzig .

Lctmtrmarbs

Berlin C. 25,
Alexander » PI atz .

Ecke Landsberger Straße 62 —63 .

Der große InTentiir - Ränmnags - Verkanf
währt bis zum 20 . Januar .

Besonders billig : II Ein großer Posten

Kleiderstoff - , Waschstoff - » mi Seidenstoff - Reste . i| Halbfertige Roben, Tä " ■ T' ' ei�

awBe Posten Unterröcke SX ' sowie die Restbestände - i - s Pelzlagers , �

In meiner KOnfektiOnSsAbteilllll werden die Restbestände <Ier Winter - , Herbst - und Sommer - Saison zu

außergewöhnlieh herabgesetzten preisen verkauft .

( Mehr »IS 30 Sorten . )

InjetzigerteurerZeit
leisten

■f
sparsamen
kosten sie r

der
vor
schmecken
kräslig

Hausfrau vorzügliche Dienste . Nach wie
nur IO Pf . ( ein Würfel für 2 Teller ) . Sie

mit Wasser wenige Minuten gekocht , ebenso
beste Fleischsuppe . Man verlange ausdrücklich

Suppen ( Schutzmarke Kreuzftern ) .

. dl�OOIs xuts , sparsam « iCflch «" .



Preise
beliebt « - Teil .

zahl » » « . »

Jacobson , rÄ
? AUl 7ÖIJS , Schneidermeister

felzwarett
biiett aus der Fabrik , auch im Einzel .

verlaus zu Engrospreisen .
Ttolas ,

Kolliers ,
Muffen , sehr schick
«arm , vsmeniiiite ,
glieeNe , tferee ». ,
Knaben - und Mäd¬
chen - Garnituren ,
FuBsSeke , Jagd¬
taschen . Pelztepp .
Gäinli . gangbaren
Pelzarten a. Lager .

Grohe Auswahl .
Bestes Malerial .

Keine Bazarware ,
leine Reiiemuster

oder sogcnaniile
Gelcgcnhcilökäuse ,
trotzdem billiger

F . Kaiman , " l ' ST
Jetzt nur ftommanbantrnftr . 15 . I ,
gegenüb », Beulbstl . beimDönhosfvlatz .
Ncrkans bis 9 Uhi abends . sonnlagS
geüstnel Telephon I H9l7 .

_
•

Zähne
von X M. SO Pf . an bis zum gediegensten platte nloeea Zahn¬
ersatz , Plomben von 1 H. an , sowie Kronen , Brücken , _ £
Ktiftzfthne nach neneetem Verfahren ; Beparatnren , Um - S "
arbeltnngren sofort a billigst Auf Wunsch Teilzahlung gestenet s

Garantiert fast schmerzlose Behandlung ! | c

Viele Anerkenpnngen , Zahnsehmera stille eoferk

iahn - JUelier Wilhelm Sohofzer ,
bmc , jea * u � Prinzeostr . 46 , II . Etage

zu

achten I

— B

kl

SKIagerkeif
schwindet durch
Haufes • N' ährpulver
„Thilossia " Preis¬
gekrönt Berlin 1904.
In it bis 4 Wochen
bis 1K Pfd . Zunahme .
Gar unscbädl .
Viele Anerk .

Karton L Mk.
bei Postversd ,
Porto u. Nach -
nahmespesen extra . Depots in
Berlin ; S. LulseflstBdtlsoho Apotheke ,
Köpeniokerstr . t tS ; SW. Askanisehe
Apotheke , Bemborgerstr . 3, am
Anhalter Bahnhof ; N. R. H. Haufe ,
Greifenbagenorstr . 70. Bestand¬
teile : Pflanz . Biw . Uaemogl . Leeith .
Bamn . Natronelh . Cao . Zucker , *

teppdeeken
kauft mau am preiswertesten
jetzt nur direkt in der Fabrik

Böriln € . , Prenzlauerstr . II « .
tz». Strohmandel .

Alte Steppdecken werden «utgearteltet .

s
�Hygienische

seaamtriiiwi . Neuost . Katalog
M. Emptohl . viel . Aerzte u- Proi . ejat . o4l

: a . Onger�Sunaterarealami
Berlin NW. . Priedricbstrass �1/91.

Teilzahlung
monatlich 10 M. liefere Herren - Gar¬
derobe nach Mah (billigste Preise ) .

i Tomporowski
" 0 '

Nähe Belleallianceplatz .
Kaste 10°/ , billiger . »

SpreehmasctiiflEö-
Klinlk .

Reparaturen aller
Systeme . Apparat «,

Walzen , Platten ,
— Zubehörteile . —

Billigste Preise . —?blr R. Dieswg ,
liamierstrslte S ( fein Laden ) . •

W. Hermann Müller ,
Magazinstr . 14 .

iJava - Samatradeeken
mit schönen , hellbraunen Farben

und tadellosem Brande
Nr. 59 «« k 58 . 80 t pro Pfund
Nr. 5967 a 2,50 f verzollt

m

etzner
nyr

ee hlin

Asdreasatr . 23 — Brnnneiiatr . 99

Lelpzlgeratr . 54 - 58 — Bensoeltfr 67 - Rixtierf , Bere « tr,133

Kinderwagen Eisen - Bettstellen
Kindermöbel Korbwaren «a .

1000 Mk. Belohnung rÄÄÄtJÜSTS
der Branabs als das «Minis « iiaobwsM . • ICATALOO GRATIS.

Billige Roblabake .
31 ax Jacoby , Strelitzaratr . 98

1 Heinrich Pranck
I Berlin X. , Brnnnenftr . 185 .

■ Gsscbnittene Einlage.
D Atichungen 110 , 186 . 140 Pia

Voilstanma umsonst
«rbaiton 81« eine SpreeSmavetalBe Mueatar
Kon . fruktloii bt » « u «leganteataa Aattohrnax .
Vena vi » «tok . «rpfliebtrn , ein * klela .

• nur I Mark .

Gegen Kasse billigste Preise .

J. Rnraberj , S' S' üiJ ' jrS ' ÄJ . Si ' rE
SSV Nur I Trapp « , k * ln Laden �DW

Nrllkl Stadtteil an der Zchönhanser Jlilrr .
Lad » « td herrliche 1, 9 Zwuner - Wohnung » mtt Lad , Ballo » und

Loggien ujio

Unter allergünstigsten Mietsbedingungen
Untrmiabrr Grratz » fvertön « ,rte TtslHtichest, . » . xtzinntändtlche .
strafte ( verlangerfe Czarntkauftrohe » , ewige Minuten von den
« iugbRhndöie » Schönhauser Allee und Gesundbrunnen ent .

sernt ; ganz besonders preiswert . ) 0 f 0 V t ? eventuell per

1. März/April 1908 zu vermieten . USOtt *
Nähere AuSlunst Stolplschestr . 96197 . Zittarrenlade » .

Eine
gemischte Gesellschaft zu unterhalten ,

ist schwer , eine Gesellschaft , in der der
eine den anderen nicht naher kennt . Eine

Gesellschaft , nicht gross genug , um eine Anzahl

von Gruppen zu bilden , nicht klein genug für

eine gemütliche Plauderei — gerade ein Zimmer

füllend , eben von der Art , wie wir alle sie so

oft haben . Mit einem Edison - Phonographen ist

es nicht schwer .

Ocrad » Lerne mst ■tasftsnsehaa ) OehSr , die sonst efebt tM von
■echanlscber Musik bilteo , fflhiea sich usvldersieblich zu ihra bio -
»ezogen durch die «ttunensverte Nsturtrcu « und Klsrbeit des Edison -
Phonotrspheo bei der Wiedergabe von Vokal - eod Instrumenulmusik .

Es Ist ota lastiger Kreta , dssna Mittetpaokt der Gdlion - Phoae -
grsph bilde «.

Kdlaon - Plionogrmpti « B to > M. « f . — am.

Hlndter gesucht überall , * • vir aoeh sieht rartreten . Kitalogo
versenden vir kosten loa .

Edison - Gesellschaft m. b . H.
Berlin M. 39 , Shdoicr KU

„Hoffnung"
Berliner Schneiderei - Genossenschaft

B. O. m. b. H.
Zwfsohea Rotenthaler BwMMMmiefv Iflll Zvlaehe « Roaanthoior i

Tor a. Invalidenstr . OrUURCUSIl . 109 Tor u. Invalideoatr .
Gegr . i Februar 1906 v. organisiert Sohneidergehülfen Berlins .

KC Arbeiten ) , Parteigenossen
IßltbQrgern aar Anfertigung

Herren-uKnabenprilerülie
Großes Lager fertiger Herren-, Knaben - o. Kinder-Antgi. $

Grotte Anawshl in

Vinter - Paietets , Joppen , Mabr &nzfip l Ful - Vesten '

im allem Größen mm # Freifllagem
sowie

Arbeiter - Berufskleidung .
Bio Hervtellang nnaerer Fabrik » * « erfolgt in

eigenen BetHebS Werkstätten an «er dos roa

unserer Organisation festgelegten Bedingungen .
Lieferanten der WfS *

Kvnanm - Oeaaaaenachart Uerllan n . Cmgegeind ,
des Ber Huer Konaum - V ereine sowie des < Zb » r legten

barger Konaans - Verein a.

jä 0 % Visite » . . . 1,80 MI . •

1 V Kabinetts . 4,80 RR. .

W M in guter Aasführang liefert

Oscar Goetzei Photograph .
1 . Geschäft : Paul ' Straße 26 , 379/3 *

2 # , » Dresdener Straße 135 ,
3 , „ Charlottenburg , Nehringstr # 1 ,

SpezialitSt: Srorasilber - Vergröperung bis febensgrölle .
GcOfTnet von morgens 8 Uhr bis » benda 8 Uhr .

WWU- Sonn - and Festtage den ganzen Tag geillaet " MM

Ott

Möbel - Fabrik
ssn

Ai ScllUlZf 5 Relchenbergerstr. B

emvsteHU CdsknungAHFInrlctzrunacB «an 340 — IS SOOR .
in nur annfannt gediegener llnSsahnmg In ( eher Holz , und
Sltlar ) sowie auch Pofskerworeu eigener Kabrifutwn zu
äufterft dilligeu Prelsen . Streng reelle und zewissenhasle ve .
dienung . Kulante ssablungen . Tel . Aml IV «877. [ HWL *
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Am Weddlni MÜllerStraße 182 - 183 EcKe Senentr .

Diese Wo che Schluss
des Verkaufs der Waren für �

Ein Teil der Waren repräsentiert

fast den dreifachen Wert

zum Beispiel erhält man für

0 . 95
ca . 110 cm breites Satintuch . Mtr 95 k

ca . 110 cm br . rclnw . Cheviot Mtr . 95 « •

Tuchfoull� prim » Quam . . . . . . .Mtr . 95 n .

110 cm breite Nouveautö . . . . Mtr . 95 Pt

110 cm breite Lodenstoffe m» . 95 « .

Karierte Wollstoffe w 4 moul Damm . Mtr . 95 n .

2 Mtr . Hauskleiderstoffe doppelt breit . . 95 «

130 cm breiter Kostümstoff . . . Mtr . 95 « .

ZVz cm Lammetflanell für Sluseo . 95 «

2' /z Mtr . Batist ä Jour Stoffe . . . . 95 « .

Blusenstoffe gestreift und kariert . . . . . Mtr . 95 « .

1 Linoleum - Vorleger . . . . . . . utr . 95 n .

1 imitierter Perser Vorleger . ä . . 95 « .

1 Mtr . Linoleum Terachiedene Muster . . . . 95 « .

1 Sofakissen aus gemusterte « Satla alt Frisur . • 95 « ■

2 Lambrequins a » r « *

. . . . . . . .

95 w.

1 Kommodendecke am Tuch . . . . . .95 « .

1 wollenes Bettlaken

. . . . . . . .

95 «

3 Mtr . MObelkattun . . . . . .; e . 95 « .

1 Arbeiterbluse t » aoes Groasea . . . . . . 95 « .

1 Arbeiterbeinkleid w an « ersma , . . 95 « .

1 LeibchenhOSe aus Prima - Cbertot . . . . .95 « .

I Taiilentuch . . . . . . . . .. . . . 95 «

3 Paar Herrensocken prwa Quaütat . . . 95 « .

2 Paar reinwollene Herrensocken . 95 «

1 Herren - I > iormal » Hemd . . . . . . . 95 «

1 Herren - biormal - Hose . . . . . . . . 95 «

1 Futter - Untertallle . . . . .. . . . 95 « .

3 rosa Trikots owas

. . . . . . . . .

95 «

1 wollener Korsetschoner

. . . . . .

95 « .

1 Mleder - Korset

. . . . . . . . . . .

95 «

1 Emplre - Korset

. . . . . . . . . . .

95 «

1 DtZ . Taschentücher «tt bunter Kaata . . 95 «

1 Dtz . Linon - Taschentücher

. . . . .

95 «

Vs Dtz . Seiden - Batlst - Tascbentflcher 95 «

V* Dtz . Herren T aschentOch . 95 «

1 Paar unn , wooem Handschuhe . 95 «

2 Paar MilitAr - Handschuhe . . . . 95 «

2 Paar lange reinw . Kinderstrümpfe 95 «

2 Paar Ringel - Trikots o « d i . . . . .95 «

O ' USen au . kanMtfUaaU « . kmartbaadn . Knflpt gsr «. 95 «

Kinderkleidchen — Bar * « * « s rmm 95 «

0 . 95
Kostu mrScke ana gm geatratften Stoffes » » . 95 «

Unterrücke »dt breite » voisst

. . . . . . .

95 «

Vi Zoll - Pfund Elder - Strickgarn . i . 95 «

12 Dtz . Flschbeinstflbe

. . . . . . . .

95 «

12 Dtz . Hohlbandstfibe 95 «

12 Paar Schwelssblfttter 95 «

16 Stck . Taillen - Verschlüsse . . . . 95 «

9 Mtr . Tüllspachtel - Spltze « « n breit . 95 «

5V2 Mtr . Valenclenne - Spltze » —« ambr 95 « .

3 Mtr . Valenclenne - Spltze 10 - 1 » a « br . 95 «

2 Vi Mtr . Stickerel - Spltze w « hras . . 95 «

2VsMtr . Tüll6pachL - Eln8ätze » - « a « bf . 95 «

4 Ledergürtel

. . . . . . . . . . . .

95 «

1 eleg . garn . breiter seid . QummlgflrL 95 «

2 elegante Passen

. . . . . . . . . .

95 «

3 Paar eleg . Strumpfbänderm . Atia « e ! »wia 95 «

i Stck . Bettlitze o. 3 Qarn . Bettsenkel 95 «

4 . io Mtr . Schweizer Stickerei s —10 e « br . 95 «

12 Hutnadeln . . . . . . . . . . . . . 95 «

1 Kammgarnitur » u simflistrin «. , . » . 95 «

3 elegante TQlldecken . . . . , . , . 95 «

1 TÜHAufer und 2 Decken . * . . • 95 «

2 Kissenbezüge , rorgaaetchn « . . . . . . . 95 «

2 Cheniile - Kopftüch . «d. 2 Chenille Kopfschal « 95 «

1 eleganter Ballschal . . . . .. . . 95 «

3 Knaben - Jockey - Mötzen . . . . .. 95 «

1 Kinder - Qarnitur , Muff u . Kragen 95 «

4 couleurte Hutreiher

. . . . . . . .

95 «

1 Posten Filz > Qlockenforraen wert u , s . — 95 «

Englisch garnierte Damenhflte . . . 95 «

2 Mtr . farbiges Seiden - Chiffon . . . 95 «

12 schwarze Posen

. . . . . . . . .

95 «

1 Kinder - Kapotte . . . . . . . . . .. 95 «

1 Wachstuch - Decke

. . . . . . . . .

95 «

1 Mtr . Bett - Inlett uo om breit � . 95 «

1 Kopfkissen - Inlett . . . . . . . . . 93 «

1 Posten Kissenbezüge aus gestreiftemSatia 95 «

1 Jacquard - Tischtuch

. . . . . . . .

93 «

Vi Dtz . T ee - Scrvielten aut Hohiwum « . Fmaea 95 «

Vi Dtz . Jacquard - Servietten gaMaat . 95 «

und viele « Anderes .

0 . 35
Damenschürze « s Tofant « Tasche , txtrs wMt 95 « »

Haibreform - SchQrze .

Reform - Hänger - Schflrzo .

et « 95 «

95 «

schwarze Panamaschürze " a 95 «

93 «

95 «

Batlst - TAndeischflrzen mn suek - ni . .

weisse Klnder - Hflngerschflrze . . »

6cru Satln - Tändeischürze ■" sSJä *" - 95 «

bunte Kinder - HÄngcrschürze 95 «

Knaben - Schürzen aariM nd mod » . . . 95 «

Damen - Achselschlusshemd m& Spitsa 95 « .

Damen - Prlosonhemd . . . . .. . . 95 «

Dlmltl - Nachtjacke « s . ; ; . ; 83 «

Barchent - Nachtjacke bMt . , TT " . 95 «

weisses Beinkleid ■ « Söck «rai . . . . 95 «

Kniebeinkleid » » saek >N( 93 «

buntes Barchcnt - Beinkleld . . 95 «

weisse Batist - Untertallle » n SpitM . 95 «

Dt * . Wischtücher i - » « . » ahschrirt 95 «

Dtz . Stuben - Handtücher . . . . .95 pL

Dtz . Küchen - Handtücher sbc�asst . 95 «

Kaffeedecke ssom 93 «

Mtr . Elsasser Hemdentuch socmbnit 95 «

Mtr . buntes Bettzeug 95 «

Mtr . Dlmltl i « a » b » » . . . � . 95

Mtr . bunter Bettsatin xao c » breu . . 95 «

Bettlaken jum . . . , , ( ,

Rolltuch « o/iao . . . . j � j ;

Dtz . Staubtücher . j � j j Z : »

2 Mtr . Rock Flanell . . . . .. i * . 95 «

Mtr . Hemden - Flanell . . i

. . . . .

95 «

Mtr . weisser Crolsö - Barchenl . . 65 «

Mtr . Piqui - Barchent

. . . . . . .

95 « ,

Mtr . Qlnghan ft » wa » « , o. schflr *«r , dopp . br . 95 «

Mtr . Schürzenstoff gestreut und kariert . 95 «

Mtr . Köper - Futter .

Mtr . FaiilO KD tm breit . , , , ,

Paar Hosentrfiger . . . . J *

Mtr . schwarz Panama . » »

Regattes und 2 Dlplomates . . «

Stehkragen . . . . . . . . e «

95 «

95 «

93 «

» « »

♦ »

# i

05 «

95 «

95 «

95 «

95 «

93 «

Während dieses Verkaufes giebt es keine Nordenmarken .



Sonntag , den t Z Januar ,
mittags 12 Uhr :

Volks - Versammluligev
in GroK - Lerlin

I . Kreis
Feen - Palast , Burgstraße .

II . Kreis
Berliner Bockbrauerei , Tempelhofer Berg .

III . Kreis
Bttggenhagen , am Moritzplatz .

IV . Kreis
Kellers Festsäle ( Jnh . Freyer ) » Koppenstr . 29 .

v . Kreis
Sophien - Festsäle , Sophienstr . 16 - 17 .

VI . Kreis
Brauerei Königstadt , Schönhauser Allee 10 .

Germania - Säle , Chausseestr . 110 .

Brauerei Moabit , Turmstr . 26 - 26 .

T eltew - Beeskow
Adlershof . Kaul , Bismarckstr . 16 .

Charlottenburg . Volkshans , Rosmenstr . 3 .

Köpenick . Wilhelmsgarten ( Scheer ) , Rudowerstr . 1.

Gr . - Lichterfelde , Kaiserhof , Am Kranoldplatz .

Ketschendorf . Weideman « .

Königs » Viusterhausen . Wedhorn ( MeS Schützenhaus ) .

KosssaNsses . Schmidt , WUHelmstr . 3 .

Rixdorf , Hoppe , Hermannstr . 49 .

Thiel , Bergstt . 152 .

Schöneberg . Schlotzbranerei , Hauptstr . 112 .

Trebbin . Gesellschaftshans , Bahnhofstr . 3.

TreptoNssWRaumschulonseog . Wernicke , Zm Rennbahn .

Vkiimersdorf . Luisenpark , WilhelmSam 112 .

IVieder - Rarnlm .
Cber » Schönessseide . Restaurant WilHelminenHof .

Tagts-Orl»t ««g in allen Dkchmlnlnngen:

Der Wahlrechtskampf in

Preußen
M die

Antwort der Pegierenden . '

Alänner unck Frauen ,
srsedemt wieilerum in Alsssen !

vie Linderuter .

Ha « . Beftet . Berlin , »fir ben SntnaienMl öttanto . : tb,QH $ it . ßeaia . Druck «. Setlaa : Vorwärt « Duckdruckeni «. BerlaaSanit - � Vaul Sinaer & So » » erlw SW «
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Die Schweiz im Zshre 1907 .
Aus Zürich wird uns geschrieben :
Das verflossene . Jahr hat der schweizerischen Sozial -

d e m o k r a t i e Erfolge und Riederlagen beschert , erfreulicher -
weise der ersteren mehr als der letzteren ; es hat ihren Einfluß .
ihre Stellung im öffentlichen Leben in erheblichem Maße erhöht
und zur Geltung gebracht . Ihr Hauptsitz ist nach wie vor Stadt
und Kanwn Zürich : hier hat sie in der Frühjahrsabstimmung
über das neue Wahlgesetz zum zweiten Male bewiesen , daß ohne
ihre Zustimmung eine Wahlreform nicht durchgeführt werden
kann . Die bürgerlichen Wahlreformer möchten vor allem die Zahl
der Kantonsratsmitglieder ( 243 ) stark vermindern , sodann durch
die Einführung des fakultativen Gemcindeproporzes ihrer Partei
im Kreise Außersihl wieder eine Vertretung im Großen Stadtrat
sichern , die heute ausschließlich sozialdemokratisch ist , während sie
in den anderen 4 Kreisen ebenso ausschließlich bürgerlich ist .
Die Sozialdemokraten machten ihre Zustimmung zum revidierten
Wahlgesetz von der Einführung der Proportionalwahl des
KantonsrateS abhängig , wofür auch die Regierung eintrat ; allein
der Kantonsrat lehnte sie ab , wenn auch nur mit geringer Mehr »
hcit . worauf unsere Partei die Vorlage bekämpfte und in der
Volksabstimmung zu Falle brachte . Ohne ÄantonsratS - und Ge .
meindeproporz , den unsere Partei fordert und an dem sie festhält ,
ist heute im Kanton Zürich keine Wahlrcform möglich , und er
wird daher kommen müssen .

Die nach dem Mehrheitssystem vorgenommenen Gemeinde -
wählen brachten unserer Partei glänzende Siege . Sie eroberte
in der Stadt Zürich unter Ausschaltung des in weiten Kreisen
der Bevölkerung gehaßten „ liberalen " Stadtrates Dr . Welti , eines

geborenen Polizeimenschen , den vierten Sitz im Kleinen Stadtrat
lMagistrat ) , der 9 Mitglieder zählt , und die 49 Mandate des
Arbeiterkreises Außersihl für den Großen Stadtrat . In
W i n t e r t h u r wurde der dritte Sitz im Kleinen Stadtrat er -
obert ( auf 7 Mitglieder ) und 17 Mandate im 45 glicderigen
Großen Stadtrat . Die 5 Ausgemeinden von Winterthur , ferner
mehrere Rachbargemeinden der Stadt Zürich haben sozialdemo -
kralische Mehrheiten , und unsere Partei eroberte in allen Be -
Hörden eine größere Vertretung . In der Stadt Biel wurde
der erste sozialdemokratische S t a d t p r ä s i d e n t
in der Person unseres Genossen Reimann gewählt , und die Ar -
beiterschast ist dort auch sonst in den städtischen Behörden cnt -
sprechend vertreten . In Bern und in zahlreichen anderen Ge -
meinden der übrigen Schweis errang die Arbeiterschaft ebenfalls
manche Wahlerfolge nebst Einfluß im öffentlichen Leben .

Diese Erfolge finden nicht zuletzt ihre Erklärung in der Aus -
breitung und Erstarkung sozialdemokratischer Ar -
beitervereine , deren Zahl namentlich im Kanwn Zürich
eine erfreulich starke Vermehrung erfahren hat . Auch die zu -
nehmende Ausdehnung der Gewerkschaftsbewegung dürfte dazu
beigetragen haben , indem sie die Arbeiter aufrüttelte , zum Denken
veranlaßt « und sie vor allem dazu führte , sich endlich selber mit den

I eigenen Angelegenheiten zu beschäftigen , sie nicht mehr anderen
lzur Verwahrlosung und zum Verrat zu überlassen , nicht mehr
« für andere , für fremde Interessen das Stimmvieh zu machen .
" Die Gewerkschaften haben infolge der regen und unermüdlichen

Agitation , aber auch infolge der drückenden Teuerung und ent -
sprechenden Verminderung der Kaufkraft des Arbeitslohnes , dessen
Erhöhung zur dringenden Notwendigkeit wurde , Tausende neuer
Mitglieder gewonnen , so daß die Gesamtzahl ihrer Mitglieder
nicht mehr sehr weit vom ersten Hunderttausend entfernt ist .

Gegen Schluß des Jahres hat sich auch die im Entstehen be -
griffene Dienstbotenbewegung in Zürich zur ersten Vereinigung
verdichtet , und es dürften allmählich die anderen größeren Orte
der Schweiz mit der Gründung von Dienstbotenvereinen nach -
folgen .

Sehr umfangreich waren die Lohnkampfe , deren zirka 750 zu
ver eichnen waren gegen 639 im Jahre 1996 , also 1997 um rund
llv mehr ! Sie erstreckten sich auf alle Zweige von Gewerbe , In -
dustrie , Handel , Berkehr , Verwaltung usw . und auf alle Teile des
Landes und dauerten das ganze Jahr hindurch an . Es wurden
auch viele Erfolge an Arbeitszeitverkürzungen , Lohnerhöhungen ,
Tarifvertragsabschlüssen mit Verbesserung aller Arbeitsbedingungen
erreicht .

Die Zahl der für die Arbeiter ungünstig verlaufenen
Kämpfe ist klein , dagegen gelang es , namentlich dem Schweizer .
Metallarbeiterverband , den Wirkungskreis der Tarifverträge in

zunehmendem Maße vom Gewerbe auf die eigentliche Fabrik -
lndustrie auszudehnen . Die Ausdehnung der Kampflinie und die
Verwandlung des ganzen Wirtschaftsgebietes in ein einziges
Kampffeld verschärst die bestehenden Klassengegensätze und Klassen -
kämpfe und schafft die Situation , in der das skrupellose kapita -
listische Scharfmachertum gedeiht , das mit Gewalt die ganze Ar -
beiterbewegung vernichten möchte . Diese Scharfmacherpolirik , die
sich nicht auf die Sekretäre der Arbeitgeberverbände beschränkt ,
sondern bis hinauf zum Bundesrat ihre Vertreter hat , zeitigte auch
im abgelaufenen Jahre wiederholte Militäraufgebote gegen strei -
kcnde Arbeiter , so im März schon in Vcvey . Montreux , Orbe und
Lausanne , später in Dverdon , wo gegen streikend « Zigarren -
arbciterinnen der hauende Säbel und die schießende Flinte mobil
gemacht wurden , weiter im Engadin ( Graubünden ) gegen Bau -
arbeiter , in Hochdorf ( Luzern ) gegen Metall - und Holzarbeiter .

Die Arbeiterfeinde und Scharfmacher im Kanton Zürich
sammelten mit Lug und Trug und Fälschung 22 009 Unterschriften
für ein Antistreik - Jnitiativbegehren , im Kanton Bern legte die
rückständige , rein kapitalistisch - ograrische KantonSregicrung dem
Parlament ein A n t i st r e i k g e s e tz , garniert mit Einigungs¬
ämtern . vor , das mit der bei solchen Aktionen üblichen affenartigen
Geschwindigkeit erledigt wurde . Das neue Jahr bringt die
Volksabstimmungen über diese arbeiterentrechtenden Bor¬
lagen ( im Kanton Bern schon im Monat Febxuar ) , die erbitterte
Kämpfe zwischen Bourgeoisie und Proletariat hervorrufen und auf
jeden Fall eine Stärkung der Sozialdemokratie zur Folge haben
werden .

Auf sozialpolitischem Gebiete leistete der Bund
wiederum nichts , er blieb seiner jahrelangen öden Negation und

Unfruchtbarkeit treu . Der im Herbst 1995 anläßlich der National -
ratswahlen proklamierte Schwindel der Sozialpolitik ohne die So -
zialdemokratie ist heute komplett , und die Bundesversammlung ift
ein derartiger parlamentarischer Sumpf geworden , daß ihn selbst
die . . Kölnische Zeitung " verhöhnte und daß die „ Züricher Post " am
Jahresschlüsse förmlich nach einer Opposition schrie , um ein
reinigendes und belebendes Element in die faulen Gewässer zu
bekommen .

Die kantonale Sozialpolitik leistete einiges , ko vor allem im
Kanton Zürich das gute SonntagSruhegesetz . in den
Kantonen Waadt und Genf Altersversicherungsgesetze ,
während im Kanton Bern ein neues Arbeiterinnenschuß -
g e s e tz noch der Volksabstimmung harrt .

An der Spitze der kommunalen Sozialpolitik marschiert
die Stadt Zürich mit der neuen Gemeindeordnung , die von der

sozialdemokratischen Partei in heißen Kämpfen mit dem reaktiv -
naren Unternehmertum und seinen verschiedenen Bundesgenossen
zum Siege geführt wurde . Sie brachte den Neunstundentag ,
höhere Minimollöhne für die städtischen Arbeiter und sonstige all -
gemeine Fortschritte . In der Stadt Bern sind die Verhältnisse der
städtischen Arbeiter in ähnlicher Weise wie in Zürich verbessert
worden , desgleichen in Winterthur und anderen Gemeinden .

Aus dem werten Gebiet der allgemeinen Politik möchten
wir noch die beispiellos heftigen , von bürgerlicher Seite mit Lug
und Trug geführten Kämpfe um die neue Militärorganisation er -
wähnen , die zwar mit 327 009 gegen 265 009 Stimmen angenommen
wurde , aber zugleich auch einen so weit verbreiteten und starken
Antimilitarismus auslöste , daß die . . Sieger " ihres Sieges
nicht froh zu werden vermögen . Die die herrschenden Kreise so
überaus verblüffende imposante Minderheit ist ein prächtiger Er -
folg der Sozialdemokratie , die durch 90 990 Unterschriften die Volks¬
abstimmung veranlaßt hatte .

Das parlamentarisch erledigte eidgenössische Zivilrecht enthält
manche bürgerliche Fortschritte , und unsere Partei wird voraus¬
sichtlich davon absehen , das Referendum dagegen anzurufen .

Das neue Jahr dürfte reich an Kämpfen werden . Sein Anfang
fällt mit dem Beginn einer neuen Wirtschaftskrise zusammen , die
jeden Tag weitere Gebiete erfaßt und die Unternehmer bereits
zur Verschlechterung der Arbeits - und Lohnbedingungen animiert .
Die organisierte Arbeiterschaft wird , aus der Offensive in die De -
fensive gedrängt , die Kämpfe um ihre Existenz in dieser Position
ebenso führen , wie sie sie knSher um ihre AufwärtSbcwegung ge -
führt hat .

Im Frühjahr finden in verschiedenen Kantonen , so in Zürich .
Basel usw . , die kommunalen Wahlen , im Herbst sodann
im ganzen Lande die Nationalratswahlen statt .

Wir hoffen , daß die bevorstehenden wirtschaftlichen und po -
litischcn Kämpfe der schweizerischen Arbeiterschaft neue Siege und
Fortschritte bringen und so das Jahr 1998 zu einem Siegesjahr
des Sozialismus in der Schweiz machen werden .

Achtung ! Die De tiltcn mit «chiliwchm! Achtung I

iste der bewilligten Bäckereien
Berlins und Umgegend.

Erschemt in Jnitnnft nnr noch nach Dedarf , regelmäßig aber an jedem 1. Konntag «ach de « HZuartalsersten .

Parteigenossen , Haussranen , Arbeiter !

Beim Durchsehen dieser Liste bitten wir ganz besonders genau darauf zu achten , ob der Meister , von dem man augenblicklich feint Backware bezieht , auch »loch hierin Verzeichnet
steht , denn nur diese Liste bietet Garantie » daß die Ämiden nicht etwa doch getäuscht werden l

llckerstr . 45. Benthin .
, 68. Koldocker .
. 85. F. Hanke .
, 111. Tboma .
, 114, Marquard .

Lldalbcrtstr . 36. Raudut .
„ 45a , O ( Zanke.

66, Hoppe .
Adolsstr . I , Dobttn .

„ 11, Tennigkeit .
12b , Hänifch .

Admiralstr . 10, O. Hanke .
» 30, Heinrolh .
. 37, Biclenlbal .

Allensteinerftr . 6, Ramiimn .
26, ZaunuS .

Alexandrinenstr . 28
Alte ( infobflr 138, Süd .
Umftci ' bamei ' ftr . 11. Eule .

29. Herberg .
Andreasslr . 16. O. Hanle .

Martth . 31. 126, G Adner .
Annenstr . 41, Niemeyer .
An der SpandauerBiücke 1b, O. Hanle .
Anklamerstr . >9. Dobrin .

. 31. Benthin .
48, Haaie .

Andreasstr . 32, Brolsabrik . Wllhelma "
Artillettestr . 3, Koldacker .

Badstr . 13. Kavpler .
„ 37a , Schimetzek .
» 49, Koldacker .

©amimftr . 37, Kuldenstern .
Barninistr . , Ecke Biiichingstr . , Spann .
Baftimistr . 18, SiiedzwiedS .

. 20, Tonn .
Bänvaldftr 47. Raatz .
SBcKorteiftr . 22, Eggert .
Bellealliancestr . 24, O. Hanke .
Bergslr 2. Hönicke .
Sergmannstr . 10. Knosius .

» 14a . Polenz .
» 19. Ö Hanke .

Berlichingcnstr . l . PaloniuS .
12. Graf .

Bernauerstr . 3. Schill .
97, Marx .

Beuffelftr . N. O. Hanke .
7. Eckert .

. 42. Languth .
. 440 , Grethiein

Beusselstr . 56, Pohle .
59, Schneider .

» 87, Rittner .
Birkenstr . 32, Sauer .
Blücherstr . 11, O. Hanfe .

67, Berolina .
Blumcnstr . 13, O. Hanfe .
Bochumerstr . 10, Klinke .
Bödickerstr . 30, Gen - Bäckerei , Berlin .
Boyenstr . 6, Bennete .

tt , 2. (Xbte.
16, Jakob .

Boxbagenerstr . 27, Sielwg .
Bötlgerstr . 5, Kruppe .

25. Duckert .
Brandenburgstr . 21, Becker .
Bremerstr . 43, Vcstcrling .

, 57, Neilerling .
60, Bayer .

Britzerstr . 7, Torgallch .
Bruunenstr . 3, Mollwetde .

, 41, Hanke .
, 151, 3 Hanke .
. 129, Goldacker .
» 154, Herrmaim .

Brüsselerstr . 5. de Biuyn .
, 8. Gonsior .

37. Weiß .
. 43, ( tanezeck .

Buchftr . 1. Völker .
Bugenhagenerslr . 3, Mehls .
Burgsdorsslr . 15. Linder .
BiUlmannstr . 5, Fr . Hanke .

20. Hüsch.

Tadln erstr . 4, Beber .
, 20. Harden .

Camphaulenstr . 6. ZIndler .
Tannen Sylvasti . 155. Schiweck .

, » 157. Herde .
. , 163, Strauß .

Chausseestr . 44, Goldacker .

„ 105. Herderg .
Thorinerstr . 46/47 , Krten .
Tbrislburgerstr . 35, Tank .
Ehriftianlallr . 116, Eppinger .
TomeniuSplatz 1, B. Hanfe .
Euvryslr . 28, Plantz .

Dalldorserftr . 38, Wulst .
„ Martiballe , Stand 175.
» 176. Hönisch .

Danzlgerstr . 15, Babel .
„ 70, Freitag .
, 72, Von dran .

76. Vogler .
Dinenstr . 5, Butzek .
Demminerstr . 23. Gllese .

25, Grund .
Dieffenbachstr . 27, Sieinbom .

„ 52. Sicsj .
58a , B- Ihke .
70, Bock.

Dolzlgerstr . 36, Reimann .
Dragonerstr . 38/10 , schramm .
Dresdenerstr . 6, Goldacker .

, 17, O. Hanfe .
. 90, Schulz .
. 104, Hanfe .

Driesenerstr . 15, Wendt .
Dunckerstr . 78, Kunze .

„ 80, Deiuert .

Ebelingstr . 5, Blender .
15, Nachtigall

Ebersivolderilr . 27, Rolhe .
Ebertystr . 23. Rachliaall .

„ 33, O. Honte .
m 45. Schramm .
„ 50, Brückner .

54. F. Hanke .
EisenbahnsU . 3, Haupt .

, 8. O. Hanke .
lWingerstr . 27. Fiedler .

„ 79, Hanle .
99. Reimatm .

Elsaiserstr . 92, Tboma .
Emdencrstr . 31. Hollunder .

17, Bohl .
49, Bernau .

EraSmusstr . 2, Müller .
Esmarchstr . 20, A. C; ok.
Eylauerjtr . 18, Brotsabrtk „Berollna "

Falckensteinstr . 8. P. Hanl«.
, 17, D. Hanke .
. » . Fischer .
» 34, Grützmacher .
. 37, Mautbey .

Falkplatz 1, Günther .
Fehmaruftr . 8, Behrend .

» 9, Bolköbrot .
. 20, Barz .

Fehrbellmerstr . L7, Höselbarth .

FehrbeMnerstr . 35, Sommerfeld .
. 93. Hein .

Fennstr . 48. Laddaich .
Forsterstr . 20, Genossenschaft . verlin ' .

» 48, Reich .

Große Franksurterstr . 38, Hanke .
„ „ 139, Goldacker .

Frankfurter Allee , Ecke Samattter -
ltraße , F. Hanke .

Franlsurter Alle « 40, Richter .
176. C. Hanke .

Franseckistr . 27, Böttger .
45. Thiel .

. 53, Goldacker .
Freienwalderftr . 21. Gerlach .

38. Köpke .
Friedrichstr . 247. Goldacker .

27. O. Hanke .
FttedrichSselderslr . 13, C. Hanke .

26. tznida .
Fricdenilr . 57, Becker .
sfriedrichsbergerstr . 16, NowodzhnSI .
Fruchtslr . 2, Schulze .

46, C Polenz .
Fürstenbergerstr . 9. Konz .

, 15. Oßwald .
Fürstenwalberftr . 7, Heinrich .

Georaenkirchstr . 60. Hanke .
Gerichlftr . 53, Schönwiese . .
Gipsbr . 7. O. Hanke .
Gilschinerstr . 58. Heincoch .
Gleimftr . 9a. Iaape .

» 9o, Einst .
. 11. Gießlcr .
. 19, Pridyk .

32. Rolhe .
. 43. Grotbe .
• 48, Abraham .
. 60. Metsch .

Glogauerstr . 2. Kotza ».
17. Jautke .

. 28. Bäckerei » Genossen .
schast Berlin .

Göbenstr . 18, Brotfabrik . Berolina ' .
Goltzftr . 31, Goldacker .
Gollnowstr . 9, Osk. Hanke .
Gormannstr . 25/26 , Minuth .
GotzkowSkystr . 6, Müller .
GörUtzerstr . 05, Fisch «.

Görlitzer skr. 68, Most .
Görlitzer rlser 32, Rowosadko .
Gr. - Görschenstr . 43. v . Hanke .
GräfesU . 4, Rehseld .

, 10, Schnittger .
, 12, Hank «.
„ 85, Bäckerei - Genossenschast

Berlin .
Graudenzerstr . 5, Nicktsch.
Graunstr . 6, Schenk .

, 22. Dobrmam » .
, 28. Sokrentz .
» 32. Süßmanu .

37. Müller .
Greis enhagenerstr . 15. Sktklasch.
Greisswald «str . 12. O. Hanke .

2V. Bartsch .
Grtmmstr . 1. Bols .

. 29, O. Hanke .
Grünauerftr . 12, Büß .

, 26, Barack .
Grüner Weg 63. Dil Hank «.

. 124, Gmiiar ,
Grünbergerftr . 10, C. Hanke .
Grünthalerstr . 10, Jambor .

56. Bobel ,
61. Bär .

Gubenerstr . 18, Gerlach .
„ 42, Smejkal .
, 49, Kehrberg .
» 57, Dein ».

Hagenauerstr . 1, Hank «.
. 18, Wurst .

Gr . Hamburgerftr . 33, Bobel .
Hausburgitr . 5, Mehl .
Heidmseldstr . 7. Auer .

. 19, D. Hanke .
21, Haag .

Seinersdorserstr. 12, Lamla .
eunigsdorlerstr . 1, Hermann .

» 13, Paulis at
37. Müller .

Hermsdorferstr . 8, Bobel
Hochstraße , Neue , 18, Bersin « Ge-

nolsenschaslS - Bäckerrt .
Hochstr. 31, Maue .

47, Punzek .
Hochmeifterstr . l , Hanke .
Hohcnlohcilr . 18. Bäckerei - Genossen -

schast Brrlm .

Holzmarktftr . 14, I . ElSner .
„ 55, Aronheim .

Huselandftr . 34, Hanle .
, 36, Oberreicher .
„ 40. Kttllau ».

§übnerstr. 6, Bauer .
ussitenstt . 4/5 , Friedrich .

„ 15, Polschcr .
» 20, Ruhwedel .
» 30, F. Hanke .

43, Kießling .

Jnsterburgerftr . 2. O. Hanke .
, 5, Syrow .

12. Hcimig .
Jnvalidenstr . 33, Bobel .

„ 156, Paul Hanke .
, 157, Goldack «.

JablonSststr . 1, Bode .
Jagowslr . 10, Eichstädt .
Jabnslr . 21, Köhler .
JaSmunderitr . 18, Böttch «.

Kaiserstr . 46, kalbow .
Kameiunerstr . 50, Fiebiger .
Karlstr . 26, O. Hanle .
Kastanien - Allee 13/14 , Ada « .

, , 19, Goldacker .
m m 67. Künlcher .
, » 72. Andersch .

. 83. F. Haute .
Kesselstr . 42, Tauer .
Mrchbachltr . 6. Chinielewsky .
Kleine AndreaSftr . 7, Hieise .
Kleine Franksurterstr . 14, Mittekstädt .
Kleine Marwsftr . l . Wiederfich .
Kochhannstr . 28. KrteinS .

„ 34. Wolsiamm .
. 35, Deumehand .

Koloniestr . 30. Döring .
, 34, Much«.
, 71. Schvpsch .

Koppenstr . 12, Bobel .
, 25, Stratmeh « .

Kopenhagen eisir . 28. Vechtel .
, 36, Raber .
, 49. Kurth .
. 65, Weltz.

Kopernlkusstr . 3. Teupcl u. Viehbfn .
. 9, Ncllnitz .
. 25. Thulke .
, 33, Winnenberg .



lköpenickerstr . i-S. Pau , Hamr .
172. Gicälit

KöSlinerftr . 1, Käilner .
. 3, GwiazdowZk .

KorsSrerstr . 2, SuicL
„ 8, Roche .
, 17, Hübner .

«lolibuser Damm 20. Protzer .
Neue Königstr . 60. . Goldacker .
Krautslr . Hb. O. Haute .

, 22. Arndt .
« 41. Arndt .

Kremmenerstr . IS. SoSnowSli .
Kreutzigerstr . 1. Lange .
ituglcrstr . 8. Ichumann .
LmidSbergcr Allee 43. flreHmann .

51. Säckel .
„ 123, Jlchinaua .

Landwehrstr . 12, Zicgler .
Langcslr 13, Goldacker .

. 36, Guniar .
. 46, Peter .

Lausitzcrplatz 12, KonattowSki .
Lausitzerstr 9, Kaut .

. 16, Zchöfitch .
Libauerstr . 17, Deck.

„ 22. C. Hanke .
Ltchtenberaerslr . 6. Winter .
Ltedigstr . 8, P. Hante .

» 3t , Bauer .
» 38, I . Hante .

Llebenwalderstr . 1, Voley .
» 10. Bicdermautl .
. 31. Jäckel .
„ 34a , Reimer .

Liegnitzerstr . S. Albiecht .
22, Schulz .
28, Mieth .

Lwienstr . 1, O. Hanke .
« 26, O. yanle .
.. 156/157 , Kemnitz .

Lippehnerstr . 8, Zibell .
Lillhaucrstr . 14. Schneider .

. 24. C. Hante .
Lortzingftr . 6. RSiener .

. 17, DabmS .
Lothringerstr . 34/35 . Mollweide .
Löweftr . 8, P. Hanke .

. 18, Block.
Lübeckerstr . 20, O. Hante .

. 47, Schmidt .
Lütz den erstr . 10, Hacker .

» 17, Gaul .
» 24, VsennigSdors .
. 29, Gierj .

Lüderitzstr . 60, Kliding .
Lychenerslr . 4, Walter .

» 17, Borowski .
„ 110. Schulze .

Lhnarftrabe , Pawlick .
. 27, Rappmann ,

Malmöerstr . 6, Hirschjeld .
Matplaquctslr . 6, Schulze .

,< 12. Bcbrcnd .
» 16, Gensior .

Manteuffelftr . 61, Beckmann .
» 87, Jurkc .
, 90. O. Hanke .
* 99, Becker .
» 103, Wicdckind .

Mariannen str. 12, O. Hante .
. 32, Pook .

Marlenburgerstr . 38. Hanke .
Markgratenstr . 99, O. Hanke .
Martusstr . 11, Schneeberger .

38. Tilcher .
Waxstr . 17. Laas .
Mcmeierstr . 7, Knorcke .

, 12. Drnttchm « » .
, > 47, Zier .
» 77, Stachowiki .
, 84, C. Hante .

Metzerstr . 2, Sachwitz .
Mi' . lcnwalderftr . 30. Dohna ! .

,. 44. Schröder .
Mirbachstr . 14. Volksbrot .

,, 30, GorgaS .
.. 46, Pfeitfre .

Mulackstr . 10, Schramm .
MuSkauerjlr . 13, Laltermann .

, 15, Dürer .
„ 28, Heinzelmann .
„ 54. Biedermann .

Müllerftr . 10. Herberg .
28. Lüd dicke.

» 32a , Weber .
152, Huichle .

„ 166a , Hanke .
Mühlenstr . 32, Nahlk .

„ 46a , Franke .
Münchebergeritr . 15, Lme .
Ramiynstr . 1, Lippert .

. 7. FieU ».
, 40, Barduhn .
„ 64, Heilmann .
, 73, 4- Iojaczyk .

Ztazarethkirchstr . 89, Ztbell .
» 45, Schulz .

Neanderftr . 23, Raubut .
. 27, O. Hanke .

Neue Hochstr . 31, Bentbt ».
45, Jacoo .

Nostizstr . 2. Köppe .
9, Berger .

Ondenarderstr . 36. Sanier .
. 44, Liebner .

Ohmstr . 9, Nowosadke .
Oderbergerftr . 21, Wagner .

m 33, Bilfch .
, 49, Böhme .

Oranlensir . 186, D. Hanke .
Lpvelnerstr . 4, Schenk .

, 20, GolembiewZki .
. 24, Müller .

35, Wolf .
Palisadenstr . 2, Hanke .

91. O. Hanke .
Pankstr . 21, Kable .

, 25, Günther .
. 45 ck, Franken ! ! ei ».
„ 46a , Göller .
, 51», Klang .
„ 53», Dunkel .

Pappel - Allee 7, Riedel .
1«. Hassel

, 18. Göten .
, 21, Schiller .

24, Caseler .
Pasewalkerftr . 8, Benihin .
Perlebergerstr . 54, Verl . Gem- Bäckerei .
Petersburgerplatz 6, Hank «.
Petersburgerstr . 58, Dorhauer .
Pintschstr . 4. Bertzau .
Planuser 33. Berliner Gen. - Bäckerel .

, 92 «, Blume .
Plantagenftr . 7, Fuckner .
Bolenerltt . 5, Hante .

Prenzlauer Allee 24. Goldacker .
„ H 42, Mehcr .
m , 81. Hänsch .
» , 86, Räuber .
. » 203. Heiniann .

Prenzlaucrstr . IIa . Goldacker .
„ 43, P. Hanke .

Prinzen - Allec 10. Paul Hanke .
„ 13. MöbuS .

83. Los,.
„ 61, Taupltz .

Prinzenftr . 12. O. Hanke .
Prinz Sugenstr . 20, Ta>' tz .
Prinzeifinnenslr . 31, Miehe .
Proskaucrstr . 31, F. Hante .
Putbuserslr . 11. yaape .

, 21, P. Hante .
m 24, Kunot .
. 46, Block.

Pücklerflr . 11, P Hante .
Ramlerstr . 24. Sobn .

, 31. Dahlenburg .
„ 34, Delimelt .
, 36, Boeter .

Ratiborstr . 2, Bäckerei - Genossenschast
Berlin .

Ratiborstr . 6, Dietschmann .
17. Rücker .

Retchenbergerftr . 62, O. Hanke .
, 88. O. Hanke .
, 95a . Tichentte .
>, 101, Wagner .
, 145/146 . Klautsch .

Rheinsvergerstr . 13. Scholz .
. 26, Lorenz .

sReinickendorserstr . 1. Bcnthin .
, 36, Hanke .
„ 98, Dobrin .
, 112, Goldacker .
„ 120, Berliner Gm .

Bäckerei .
Rigaerslr . 4, Hanke .

» 100, Spörleia .
Ritterstr . 114, Lange .
Rominlenerstr . 41, Brämer .

, 44. Küster .
. 57, GorgaS .

Rohktr . 11. Bobel .
Roftockerstr . 31. Wagener .

36. Uchnch .
Roftockerstr . 40, Tschöle .

. 46, Krüger .
51. Hering .

Ruheplatzstr . 27. Gäriner .
Ruppinerstr . 8, Baake .

» 12. O. Hanke .
25. Bobel .

RüderSdorserstr . 20, Schön .
. 52. Köhnke .

Rügenerftr . 16, Höhne .
Saoiarilerstr . 2. Fischer .

, 11, P. Hanke .
, 28, Klewe .

amoastr . 22, Stege .
Scheercrstr . 1, Gärtner .
Schentcnboiiftr . 4, Freude .
Schillingstr . 19, Dsf . Hanke .

chivelbeinerstr . 4, Hildebrandt .
„ 16, Baur .

18, Wolfs .
Schliemlumstr . 24, Reiiewttz .

32, Japp .
Schönhauserslr , Alte 33, Goldacker .
Schönhauser Allee 5, Eoldacker .

. . 70o . Goldacker .
, , 150, Blume .

. 188, D. Hauke .
Schön holz erstr . 5, Mitleibach .
Schönleinstr . 4, Müller .
Schrcinerslr . 57, Siepack .
Schulstr . 25. Hanke .

„ 28, schamberger .
, 37, Schmidt .
, 67, Krankel .

Schulzendorlerstr . 23, Barth .
Schwedenstr . 11, Fr . Hanke.

19, Kappter .
Schwedterftr . 25, WinlelmatM .

„ 32, Hanke .
K 48, Löchel .
H 52, Hübner .
„ 230, Stumm .
, 240 , Schmidt .

Seelowerstr . 15, Baur .
„ 19, Klinkmüller .

Seestr . 68a , Darune .
Srckingensir . 76, Winter .
SiemenSstr . 17, Mügge .
Simeonstr . 14, Lück.
Skalitz erstr . 63/64 , Dehmel .

„ 120, Kerlach .
„ 124, Melzer .

Sonnmburgerftr . 13, «räfling .
Soldin erstr . 32, Rosemann .

, 69, Schneider .
, 71, Fr . Haute .

Sorauerstr . 1, Konig .
, 8. Kretschmar .
, 18, Rein Icke.

Sparrftr . 13, Ntederlagevon Fr . Hanke .
„ 19, Gonftor .
„ 20, Lange .

Sprengelstr . 4/5 , Wagentnecht .
Srralauerplatz 13, Hulda .
Stalls chreiberstr . 32. Hante .

60a , Dürer .
Stargarderstr . 63. Burger .

„ 69/70 . Funk .
78. Bart u. Walter .

Steglitzerftr . 79, Zerbahn ( Wieder -
Verkäufer ) .

Stcndalerstr . 4/5 , Tort ».
Elctttnerstr . 7, Paul Hanke .

17, Kleinert .
. 26, Kleinert .
. 54, Zeschmann .
. 56, Barnetow .

Stolpischeftr . 4. Badtke .
H 32, Donat .

61, Skibb . *

Stralsunderslr . 8. Velzlg .
, 56, Kancza .

Stratzburgerftr . 86, Hillmann .
~trau4bevgerftt . 83, Schiel «.

tratzmannstr . 24, Zander .
2. Hante .

Strelitzerstr . 4, Köhler .
, 15, o. GrabowSti .
„ 64. Brauner .

Etromstr . 33, Zaslrow .
Swlnemünderstr . 54, Paullts check.

66. Becker .
80. Prutz .

„ 82, Mannel .
„ 93, Schubert .

106, Kunze .
f 119. «ettz .

Tegelerstr . H. Lenzner .
, 23, Doblke .
, 32, St > itzke.

32, Voigt .
Tleckstrahe ,6 . Fürst .
Titsiterslr . 26, Gegner .

91, P. Hanke .
Torsftr . 14, Lenz .

, 17. Ziesmer .
TreSckowstr . 57. Moerschner .
Türkcnslr . 22, Tzschetzjch .
Tiirinrislr . 36, Rigmana .
Turmslr . 51, Goldacker .

» 67, O. Hanke .
Urbanstr . 1. Neubarth .

„ 25. Brotfabrik Viktoria .
, 52, O. Haute .
„ 94, Höhne .
. 104, Kruichke .

Usedomstr . 4, Slollberg .
„ 7, Dobtin .

Utrechlcrftr . 8. Kersten .
Betrranenstr . 16. O. Hanke .
Voltastr . 42. Eckel.
Waldstr . 4. Senf .

, 17, Hanke .
. 25, Jglisch .
, 36, Bureck .
, 42, Bauer .
. 46, Pohl .

Waldemarstr . 76, Cialis .
Warjchauerstr . 8, Schild .

, 16, Sarzcmbowskl .
64, Lück.

Watzmannstr . 20, Beter .
, 24, Guniar .
„ 29, Bobel .

Wattftr . 1, Hanke .
Weberstr . 25, Hanke .

. 36, Goldacker .
Weddingstr . 7, Brendel .
Weichs elstr . 34. Schulz .
Weibenweg 25, Broftn .

, 34. D. Hante .
, 37. Ebnen .

WewbergSweg 7, Paul Hante .
„ 9, Schramm .

Wetnstr . 7, Karras .
Weitzenburgerftr . 24, Jahn .

55. Roblling .
Wichcrtllr . 5, KierzkowStt .
Wiclcsstr . 21, Staub .

. 55/56 . Mallchte .

. 66, Spicketmann .
WIenerstr . 36. Dickichmanu .

49. Wilichcl .
. 56a , Laugwitz .

WIesenftr . l9a . Dreier .
, 23, Seeger .
„ 81, Holland .
, 64, Schardie »

Wilhelm ? havenerstr . 23, Gödecke .
32, Winde .

Wilhelm Siolzestr . 15, Schmidt .
, 21. Schachichall .
, 32. Maschke .

35. Bachmann .
Willdenowstr . 29, Breier .
WUSnackcrstr . 15. Goldacker .

33. Paul tzanke .
Wwsstr . 6. Müller .

. 71, Schwabe .
Winterseldt - Platz , Goldacker .
Wisbyerstr . 3, Schulze .
Witlstockerstr . 7. Gicsmatm .
Woldenbergerstr . 7. CilllauS .
Wollwerstr . 23, Dahlen .

, 31, Pruich .
, 38. Fuhrmann .
, 44, schirrmach «.
, 53, Georg «.

Wörtherstr . 22, Bobel .
Wrangelftr . S, Enke .

. 77, Geutzmann .
Aorkstr . 65, Gen. - Bäckerel Berlin .
Zehdenickerstr . 13, Gründmann .

. 91, O. Hante .
Zellestr . 11, Kurzweg .
Zimmerslr . 75, Strümpell ( Wieder -

Verkäufer ) .
Zlonskirchplatz 1, Mollweide .
Zionsttrchstr . 2, Hentze .

, 18, Andersch .
, 54. Zwierschke .

Zorndorserstr . 2, P. Hanke .
„ 4. HnntmeL
„ 55, Richtet .

Zwlnglistr . 15b , Ulbrich .

Adlershof .

Bismarckstr . 12, Thoma .
. 14b , Schulz .
, 17o , Wartenberg .
, 48, Laserich .

Hackenbergstr . 2, Zabke .
Sedanftr . 25, Peter .

Alt - Glienicke .

Grünauerstr . 29, Seher .
Köpenickerstr . 41, O. Belling .
Rudowerslr . 57, Lange .

vanmschnlcnweg .

Baumschulenftr . 70, Stenzel .
87. Becker .

Ernststr . 9, Hoffmüller .
Kiesbolzstr . 254, Lcupold .
Schetblerstr . 29, Schulz «.

Bohnsdorf .
G. Solle .
W. Gebhardt .

Borsigwalde .
Ernststr . 6, Etzrodt .

25, TaselSkh .
Reuschstr . 52, Neubauer .

„ 57, Werner .

Boxhagen - StummelSdurg .

M- Boxhagen 10, W. Krüger .
» 35, Peter .
. 44. Th. Turban .

voxhizgener Chaussee Sb, Schubert .
Gabriel Maxftr . l , Luzemann .

, 2. Schulze .
. 12. Haspel .

Goethestr . 16, Gillat .
Grünbergerstr . 12, Schulz .

, 18. Löwa .
Hauptstr . 82. Hcrrck ».
Kantslr . 1, Dluczcwski .

, 13, Spöttltch .
Lenbachstr . 7a. Pjlugrad .

. Pro -

Mozartstr . 4, Werkmeister .
Neue Bahnholstr . 9. Fritsche .

, 23, Peter .
, 27, Hanisch .

34. Riedel .
Prinz Albertstr . 3, Jusk .
Neue Prinz Älbrichtstr . 3, Bödme .

30, Maschmann
Schill erstr 27, Mecklenburg .
Simon Dach str. 12, C. Hank «.

28. Radtke .
Türrschmidtstr . 31, Pfennig .

, 38, Pcler .
40, Teuber .

Wühlischstr . 32, Jander .

Britz .
Chausteestr . 17, Dally u. Hagemeister

47. Fries «.
Jahnstr 41, L»p.
Rungiuistr . 3. Adnmek .
Werdersir . 33. Käuser - Berein .

, 89, Pernikacz .

Gharlottenburg .
Canerstr . 19, Ulbrich .
Cauerilr . 27, Genossenschast

dultion� .
Cbristslr . 13 , Genostenschast »Pro -

duktion ' .
Danckeimannstr . 46, Lebmann .

55, Ulbrich .
Friedbergstr . 39, Ulbrich .
Grolmanstr . 14, Ulbrich .
Grünstr . 27, Bachmann .
Hclmholtzitr . 19. Ulbrich .
Kaiser Fricdrichstr . 43, Ulbrich .
Kanalstr . 7, Leiilner .

, 15, Heine .
Kantslr . 103. Ulbrich .
Kiiobelsdorjerstr . 43. Ulbrich .
Krummeslr . 57. Riclsche .
Leibnizslr . 65, Ulbrich .
Pestalozzistr . 42. Leistner .

tolsdamerstr. ll , Bachman » .
chlülerstr . 17, Krause .

42. Ulbrich .
Sickingensir . 57, A. Hawellet .
Sophie Charloltenstr . 80, Proell .

87. Ulbrich .
Spandauerstr . 30, Ullrich .
Tauroggen erstr . 10 , Genostenschast

. Produktion ' .
Tauroggcnerllr . 45, Ullrich .
Wallstr 85. Ulbrich .
Weimarerstr . 29, Konsumverein .
Wiegandstr . 4, Krätky .
Wilmersdorserstr . 27, Konsumverein .

, 41, Ulbrich .
, 163, Ullrich .

Faltenhage » .
Witwe Bock.

Friedrtchsberg .
Blumenihalslr . 38, Peichke .
Kronpriuzenstrage . Hanilch .
Rummclsburgerstr . 22. Opitz .

, 38, Werner .

Kriedrichsfelde «
Berlw erstr . 66, Seiler .

102, Wölsert .
WUhelmstr . 42, Meyer .

Friedena « .
Laul erstr . 25, Klei ».

Franz . Bnchholz .
Pankowerstr . 28, Ulrich .
Mühlenstr . 1, Preutz .

« rotzZiethe » .
v. Werner .

Hennigsdorf .
Karl Wolter .
Friedrich Wolter .
Wilbelm Wolter .
Hermann Toller .
Alberl Lücke.
Wilhelm Seiler .
Vehrend .
Grastenberger .
Rahnkops .

HermSdorf .
Berllnerstr . ISa , schaubin .
Hauplstr . 34, Herrmann .
Nepiunstr . 36, Manie .
Seebadstr . l , Ladwig .

Heiligensee .
W. Kühne .
Lahrmann .

Hohen - Tchönhanse » .
Malbofer .
Berlinerftr . SV. Wehr iWiedervertäuser ) .
Koslestr . 17, F. Müller .

Karlshorst .
Dorolheenslr . 27, Eichhorn .

Köpcnilk .
Berlwerstr . 33, R. Tauchert .
Borgmannstr . 6, Bergmann .
Glienickerslr . 2. Beter .

, 29, Hackcnberg .
Grünauerstr . 27. Krämer .
Grünstr . 8. H. Ullrich .
Kaiser WUhelmstr . 100, Lelscht «.

. 104, Peter .
Marienstr . 14, Ulsert .
Müggelheimerftr . 32, Gerlung .

41. Peter .
Rosenstr . 2, Peter .
Rudowerslr . 25, Hein .
Schönerlinderftr . IL, Kudell .

Lichtenberg .
Dorsür . 82. Mägdesrau .
Eilelilratze 30, Lulwlns .

ranlsurier Allee 3, Bantsch .
ricdrichslr . 7, Matlner .
sürlelslr . 11, Btenert .

Huberlusflr . 53, C. Hanke .
Jreoestr . 17, Neuendors .
Jungslr . >4. Schräder .
Kronprinzenstr . 1, E. Hanke .
Margarelheustr . 8a. Schacher .
Odetstr . 25. Golsch .
Psarrslr . 36. Hcgier .
Scharnweberslr 8. Zchuiert .

, 10, Peter .
, 24, T. Haute .

34. Köpte .
Welchselstr . 32, vanlsch .
Wcserftr . 22, ganz .
Wtlhelmstr . 57, Jeff «.

69. Griebe .

Ben - Ltchtenberg .
Sophienstr . 8, Schöning .

Mohlsdorf .

Hönowerstr . 5, Hornig .

Mariendorf .

Chausteestr . IIa , Nowack .
, 12. Wendi .
, 15, Papier .
, 67. Spielhage ».

Marwitz .
Kemmitz .
Finte .

Nieder - Schönhause » .
Beuthstr . 11, Krügert «.

„ 19. Sog er.
Blankenburgerstr . 18, Höhne .
Biichbolzerstr . 8, C. Richler .
Körneritr . 8. G. Remter .
Plaianeiistr . 28. Ha dlte .
Ublaiidslr . 41, Putzbach .
Wallstr . 21, Luy.

, 23, Schnappaus .

Vbrr - Schöueweide .
Edisonstr . 9, Peter .

.. 4g. Arndt .
Frischenstr . 2, Peter .
Luisenstr . 5, Gebler .

» 28, Richter .
Marienstr . 18. Kleint .
Mathildcnstr . 1a, Muchow .
Ralcpaststr . 51, Martens .
Ohmstr . 7, Timm .
Ralhenauslr . 31, Peter .

„ Betereit .
Tabbertstr . 2, Peter .

» 35, Seidelmamt .

Pankow .
Berlwerstr . 79. Zadow .
Brebmestr . 52, F. Hanke .
Binzftr . 12, Zagelski /Wiederp erkäuser ) .

F. Heyden .
Florastr . 41, Schneider .
Kaiser Friedrichstr . 67, Wienete .
Müblenstr . 32, Müller .
Utermarlstr . 178, Stöhr .
Wollantstr . 68, F. Haute .

Pichelsdorf .
Scharfe Lanke 2, Kramer .

Reinickendorf .
Berlwerstr . 5. schmllt .

104. Reist .
134. Gottschalk .

BIrkenstr . 59, Gronau .
Eichbornftr . 35, Kube .
Grüner Weg 51/52 . Max Modrow .
JuswSstr . 29. Oerie ! .
Martstr . 12/13 , Vollmer .
Provinzstr . 51, Langer .

, 80. Schröder .
, 129. Schneller .

Restdenzstr . 61. Witte .
105. Gleich .

, 119, Brose .
Wtlteftr . 62, Neue Berliner Genoffen -

schastS - Bäckerei .

Rixdorf .
Allerstr . 3, Perfeke .

. 46. Keddi .
Bergstr . 12. Hanl «.

, 73, Kablert .
, 84, Schensch .

Berlwerstr . 16/17 , Schibgill .
, 20, Bolalländer .

36. O. Öanke .
Bodeiir . LS. Haböck .

. »1. Tops .
Donaustr . 112, Höblan ».
Ellestr . 1/2. O. Haute .

. 15/16 , Lunkwttz .
«Ilenstr 52, Pietsch .
Emserftr . 78, König .
Etlangerftr . 8, Weihleder .
Falkstr . 1, Bäckerei - Gen. . BcrOtt *.

, 20, Wohlgenmlh .
. 25/26 , Persete .

Fried elstr . 3, R/armul .
, 27, Reich .

Fuldaftr 10, Pclrich .
Glasowstr . 32, Kunz .

Sarzerstr. 119, Kiriiädter .
eldellergerslr . 30, Filiale .

76, O. Haute .
Hermannstr . 19, Bäckerei » Genosten «

ichast . Rixdori ' .
Hermannstr . 28, Mcrien ».

, 54. Hildebrand .
, 118, Bartsch .
, 125, tilrnhold .
_ 159a , Hagen .
, 170, Tyaler .
. 231, Karl .

Herrsurihstr . 26, «cur .

. 34. O. Hanke .
, 7, Bäckerei . Genosten -

schalt . Rixdors ' .
Herrsurlhplatz 10, Wendt .
Herthastraste , Hilmer .
Hobrechtstr . 71. Zrocke .
Hohenzollernplatz 6. O. Hanke .

„ 11, Bal�er .
Jnnslr . 30. Krause .
Jsarstr . 7. Zech.

. 11, Bäckerei - Ge«. . Verlw ' .
ägerstr . 63, Jonscher .

. ansastr . 7, Brien .
Neue Donaustr . 52/53 , Runkel .
Neue Jonasstr . 83. Pul ».
KatlSgartcnstr . 19, Ponnoch .
Kaiser Friedrichstr . >6. Poock.

25. »arisch .
, 34. Schmidt .
, 245 , O. Hank «.

Knesebeckstr . 38, Wölk .
41. Bei , lg.

, 68. Schaaf .
, 146, Dybowsk ! .

KöllniicheS User 72. Bcthge .
kopsftr . 38. Bäckerei . G- n . . Rixdorj ' .

45, Hopp «.
Koltbuscr Damm 10t . Römer .

. . 103. O. Hanke .
Lenaustr . 14/15 , Oblhost .
Lesfingstr . 34, Perfeke .
Mahlowerstr . 6, Bartsch .
Mamzerstr . 15/16 , Grunert .

, 56, Döbler .
Münchenerstr . 18. Völler .

, LS/2S . BSck«rei . Gen«sten -
ichast . Rixdors ' .

, 44, Wcujclt
. 73, Bobel .

Nanfenstr . 33, Denn .
Niemetzstr . 10, Vach .
Rogatstr . 32, Grirbat .
Pamiierftr . 3, Pook .

# 4. Riemer .
. 13. Krii
, 20, Junker .
, 27, Grunewald .
, 34, Spura .
, 67, O. Hanke .

Pstügerstr . 70/71 , Linsen er.
Prinz Handjeryslr . 38, Roischick .

58. «arisch .
. 70. Schmidt .

Reuterstr . 33. Spletlslöster .
, 76. Bobel .
, 94, Lebmann .

Richardstr . 23. Evrenlrimt ,
63. Lüdicke.

Silchowerstr . 9, Bäckerei - Genostett »
schaft . Rixdori ' .

Selchowersll . 28/24 . Grünhage » .
Elegsriedstr . 44, Brückner .

, 48. Pinkel .
Stewmetzstr . 34. O. Hank «.

, 39, Senstlede ».
, 46, Perseke .
» 121. Löwigt .
, 129, Bäckerei - Genostett -

schast . Berlin ' .
Thomasstr . 38, Nehring .
Thürwgerslr . 7, Bausch .

>8. Kiew .
Wariheftr . 9, Ciestor .

15, Janentzki .
Welchselstr . >3, HagcmanN .

„ 31, schwarz .
m 34, Schulz .
„ 55, Frisch gemuih .
„ 60, Gasscnhuber .

Weisestr . 2, Bäckerei - Genostenschast

. 24 . Bäckerei? Genostenschast
„ Berlw " .

„ 28, Wwde .
„ 73/74 , Wolf .

Weserstr . 47. Bies .
>68. Bielitz .

Dtelandstr . 27. Reich .
Wissmannstr . 7. Troffer .

„ 29, Krüger .
Zletenstr . 20, Bäckei ei - Genostenschast

. Rixdorj ' .
„ 41, Bcner .
„ 63, Bobel .

Rudow .
Köpenickerstr . 84. Wetgt .

Tchönederg .
Barbarostastr . 67, Wetzet .
Belzigerstr . 61. Kernchen .
Ebersstr 42, Zeitz .
Eiienacherstr . 63, Mahler .
Erdmannftt . 5, Kulwsl ! .
Frankenstr . 2, E. Hanke .
Gustav Müllerftr . 35. Schmidt .

48. Beck.
Kaiter Friedrichstr . 4, Geriach .
Khssdäui erstr . 2, Paul .
Nollendorsslr . 40, Hanke .
Sedanstr . 18. steuck .
Siegsriedstr . 1, Brotsabrik . Berolwa ' .

Schönerlinde .
Dorsttr . 59, Wege .

Selchow .
E. Schuhe .

Spanda » .
Achtnbachstr . 8. Bühl .

Steglitz .
virkduichftr . 84. GiesemaWtz
Markstewftr . 1, A. Fischer.
Mommsenftr . 59, Schröder .
Schtostftr . 116, Krämer .
Schützen str. 1, Hackbarth .

Stolpe .
Gutschow .

Stralau .
Alt - Stralau 49, Hariung .

Degel .
Brunowftr . 41. Rothert .
Egellsstr . 99, Mayer .
Schlieperstr . 59, Schwanz .

67, König .
Schloststr . 27, Pelersohn .
Schulstr . 1. Zinnitz.

Tempclhof .
Borussiastr . 9, Schuitze .

Grünkramgcsch . lies. bohkottsr . Ware.

Treptow .
Beermmmstr . 6. Firck.
Elsenstr . 88, Geste .

.. 108, Kolditz .
Kiesholz str. 33/34 , Welser ,
Herzbergstr . 13. Filiale : Liftstr . 69,

Mihasch .

Wattersdorf .
H. Sparr .

Weistensee .
Berlinerftr . 87, Havenburg .
Charlotienburgerstr . 76.

Wöstmann.
� 70, Schadwwkel .
. 98, Emil Engel .

Falkcnbergerstr . 146. Frösch .
Fclvtmannstr . 164. Krim .
Friedrichstr . t , Roth .
Fricscckestr . 23, Thiele .
Gencralstr . >2, Müller .
Käblerslr . 60, WUH. Engel .
Hewersdorferweg 24, Robert Engel .

, 46, Hoffmann ,
48. LiskowSk ».

. 58, Boy .
Könlg - Thausse « 72. Hoffmann .
LanghanSstr . 75, Nauber .

, 148, Schwarz .
Lehderftr . 1, Hoffmann .

. 119, Klint .
Lolhringenstr . 35, HoffmaNN .
PisloriuSstr . 8, Rai/au .
Rölckestr . 127, Hoffmann .
WUhelmstr . 23. Drews .

, 39, Schwarz .

Wilhelmsruh .
Edelwelststr . il , Luhe .
Hauptsir . 30. Millela «.

Wilmersdorf .
vrandenburgffchcslr . 9/10 , Tannert .

Wittenau «
Tristftr . 74. O. Richler .

Zehlcudorf »
Berlwerstr . 6a , Haesuer .
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Alle Kskale , hit Kenten Saa ! haben , sind frei !

Joksti - Siske
für Kerlin und die Provinz Krandendurg .

Ausgegeben am II . Januar IY0S .

Obmann der Kommission : kiekarck UenneNvI , K . 28 , Wollinerstr . 51 , II .
Hille Mitleilnngen , Anklagen ic. sind für Berlin an daS unterzeichnete KommtsstonSmitglied deS

betreffenden Kreises zu richten , ftür Kreis Nieder - Barnim an R. Rteck , RuminclSburg , Kant »
strahe 22, pari . ; für Kreis Teltoio - Beeskow an Carl Nolle . Rixdors , Selchowerstr . lb/IS , v. IV ; für
lkretS Patsdam - est - HaveUaiid an K. iit », . Spandau . Mittclslr . ' 13.

Die zu den genannten drei Kreisen gehörenden Orte sind durch folgende Buchstaben besonders
bezeichnet : Nieder - Barnim — N. - B. , Teltow » Beeskow --- D. - k. . Potsdam » Ost - Havelland
— P. - O. - H. Für alle übrigen Orte sind itinsragen usw. direkt an den Obmann der Kommission zu richten .

Mit der Herausgabe der neuen Liste verbinden wir zugleich den dringenden Wunsch , dag dteselbe
mehr noch als bisher die Beachtung der organisierten Aibeiterschasl finden möge , speziell ersuchen wir
alle Borstände und Komitees der Vereine , Klnbs usw. , bei Arrangierung irgendwelcher Vergnügungen usw.
sich genau nach der Lokal -Liste zu richten . Zu jeder gewünschten Auskunft ist die Kommission jeder -
zeit gern bereit , nur müssen wir dringend darum biltcn . diesbezügliche Ansragcn möglichst srühzeilig zu stellen .

Zur besonderen Beachtung empfehlen wir solgende » : Die in der Liste mit etnem
* bezeichneten Orte bezw . Lokale gelten alS frei , jedoch ersuchen wir die Parteigenoffe «
dringend . Bereins - . Werkstatt - oder sonstige gröfiere Partie » nicht nach diesen Lokale »
unternehmen zu wollen , und empfehlen wir daher , stets bei Beranstaltung grösteror Partie »
diesbezügliche ' Anfragen recht frühzeitig an die Kommission zu richte «.

Diese Liste ist bis zum Erscheinen der folgenden aufzubewahren , und bitte » wir . vo » de «
i » der Zwischenzeit eintretende » Nendernugen Notiz zu nehmen . Dj , Loftalitommifsto » «

Berlin . - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

I . Wahlkreis .
DräselSFestsäle . NeueFnedrichst . gS.
Louisen - Zelt , In den Zelte » Sa.
Palast - Theater , Burastr . 22.
Zum gold . Löwen , Iüdenstr . 5b.

Lotal - Kommissions - Milglied :
Jacob Ege , Neue Stofistr . 12.

2. Wahlkreis .
Anhalt . Ressource . Möckernstr . 114.
Bock - Braucrci , Tempelboser Berg .
Bohne , Hasenheide 45 —47 .
DwdaS gestsäle , Gneisenaustr . ö7.
Gliesing , Wasscrtborsir . 68.
Gofimann , kienzbergstr . 48.
Gramkau , Iteglitzcrstr . 18.
Grumbach , Schönlelnstr . S.
Gründer , Echwerinstr . 13.
Habels Brauerei , BergmannsK . b- ? .
Happolds Brauerei . Haleahetve «1/88
Hochbahn »Rest . , xempelhoscrUser 80
Hotjäger . Palast , Hasenheide 52/53 .
KliemS Feltsäle , Hasenheide 13/15 .
KönigShos , Btilowstr . 37 —40 .
Lwden - Kaftno , Lindenstr . 106.
Leuchtturm , Fontane�Promenad . l 5
Markgrasenkasino,Markgra ! enft . 83 .
MürichS Feslsäle . Steglltzcrstr . 35.
Raabe « Festsäle . gichtestr . 20.
Neinbardts Neues Gesellsch . »HauS,

Hasenheide 57.
SchnegelbergS Festsäle , Jnh . Sarl

Schwarz , Hasenheidelll , Jahnst . 8.
ThiemS Festsäle , Blücherstr . 61.
UnionS - Brauerei . HaIenhetde22/3l .
BariSto Süd - West . Jnh . Wllhclm

Schult », Mtlenwalderftr . 15.

Biktoria - Brauerei . Luhowst . 111/12
E. Zühlke , Denncwshstr . 13.
Lokal - Komm. - Milglied : H c lnrtch

Schröder , Hagelbergerstr . 27.

3 . Wahlkreis .
Mexandrinen » Festsäle , Wexan -

drinenstr . 110.
Arminhallen . Kommandanten .

strafie 58/59 . sstr 62.
Beckers Festsäle , Kommandanten -
BerchtS Rittersäle , Ritlerstr . 71/75 .
Berliner Klubhaus , Ohmstr . 2
Buggcnhagen , Moritzplatz .
Central - Festsäle , Alle Jakobstr . 32.
City - Holcl ( O. Holzkyj , Dresdener »

«raste 52/53 .
Deutscher Hos, Luckauerstr . 15.
DiclnchSFeftIäle . DreSdenerstt . 116 .
Dresdener Kasino , DreSdenerstr 96.
Dresdener Garten . Dresdener -

ftraste 45 <Jnh . A. Hossmann ) .
Englischer Hos. Neue Roststr . 3.
Feuersteins Festsäle , Alle Jakob -

straste 75 ( Jnh . W. Kube) .
B. Frankes Feslsaal . Sebastlan »

straste 39 ( Jnh . I . Meter ) .
Fürslenhos , Köpenickerstr . 137/138 .
GesellichastSbaus , Prinzenttr . 94.
K- werkschaslShauS , Engeluser 15.
GratweilS vierhallen . Komman -

daMenslr . 77/7g <Jnb . HaberIand ) .
GrupeS Festsäle , Ännenstr . 16.
HintscheS Festsäle , Köpenickerstr . 62.
Januszkiewicz , Melchiorstr . 15.
Insel Festsäle . Jnselstr . 10.'

- - - - -veuthftr . 1900 .

Kellers Jieue PHUHarmo » ! » ' ,
Köpenickerstr . 96/97

Köpenicker Festsäle �tSpenNleestr . 197 »
Lehmanns Festsäle , Alexandrwen »

straste 32.
Luisenstädt . KonzerthauS . Alle

Jalobstr . 37 ( Jnh Jak . Li») .
Luiienhos , Bukowerslr . 9 ( M. Rusch ) .
Märkischer Hos, Admiralftr ISo .
Meyer , Orantenstr . l03 .
Michaet - Festiäte , Michaellirchstr . 39,
Neues Klubhaus , Kommandant « « »

ftraste 72,
. Zum Alerandrwer ' , Alezan -

drinenstr . 37 ».
. Zur Lebensquelle� , Komma « -

dantensir . 20.
Lokal - KommisstonS - Milgltedi

Carl König , Jahnftr . 24.

4. Wahlkreis . Süd - Oft .
BcbrcndS Festsäle , Mantrusselstr . gb.
Borchardl , Köpenickerstr . l58 .
Calö Alien . Vor dem Schles . Tor 2.
Central - Festlätc . Orantenstr 130.
Gleve , „Sil d- Ost " , Waldemarstr . 75 .
Graumann , Naunvnstr . 27.
JndusUte - Festsäle , Mariannenstr . SI
Köpcnicker Hos, Köpenickerstr . 174.
Manannea « Festsäle , Mariannen »

User 2.
Max Nowack , Manteuffelstr . 9.
Nauyn. Fcstsälc ( Hollbach ) ,Nauny»»

straste 6.
Oranicn - Salon , OrantenstrastelTO .
Reichenberg «: Hos, Retcheaberget -

ftraste 147. ,



Sanljonrt , Kottbuserstr . 4 a.
Schocke ( Drachenburg ) , Vor dem

Schleichen Tor .
Echudniacher , Skalitzerstr . 126.
Siailtzer Karten , skalltzerslr , 54,
Waller ( Uranla ) , Wrangelilr , S/lO .
®. Wolllchläger , Adalbertftr . 21.

Oft .
Aldinndra , Wallnertbeaterstr . 15,
illdrrcht . Getelljchastth , Langest , 158,
Andreas Feslläle , ÄndreaSftr , LI,
AndieaS - Garlen , AndreaSstr , LS,
H, vehrend , Längcrheim , Lands¬

berger Allee lSS,
BolzmannS GclelljchallShanS ,

Llchlendergcrstr , 21,
BödnutcheS BrauliauS , Lands -

berger Allee N — 13,
BoelerSGejeUsch Ha»S,Aeberst,17 ,
Brauerei KriedrichShain , Am

FriedrichShain 22/23 ,
Breuer , Groge Franksurterstr . 117.
Bürger >Hoj , Itüstnncr Platz 10,
A, Dies . Landsberger Allee 7S/77 ,
Elilabelh - Marlen , Sliiabelhstr , 30,
Elyüuin , Landsberger Allee 40/41 .
EngliicherGarlen . AlexanderslrL ? c.
Aemdl , Äeinftr , 11.
Wiechs Festiäle , Iruchlftr , SS»,
�o: 1una <Säle , strauSbergerftr . 3.
Germaiitabrauerei . Franst , AlleeS3 ,
KelellichallSdaus . Lichtenbergerfl . lö
GieSke , ItandSbergerstrage 83.
Keller , Koppcnftr , 2L <Jnh Freyer ) .
Kern . R,. Große Fransturlcrstr , 18,
Kolwig » Fesstäle , Gr , Franljurter .

ftrage 33
L, KoczorowSst . Schillingstr . SS,
Kön>gIladl . KaslNo�olilliarNfk,72 ,
KönigsiädtiicheS Kastno , Große

Franlturlertlr , 7S,
L, Krüger , KejelljchastStzauS ,

Gubenerstr , 43.
P, Lilftn , Memelerstr , S7.
Marlgrasenläle , MarlgrasendarmnSs
it . MaqerS VereinShauS , Gr . granl -

luNerstr , 133,
W, Reumann , Langeftr . 30.
C, Nickel. Gr , Fransturlerftr , 41/42 ,
Ost - Kaftno , Fronllurter Allee lOS,
Oftbahnpark , RllderSdorierstr , 71.
Patrialeftiäle . Gr. FransturterftrLS ,
Patzeiihojcr , Landsberger Allee 24,
Rcsidenz . Festiäle . LandSbergerstlll ,
Scholz , Große Fransturlerftr . 74,
SchriderSGeiellschailShaus , Frank -

jurler Allee 127,
B, DchumSst , Langeftr , SS,
Siegels Felstöl : , früher Haberecht ,

Große Fransturlcrstr , 30,
Tauerl . Große Fransturlerstr , 85,
Zimmermann , Grüner Weg 23,

Lotal - KonimifsionS . Mitglied :
Sarl Sioll , Slraßmannstr . 23 , ptr .

BordeSvereinSfäle . NeueKönIgst . 7.
Diefener , LandSbergerftr , 37.
A, Ernst . Prenzlauerftraße 41.
iSelellichaftShauS Berliner Mufiker ,

Kaiser Wilhelmftr . 18 rn.

teufelder, Draaonerflr . 15.
SniAkfäle , Neue Königftr . LS.

Kürbi ». Lutfenstr , 2S.
Kuhns Festsäle , Linienstr . S.
LeydeckerS Salon , Tophlenstr , 34,
Logen - Restaurant , Kl, Auguftstr , 14.
Müller , Restaurant , Linienstr . SS,
Mündner , Linienstr , 13,
Neues Konzert hauS , Alexanderpl .
PachuraS Klubhaus , Landsberger -

stroße 33,
Philadelbbia . GreisSwalderst , 138/33
Rosenlbaler Hos, Rosenlhaler -

ftratze >1/12 ,
Rosenlbaler PeretnShauS , Rosen -

lhalerstraße 57,
Schützenhau «. Linierrftr , 5.
Schweizeigarlen , Am KäntgStor .
Sopbien - Halle , Gipsftr , 3,
Sophien - säle , Sophienstr , 17/18
Union - Feltsäle . GrelsSivalderstrLLL
BerbandShauS der GailwirtSge -

bülten . Gr , Hamburaerftr , 18/13 ,
Wendl « Prachl - Säle . Müinzstr. 17,

Eing Königsgraben .
Lolal . Komm , - Milglied : Albert
H a h n i s ch. Auguslslr , 51, Lluerg , pl,

6 . Wahlkreis . Moabit .
ArtuS . Hos. Perlebergerstr , 2S,
AnniniuS - Hallen , Brcmerstr . 70/71 .
Eisschlößchen /Plötzenlee ) ,
Gieshoit . Jnsel - Rest , tPlStzensee ) ,
Ziud , Gohlke . Beusselstr , 22
Krön - Brauerei , All - Moadil 47/48 .
�IltoabtlerBürgersäle ' . Beusselstr , 3,
Moadiler GeselllchaslShauS ,

Wiclesstr , 24, EmdeneZlr , 34/35 ,
Moabiler Kasino , WilSnackerstr , S3,
MoabilerSchützenhauS ( PlötzenIei ) ,
Pielcke , «aldstr , 8,
Schüler ( Brauerei Moabit ) , Turm -

straße 25/LS,
Spree - Hallen . Kirchftr 27.
Biklorla - Salon , Perlebergerstr , 14.
Waldulla . Tdeater, «ll . MoabU104/5
Zacharias , Slromstr , 28.

stvedding und Orantenbnrger
Vorstadt .

AltmannSVereinShauSLsnoallden -
straße 14S.

Berliner Bock- Brauerei , Abt . ll ,
Chausseeftr . S4.

Berliner Nordpark , Müllerstr , 148,
Gebr . Cranz ' Festsäle . KöSlinerstr , 8,
DelIostszeslsäle,Fnoalidenstr,84/8S ,
P, Forlanier , Tegelerstr , bS,
Funke «Gcl . llsch . iIlSbau «. TristNr,41
GenofsenIch, . WlrlSH,l VRorduserlO
Germania . Säle . Chausseestr , 110,
Gesellschasishau «. Jnh , M, Schäl -

zel. Boyenstr , 12,
Hostmann , Pasewalkerstr . 3.
Humboldt - Säle , Husstlenstr . 40.
HübnerS Festsäle , Chausseestr . ILO,
KöblerS - salon , Tieckslr , 24.
KromreySFestsaal . Sichendorffstr 8,
MceleS GescllschaslShauS . Schulsl . LO
MilbrodtS G- ie «lchaIlSH „Müllerst,7
Oranienburg . Fcslsäle . Chausseeft . lS
PharuS - Säle . Müllerstr , 143.
RaabeS Festsäle . Kolbergerstr . 23.
Sachsa . Müllerstr , 13S.
Schmidt « Festsäle , Garten str, S.
Karl Schraderhos,L >ebuuvaldrrft . IS

Schreiners VereinShan » , Schul -
straße SS,

Schumann » Vereins�, , KöSlwer -
straße 17,

Schwankes Festsäle , Chausieest . 102.
VereinS - Restauranl , Wtlh , Retnelt ,

Sparrstr , 14.
Zum Bolksheim , Ackerstr . 123.
Zum Schtllerpark , Paul Mann ,

Müllerstr , 53,
Rosenthaler Vorstadt nad

Kriundbruunen .
Borussia , Ackerstr , 8/7 .
Brunnen - Säle , Bninnenftr . Ib .
E, Daase , Bninnenftr . 154.
Dietrichs Festsäle , Brunenstr . 34.
Elsasscr Ball - Salon , Elsasserstr . Ib.
Key, Brunnenstr , 184.
Irlichs Victor ia - Garten . Badftr . lL .
Gramotte , O. , Bergstr . IL.
Harmonie , Jnvalidenstr . la .
Melchert , Bergstr . 88.
Noacks Festsäle , Brunnenstr . 14.
Olböter , Usedomstr . 33.
RoewerSFeslsöIe,Elisabethktrchstr . l4
Swinemunder GesellschastShauS ,

Smtneniünderitr . 42.
F, Schuster . Ackerstr , 144.
F. WilteS Festsäle , Brunnenstr . 188,
Zum Kängerheim . Velcranerlftr . 18
Ballichmieder . Badstr . lS.
Bernhard Rose - Thcaler . Badstr . SS.
M, Gradhandt , Bellermannslr . 70.
Gregor y- Brauerei , Badstr . S7
Max Hahn . Kolonicstr . 124.
LeonhardI , Kolonicstr . >47.
Marlcnbad , Badstr . 35/36 ( Jnh .

Nagel ) . sstraße 13.
Schii mS Festsäle ( Wäbekindl ) . Bad »
Schmidt . Hcrm. , Prinzen - Allee 33.
Bolksgarten - Theater , Badstr . 8

( Bedm » und Bellermannjlraße ) .
Tchbuhauser Vorstadt .

Arndt » Festsäle . Belsorlerstr . Ib.
Arnim - Festjätc , Schönfließerstr , 22
Adolph NeumarmS Klubbau « .

Slolpijchestr , 10. lAllce 28.
Berolina - Festsäle , Schäuhauser
Bicr - Sprudci . Gaudyftr , 10.
Brauerei Bötzow , Prenzlauer Allee .
Brauerei Grolerjan , Schönhauser

Allee 130 �JuH. Stein).
Brauerei Psesserberg , Schönhauser

Allee 176,
Brauerei Gabriel u, Jäger , Oekou .

Wendors , Zebdenickenlr , 10.
Brauerei Königsladl . Oeton , Rod .

Liebing , Schönhauser Allee lOr
O. Hvssmann , Kastanien - Allee 23.
Forpcr . Prenzlauer Alk « 165

( Ringbahn - Siation ) .
FrobelS AUerlei - Thcater , Schölt »

hauser Allee >48, lgaiderstr . 3,
GenossenschaslS - WirtShau «, Star -
Kopcnhagener Klubhaus , Hub « ,

Kopenbagenerstr . 74,
MacrtinS Festsäle , Pappel - AlleeLb .
Obiglos Festsäle . Sch>vedlerft,23/L4 .
Praicr - ThealerKaslanien Allte7/3 .
Steuerhaus , Prenzlauer Allee 148'
A. Sauer , Schönhauser Allee lS4a .

Lotal - KomnlilstonS - MUglieb :
R. Heuschel , Wollmerstr . bl , U.



Adlenhot . T. - B.
Wöllftein�Lustgart ,Si «mard ( tr . 24 .
3t Raul , BiSmarckllr 16.
Beyer » Gelelljchaslshau » , BIS -

marckstratze 10.
AdlerSholer Garten , Jnh . Dähne ,

Bismarckllr SO.
ff . - D. - I .

Restaurant Tbomairn .
7. - 1.

We Lokale irei .
BerkebrSl . : WirtSbau » » Zum gold .

Stern ' , H. Sab , Grünaiinslr . SS.
A> t - ? lNneI > « inI « « I . tk . -K.
Rest . Lenz , Verlehrslolal .

bei Bretel » -
a . O .

We Lokale gesperrt .
AIt - S » ta » ni » » > « i� . 7. - 1.

Gasthoj z. grün . Saum lH. Möbius ) .
Ancermünde

Alle Lokale gesperrt
HaKdort , N. - B.

We Lokale aesperrt
Itan » » » « ' naleat » e� . 7. - 1.
W« Lokale srei .

Itvvlitn l . 11 .
Gasth z Stadt Seelltz,Brü <kerstr . 28S

» « ' vkvv . 7. - I .
Kew Saal srei .
Verkebr »! . : RetkowSky , a. d. gr . Brücke
» oe - tn d. lkemweii . 7. - V. - 1.
Restaurant Wille .
1 » sHtvnI,rii < ; Ii k. FInteonldi .
Gaslbol DunarSti .
BerUon ( » rück klickeifilde .
Gajthoj Küppen .

Kemna . I . I .
Grotzmann , . Schützenhau »' ,

Müdientor .
Kuntze . Gasth . . Zum gold Hirsch ' .
Hörnicke . . Elysium ' , »önigstor .
M. Klee . . Waldkater ' , Wandlitzer

Chaussee .
Hofsmann . Kaiser » und Chaussee -

siratzen - Ecke.
Oberretch . . Schwarzer Adler ' ,

Berlinerstr .
ssiothwald . a. Babnhos , Kaiserftr . 82.

Kiendnet » 1. - I .
Hein » . Gesellschaftsbaus ' , Jnh .

w. gengler . DoiÄtr . 30/21 .
Kienen tlinl .

Schützen hau », ftr . Lanck.
Kindow . 7. - B.

We Lokale gesperrt .
liinkenaeeder . I . - 1.

H. Schulz , „Paradiesgarten ' .
Kla » kenlMii - K. 1. - 8.

LtNsbau « an der Ponte .
' Hlaakenlelde . 1. - 1.

• Stab ,
Blankensee bei Mflhlbtek

tKüllichauErossen ) .
Brauerei Suchwald

Koiinndnel . 7 - 1 .
Lerkebrslakal : Carl Mentel , Re¬

staurant »Aalleuruh ' , Villa Saht

provin ? vranäendurx
« .Knesi/xvalde .

Alle Lokale srct
Keenstedt - Soriilni . 1. - 1. - I .
August Schulz . Frtedr . - Wllhklmsti ' .
A Woywodt . schw Adl. ,MiNeIstr . l2
Kdtnoa ' . P. - O. - H. Fr . Rhinow
Krandenbnrg a . d . U .
BoikSgarlen , Berastr 20.
Sürgerballe , Gr . Garlenstr . 1.
Cafö Helgoland , VtlhelmSdorser -

straze 17.
Gasthos zur Mühle , Wollenweber -

strasse 3. Zentral - Herberge .
Vettelinann . Wilhelmsdorserstr . ltl
Keit » . . 7. - 8. Sämtl . Säle srei .
Stiwkmkdle deiAlt - Landsbg . 1. - 8.
Nagel . . Z. Prinz Heinrich ' . Pikoller .
Kuek . I . - 8. Alle Lokal « frei .
Knekoiv bei Kritx . 7. - 8.
VertehrSIokal : R. Kiew , Chaussee -

stratze IL.
Klorin u. Köppen , Saal -

besitzer , gesperrt .
Kneku « . sMärk . Schweiz . )

( Franksurt - LebuS )
Rich. Reiiiich . . SchweizerhauS ' .

itniragen find zu riauen an :
Fritz Simon . Uild - Sievtrsdorf .

b Sahnboi Samsdort - Iilündltbtrt .
fir . Knrkow toitb . St ' remb .
Marie Elia «. ( bufcr Chaussee .
Eduard Eisrath . Gastdos a. d. Kott -

Capnth . <Za »ch - Belzig . )
Srnft Lieschc. Weberftr . 36.
Carww . 1. - 8. Brettkops .

C' liarlottenltnrE . 7. - 8.
A Bartsch , Rosinenitr . 3. . Bolls -

Haus " . s „ Roh - Trappi " .
Frrd . Müller . Spandauer Ehaussee .
Mar Fallntch . Tegeler Weg 10.

„Waldlaler " . l, . AeftIäle ".
E. Schutz . Kaiser Friedrichstr . 24.
Auguste Viktoria . Säle ( Körting ) .

Lutherstr . 31/32 .
W. Fiedler . Tegelerweg 63, „ Pa -

radieSgaNcirv
F. Kant . Tegelerweg 38/3S . „ Wald -

Haus " . sqiiügungspart " .
H. Höhne , Tegelerweg 74/76 . . . Ver-
C. Solomon . Charlottenburger

Pserdemarll , Königsdamm .
F. Lindsledt , Zum Englischen

Garten , Salzuser 1 n.
Am Spund . Schiffahrtskanal t
Bruno Wollhs Kaslaiiicnwäldchelt
MazSrok . Gasth . z. dculschen Kaiser .
C. H Peters . . . Kloslergarlen " .
Wienier . . „Karlsbos " .
K Dyck. „Deulicher Kronprinz " .
Paul Fritsche , . Hetdeschlötzchen " ,

Königsdamm .
A. Fischer , „Fischcrsruh " .
F. Kühn . „ Zum weissen Roh " .
Jul . Werner , „ Zum Lindenbaum " .
Olettvit ? . . ( Ca lau - Luckau . )
Fiichers Gasthos , srei .
Ö» > » nie Kantelde de !

Att - T . andNberg 1. - 8.
Rest Thom . Schmidt .

Cttstrin - Nenatadt .
Jacobi , Plantagenftrasse 25/26 .

Cottbon .
A. Döring , Gesellschaftsbau ».
Dröscher , Zur Metze.
Ww. Fiohl . Schütze nhau ».
Karnanke , Zur 5irone .
Herm . Kolkwltz , Konzerthau ».
Ww. Loll .
Rob Müller . Kap d. gutenHofinuNg
Gust Schulz , Zum grüue . » Strand

der Spree .
Schulz . Wachsbleiche .
Dabendort b. Zossen 7. - 1-
0 . Fiedler .

Kahlem . 7. - 1.
Alle Lokale gesperrt .

Kahme .
Reftaieranl zum Kaiseraarten .

Kai , NIM dort b. Lehnln .
Augult Bache .
K. - Wunterhaasen . 7. - 8.
Alle Lokale gesperrt .
Kissenehen ( Csttk . - SirtBb )
M Wo »
KöhrlngsbrQck . 1. - 8. - 8.
( Ruppiner Kanal ) srei .

Kamadart ( Zonm - roiHll -
Koat

KreHrlK ! . 7. - I .
August Pubimann . Potsdam erftr .

Krieaen .
Conr . Marr . RittergutSgarte ».
K rossen ( O. - uW - Steruberg )
Gasthos zum Schwan .

« bersMatde .
Restaurant . Zur Mühle ' , Eich -

werderstr . 56. ( Verkehr «, u Ber «
sammlungsiokal ) Iwaldcrstr . 8.

Schröder « BoikSgarlen . Freien -
Kzraersdort k�linzkektz , 1. - 8.
G. Tübbicke .
Kiehe b. Potsdam . 1. - 8. - 8.
Zum Ruljchbcrg ( Brunow ) gesperrt .

Kiehnalde . 7. - 8.
Witte « Wnldschlösschen .

Krkner . 1. - 8.
Rift , seidenitücker , BoHnHosstraHe ,

,Klosterhos - und . Gasthaus zur
Traube ' gesperrt .

Alle anderen Lokale frei .
Knlo ( Sorau - Forst ) .

A. Schulze . Brauerei und Pfttzl
manns Lokal irei .

» ' alkenbei - R .
Nur die . Carlsburg ' frei .
( • ' alkenhaffeu 6, dieege -
leld . 8. 8. 1. P. Schöneberg .

st ' an�sehlense . 1. - 8.
F. Schutze , Hotel . Zum Dampsschtff '
Fr . Kai oiewsch . Rcstaurant Werlsee

l ' ehrbellin . 8. - 8. - 8.
Ww. Roicnträger . Schutz

D' ietitenaa . 1. - 8.
R. Höhne , GesellichallShauS .
Robb ». Kurpart Restaurant

finkenkrug . 8. - 8. - 8-
Hastuelst «.



Fiti « tcrwa1d ©
( l $oIan »2udau ) . Sämtl . totale fcd .

Forst .
SchiitzmhauS u. Grand Hotel a e -
sperrte alle anderen lokale ]tci .

Franktart a . <1. O.
Gewerk >chastShauZ . Oderstr . 51.
Eldorado . Bulchmahlenstr . 34.

Franx . - Itarhliul « . B. - B.
KähneSKetellIchastSh . ,Be >linerst . 3S

Frodersdort . I . - B.
Vaftb Wn> Clara Große u. Glrke .

Frrlon�valde a . O .
Wllh . Voigt , Kanalttr . 3.
Otw . Schramm . EberSwalderstr . 7.

Friodona « . ?. - B.
Wilbelm Grube , Ka>ler »?lllee 85.
GeiellschaitShauS , Rheinstr . 14.
Rheinichloß .

Friedcrsdort . I . D.
Alle Lokale geiperrt .

Frirdrirksteld « . ». »D.
Calö Hoppegarlen ( Bansdors ) ,

Berlinerstr . l8 . �Allee 30.

t -QNä
Bude ? Fcstsäle , Prinzen .

ottlieb Schulz , �Lindenpart " ,
Wttbelmslr . II .

Fritz Haberland , Wllbelmftr . 38.

Fidodrirkskazron . B. - B.
Brauerei K. Erdmann , Jeeslr . 23.
Brauslübl , A Witte , Seestr . 22.
Bellevue , Schmidl , Waldowslraße .
C. Conrad , Friedrichitr . 137.
Eiskeller , R. Bütwer . Friedrichstr . S? .
Fischerbütte , Zachow, Seestr . tl .
E. Frant , Sangerhalle , Friedrich -

Pratze 51.
Geiellichasishaus , Kieckow , Fried «

richstr . 69.
M. Lerche,Bürger1äIe,FrIedrichft . ll0
F. Langield , Köpenickerftr . 1.
Seeschlöstchen . A. Berndt , Seestr . 77.
Spreeichlotz . Slratze 381.
Hangt . Friedrichftr . 78.
Waldkaler . Bredow . Köpcnickerstr . 38
WiidelmSbad , Uzlurait . Seestr . 45.
Restaurant WaldburgamBahn -

Hof Htrschgarten . ki . -S

Qokal « am Müggelsee .
Muggeiichlost . T. - B,
Müggeiwerder gesperrt . N. - B.
Rübezahl . T. - B.
Gtrandichlost am Müggelsee T. - B.
• Rest . Ravenstein gesperrt .
Ren - Helgoland vis - a - vis Rahn -

dors ki . - S
Frledrioksverder bei

Schwiebus .
gm » grünen Baum , I gtppel .

Fii raten I » erg » . v .
Brauerei Schleicher .

Fürsten walde .
All « Lokale gesperrt .
< ZallineIieN ( CoUb. - Spremb . )
H. Feiertag .

Gassen ( Sorau - Forst ) .
Basthos . gmn deutschen Hause '

und « el , Berg .

Gatorr a . d . ll . D. - B. - I .
Kein Lokal frei .

Gerinersdort b. Guben .
Restaurant Schulz .

Giesendort . T. - B.
Alle Lokale gesperrt .
Glindoiv b. Werder a. d. H.

August Schmidt , Dorsftr 12.
Goüra iCalau - Luckau ) .

Alle Lokale srei .
Gttsen » T - B.

Llndenbas , Jnb . And WieZmann .
Gottorr bei Luckenwalde .

Reichmann und Hanack .
Gransee «

Alle Lokale gesperrt .
Gross - » eeren . T. - B.

Restaurant Fichtenwäldchen , llnh
O. Heinz «, Berlinerstr . 99.

Gr . - Itesten a . d . Gürl .
ttaün . T. - B.

Reftaur . Walhalla , tz Meinicke .
Gr . - Iiölie . ig sZonlU - fortl ) .

Gasthos z. Deutschen Reich . Ratthey .
<» r . - I,i rtitert eitle . T. - B.

Carl Müller , Restaurant »Kaiser «
hos", Bahnhos Ost.

Alle anderen Lokale gesperrt .
Gr . - Xenendoel a . O «

( Frantsurt - LebuS )
Hotel zum ichwarzen Adler , Juh .

Peter Leisten .
Franz Menzel .

Gesperrt : Gustav Binte .
Gr . - Ktzeliöneüeek . B. - B.

W. Jung , »Gaslh . z. deutsch . Hause ' .
Grnnüeide b. Erkner . B. - B.
Restaurant Pater Fielitz .

Grnnenald . T. - B.
frei : Case Pein , HubertuSbader -

stratze 8 ( Schmargendorf ) .
Gesperrt find :

St . Hubertus , Rest. , Schmargen -
dors , Hiibertusbaderftr . 1.

Waldbaus , Jnh . Gicien , Schmar -
gendoii , Hubertusbaderstr . 5.

Waldpark , Jnh . Michelmann ( mit
Kutscherkneipe ) , HubertuSbader -
stratze 2 —5 .

Franzensbader Garten , oiS - a - vIS
Waldpark , FranzenSbaderitr

Cas « Grunewald , Schmargendorf ,
PaulSbornerstratze .

Schillings Restaurant , Dahlem .
Ww. MackS Dorskrug , »

gDW Alle übrigen Lokale deS
tSrunewalds gelten als frei, jedoch
ersuchen wir die Parteigeuossen drin -

Sienb,
Vereins - , Werkstatt - oder Ion-

tige größere Partien nicht nach
nefen Lokalen zu unternehnien und

empfehlen daher , bei Veranstaltung
derartiger Partien diesbezügliche An-
fragen recht frühzeitig an die
Lolallommifsion zu richten . " AKI

Grlinan . T. - B.
Arb. - VerkehrSlokal : Z. grünen Ecke,

Köpenickerftr . 88, Ind . I . Franz .
Restaurant . Zur Gravelotte ' , Jnh .

I . Duchaustour , Köveiiickcrstr . 7g.
Jägerhaus , Jnh . G. ErHardt , Bahn -

Hof« u. Friedrichstr . - Scke.

»

Carolinenhosb . Grünau , Fnh . Raabe
Richtershorn b. Grünau , Jnh . Mohr

Gaben .
Rest . „Bellevue " . Schögelnerstr . Ll .
Zur Friedrneallee , GewerkschastS -

baus , Schöaelnerstratzc .
Goldener Anker , Böfttzerstr . 3S.
Feldschlötzchen , Kaltenbornerstratze .
Zur Eintracht , Triststr . 28.
Z um grünen Wald . Krostenerftratze .
WillielmShöhe , W Pürschel .
Gasthos zur Eisenbahn , Kupser »

baminei stratze .
Vier Linden , Plörtnerstratze .
( Berglokal . SanSiolici ' gesperrt . )

Giistebiese
PereinSdaus .

Gnssow T. - B.
Gasthof Heirnann Schutt .
» a ken » e >d e Ii. Zsttnil, » k. B. R.

H. SteinebachS Polksgarten .
ttalemsee . T. - B.

VerkebrSIokal : Bonczeck , Kur »
sürftendamm >25.
Alle anderen Lokale gesperrt .

Hankels Altlage . T. - B.
W. Heinrich , Seglcrschlotz ( srüher

Kappel ) .
Havelberg .

Casö Concordia ( Groß ) .
Hegernt iible b Eberswalde .
Perkebrslokal : W Wcd« , Anger -

nulndei stratze u Franz Zabekow ,
Deutsches Haus .

Heiligensee . B. - B.
Ziekow , Dampseranlegstclle ( End -

station ) gesperrt . ( gesperrt .
Tivoli , Sandbausen , Jnh Schi öder
W. Ziekow , ( Heiligenseer Schweiz ) ,

Waldschlotz - Restaurant srei .
Heinersdorl . B. - B.

Otto Neumann , Restaurant . Zum
Lwdengarten ' , Rothcnbachjlr . bl

Bleinriebsleld

( EotlbuS - Spremberg ) .
Ernst Roack ; Gottlieb Bubcr , Gast «

hol zum goid Löwen ,
Helgoland . P. - B. - B.

Insel Oberbavel .
Helmsdorl ( Sorau - Forst ) .
Joh . Pröllop .

Hennigsdork . k. - l >. - B.
Frei : F. Brase . Rud . Tetzmann .
Gesperrt : Zum deutschen Kaiser

Jnh . Böhmer . Restaurant Wald «
schlötzchen ( Valentin ) .

Henniekendorf . B. - B.
R«st . z . WachlelburglG . Goldgräber )

Herinsdorf . B. - B.
Schul », Verkehrs ! . , Berlinerstr . 21.
H. Heldenreich . Forsthaus , August «

Vtktortaftr . 16.
Herstelde . B. - B.

Hentze , Hauptstr . 67.
Hessen Winkel . B. - B.

Theod . Gulilb , GclellschastshauS .
Schreher , Kaiserzelt .

Hirse Ii garten . B. - B.
Alle Lokale frei .



nohenblnile . I . - I . I
Heidklchlökchen zum Jutenbkrg .

I . - I .
( an der Nordbahu )

Alle Lokale gelperrt
II K « « » ? » ,

Kvn - HohennchttnhaaB .
I . - I . SM» Lokale frei .

II » b VB K i» p pt » I .
Stein . P. - O. - B.
H opp ( > Kart € > n ( Arkf . - Leb ).
Zum wilden Mann .

�kBlrltLB « ! « ! ' !
l�auch - B. - Luckenw . )

Salböl zum deuifchen Kaifer ,
E. Tnimermacher
« Ivtinernintbal . I . - I .

Rest RttterdauS lOskar Mever ) .
BerkehrSI Alb Godln . Rooiiltr 2.
JohanniSidaler BolkSgari . , senli -

leben . Friedrich - und Köpentcker -
ftrafje . &lke .

r-Reil. , Jnh . Hesi «, Parkstr l 2/1 S.
Schulz . . Zur grünen Eiche ' ,

Kriedrichstr . 10.
«endi . Friedrichstr . l .
Lindenbos . Fiiedrichftr . 61.

Jttr « fVI <le . II
Restaurani Döiing .
G. Kuhn . Havellchlol .
Fr . Eiunilich , Kurgarten

JUterliog .
Zmv weißen Schwan , Markt und

Vassermann , Vrüner Weg.
itae ? i . i . - i .

Gastbof zum deutschen Hause , Otto
Fieiitz .

lianBlel « ? ?
( Tottbu « - Spremberg ) .

Mattbes Kanter .
I » « nlolxein - t . I . - I .

Rest . Fürstenbad , Prinz Adalbert ,
Jnh Grubn . PerkehrSlokal .

Eelperrt : Otto Königs Feftsäle ,
TreSkow - Allee .

Otto Arlts GesellschastShau »,
Augusta Piktoriastr 46.

We übrigen Lvkale srei .
Ii »» l ! »« l,,I ' t . I . - I .

Hamanns «SelellschastsdauS . Frank -
fürt er Chaussee . Inh MeeS .

Rest . Zum Badelchlößchen , am
HellerSdorfer Weg.
ItvtArb�BelQi� .

Frei : Gastbof Weidemann ( Saal ) .
G. Roack, Gafth . z. schwarzen Adler .
Iik >t ? . in a . d . H , P. - O. - B.
KlemmS Restaurant .
Kirchhain ( Calau - Luckau ) .

SchützenbauS u Wilde « Lokal .
Kladow . P. O. 8.

Mi Lokale gesperrt .
Ki . - II « » teB . 7. - I .

Gasthaus Aug. Puran
KIo » tvri « > d « . ki . -v.

Alle Lokale gesperrt .
Korhadori Cottb . - Spremb .
Christian Budich .
Kolhwita iCottb . - Spremb . )
Richard Welch ert . Schwarzer Adler .

Koloniv Knci » . 1. - 1,
Kaiser Friedrich - Garten .

Kolacnhur� b. Luckenwalde .
Ww. Krüger , frei .

Ki » nijr » - �VnA « « r -
ha » » « , » .

Gesperrt sind :
Reue « SchützenHau » , Anh.
Ramin , Am Martt . fRoschel .

«ermann, Rest. , vahnhosstraße .
suhlS Hotel . Am vahnhos .

Alle anderen Lokale frei .

KBpoBirh . I . - I .
Stadt - Theater , HOtto . Friedrichst 6
Kaiserhos , R. Hentschcl , Grünstr .
WilbelmSgarten , L. Scheer .
Wesellschastsbau », K. Tewel ,

Grünauerslr .
SportsbauS� . Eg er, Grünau erst . 61
Schweizergarten , W. Fröhllch ,

Lindenslr . 4
SchlltzcnhauS , H. Schulze
Goldener Hirsch , E. Schulz ,

FriedrtchShagenerstr .
Slrandgartcn , A. Engel , Tuten -

bergllr hg
Wilhelmshof b. Köpenick
Marienluft b. Köpenick . ?. - B.
Pierdrbucht b. Köpenick . ?. - S.
Schmetterlingsluft bei Köpenick .

O- S .
Voigts Krampenburg vis - �- vi »

Schmöckwitz . ?. - S.
Wendenschlost . vw- ir - vis Grünau
Wendeuichlost • Kolonie : Rest .

Waldesruh .
Teufelssee T. - S.

KorhiakrBB !
bei iZr . - ttvuton . 7. - I .

Restaurant Peter Kaczmarek .
Kranunicb . T. - B.

Gastwirt Otto frei .
Paul Böttcher gesperrt .

KrrinmoB . P. - O. - l .
PaprotH . Urack.

Kriesrht
( O. u. W. - Slernberg ) .

Pietz ' « Hotel und Donath gesperrt .
Frei : Restaurant Igel .

Kartschla� .
Wißmann .

Kyritz sDosse ) .
Stadt London . Wilhelmstr . 8.

I . adoharzx . 0. - 1.
E. Rrubsat , früher Sentit .

Landaberg a . W .
Rothenburg , Cüstrinerstr . 3L
Altes SchützenhauS , Wall .
Friedrichsdalle , Jnh . Gust . Schulz .
Krüger . Roßwielenstr . 49 s.
Waldschlößchen , Heinersdors erst . 46.

Langewahl
b. Ketschendorf . T. - B.

Gasthos Buchwald und Gasthos
Koberslcin .

I . anke . I . - I .
Stockmann . Reftaur . . . Waldschloß ' .
Otttlie Wetzger , . Schloßpark ' .

Lankwitz . T. - B.
Paul Ebel Rest, zum PolkSgarien .

Marlenfelderftr 9lLutherkirchhoj )
Herm . Reiger , WirtSh . Zum grünen

Kranz , Calandrelliilr . 27.
Tust Breuert . Marienfewerstr . l7d .
Lehhin bei Storkow , I . - I .
W. Lehmann .

Lehnin .
H. laege . HauvMr 61.

Lenzen .
Alle Lokale gelperri .

Lichtenberg . I . - I .
Alle Lokale frel .
I . ichtenowd Herzfeld «. 1. - 1-
Alle Lokale gesperrt .

Lichterielde . O. - B.
Wlld Lmdenberg .

I . ieben walde . I . - I .
Berkehrslokal : Rellaur . Gleiaert

verlinerstraße .
I . indow i . IL

August Stack », Breitestraße .
Löwen dort b. Trebbin .

August Pinisch .
Luckenwalde ,

Alle Lolale srei .
Liihhenan .

Schwarzer Sldler . — Baumgart . —
Stadl Berlin . — Zur gr. Linde .

Lübben - Steinkircheil .
Sämtliche Lokale gelperrt .

Lechen i . SB.
Ball . Vogelsangstratze .
Tladiow «Cottb . - Sprembg . )
Fritz Gronemeier .

SlaliludorL B. - B.
Gust . Schltese , Hünowerstr . 6.
Rest . Zu den Ralbausbären , Ko«

lonie Grunowsl : atze.
tfahladorf - Süd (Ilekenal ) .
Rest . Heidekrug ( Jnh . Drager ) .
Slalchow b. Weißensee . B. - B.
. Catö Tietz ' .

Malz b Grabowsee . I . - I .
Neuberl , Waldlchlötzchen .

Mariendort . T. - B.
H. Borgseldt , Rest . . Zum Feld -

schlötzchen ", Kursürstenstr . 44.
Reil . Reichardt , Tbausseestr . 27.
Rest . i . LandbauS . And. Stritzke . Gr. »

Becrenllr . a. Bahnh . MaAenjelde .
Restaurant . Zum allen ASlaniec '

Jnh . Purschke , Chausseestr . SL
sflarientelde . T. - I .

R. Jarnzewskl , Kiepertplatz 8.

Selm. Berger , Doriftr . M.
berschmidt , Berlinerftr 84.

Markgratpieake
bei Fiirslenwalde . T. - I .

Osw . Fischer , Langeftr . 81.
VUH Grasnick . Langendammerstr .

Marwitz . P. - 0. - I .
Schwbaum . I . Peschel Lesfivg .

Marzahn . L- I .
Me Lolale gelperrt .

Mierudort . T. - I .
Gesperrt : Restaurant Krüger .
Rest , zur Mühle . Jnh . «. Lter .



irittenwalde . f . ».
Allh Kranich , Bafthos plw Krön -

Prinzen .
AS » « > I, » n > 0I,I « UÄ> IXi, > I .
Florian Knappe .
Äafth . z hiftoriichen Mönchsmühle .

nOncbwinkel . I I
Seng .

. Tfürkruberjf b. Guben .
„ Neuer Onnid * , Schönborn .

Mßffjfolheim . T. - B.
All « Lokale (rei .

SlShienberk . I . - B.
Ab. ©aerlch , Wollerödorscrstrabe .
Aug. Mayer , ©uchborslerstraße .

Rliinekekof « . I . - I .
A ll « Lok l e g « I p « r r t.

Kahmltz bei Lehnin .
?Iuguft Schulze Nr. 91.

Nanen . P. - fl . - i .
Scholz . Marklstr . 16.
Echatzenbou «, Inhaber D. Rumke ,

Thausseestr . 33.

Nedlitz . P. . 0. - I .
Bungarl , . Zur Römerichanze�.
Nebendoi ' t . | Ealau - Luckau . )
FtlchwaslerS Lokal .

Nenenba� « » .
Aug. Wünsche .

Nenbrneb . P. - O. - B.
Wilh . Beckmann .
Neu - Uabendorf 1. ZtttU .

T. - B.
5?aaker , Wald - und Seeschi otz.
Wiese , Rest Zur Bogelwiese .

Nea - < S « Ii » » . T. - V.
Aasthos Treplin frei .

NeaiMnble . T. - l .
Besperri : Pälel , Rest , zum

Tiergarten , und Rest , ©ellevue .
AlleS übrige srei .

Nen - ttlippin .
Dimar , ©echlincr Chaussee .

Nenzelle sEuben ) .
Gastbos zur Sonne , ©ahnhosstr .

Nen - �ittan . T. - I .
Waldlchlöj,chen , Schulz , Gosenerstr .

Niedeelebme . T. - B.
Gesperrt : Adols Schmidt und

Gerisch . Alle anderen Lokale srei .
Nlederlebrne Ibbao . T. - B.
Zum SvortsdauS �ZiegenbalS " ,

M. Mörlchel ! Rest . „ZiegenhalS " ,
Gust . Heitz.
Niedee » Nenendnrt

( Oberhavel ) P. - 0. - I .
Sehl Lokal sret .
Nieder • Sehdneweide .

T. - B.
® «sperrt : . ReptunShahf , . Sc .

ban " , . Neuer Krug ' .
All » anderen Lolaie und frei .
Verkehrslolal : Iul . Fischer , ©er »

Nieder • SehSnhanzen .
I . - B.

Gesperrt : Liedemit , an der
Kirche und Waldstr . — Thiele »
GesellschastSgarten , Bismarck , u.
Kaiserin Augustastr . — Schlag
Schönbausen , Linden - u Kaiserin
Augustastr . — Hotel Wilhelms -
hos, Kaiser Wilhelm » u. Cichenslr .
Alle anderen Lokale srei .

N i cmegk (Zaiicli - Belk. - liicke ». )
Fleischer , Witlenbergerstrade .

Nordend . I . - I ,
Gesperrt : CasS ASmu » .
Alle » andere frei .
Nonndork . ( Sorau - Forst . )

Strasse » Lokal srei .
Norvan - ea T. - l .

Max Singer , Volksgarten , Priester -
ftraße 31.

Crnil Schmidt , früher Kaiser - Saal
Wilbelmstr . . Ecke FriedAchstraße .

Alle anderen Lokale mit Tanzsälen
gesperrt .

Oh . - Hehftneweide . I . - I .
Alle Lokale frei .
VerkehrSlokal : E. Kausholt , Wil -

helminenbossir . 13.

tbderberx ! . IN .
Gesperrt : A Jrilitz , „ Zur grünen

Aue " und „SchutzenhauS " .
Alle anderen Lokale srei .

ftranienbnri ; . I . - I .
©raun . Kursürstenstr . 48 ( Saal ) .
E. Schumann , Waldhaus Sand »

Hausen ( Saal ) , Schützenstr .
F. Heider . Verkehrslokal , Mühlen -

strasje 31.
Ptttz bei Gr . »Besten . I . - B.
Restaurant . Zur Dubrow ' .

Pankow . I . - I .
Iul . Reckow, Damcrowstr . 19.
Buge . Verewshaus , Schulzestr . 28.
Ebcrsbach , . Zum Kurfürsten ' ,

Berlinerstr . tk>2.
W. Warlich , Paradiesg . , Kaiser

Friedrichstr . 12. sllnerstr . 27.
Grotztint , . Feldschlößchen ' , ©er .
Zum Roland , C. Müller , Wollanb

ftraße 113. ( straßc 3/4 .
Rozycki , GesellschasiShaus , Kreuz »
Renlers Volksgarlen , Schloßstr . 2.
A. Auerbach , Willners Brauerei -

Ausschank , Berlinerstr 80/82 .

Papenberxe . P. - O. - H.
Restaurant Endrigat , Eichenhain

( Donay ) und Rest . Havclschloß
( Lenz) .

Peitz ( Cottbus - Spremberg ) .
Ernst Slegiing . Reichshallen .
Lehmann , Cottbuser Borstadt .
Berthold Gertys Lokal .

Perleberg .
Alle Lotale gesperrt .

Pelerülorl b. leizebelllf . 1. - 1.
Gasthos Ferd . Roggisch .

Petershagen . I . - B.
Otto ©räjile .

• Plebelaberge . T. - B.
• ö. Kühne . Rest Kaisergartea .
»Seeschlotz , Haase - Brauerei .
»Schröder . Rest . ReichSgarten .

Piebeladork . P. - I . - l .
Voigt » Restaurant .
Piebelarrerder . P. - I . - l .
»Wilh . Rackwitz . — »P. Schmidt ,

Königgrätzer Garten . — » Herm .
Bruder , Wilhelmshöhe . — ©er »
kehrslokal : Freunds Inselgarten .

Potsdam . P. - ll . - B.
Verkebrslokale : Wilh . Ladenthw ,

Knifer Wilbelmstr . 38 und Georg
Schulz . Elisabethstr . 18.

Viktoriagarten , Alte Louisenftr . 3L,
am ©ahnbos EbarloNenhof .

Prenzlan
Reichert » Etablissement , Neu »

brandenburgerslr .
Carl Trebesch , Sin der Schnell « 67.
Prenden . I . - B. Engelhardt .
Pritzwalk ( Ost - Prignitz ) .
Zum schweizerhänschen .
Pnrnpe iCottbus - Sprrmbg ) .
Ww Kuba . srei .

Pntlitz . ( W. - Prignitz . )
Alle Lokale gesperrt .

Itadebriiek b. �- It -
I . andabera . I . - B.

„ Wilhelmsruh " , Jny . Schulz .
liabnadort . I . - B.

Alle Lotale inkl. Bärenhöhle
v. Müller , amvahnhos ,
gesperrt .

Rabnadorter Bliilile .
I . - B. Alle Lokale frei .

Verkehrs ! . : Gasth . v Ww. Klemm .
Katbenov .

Krystallpalaft , Inh . Stockfisch .
Oppennanns Volksgarlen ,

SchlachthauSstr . l a.
Zentral - Herberge , Waldemarstr . 9.

1! a i>e b l » i>s rv e r der . T. - B.
Rullowskis WaldhauS .

Ranen . T. - B.
Gasth . z Löwen , Inh . Paul Heinze .
Gasthos zum großen Stein , Inh .

A. Müller .

Reinickendorf . I . - B.
Osten .

E. Kirsch , „ Seepart " , Markstr . 2/3 .
©. Lücke, ,Fi astanienwäldchen " ,

Restdenzstr . lt )9.
F. Sadau , Reiiden,str . 124.
A. Schorsch . „ Zur Wartburg " ,

Kopeuhagsnerslr . 71.
O. Knebel , Hauptstr . öl .
Schaller , . Schönholzer Tivoli »,

Provinzstr . 69 —72 .
I . Weber . Restaurant zur . Eisen -

bahn , Nordbahnstr . 22.
H. Schiller , „ Zum SlorchnefP ,

Provinzstr . 79.
F. Göncke . WirtshauS „ Zur Tanne » ,

Nordbahnstr . II .
Otto Brückner , Provinzstr . 64.
Hermann Giej«, HauSolterftr . öv.



CGroßmann . „Lichönholz . Flora - ,
Piovinzsll 7K.

Herrn Kalk. FamtlteN ' Ziestauranl ,
. HtmtoUerftr . 43.

Westen , Tegeler Chaussee .
(Srnft iKufter , Bkrltnerstr . 29.
I . Franke . Tichbornstr . 18, Ecke

Augusta Btlloria - Allee .
I . Wörde » . Waldichlöjjchen , kalb -

slratze bv/bl .
N. Otto , «erlwerstr . US/Iii .

el. Eichbvrnstr 73.
born - Sile , H ilrcn », Etchborn -

stratze SO.
Aug . BeUwell , Wllhelmstr .

� « ppON ( 0. u. W. - Eternberg ) .
LerkehrSlalal : »Hotel Karl " .
Alle übrigen Lokal « g e j p e c r t.

ttisetorl .
Lereinehaus am Richard -

platz g e i p e r r t.
Alle anderen Lokale frei .

Köntgi - nthal . I . - B.
E. Braun . Reslauraiu Röntgeulhal !

Itzone - nilial . B. - B.
A. Kabelitz . Gasthoj „ Zur Mühle " ,

Hauplitr . 38.

KäUvnexloft <Dorf ) . >. - 8.
N. Marx . Luljenftr . 31.

Itii « U- riM >« rtz ( fialTb . ) . I . - B.
Üreive . Gallh j . Linde. Hciiiitzersi . lS .
H. Müller , am Kalljee , Slarljtr . 8.

Bndow bei Johannisthal I . - B.
LerkehrÄlokal : Aug. Palm , Küpe -

> nickeiPratze .
Alle anderen Lokale gesperrt .

« aalalndorT b. Teltow . I . - B.
We Lokale gelperrt .

K um im ' lab arg . I . - B.
Alle Lokale frei
Saarimuid �Luckenwalde ) .

Hildebrandl .
Maatwinkel « P. - O. - l .

Alle Lokale frei
Sarliaendorf .

( LotibuS - Spreuiderg . )
Aug . Dobrmg .

Saei - o . iSorau - Forsl . )
Ww. Ziegler . Brauerei .

« adav » . I . - B.
Pswg » Rest . a. d. Oberspree .

Sandberg - Bidr . ig ,
Ar. Thiele , Zur grünen Tanne .

Beben kvndai ' t . I . - B.
Frei : Otlo Pölich kSaal ) .
A « l p e r r < : wasihos z. deutschen

Hause , Jnh . Alb. Schulz .

Bebenna . ( Sorau - gorft )
9 . Schneider u. E. Gebhardt ,

tWaldschloß ) .

» Bebildbnrw . k. - B. - l .
» San » Ritzhiiupt .

�s�mid�
WirlShmiS Schildhom .

Behildow . I . - B.
Alle Lokale gesperrt .

Nrhlachtenaee . I . - B.
Beelitzhos , WUbeimshöhe und

Kastanienwöidchen . Jnh . Krüger ,
frei ; alle anderen Lokale gesperrt

Bchmargendort . T. - I .
Barthel ' S Wirtshaus , Schmargen -

dors . Warnemünderitr . 8.
„ Liudenbaum " , Sparrdauerftr . 4V,

Jnh . Ad Pöttscher .
LchmellvItslCoiib . - Sprembg . ) .
Alb. Lobeda » u. OUu Hofs mann .

Bebrnertieb . «
bei Brandenburg a. d. H.

Restaurant Gericke .

Bebniäeb erit « . I . - B.
Gatthos „ Zur Patine " , am Seddin »

see, Herrn . Peter .
Noack. Nestauranl Zum Seddiusee .
Miirscldt . „Segterichlotz " .
»Wald - Jdyll - , Witwe Lorenz .

Beb « nvb « rg . I . - B.
Alle Säle frei .

Bchönelche - Bchöne -
beck , I . - B.

Emil Sutzmilch , Waidschlotz .
Bobönei - lindv . hi . - v.

Alle Lokale gesperrt
BebönkliSGA . I . - B.

Restaurant Schirmer gesperrt .
Bohönbulz . I . - B.

H. Ramiow . . Kastanienwäldchen " ,
Schönholz lt .

L. Baumgärtner , Parkrestaurant ,
Schönholz ll . sholzer Weg Zl.

H. Papritz . Birkenpark , Schön -
Bebeineiv . I . - B,

Alle Lokale gesperrt .
Bebtinsralde i d . ZI . I . - B.
H. Schulz . — L. Liebenhagen . —

Gust . Dornemann , Internat .
Sportsbau » a. Gorinsee .
SrhutKendort ' . | . »B.

Rest „ Hubertus " . Triller .
Bebivedt a . <Z.

Deutsches Hau » . HeinerSdorserstr .
Bchwieban .

Gafth . z. deutsch . Eiche . Erossenerftr .
Gustav Gondotalich , Mühienstr .
Gold . Stern . R Schüler . Angerstr .
Wcitzer Schwan . Kutschlauerstr .
Z weißen Lamm . R. Weder , Postftr .

Beikvi - Ndart bvt Borau .
Mi Lokale frei .

Bvntt « uberg II
( Ealau - Luckau ) .

Totzigmühle , Jnh . Seidenstlcker .
Pelister » Gasthof w Sauo .

tahn in Hörlitzcr Flur .
onrad in Jültendors ( Damhirsch ) .

Bon ? . ig . I . - B. Alle Lokale sret
Blamen . ( Coltb . - Spreinbg . j
E. gücher : Rest . F. Lemke : Adolf

Jurk , Bellerue .
Slawen Ziegelei : Otto Hoymaim .

7

Soldia .
Wilhelm Pos «, warlenstr . 17.
Bomm « ri « id . sSchwiebuS . )
Zum Kurfürsten , Bahnhosttrah «.
Bumiiierteld
Brauerei Weber fr er.

Bonnonburg .
( O. - u. W - Sternberg ) .

Wilh . Greiser und
Hotel Fritz »ichler , Prinz lllbrechl -

Kratze .
Borau .

Flora . — Gasthof zur Eile . —
Gasthos zum goldenen Anker .

Bpaudau . P. - O. - l .
Berkehrslokali !

Paul Kl>mke, Schönwalderstr . 8k>.
K. Schwade . Seegeseldelstr . S4/ö8 .
E. Köpnicks Ball - Salon , Pichcls -

dorserstr . 39.
Guir . Borchardt Seeburgerftr . LS.
Gesperrt : O. Scitz gestjäle ,

Schützenstratze .

Bproonbagvu . T. - v.
Alle Lokal « gesperrt

Bpr « mbvrg .
Paul Heinze, Gesellichattshau ».
Paul Kodelt , Koiizerthous .
Ludwig Krüger , Lergschlötzchen .

Bpring « Ib « rg . N. - B.
Restaurant Fathle .

Btaakuu . P. - O. - fl .
Gafthos „ Zum braunen Hirsch " ,

Hamburger Chaussee .
Btahnadorf -

Kleln - Murliuow . I . - B.
Restaurant Lackhase , Bertehrslolal
Alle anderen Lotale gesperrt

BtegtUts . I . - B.
Frei : Schellhase , Saal u. Garte ?

Ahoniftr . ibr . ». «irkcnwäldchev
Saal und Garten , Schüzenstr .

Btoinfurt . 0. - B.
Wilh Schtcusener .

B toi { » brück . I . - B.
Wilhelm Lehmann .

Btolpe a. d. Nordbahn . I . - B.
Bergemann , im Dorf .

Btorkow . I . - B.
Hermann Schlotz , RalhauS - Hokel ,

Mark « t2.
Btralau . B. - B.

Alle Lokale sret

BtraMburg ( Udermot ! ) .
Schwarzer AWet .

Btrauaberg ( Stobt ) .
Reslanranl Franz Magnus ,

Wilhcimstratze .
Karl Albrechl , Bürgergari « ,

Wriezenerftratze .

Btraunberg iVorst . u . Umg. ) .
Landhau » — Wolssihal — scc -

bad — Schlagmühle — Rot -
käppchen — Reue Epltzmühle
— Alte Spitzmühle — Rest zum
Hungrig « Wols .



iStrObtts <?ottv . »Epremdg. ) .
Paul Rowla , Prellbock�
Paul wela . ll� Kl. EtrtlNtz .
Frttz vurchardt .

All » Lokale gelprrrt .

Vlurnsit .
> ll » L « t a l « gilperrt .

I ' uexlni ' t �I. - S.
Ziep. Q. Echlolte , Berlwerftr .

T « c « l . I . - B.
Selperrl : vlrandlchwd am Lee ,

Ind . Nentz .
Oamultck , Hauptstrab ».
Älter Krug . Hauptttr .
RalSituben , Jnh Lwdnnann .
Scholz , Kailerpavillon . Hauptttr .
Perle von Tegel , am See .
Alle anderen Lokal « find frei .

Teffelort . I . - I .
Gesperrt : Peler Beckmann Mtd
Trabecke , Heideschlößchen .
All « andere » Lotale sind sret .

Deutsche « Wirt » hau «. Inhaber
Reinh . Preuh , Beriinerftr . lb
tVeAammwngtiotal ) .

Verttdr «wlol : Wilhelm vonow ,
Zehlendorlerstr . i .

®. kupsch . Hoher Steinweg l<Z

' r «ei » pe - II >, »f . 7. - 5.
Frei : „ WilhewiSgarten - , Georg

Mokulq «. verlinerftr . S.
Martin Müller , Beriinerftr . 41/42 .

Vempllr » .
Zennmn , am Bahnhof .

TI « lwer ( tertt > H. P. - ll . - B.
Stein Lotal tret .

Trattendort

( C ottbus - Spreinberg ) .
Otto Aatonz .

Trel » ktn . 7. - B.
Frei : Fromm , Schützenhau »,

Berlinerstr .
G e I p e r r t - NISIerZ Gerichtslaube ,

Komman danlenftras >e.
Bathe , Restaurant . Röllerstr .
Rudolt , Planlage Cltujiow .
Paul Bode . Markt .
Otto Jacob , Markt .

Treptoer . t . - l .
Gesperrt : Paradiesgarten .
Alle anderen Lotale sret.

Trenen krietnei » .
Fr . Lobbe «, Berliner Vorstadt 2.
Gust . Florenz , vreiteslr . LSi .

Valen tl n « ve r der .

Frei .

Vehlefanz . P. - O. - l .
Hewr Peetsch . GesellschastShauZ ,

Ausbau , frei .
Paul Schlöttte gesperrt .

Velten .
August Pari «, Louisenstr . 17. —

Grunow , Wilhelmstr . — Gertcke ,
vergstr . — Sl. Thiele . — H. OUo.
— P. Weihmann . — v. Tonrad ,
Louise » slratze .

Vetnekan .
vertedrSlotale : Schützenhau « und

Gasthol zum deutschen Kaiser .
Vi et » .

Rest . v. Kämpf , Bietzer Schmelze .
Waidmannaiust . B. - B
Gust Temnrlin , Rest Schweizer »

häuSchen .
Wandlitz . ll . -S.

Restaurant RudlerSruh .
�V an „ nee . l . - B,

Fitrstenhos , Jnh . Philipp , KSnig
strafe « 40.

Bairischer Hos, Jnh . : vollenzten ,
Glienickerstr . ,0 .
W eium el n t erhora .

P. - O. - B.
H. Köppen .

WeiMKagk bei Vetschau .
Alle Lolale gesperrt .

HVeifttteuaee . I . - I ,
Alle Lotale frei .

Werder a . d . Havel .
Schwarzer Adler , ( Jnh Koch) ,

Fischerstr . S8.
Wernenrken .

Carl Schlottte ( sr . BUlenberg ) .
Wernndort . 7. »B.

W. Krtner , Gasthof . . Zur Sonne " .
Pichl , Gaslhos „ Zum Oder - Spree -

Kanal " .
Weiikow .

( Tottbus - Spremberg . )
Restaurant W. valzer .

Wildau . T. - B.
Otto Schuhmann , Wtldauer Hos.
Otto Heiser, . Lur Dahme " .

Wilhelrasberg . I . - B.
Alle Lokale sret .

Wilkelmitkagen . I . - I .
Alle Lokal « frei .

Wilhelmzruli . I . - I .
Alle Lokale frei .
Wilhelniftrah ( OVerhav . ) .
Intl . Kieker gesperrt .

WilmerMdwrt . T. - B.
Loui >enpart . SilhcIm »au « 112, Jnh .

Dase .
Bitlorta . Gartcn , Wilhelmsaue

I14 - 11S
Spichern «Säle , Spichernslrafe « S,

Jnh . Slechert .
Zur Klause . Hildegardftr . S/S.

Wil - nark .

( West - Pngnih . )
Bätjes Gailhof .

Wittenan . I . - I .
Restaurant Böhm . Oranienburger -

slrafee , PcrtehrSlotal .
Albert Schulze , Hauplstr . 22.

Wittenberge
( Ost - Prianty )

Tentral - Halle ( Gutsche ) u. Restam .
Landhaus , W Werner .

Wittntoek . ( O. - Prtgnttz . )
Meifener , „ Zu , Sisendahu ' "
Wolterzdori ( Dorf ) . I . - I .
All - Lokale stet .

Wolterzdort ( Schleusel .
I . - B.

Palm , Tasö Ruhmald . sWerder .
Prawist Bellevue , früher Rick-
Gust . Malchow . Kaiser Wilhelm »

Bad , Promcnadenweg .
Gaslhos zur Schleuse (Zt. Albrecht ) ,

Schlcuseiistr . 36.
W olterzdorisLuckenmalde )
Alle Lokale frei .

Wriezen a . Q .
Gasthos „ Zum goldenen Adler - ,

Hospitalstrafee 43.
�eekin sFrankfurt - Lebltl ) .

Brauerei Friedr . Buchbolz .
iBeenen . T. - B.

P. Vehrend . Gaslh z. Palm « .
lüebdeniek .

Restaurant Buchholz u. Restaurant
Vaake .

ieetilendort . T. - B.
V. Mieklei , PolSdamerstrafl « 85

« Uh . Mieck, G- I - llichaslShaus .
Karlstr >2.

Zehlendorl
fe. Llebenwelde ( I . - I . )

Alle Lokale gesperrt
Zeperniek

an der Siettiner Bahn . I . - I .
. Lum Pank - Schlöfechen - fOftertag ) .

Zernzdort . T. - l .
EmU Schutze , » Zur Eiche - , g « »

sperrt .
BerkehrSlokal : Jultu » iknorr , a »

Wasser , stet .
Zentiien . T. - l .

Rest Kaebe , am Bahnhos . und
AibrechiShos ( Spelhmann ) , Neu »

Zeuthen .

Zieienzig .
( Oft » und West - SiernBera . )

Gesperrt : „ Schützenhau « .
Frei : Restaurant Tietz .

Zozzen . T. - l .
Gesperrt : Hansche , Weinberge .
Berkebr «, u. VersaminiuiigSwtal :

Schimke , varutherftrafee .
Me anderen Lokale stet .

Ziililmdort » , I . - I ,
Alle Lokale gesperrt .

ZiiUiekan »
H. klopich . MosauerstraB «.

Zeviek,, » , « ! » . T. - l .
Gärtner , Berliner Schweiz , am

Seddin - See .

verantwortlich : Richard Henschel . verlw »I. iß. Solltnnftt . 51 fl.

vuchdruckset und vertogtanpalt Paul vmg « ch U , Gofla BW, «st «ndenstr . «st
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Partei - Hngclcgenbeitcn »
Achtung . Wahlrechts - Versammlungen !

Die Leiter der heutigen Versammlungen werden gebeten ,
der Redaktion des „ Vorwärts " von dem Verlauf derselben
sofort nach Schluß der Versammlung brieflich oder durch Post
karte ' Nachricht geben zu wollen .

Charlottenburg . Heute , Sonntag , vormittags 11 Uhr Morgen »
spräche . Das Erscheinen aller Genossen ist unbedingt er -
forderlich . Der Vorstand .

Zehlcndorf . Die Genossen versammeln sich heute früh lO' /g Uhr
in der „ Klause " , Hauptstraße .

Britz - Buckow . Am Dienstag , den 14. Januar , abends
�• 9 Uhr , findet bei Weniger , Werderstr . 28 , die Gcneralvcrsamm -
lung des Wahlvercins statt . Tagesordnung : Bericht des Vorstandes
und Neuwahl desselben , Bericht der Gemeindcvertreter und Ver -
schiedcnes . Mitgliedsbuch legitimiert . Zahlreiches Erscheinen er -
wartet . Der Vorstand .

Lichtenderg . Die Generalversammlung des Wahlvereins findet
am Dienstag , den 14. Januar , abends a' /a Uhr . im „ Schwarzen
Adler " ( Gebr . Arnhold ) , Frankfurter Chaussee ö, statt . Tagesordnung :
Bericht der Funktionäre , Neuwahl derselben und Vereinsangelegen -
heitcn . Mitgliedsbuch muß vorgezeigt werden . Erscheinen ist Pflicht .

Der Vorstand .

Mariendorf . Am Dienstag , den 14. Januar , abends 8lH Uhr ,
hält der Wahlverein seine ordentliche Generalversammlung im
Lokale des Herrn Zieroek , Kurfürstenstr . 44 , ab . Tagesordnung :
Bericht des Vorstandes und der Funktionäre . Diskussion . Neuwahl
des Vorstandes und der Funktionäre . Vereinsangclegenhciten und

Verschiedenes . Mitgliedsbuch oder Einladungskarte legitimiert .
Um vollzähliges Erscheinen aller Mitglieder wird ersucht . Einer
wichtigen Flugblattverbreitung wegen werden die Genossen er -
sucht , um �8 Uhr in ihren Zahlabendlokalen zu erscheinen .

Der Vorstand .

Nieder - Ichöneweide . Am Dienstag , den 14. dS. Mts . , abends
8Va Uhr findet im Lokal von Paul Fichwer , Hässelwerder - und

Fennstraßen - Ecke die Generalversammlung des Wahlvereins statt .
Tagesordnung : Aufnahme neuer Mitglieder , Bericht des Vorstandes
und der Funktionäre , Neuwahl des gesamten Vorstandes , Wahl der
Delegierten zur Kreis - Generalversammlung und Verschiedenes , r
ist Pflicht jedes einzelnen , in dieser Versammlung zu erscheinen .

Der Vorstand .
Grünau . Für die Parteigenoflen und Freunde ist der gemein -

same Treffpunkt um 19 Uhr vormittags in der „ Grünen Ecke " zur
Adlershofer Versammlung . Der Vorstand .

Rcinickendorf - Ost und West . Heute vormittag 8 Uhr findet von
den bekannten Stellen aus eine Flugblattverbreiwng statt . Wir er -
warten , daß sich alle Genossen an der Arbeit beteiligen .

Der Vorstand .

Reinickendorf - West . Die Generalversammlung des sozialdemo -
kratischen Wahlvereins findet am Dienstag , den 14 . er . , abends
8M> Uhr , bei Gördes , Eichbornstraße , statt . Tagesordnung : Bericht
des Vorstandes , des Kassierers , der Revisoren . Neuwahl des Vor -

standes und der sämtlichen Funktionäre . Vereinsangelegenheiten .
Verschiedenes . Das Erscheinen aller Mitglieder erwartet

_
Der Vorstand .

Berliner Nachrichten .
Ein Polizeilager in der Börse .

— Schrieb die „ Norddeutsche Allgemeine Zeitung " nicht höhnisch

von einem „ D e m o n st r a t i ö n ch e n " in Berlin am Freitag vor

dem Landtagsgebäude , wurden die großen Protestversammlungen
am Donnerstag abend nicht ganz nebensächlich von der

großen Mehrzahl der bürgerlichen Blätter erwähnt ! Mit welcher

Geringschätzung schrieben die konservativen Zeitungen , daß

„ einige Hunderte " sich zusammengerottet und Aufzüge veranstaltet

hätten , die bald von der Polizei auseinandergetrieben wurden !

Wozu dann aber die außerordentlichen Anstrengungen der

Polizei , wozu die fliegenden Wachen und wunderlichen Vor -

kehrungen , als stehe die Revolution in Berlin wirklich schon vor der

Tür ? —

Da ist zum Beispiel in dem großen Saal der Börse

seit Donnerstag ein recht kriegerisch aussehendes

Polizeilager

aufgeschlagen worden , gerade gegenüber dem Feenpalast .

189 Schutzleute liegen da bis in die späte Nacht hinein bereit , den

Winken ihrer Vorgesetzten zu gehorchen . Bureaus für die Polizei -

offiziere sind eingerichtet , wo bestimmte Instruktionen erteilt

werden . Telephonische Verbindung mit den Polizeiwachen ermög -

licht das sofortige Eingreifen von verschiedenen Punkten . Fahr -
räder stehen fertig zur Benutzung , auch ist Vorsorge getroffen , daß

Berittene sofort in Aktion treten können .

In Vorkehrungen dieser Art zeigt sich deutlich das böse Ge -

wissen der Herrschenden .
Auch der Feenpalast hat eine Kolonne Schutzleute beherbergt .

Die Schneeabfuhr aus den Straßen Berlins ist in Angriff

genommen . Zur Säuberung der Fahrdämme sind von der Stadt
2999 Hülfsarbeiter eingestellt , die in Kolonnen von 19 bis 16 Mann ,

unterstützt durch Kolonnen der städtischen Straßenreiniger , zunächst
die Hauptverkehrsstraßen von den Schneemassen zu befreien haben .

Die Berbrriterung der Jnvalidenstraße . Die Jnvalidenstraße
soll nunmehr in ihrem verkehrsreichsten Teile zwischen dem
Stettiner Bahnhof und der Chausseestraße , also ihrem nördlichen
Teile , verbreitert werden . Der Stadtverordnetenversammlung ist
eine ausführliche Vorlage tocgen der Festsetzung neuer Bauflucht -
linien zugegangen .

Ein schönes Wort , das uns bei der Durchficht des neuesten
Verwaltungsberichtes der Steuerdeputation in
die Augen gefallen ist , verdient weiteren Kreisen bekannt zu
werden . Es findet sich jetzt zum ersten Male in einem der Ver -

waltungsberichte dieser Deputation und lautet :

Gemeindeeinkommen st euerveranlagungs -
benachrichtigungen . "

So , als ein einziges Wort , steht es auf Seite 18 des Berichtes .
Sehr schön , nicht wahr ? Nur hersagen darf man dieses Wort

nicht ; sonst kann einem dabei ebenso die Puste ausgehen , wie sie
manchem Steuerpflichtigen ausgeht angesichts der Höhe des Ein -
kommens , das die Einschätzungskommission freundlichst bei ihm
voraussetzt .

Ein Waldschutztag , der sich gegen die Verschandelung der
Wälder um Berlin wendet , hat hier stattgefunden . Zahlreiche
Behörden , wissenschaftliche Institute und Gemeinden waren ver -
treten . Nach einigen Reden über die Bedeutung des Waldes wurde

folgende Resolution gefaßt :
„ Die im Kaiser - Friedrich - Hause tagende , vom Berliner

Waldschutzverein einberufene Versammlung , die sich aus den
verschiedenen Kreisen der Bürgerschaft Groß - Berlins zusammen -
setzt , beschließt , eine Denkschrift an das Haus der Abgeordneten
zu senden , die die Emanation des preußischen Waidschutzgesetze »

veranlassen soll zu dem Zweck , die Veräußerung und die Ab -

Holzung der Wälder zu beschränken und in eine dem allgemeinen
Wohl dienende Bahn zu lenken und so die Wälder vor Ver -
Wüstung zu bewahren . Mit der Aufgabe der Abfassung der
Denkschrift wird der Vorstand des Berliner Waldschutzvereins
betraut . "

An den Ausschuß für den Bebauungsplan Groß - Berlins soll
folgende Resolution gesandt werden : „ Die Versammlung bittet den
Ausschuß , schon bei der Aufstellung der Bedingungen für die Kon -
kurrenz eines Bebauungsplanes für Groß - Berlin dieses Ziel , das
heißt die Erhaltung der Wälder , in erster Reihe zu beachten . "

Verunglückt im am Freitagnachmittag in der Instrumenten -
fabrik von Hauptner , Luisenstr . 53, der Iss�jährige Arbeitsbursche
Krause . Ihm , der an einer Maschine beschäftigt war . wurde der
rechte Zeigefinger bis zum 2. Glied glatt abgeschnitten . Wie uns
mitgeteilt wird , sollen in dieser Abteilung der Fabrik öfter der -
artige Verletzungen vorkommen . Daß ein kaum aus der Schule
entlassener junger Mensch mit derartigen gefährlichen Maschinen
zu tun hat , muß wundernehmen ; vielleicht sieht sich einmal die
Gewcrbeinspektion den Betrieb etwas näher an . Die Arbeiter des
Betriebes haben den Gewerbcinspektor noch nie im Betriebe gc -
sehen noch gehört , daß er dagewesen ist . Es soll da manches zu
bessern geben .

Ein Opfer des letzten Schneefalles wurde ein unbekannter
Mann , dessen Leiche von der Polizei beschlagnahmt worden ist . Am
Donnerstag abend gegen %19 Uhr fiel in der Jägerstraße ein etwa
59jähriger Mann infolge der Glätte zu Boden und blieb besin -
nungslos mit einer klaffenden Kopfwunde liegen . Der Ver -
unglückte wurde nach dem Krankenhause gebracht , wo er , ohne die
Besinnung wieder erlangt zu haben , am gestrigen Tage verstarb .
In der Kleidung des Toten , der allem Anscheine nach dem Ar -
beiterstande angehörte , wurden keinerlei Papiere vorgefunden , aus
denen die Persönlichkeit des Verstorbenen zu ermitteln war . Die
Leiche wurde zum Zwecke der Personalfeststellung nach dem Schau -
Hause übergeführt .

Eine Automobildroschke gestohlen . In der Waldemarstraße
ist gestern ein dreistes Diebesstückchen vollbracht worden . Ein
Chauffeur der Automobildroschkengesellschaft „Blitz " hatte einen
Fahrgast in der Auwmobildroschke Nr . 8885 nach der Waldemar -
straße gebracht . Als er mit dem Fahrgast abgerechnet hatte , suchte
er ein Lokal auf , um dort schnell ein Glas Bier zu trinken . Kurz
darauf trat er wieder auf die Straße , doch vergeblich sah er sich
nach seinem Automobil um . Die wenigen Minuten hatte ein
dreister Dieb dazu benutzt , um sich auf den Bock hinaufzuschwingen
und mit dem Kraftwagen davon zu fahren .

Einen unglaublich brutalen , viehischrohen Akt der Tierquälerei voll -
brachte am Donnerstag ein Herr in der elften Abendstunde an der
Fischerbrücke . Straßenpassanten beobachteten unter steigender Er

regung , wie dieser Mustermensch , der ein kleines , graues Spitzchen
an der Leine fiihrte , dieses ohne jeden ersichtlichen Grund in der
empörendsten Weise mit Fußtritten gegen den Leib und andere
Körperteile bearbeitete . Dieser Vorgang dauerte eine geraume Weile
und das klägliche Winseln des gequälten Tieres war weithin hörbar .
Ein Herr und eine Dame forderten den daselbst postierten Schutzmann
zum Einschreiten auf ; jedoch lehnte,der Beamte dies ab : aus welchem
Grunde ist uns unbekannt . In ihrer sittlichen Entrüstung griffen
einige Zuschauer zur Selbsthülfe und nahmen die Verfolgung des
Rohlings auf . Als dieser das merkte , nahm er schleunigst Reißaus ,
den Hund an der Leine mitzerrend . Die Jagd ging bis zur K ö l l -
nischen S t r a ß e, wo dieser herzlose Bursche im Hause Nummer 9

verschwand und die Türe hinter sich verschloß . Es war dies sein
Glück , denn hätten ihn seine Verfolger erreicht , so wäre ihm eine
fühlbare Lektion sicher gewesen . Der Herr und die Dame gingen
noch längere Zeit vor dem Hause auf und nieder und gaben ihrer
Entrüstung über die Brutalität dieses Menschen in schärfster Weise
Ausdruck , äußerten zugleich aber auch ihre Verwunderung , daß in
einem solchen Falle nicht polizeiliche Festnahme des Täters erfolgte ,
um ihn seiner verdienten Strafe zu überliesern .

Im Eise eingebrochen sind am vorgestrigen Tage drei Per -
scnen . Der Maurer Kaldetzki ging mit einem Kollegen bei Saat -
Winkel an der Havel entlang , als ihm plötzlich durch einen Wind -

stoß der Hut vom Kopfe gerissen und auf die Eisfläche der Havel
geweht wurde . K. wollte die Kopfbedeckung wieder ergreifen und
betrat das Eis , welches jedoch an dieser Stelle nur dünn war , und
der Maurer brach ein . Sein Kollege eilte ihm zur Hülfe , stürzte
jedoch bei den Bemühungen , K. zu retten , ebenfalls in das offene
Wasser . Glücklicherweise war der Unfall von Passanten der nahen
Chaussee beobachtet worden , denen es gelang , auf Brettern , die

auf die Eisfläche geschoben wurden , sich der Unfallstelle zu nähern
und die beiden Männer zu retten . Sie wurden nach einem in
der Nähe belegenen Restaurant gebracht , wo sich die beiden soweit
erholten , daß sie nach ihren Wohnungen übergeführt werden
konnten . >— Auf der Spree bei Rummelsburg tummelten sich vor -
gestern nachmittag mehrere Knaben auf dem Eise , wobei einer der

Jungen in eine offene Stelle geriet . Es gelang ihm , sich am Eis -
rande festzuklammern und sich solange zu halten , bis durch die

übrigen Kinder herbeigerufene Männer zur Unfallstelle kamen und
den Knaben retteten .

Zahlreiche zum Teil erhebliche Verkehrsstörungen sind im
Straßenbahnbetriebe am vorgestrigen Tage durch Entgleisungen
von Motorwagen herbeigeführt worden . Dadurch , daß die Privat -
fuhrwerke zumeist auf den Schienen fahren , werden die Schnee -
massen besonders an den Weichen in die Rillen der Gleise ge -
trieben , so daß die Achsen der Straßenbahnwagen , besonders wenn
eine Vereisung der Schneemassen eintritt , aufsetzen und die Wagen
aus den Schienen springen . In dieser Weise entstanden bis zu
einstündige Betriebsstörungen an der Bülowstraße , Ecke Pots -
damerstraße , Französischestraße an der Hedwigskirche , Potsdamer -
straße , Ecke Lützowstraße , Rathcnowcrstraße , Ecke Perlcbergerstraße ,
Charlottenstraße , Ecke Französischestraße , und Köpenickcrstraße am
Schlesischen Tor . In allen Fällen mutzten die über jene Weichen
verkehrenden Straßenbahnlinien abgelenkt werden .

Die Furcht vor der dritten Operation . Mit Leuchtgas vergiftet
hat sich die 39 Jahre alte Ehefrau Emma H. aus der RüderS -
dorfer Straße 35 . Die Bedauernswerte hatte an einer schweren
Darmkrankheit gelitten und sie mußte auS diesem Grunde schon
zweimal operiert werden . In nächster Zeit sollte sie sich auch noch
einem dritten operativen Eingriff unterziehen . Sie lvar aber nicht
dazu zu bewegen und wollte lieber sterben . Während sich der Mann
und die Kinder außerhalb der Wohnung befanden , schloß sie samt -
liche Türen ab und drehte alle Gashähne auf . Sie legte sich hierauf
auf ihr Bett nieder und erwartete , die giftigen Gase einatmend , den
Tod . Der Gasgeruch war aber im Hause bemerkt worden und man
ließ die verschlossene Wohnung gewaltsam öffnen . Noch lebend traf
man die Frau H. an . Sie hatte aber inzwischen derartige Mengen
Gas eingeatmet , daß sie in hoffnungslosem Zustande in das Kranken -
haus am Friedrichshain eingeliefert werden mußte .

Ein großer Schuhwarendiebstahl ist in der Frankfurter Allee 155
verübt worden . Dort befindet sich das Schuhwarengeschäft von
David Schultz u. Co. In der gestrigen Nacht ließen sich nun Ein -
brechcr in dem Hause einschließen und nachdem alles ruhig war ,
machten sie sich an die Arbeit . Sie durchbrachen die zwischen dem
Ladenrauni und dem Klosett belegene Wand und drangen durch die
Oeffnung in das Geschäft ein . Bon den vorhandenen Schuhwaren -
beständen suchten sich die Einbrecher für etwa 2999 M. aus . Be -
sonders hatten sie es auf Damenstiefel abgesehen . In großen
Kiepen , die sie aus dem benachbarten Gemüseladen gestohlen hatten ,
schleppten sie ihre schwere Beute ungehindert davon .

Berliner Pelzräuber . In der Zeit vom 31. v. M. bis 2. d. M.
find hier durch Einschlagen der Schaufensterscheibe eines größeren

Geschäftes eine Persianerpelzjacke mit Nerzkragen im Werte von
659 M. und ein Persianerpelzsacco mit Hcrmelinkragcn im Werte
von 489 M. entwendet worden . Ferner in der Nacht zum 8. d. M.
eine Skunksstola mit Hermelinkragen , innen schwarze Seide mit
Schweifen im Werte von 399 M. , eine Hellmodfarbige gestickte
durchbrochene Tuchjacke im Werte von 159 M. , sowie eine Jacke
aus Murmeltierfell mit lederfarbigem Tuche im Werte von 269 M.
— Ebenso in vergangener Nacht auf gleiche Art und Weise eine
Chinchillajacke mit grauem , einfarbigem Seidenfutter ( „ Duchesse " )
und vorn mit Silbcrtresse eingefaßt im Werte von 4629 M. , eine
lange Chinchillastola mit grauem , einfarbigem Seidenflitter
( „ Duchesse " ) im Werte von 1899 M. , sowie eine Nerzstola im Werte
von 459 M. Die Diebe werden wahrscheinlich versuchen , ihre
Beute auswärts zu verkaufen . Die Polizei warnt deshalb vor
Ankauf .

Die Jagd der Polizei auf Demonstranten ist am Freitag nicht
nur auf die Straßen beschränkt geblieben . Auch von einem Neu -
bau an der Ecke der Stralauer und der Neuen
Friedrich straße wurde nachmittags etwa um 2 Uhr ein Mann
heruntergeholt , ein M a u r e r K. , der eine vorüberziehende Gruppe
von Männern mit dem Ruf : „ Hoch das allgemeine Wahlrecht ! " bc -
grüßt hatte . Drei Schutzleute verschafften sich Zutritt zu dem
Neubaugrundstück , suchten sich Hinen Weg durch Steinhaufen , über
Leitern usw . und gelangtcivMUeßlich an den Rufer heran .
Die Schutzleute legten ihm�Mfort einen Knebel an und
achteten nicht seiner Versicheyinfl , daß er ja ruhig mitgehen
wolle . Auf beschwerlichem ' Weg wurde K. , während man
ihn immer am Knebel hielt , wcgtransportiert . Bei dem Un -
gestüm , mit dem die Schutzleute hinauseilten , kam er auf einer
Treppe rücklings zu Fall . Aber die Schutzleute hatten kein Auge
hierfür , und in forschem Tempo zogen sie ihn hinter sich her . Auf
der Straße warf K. , um folgen zu können , die Pantinen von sich
und legte den Weg nach der Wache auf den Strümpfen zurück . Ein
fremder Junge , der es sah , raffte die Pantinen auf und trug sie
ihm nach . Ein Bravo dem wackeren Jungen ! Auf der Wache
hörte K. einen Schutzmann sagen , gleich durch und durch müsse man
da schießen . „ Schießen Sie , wenn Sie Lust dazu haben ! " erwiderte
er . Man sagte ihm etwas von „ Schnauze " oder so ähnlich — und
dann hinein mit ihm in die Zelle . Dort wurde er bald bewußtlos ,
wohl infolge des Falles , den er beim Transport erlitten hatte . Ein
paar Stunden mußte er gelegen haben , dann kam er wieder zum
Bewußtsein . Auf sein Klopfen öffnete man schließlich . Höhnend
fragte man ihn , es sei wohl sehr schön da drin gewesen , man
schimpfte ihn einen „ dummen Jungen " , dann entließ man ihn . K.
hat sich krank melden müssen . Auf die weitere EntWickelung dieser
Affäre sind wir gespannt .

Wie kommt die Polizei überhaupt dazu , den Mann nach der
Wache zu sistieren ? Um seine Personalien etwa feststellen zu
können ? Zu diesem Zweck brauchte sie sich nur an den Polier des
Baues zu wenden , der die Papiere des Arbeiters in Verwahrung
hatte .

Was die Behandlung anbelangt , die hier für gut befunden
wurde , so steht sie im strikten Gegensatz zu den Wünschen des
Polizeipräsidenten , der ja nach dem „ Berliner Tageblatt " die
Schutzmannschaft zu einem höflichen , angemessenen Betragen dem
Publikum gegenüber verpflichtet haben soll .

Zeugen gesucht . Personen , welche den Vorfall am 12. Oktober
vorigen Jahres , abends gegen 9 Uhr . vor der Markthalle . Eisen -
bahnstraße , mit einem Angestellten derselben gesehen haben , werden
freundlichst gebeten , ihre Adressen an H. Haffkc , Wrangelstr . 57 ,
Hof links 4 Treppen , abzugeben .

Feuerwchrbericht . In der letzten Nacht wurde in der Blumen -
straße 14a ein öffentlicher Feuermelder umgefahren . Die übrigen
an die Feuerlinie IV angeschlossenen Feuermelder waren dadurch
eine Zeitlang außer Betrieb . Gleichzeitig wurde die Feuerwehr
nach der Königstr . 49 gerufen , wo die Isolation der elektrischen
Leitung am Widerstand durchgeschmort war . Die Feuerwehr be -
seitigte die Gefahr . Um 11 Uhr nachts kam in der Rüdersdorfer -
Straße 39 Feuer aus . dem ein Weihnachtsbaum , Gardinen usw .
zum Opfer fielen . In der Prenzlauer Allee 18. IV brannte Portal 3
das Zwischengebälk . Wohnungsbrände mußten in der Alexander -
straße 22 , Palisadenstr . 86 , Romintener Str . 4, Schlcgelstr . 7. Pots -
damer Straße 51 , Elbinger Straße 73 u. a. Stellen gelöscht werden .
In der Gartenstr . 51 wurden Balken , Fußböden usw . ein Raub der
Flammen . Gestern vormittag um 19 Uhr entstand Hollmannstr . 32
( Ludwig Loewe u. Ko. ) ein Brand , der durch kräftiges Wassergeben
mit einer Spritze auf seinen Herd beschränkt werden konnte . In
der Zeughofstr . 6/7 brannte Kolophonium u. a.

Arbciter - Samariter - Kolonnr . Montag abend 9 Uhr 1. Abtei -
lung Dresdener Str . 45. Der angekündigte Vortrag über „ Röntgen -
strahlen " muß wegen Behinderung des Skcferenten bis Februar
zurückgestellt werden . An dessen Stelle spricht Fräulein Dr . Profä
über „ Vergiftungen " . Daran anschließend praktische Ucbungen .

Die Uebungsstunde der 3. und 4. Abteilung findet am Don -
nerstag statt . Gleichzeitig machen wir hiermit bekannt , daß für
R i x d o r «f eine Abteilung gebildet werden soll . Am Donnerstag
dieser Woche findet der erste Vortragsabend bei Thiel , Berg -
straße 151/152 , abends 9 Uhr . statt . Herr Dr . Schwabach spricht
über „ Anatomie " ( Bau des menschlichen Körpers ) . Um zahlreiche
Beteiligung aller dafür sich Jntercssicrcnden . auch besonders der
Frauen , wird ersucht . In allen Abteilungen werden neue Mit¬
glieder jederzeit aufgenommen . Gäste haben einmaligen freien
Zutritt .

_

Vorort - Nachrichten .
Rixdarf .

9luf ein Verbrechen führt die Rixdorfer Kriminalpolizei da «
plötzliche Verschwinden der 13jährigcn Lehrerstochter Friederike Man -
stein , Wißmannstr . 43 , zurück . Die umfangreichen polizeilichen Nach -
forschungen nach dem Verbleib des Mädchens , das die höhere
Töchterschule von Fräulein Hermann , am Mariannenplatz 14 in
Berlin , besuchte , waren bisher ergebnislos . Friederike Manstein
wurde am Nachmittag deS 9. d. M. nach dem Seifcngcschäft von
Schröder , am Kottbuser Damm 38. geschickt , ist auch dort gewesen .
kehrte aber dann nicht mehr heim . Seither fehlt jede Spur von
dem Kinde , das außerordentlich folgsam und wohlerzogen war . so
daß ein freiwilliges Fortbleiben ausgeschlossen ist . Die Kriminal -
Polizei nimmt an , daß das Mädchen verschleppt oder daß sonst ein
Verbrechen an ihm verübt worden ist . Das körperlich stark ent -
wickelte Mädchen ist 1,47 Meter groß , hat dunkelblonde Haare , große
braune Augen . Bekleidet war das Kind bei seinem Fortgehen mit
karierter Bluse , dunkelblauem Jackett mit zwei Reihen blanker Knöpfe .
Etwaige Nachrichten über den Verbleib der Vermißten nimmt die
Rixdorfer Kriminalpolizei . Kaiser - Friedrich - Straße ( Zimmer 69) . ent -

gegen .

Schöneberg .
Mit den von unseren Genossen eingebrachten Anträgen , die

Ausführung von Notstandsarbeiten und die Er -
richtung einer Wärmehalle betreffend , hat sich der
Magistrat in seiner gestrigen Sitzung beschäftigt . ES wurde be -
schlössen : 1. daß eine Wärmehalle in der Eisenacherstraße im An -
schluß an den dort geschaffenen städtischen Arbeitsnachweis in ge -
mieteten Räumen schleunigst eingerichtet werden soll , und daß in
dieser Wärmchalle auch gegen geringes Entgelt Speisen und alkohdl -
freie Getränke verabfolgt werden sollen ; 2. daß eine Anzahl Arbeiten ,
die sonst im Laufe de » nächsten Sommers ausgeführt werde »



mühten , insbesondere Erdarbeiten auf dem Gebiete der Hochbau - ,
Tiefbau - und Kanaldeputation , wenn es die Witterung irgend er -
laubt , schon jetzt als NotstandSarbeiten ausgeführt werden sollen
und dah , so weit die Mittel hierfür noch nicht bewilligt worden

sind , dem Magistrat ein Kredit bis zu 20000 Marl zur Verfügung
gestellt wird .

Grost - Lichterfelde .
Das rätselhafte Verschwinden deS 23 , ährigen Dienstmädchens

Ida Brauer , das bei dem Fabrikanten W. bedienstet war , hat jetzt
nach vier Monaten endlich eine traurige Aufklärung gefunden . An
fangs wurde oermutet , dah das junge Mädchen vielleicht einem Ver -
brechen zun , Opfer gefallen sein könnte . Vorgestern hat man nun
aus dem Teltowkanal die Leiche einer jungen Frauensperson ge -
landet , in der die Verschwundene wiedererkannt wurde . Die Tote
war bereits bis zur Unkenntlichkeit verwest .

Charlottenburg .
Achtung , Gewerkschaftsmitglieder ! Zum Zwecke der Agitation

für die am Donnerstag , den 16. d. M. , stattfindenden Gewerbe

gerichtswahlen soll am Montag , den 13 . d. M. , abends
IVi Uhr , ein Flugblatt verbreitet werden . Der hiesige Wahlverein
hat in bereitwilligster Weise diese Verbreitung übernommen . Wir

ersuchen nun hiermit sämtliche Mitglieder der einzelnen Gewerkt

schasten , die Parteigenossen in der Verbreitung zu unterstützen .
Die Abholung der Flugblätter geschieht von den bekannten Bezirks -
lokalen aus . Auch am Tage der Wahl selbst ersuchen wir um die

größte Unterstützung der Gewerkschafsgenossen . Das Wahlbureau
befindet sich im Volkshause vorn sRestauration Engel . ) .

Der Ausschuß der Charlottenburger Gewerkschaftskommission .
I . A. : Otto Flemming , Pestalozzistraße 13 .

Dabendorf bei Zossen .
Auf ein schweres Verbrechen deutet ein Fund , der gestern

morgen auf freiem Felde von einem Gendarmen gemacht wurde

Auf Telzer Gebiet fand der Beamte eine männliche Leiche mit ein -

geschlagenem Schädel in einen Sack eingenäht vor . Nähere Angaben
über den etwa 25 Jahre alten Ermordeten fehlen noch .

Königs - Wusterhausen .
Ein erschütternder Borfall wird aus Birkenfeld berichtet . Der

praktische Arzt Dr . Merling von hier hatte an einem an Diphtherie
erkrankten Kinde in Birkenfeld eine Operation vornehmen wollen .
Da große Gefahr für die Kleine vorlag , entschloß sich Dr . M. , an
der Patientin den Luströhrenschnitt vorzunehmen . Kaum hatte er
den Schnitt ausgeführt , so sank er zum Entsetzen der im Zimmer
anwesenden Personen tot nieder . Ein Herzschlag hätte den noch
jungen Arzt auf so jähe Weise dem Leben entrissen . An dem Kinde
konnte infolgedessen die Operation nicht zu Ende geführt werden und
es starb an Verblutung .

Spandau .
In der Donnerstags - Versammlung bei Schwabe ist ein Porte -

monnaie mit den Zeichen „erste Cip. " und einem Stern , der zweite
fehlt , gefunden worden . Der Verlrerer kann dasselbe beim Genossen
Pieser in Empfang nehmen .

kleines feuilleton .
Theater .

Deutsches Theater : „ Die Räuber " von Schiller .
Die Aufführung von „ Kabale und Liebe " war einer der ersten und
durchschlagendsten Erfolge Reinhardts , als er im Neuen Theater
mit den Klassikervorstellungen , die nun im Deutschen Theater sein
ausschließliches Programm geworden sind , begann . Eine solche
Ueberraschung , wie er sie damals bot , war bei den „ Räubern " von
vornherein ja ausgeschlossen , der Kreis möglicher neuer Experi -
mentc hier ein verhältnismäßig eng begrenzter . Herr Wegner
rechtfertigte als Franz vollkommen die Erwartungen , die man in
ihn gesetzt . Er war die tragende Kraft der Aufführung , die eine

glänzende , von Professor O r l i k entworfene Umrahmung , einen

großartig architektonischen Aufbau der Massengruppierung , im
übrigen jedoch keineswegs die ebenmäßige Durchbildung und Zu -
sammenstimmung aller schauspielerischen Einzelleistungen , wie
damals die Vorstellung der Luise Millerin , aufwies . Der Elan
des jugendlich genialen Werkes , das ganz anders als „ Kabale und
Liebe " oder gar der „ Fiesko " im innersten Erleben des Dichters
wurzelt und dadurch trotz all der äußeren Uebertrcibungen in
seinew Kerne wahr erscheint , ging aber siegreich über alle

Hemmungen hinweg . Das Nachgefühl wäre noch reiner gewesen ,
wenn man sich vor größeren Streichungen , namentlich im zweiten
Teil , nicht gescheut hätte . So überschritt der Abend bei vier -

cinhalb Stunden Dauer das Maß normaler Reizempfänglichkeit
bei weitem .

Herr W e g n e r gab dem Franz einen Anstrich von Buben -
haftigkeit , der zu dem Gemälde ganz vorzüglich paßte . Die Fäden ,
die den in seiner Bosheit leicht völlig isoliert erscheinenden Cha -
raktcr immerhin an sehr verbreitete Züge der menschlichen Natur
knüpfen , vermannigfaltigten sich dadurch . Wie dieser Franz die

zynischen Sophismen seiner Weltweishcit auskramt , die Kindes
liebe physiologisch wcgargumentiert , im Gedanken an die
„ morastige Bestimmung des Menschengeschlechtes " schwelgt —
überall blitzt aus der Bosheit zugleich etwas wie das Vergnügen
eines ungezogenen Schuljungen hervor . Regsamste Intelligenz
mischt sich mit einer pathologisch anmutenden Zurückgcblicbcnhcit .
Der Bösewicht ist gleichzeitig der Narr , der im lächerlichen Ueber -
mut renommierend das Ausmatz seiner Kraft verkennt und blind -
lings sicherem Untergang entgegentreibt . Das trefflich geschulte
Organ ließ auch beim Flüstern kein Wort verloren gehen , das
Spiel der Mienen hielt die Aufmerksamkeit dauernd gespannt .

Sehr gut in seinem feurigen Schillcrschen Ungestüm war auch
Beregis Karl Moor . Aus dem Kreise der Banditen trat
M o i s s i s phantastisch aufgeblasener Spiegelberg markant hervor
Der meist als wesenloses Deklamationsschema über die Bühne
gleitende „ Rabe " Hermann erhielt durch W i n t e r st e i n ein klug
individualisiertes Kolorit von bäuerischer Beschränktheit . Prächtig
trug Viktor Arnold den Räubern des Paters entrüstete Kapu -
zinade vor . K o s i n s k i sowie leider auch Lucie Höflichs
Amalie blieben im wesentlichen eindruckslos . Uebel war es mit
Schildkrauts altem Moor bestellt , sein Wimmern peinigte die
Nerven , ohne Mitgefühl zu wecken und dabei verhallten die Worte
völlig unverständlich . Ein Glanzpunkt des Abends , ein Triumph
der Regie , war das Zusammenströmen der Räuber nach dem Kampf
um den gefangenen Roller . Das Bild besaß so suggestive Kraft ,
daß bei offener Bühne der Beifall losbrach . Die nächtlichen Lager
szenen vor dem Hungcrturm des alten Moor litten an allzu natw
ralistischer Dunkelheit . Wo das Auge nichts mehr unterscheidet ,
schlägt die Stimmung leicht in Langeweile um . Das Publikum
applaudierte stürmisch und brachte nach dem letzten Fallen des Bor
Hangs Reinhardt die üblichen Demonstrationen dar . ät .

Lu st spielhaus . „ Panne " , Lustspiel in drei Akten von
Rickiard Skowronnek . Endlich doch mal wieder — keine
Durchfallpremiere I Man atmet ordentlich auf , stcut sich, daß man
nicht gähnen muß vor lauter abgebrauchten Kalauern , sondern daß
wieder eine Art wirklicher Handlung mit einer gewissermaßen hier -
aus entspringenden Situationskomik , zuweilen von zündender Wirkung .
angenehme Kurzweil verschafft . Außerdem wird hier wohl zum
erstenmal eine „ Panne " , das ist im Autlerjargon gesprochen , ein nicht
selten sich ereignender Töff - Töff - Unfall in Gestalt eines geplatzten
Reifens als Grundmotiv behandelt . Das macht sich, mit ein bißchen
moderner Retseromantik vermischt , recht artig und führt zum Liebes
glück zweier junger Menschen , die der Zufall so eigen -
artig einander nahe gebracht hat . Und diese ganze Geschichte
hat der glückliche Autor in drei knappe Akte gebannt : zum Vorteil
für das Lustspiel , bei dem man sich bis zum Schlüsse , amüsiert . Es
ist ein guter Griff . Dichter und Direktion dürfen sich zu einem
dauernden Erfolg grawlieren . Dieser wird ohnedies durch die
ausgezeichneten Leistungen der Hauptdarsteller : Franz Schön
feld , Asta Hiller , Marie Mendt , Ernst Bach und

l b e r t Paul sowie Willi Walter und Fritz Beckmann
in Charakterchargen hinreichend garantiert . o. k. .

Thalia - Theater . Gastspiel G i r a r d i. Manche Gäste
aus Wien hat das Berliner Theater gesehen , berufene und weniger
berufene . Einer hat nur noch gefehlt , der uns zugleich als Schau -
spicler und als vollwertige Verkörperung wienerischer Art viel zu bieten
hat : Girardi . Dieser volkstümliche Wiener Künstler ist nun endlich
bei uns als Gast eingezogen und am Freitag begrüßt und gefeiert
worden , als ob er auch in Berlin bereits die verdienteste
Popularität genösse . Und in der Tat wird man seine
Leistung nicht unterschätzen , gslang es ihm doch als Valentin
in Raimunds urväterlichem , uns zumeist nur Noch als
literarhistorische Ausgrabung interessierendem „ Verschwender "
auch die zu fesseln und in den Bann seiner DarstellungS -
kunst zu zwingen . denen die Begeisterung als Selbstzweck
nicht minder fremd ist als die Roimundsche Patriarchenzeit . Die
Natürlichkeit und innere Echtheit dieser treuen Bedientenseele
entzückte uns , weil sie so diskret , weil sie das Ergebnis
reifen Könnens war . Die Zauberpossen und Sentimen -
talitäten des Stückes und die naturgemäß stark abstechende
Art des unwienerischen heimischen Ensembles sahen wir kaum ,
da uns die volkstümliche Art GirardiS und daneben die resolute
frische der Frau Valentin iMila T h e r e n als Gast ) ganz in An -
pruch nahmen . Wie Girardi das tzobellicd — das Lied der Ent -

sagung , das unserer Bourgeoisie natürlich aus Klasseninstinkt als
Philosophie für die andern gefällt — fingt , das ist vollendete Kunst .
Hoffentlich werden wir aber Girardi nun auch noch in einer Rolle
' ehen , die uns nicht nur losgelöst von dem übrigen Stücke inier -
essiert . Oder ist es der Fluch so vortrefflicher Schauspieler , daß für
' ie das rechte Betätigungsfeld fehlt ? — r

Vcrmircbtee *
Drei Kinder verbrannt .

Freitag abend brannte , wie eine Depesche aus Nossen besagt ,
in dem benachbarten Dorfe Marbach das Wohnhaus eines Arbeiters

völlig nieder . Drei Kinder , ein achtjähriges Mädchen und zwei
Knaben von 6 und 4 Jahren , sind in den Flammen umgekommen .
Die Entstehungsursache des Feuers ist , dem . Nossener Anzeiger " zu -
folge , unbekannt .

Erdbcbenmeldung . AuS Breslau wird von gestern gemeldet :
Die königliche Erdbebenwarte Krietern zeichnete heute früh von 4 Uhr
38 Minuten an ein starkes Erdbeben in einer Entfernung von
9500 Kilometer auf . Die Dauer der Aufzeichnungen betrug ändert -
halb Stunden .

Die „ Adler " - Villa von Belgrad . In Belgrad erregt , wie
eine Meldung von dort besagt , die Entdeckung eines homosexuellen
Klubs in der Bapovanskistraße große Ausregung . Die Polizei
verhaftete mehrere Mitglieder , welche gestanden , daß noch zwei
iveitere Vereine derselben Art in Belgrad bestehen . Zahlreiche Mit -
glieder der besten Gesellschaft sowie auch aktive Offiziere sollen den
Vereinen angehören . _

Allgemeine Familien - Sterbekasse . Heute : Zahltag Ackerstr . 123
bei Wicsenthal von 3 —6 Uhr .

Verein der Lehrlinge , jugendlichen Arbeiter und Arbeiterinnen
Berlins und Umgegend fAblcilung Weißcnseei . Heute abend 8 Uhr bei
Content , Friedrichstraße , Ecke Lchderstraße : Versammlung . Gäste will -
kommen . — Abteilung Pankow . Heute nachmittag Punkt 3 Uhr . bei Herrmann ,
Brehmestr . 56 : Versammlung . — Abteilung 20. Dienstag , den 14. Januar ,
abends 8 Uhr, im Lokale des Herrn Paul Laaser , Lausitzerstr . 25 : Vortrag .
Gäste willkommen . — Abteilung 7 und 17. Heute nachmittag 3 Uhr : Ver -
sammlung im Restaurant „ Südwest " , Mittenwalderstr . 15.

Eingegangene Druckschriften .

Von der „ Neuen Zeit - ( Stuttgart . Paul Singer ) ist soeben das
15. Hcst des 26. Jahrgangs erschienen . Es hat solgenden Inhalt : Ein
Totcngericht . — Jules Guesde und die ftanzöfische Arbeiterbewegung . Bon
Eh. Rappoport ( Paris ) . II . ( Schluß . ) — Ein neues Attentat auf die
preußlichcn Arbeiter ! Von Paul Hirsch . — Wirtschasltiche Rundschau . Von
Rudols Hilserding . — Literarische Rundschau : Projessor Dr . Philipp Stein ,
Ueber Äreils und Aussperrungen . Von sä . br . Gustav v. Hartmann ,
Ein neues Wahlverfahren Von Akademikus . Eccardus , Geschichte des
niederen Volkes In Deutschland . Von ? . II . — Notizen : Das Ende der
Pdosphorzündwaren . Von E. W. Die statistischen Erhebungen über die
Parteiorganisation Groß - Berlius . Von ew. Die Bayerische Holzindustrie -
Bcrussgcnosscnschast . Von E. G. — Zeitschrijtenschau . Von X. P. —

Bibliographie des Sozialismus .

Witterungsübersicht vom 11 . Januar 1SV8 .
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Wetterprognose für Sonntag , den IL . Januar lSv8 .
EtwaS wänner , zeitweise heiter , aber veränderlich mit geringen Nieder »

schlagen und ziemlich lcbhastcn südwestlichen Winden .
Berliner Wetterbureau .

Wasserfiands - Nachrichten
der Landesanstalt für GcivSsscrtunde , mitgeteilt vom

Berliner Wetterbuicau .

Wasserstand

M e m e l . Tilsit
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Dr. Schilnemann
Svezial - Arzt für 14752 '

Hant - nnd Harnleiden ,
Frauenkrankheiten .

Friedricbstr . 203 , Ecke Schüyenstr .
10 - a . 5 - 7 . Sonnt . 10 —IL Uhr .

Kaut - u . Karnleiden
Schwächezustitnde behandelt ohne

Quecksilber od. ähnliche scharfe Mittel
» r . med . IVagner , Spezialarzt ,

S*idilrt ) k. l,bi %SS5£:
Sprechst . 11 —2 u. 6 —8 , Sonntag lt —t.

Haus , 176 000 —. 2250 Uebersch . ,
verlause . Oss. „ 6000 km " Postamt 98.

Dr . med . \ V. Fackeluiann »

Spezial Institut für

Beinleiden
Augusfstr . 93, SjSSl
9- 12, 3- 6. Sonntag u. Mittw . 9- 12.

Rest - Verkauf
großer Winterbestände

teilweisa

bis unter die Hllfte der U
ursprOnglichen Preise iierSugeSetZt .

Folgende Angebole , soweit Vorräte reichen ;

Winter - Paletots u . Ulster Ä' SeSefvon 8� - m

Kaiser - u . Hohenzollern - Mäntel von 12 ml

Winter - Joppen für Herren . von Ä an

Pelz - Joppen für Herren . . . . . . . . . von 15 Mk an

BAER SOHN

UhdbenK/eiCung
xxxoxooexwooooocxxxaooooooooqoccoC

Chausseestr . 2930 • Brückensir . 11

Gr. Frankfurter Str . 20 .



Oranien -

Platz .

Deutschlands größtes Spezial - Haus für Damen - , Mädchen - , Pelz - und Sport - Konfektion .

Mein diesjähriger Inventur - Ausverkauf
Oranien -

Platz .

bietet eine seltene Kaufgelegenheit
für aparte und gediegene Damen - Konfektion .

p U j Eskimo - Jacketts u . - Sakkos , Plüsch - Paletots u . Liftboy - Jacketts , elegante Abend -

UrOBe I OSlCn l u . Theater - Mäntel , Kostüme ausTuch , Velvet u . engl . Stoffen , Mädchen - Kleider , - Mäntel ,
" - Jacketts u. - Hüte , Pelz - Jacketts , Pelz - Stolas , Muffen , wollene u . seidene Blusen , Jupons etc .

etztz . Teil ( Orden

MM Preis .
Hodibahn * Station : Kottbuser Tor und Prinzen straße . Straßenbahn : Nr . 47 , 48 , 28 , 29 , 30 , 11 , 12 , 93 , 95 , 98 . -

llickieliz feskSIe
( Jnh . Pusch ) , Dresdenerftr . IIS .

Säle für HochzeUen und Verewe
20 —200 Personen . 1269b »

— »Siillerleilleii �

Nerven - , innere und äußere Krank -
heilen , werden erfolgreich behandelt
im Lichthcilbad » Volkswohlfahrt »
Berlin , Jnoalidenstraße 16. 241/6

Künstliche Zähne von 1,50 M . an . l
TeUzahlung . Vorbehandlung umsonst . Langjährige Garantie . Plomben
von I M. an. Zahnziehen schmerzlos von I M. an. Umarbeitung

schlecht sitzender Gebisse von I M. pro Zahn an . 14951 ! * |
" Wt

'
sPrioat - Jnstitut . ) Friedrich str . ÜS, I .
Sprechzeil s�nteediiisetie

IUI!, Mmile
- - - - - - - - - mit selbsttätigem pspiereinieger .

Priedrick Fischer
Bethanien - Ufer 8 Bethanien - Ufer 8
_

♦ BERLIN ♦
_

Telephon Amt IV , 4543 .

Standiges in Lager Kontor - Möbeln , Rolijalousie - Schränken ,
Selbstöffner - Schränken , Schreibtischen etc .

_ _ _ _ _ Auf Wunsch Extra - Anfertigung . _ l -
lileferant der meisten ClewerkHctaaften OeutncblandH .

Singer Nähmaschinen .
( Einfache Handhabung ! 1592S *

Gräfte Haltbarkeit ! Hohe Arbeitsleistung :

Wellausstellung rifctnA Dt - Jv Weltausstellung
Paris 1900 : UrdllU r IIA st . louis ,994 .

Unentgeltlicher Unterricht , auch in moderner
Kunftlticterei .

Elektromotore für Rähmaschinendetrieb .

Singer Lo . Mähmaschinen /Zct . Ges .
Serlin W. . leiprigerstr . SS. Filialen in allen Siadttellen

�Ziehung I . KL 2 " 8. Kgl . Precss - T otierle
Zlehoaf rom 11. Januar 1903, Toralttagi

Aar Sit Gewinne Uber SO Mark sind den betreffenden
Nummern In Klammern beigefügt .

( Ohne Gewahr . ) ( Naebdrnek rerbolea . )
71 143 93 262 806 tS 47« 708 32 1173 31? 983 2060

343 813 633 49 753 74 [100] 874 903 64 3019 311 [100]
4019 43 362 476 571 5066 [100] 76 304 [100] 74 430 655
601 67 751 52 54 910 45 6140 [100] 341 94 818 55 917 30
34 43 7059 63 542 93 726 [100] 935 8125 373 450 706 827
9333 529 669 981 97

10006 3 204 339 608 863 93 986 11 US 86 350 361
448 919 1 2510 43 654 931 61 13l 05 28 658 491 [100] 500
48 877 705 16 920 47 1 4097 190 237 95 473 83 90 744 823
31 [300] 15026 105 312 840 46 [100] 55 547 701 63 1 6094
469 1 7 043 155 240 [100] 601 79 409 19 601 10 67 809 15
996 [100] 18006 [100] 28 167 378 [100] 389 777 1 9096
344 368 479 661 869 903

20280 376 79 99 584 95 606 60 88 21100 680 871
22084 141 87 217 637 76 661 689 858 2 3 340 805 70 95
416 700 ( 9 835 935 87 2 4481 [100] 543 56 79 [100] 609
831 926 85 2 5326 527 748 864 93 2 6040 145 [100] 334
687 2 7420 97 628 63 737 67 89 2 8003 [100] 138 [100] 217
868 64 628 29189 678 769 868

30189 77 842 463 (800] 638 83 760 866 3 1 018 394
003 90 660 873 3 2166 [300] 318 26 76 86 89 614 410 309
993 3 3245 84 354 974 3 4201 19 8 7 423 78 815 3 5187
[300] 888 538 768 3 6186 89 491 764 3 7048 188 378 514
641 858 66 3 8190 210 517 [600] 761 849 [200] 94 3 9266
416 62 610 641 854

40112 401 517 644 701 842 4 1 085 327 833 425 778
14 831 42021 111 72 329 86 681 790 4 3251 56 803 838
44093 887 443 515 688 767 4 5134 [ lOO] 320 614 956
46318 824 40 60 911 47126 840 473 505 19 664 [200] 69
814 48 54 908 62 4 8 102 221 90 443 545 725 947 4 9012 341
488 92 762 [100] 88 873 958 79

50341 49 66 418 591 646 844 93 944 5 1 304 87 454
594 723 53 926 [300] 5 2224 92 485 681 631 801 5 3 296
335 91 458 551 928 [100] 54059 314 625 623 5 5113 231
.283 910 5 6059 III [100] 331 300 720 67 900 27 96 5 7815
39 52 559 672 [100] 5804 « 93 394 640 73 95 723 69
59016 24 318 421 913

6O0T6 271 367 628 178 965 99 6 1 059 166 273 688
[100] 754 89 809 6 2054 189 253 [ 100 000] 333 601 [100]
31 898 955 63018 [100] 317 85 401 610 83 822 90 932
62 [ 100] 64015 231 418 19 46 523 733 6 3008 157 250
»97 98 506 86 602 769 6 6027 [100] 133 54 670 702 981
67082 128 271 687 72 831 50 916 92 [100] 95 6 8223 871
553 828 46 SS 196 3! U 424 585

7 00311 137 819 878 956 7 1 074 122 248 652 881 72040
54 703 888 7 3012 114 79 [100] 214 362 443 [200] 524
7 4017 887 46? 656 735 46 94 [100] 803 85 46 50 003 7 5047
195 715 76191 255 70 698 601 7 7 069 804 480 597 »72
78325 446 636 803 73 7 9005 20 21 [100] 83 77 139 428
70» 75 SOS 35 900 37 59

80169 380 589 675 729 68 889 8 1 258 79 40fi 9 87
533 945 8 2 060 211 563 [100] 638 CO 849 83175 99 285
336 455 634 835 79 84281 570 88 728 53 877 8 5008 143
296 816 61 688 908 22 8 6078 83 183 288 569 619 8 7133 59
439 99 508 33 666 87 [260] 797 854 87 [400] 83111 288
898 563 785 801 34 59 8 9107 590 [100] 641 72

9O033 [100] 58 168 84 271 95 333 438 47 548 618
803 9 1 073 94 202 50 64 [100] 95 445 51 [100] 89 [100]
638 776 929 9 2 037 HO 57 243 400 636 87 787 9 3166 234
85 307 554 623 327 41 89 93 9 4077 135 50 251 58 489 532
35 808 55 9 5013 638 702 898 9 6090 298 434 61 609 63
70 853 9 7026 105 36 319 416 508 16 98 902 92 0 8215 23
18 98 369 81 93 963 9 9203 39 55 32» 433 78 541 [300] 62
148 985

1OO030 50 81 [100] 113 43 425 598 605 853 [200] 954
lolo &a 255 805 492 511 699 736 912 1 02021 130 295
120 617 59 754 71 84 1400] 862 1 03 031 188 812 17 557
15 626 72 1 04464 631 10 5094 197 500 1 06022 488 574
100 711 878 1 0703 » 73 253 406 1 08062 207 872 606 87
10 9005 110 218 304 469 517 847 976 [800]

110193 235 342 442 [100] 530 46 624 801 SO 111180
424 598 112074 163 66 70 [100] 80 845 113037 118 321
53 762 114240 336 630 115045 60 268 89 85 401 519 59
835 757 58 98 897 116027 84 89 107 282 352 415 813
940 5t 117091 140 600 617 95 | 100] 862 118014 130 281
381 414 42 611 24 798 119131 206 91 480 530 609

12O001 8 81 216 32 454 83 679 840 858 1 2 1 390
568 778 962 1 22135 67 99 [100] 447 695' 739 948 55
12 3518 700 889 973 1 24097 174 318 51 415 46 664 708
8 860 932 1 25135 389 84 828 1 26 259 392 711 86 886
12 7629 60 751 946 [200] 128158 208 865 514 89 654 88
918 44 1 29800 82 91 445 73 512 63 931 69 80

1300 . 14 107 93 378 918 1 3 1 087 166 305 8 [100] 458
M 971 132155 94 278 884 653 824 59 1 3 3 075 123 51
[100] 230 64 80 »0 480 811 939 1 34140 353 496 948
135108 233 84 470 86 767 898 1 3 6260 316 529 610 738
61 822 62 1 37109 673 1 3 8038 367 505 763 78 808
139070 's 100) 467 1100] 678 805

140076 08 432 72 645 749 80 1 4 1 271 700 87 1 4 2063
IM 400 553 677 843 1 43187 668 1200] 144095 [100]

177 228 353 658 782 814 1 4 5087 248 49» »5 788 89»
»64 146308 72 401 690 1 47121 [300] 687 704 57 848
990 1 48108 89 282 356 468 599 614 S5 [100] 974 149067
66 »99 828 76 714 69 810

150724 865 1 5 1 082 165 99 465 627 713 1 5 2045
436 671 slOO] 700 42 54 [100] 968 1 5 3063 108 [200] 831
90 612 621 794 935 1 5 4219 7! [200] 300 515 | 100] 21 686
704 26 93 [400] 153 144 85 218 64 65 440 517 [100] 880
91 15 6029 34 57 218 5 4 581 829 78 1 5 7 481 79 9» 519
80 746 978 1 5 8060 153 215 «4 [100] 592 688 771 54»
824 1 5 9080 259 392 629 754

160066 314 731 842 1 6 1071 169 [100] 532 59 816
[400] 29 1 62 337 93 432 UfO] 93 536 107 51 864 1 6 3 517
85 712 984 1 64671 702 il 61 165013 151 301 400 531
57 68 817 978 1 66052 142 207 445 74 79 632 815 50
962 1 67201 1100] 741 60 990 1 68039 62 108 332 [100]
452 582 98 658 797 862 913 [200] 169038 75 [100] 814
618 831 43 910 19 [400] 25 [100]

17O100 371 493 606 76 723 808 10 939 1 7 1 414 693
172147 209 22 316 519 53 749 1 73017 131 462 526 46
61 608 69 854 946 63 1 74082 [200. 1 450 80 503 10 [100]
683 873 963 1 7 5011 88 192 253 75 397 [400] 658 710 894
904 1 76197 220 60 99 862 654 615 [100] 904 177088
60 158 541 800 1 7 8057 189 200 70 313 423 75 551 674
851 17 0089 195 819 60 561 75 753 65 [300] 908

18O007 200 13 19 418 619 740 1 81104 85 248 99
»02 22 538 651 765 048 »9 1 82031 71 226 677 97 1 83161
72 204 842 43 75 654 1 84040 131 518 616 98 909 1 85135
86 811 479 88 527 783 885 1 8 6234 349 97 434 70 559
615 93 94 811 995 1 87 088 157 62 [100] 432 573 809 28
188 017 24 97 110 14 205 68 319 [200] 27 411 637 69
634 734 933 63 95 1 89139 240 366 433 523 647 67

19O060 189 256 426 910 1 9 1 038 121 276 843 450
814 1 9 2089 861 85 603 43 856 912 77 99 1 93188 214
26 97 581 629 732 864 94 1 9 4392 1 95138 07 217 42 75
91 431 903 1 9 6033 93 288 396 419 596 1 9 7 392 426 82
634 614 778 79 198215 305 459 72 611 50 69 [100] 726
912 1SS040 80 1?» 77 220 [100] 332 513 749 74 [100]
886 912 [100] 98

2OO028 41 214 45 499 641 91 748 73 871 95 2 01132
IIS 20 2243 337 64 65 [100] 607 [100] 649 769 [200] 86
816 2 0 3 384 95 98 436 565 99 702 43 2 0 4065 805 424
611 80 823 .20 5050 152 396 510 873 921 2O6010 409 72#
69 2 0 7 379 43? 747 2 0 8: 33 381 451 522 607 83 807 68
994 209250 536 91 417 646 798 874

21O094 502 13 632 773 037 211263 838 672 624 918
21 89 2 1 2069 281 346 460 964 2 1 3252 322 519 75 748
[100] 822 44 65 018 2 1 4038 212 [100] 668 [200] 756
2 1 5309 12 [100] 512 98 694 717 2 1 6172 835 2 1 7101 79
30» 57 492 510 058 772 815 44 82 915 45 61 79 2 1 8120
213 345 76 412 18 638 818 2 1 9043 86 233 41 66 [300] 835
38 567 609 731 »4 883

220119 [100] 96 235 [100] 473 594 654 [100] 69 718
81 862 SO 22112 - , 271 [ 200] 404 588 618 [100] 33 729 817
61 994. [100] 2 2 2080 113 345 440 614 653 76 816 92
[200] 943 2 2 3 570 76 87 624 49 51 844 66 2 2 4 27» 422
941 71 22 5186 283 478 [100] 550 2 2 6018 86 197 446
633 5 1 605 742 606 12 2 2 7506 [ 100) 57 92 664 739 2 28113
697 610 912- 2 20108 290 540 [100] 52 857 »57

23 0 225 765 811 41 901 23 1 507 735 924 2 3 2203
[100] 6 300 554 607 [100] 63 858 84 2 3 3 066 234 >49 963
2 3 5087 141 52 99 250 329 856 [100] 236939 237057 69
104 203 30 73 367 400 665 2 3 8 241 63 871 418 21 734 8»
831 239034 129 48 67 394 512 616 708 23

2 40116 24 322 57 65 442 575 695 730 898 2 4 1036
207 585 901 2 4 2113 304 727 77 999 2 4 3002 168 204 95
430 868 2 44185 244 310 525 54 810 986 2 4 5003 156
86 380 84 580 677 715 979 80 2 46103 [300] 840 42 425
521 43 603 794 823 17 948 2 47154 232 381 488 92 782
69 971 2 4 8061 253 467 600 80 895 97 2 49142 830 69
603 67 723 972 [200]

250108 218 50 [100] 818 54 576 691 772 850 95 925
251149 57 363 74 936 2 5 2024 279 375 515 17 87 47
656 708 859 77 2 5 3072 208 351 87 555 [3000] 906
2 5 4015 27 204 445 555 824 55 2 5 5013 173 205 891 499
575 807 71 911 2 5 6059 116 231 319 669 752 920 2 5 7461
71 500 28 74 95 988 2 5 8393 446 70 870 »23 259037
60 100 [100] 38 241 320 609 50

2 6 0067 525 615 741 931 26 1 076 82 216 884 41» 20
36 49 540 656 830 908 99 2 6 2328 418 542 686 78 902
263087 130 455 595 [ lOOl 798 889 2 6 4620 767 91 95
2 6 5007 29 50 »8 lIOO] 146 427 782 804 918 2 6 6000 84
882 803 15 2 6 7057 150 308 29 633 52 840 2 6 8098 47»
2 6 9 201 6 303 67 442 54 946

2 70159 231 351 625 730 831 27 1 039 90 157 26»
449 [300] 859 2 7 2137 432 607 50 858 69 2 7 3091 US
281 350 512 61 674 726 878 83 928 2 7 4197 808 644 84»
2 7 5001 85 845 65 429 58 82 617 705 2 7 6001 »9 [ lOO]
88 216 871 99 645 2 7 7 106 278 95 351 412 76 675 [100]
278073 158 »08 839 73 491 66» 86 868 93 Sil »9 48
27 9 007 70 126 815 447 711 17

28G 034 218 350 71 587 91 786 281X58 21» 452 »4
99 [200] CGI 92 2 8 2179 280 635 42 741 845 993 2 8 3 038
72 [100] 324 72 491 623 38 90 818 2 8 4014 126 822 492 555
86 821 963 285093 286326 51 535 [100] 8U 960
287440 47

2. Ziehung I . Kl . 2 8. Vgl Prevss - 1 otterl ?
Zleliuni ; vom 11. Januar 1903, nachm>tta ) rs .

Nur die Gewinne Uber 50 Mark elnd den betreuenden
Nummern in Klammern beigefügt .

( Ohne GcwBbr . ) ( Nachdruck verboten . )
41 [100] 56 578 80 989 702 [100] 804 1017 16» 467

784 829 2 205 3848 69 538 797 903 4 267 [200] . 409 54 681
925 5151 759 917 25 6141 265 426 59 79 646 728 [10O]
7028 742 89 869 8040 109 24 68 322 472 546 47 66 76 737
950 9 081 110 27 437 92 791 905 [100]

10052 94 383 401 708 801 [200] 935 57 11270 789
[ 100] 878 1 2409 63 646 47 »95 1 3226 393 632 51 54 963
14315 52 084 874 15024 66 [200] 250 [100] 64 833 9!
631 56 692 700 14 1 6020 [1000] 90 480 511 66 631 17040
71 361 83 463 715 819 863 [100] 18067 156 328 448 544
105 »21 19 463 89 656 976

20 106 313 436 667 890 2 1 035 57 58» »46 47 »68
22095 137 53 891 97 764 2 3063 168 265 95 316 814 2 4018
336 91 94 414 661 776 2 3192 94 653 830 2 0211 21 385 458
698 731 821 27042 109 75 [100] 225 86 347 475 627 778 88
93 2 8249 314 63 584 602 701 872 955 2 9 278 [100] 860 442
614 112 86 96 [1000] 918 94 [100]

3 0238 379 602 32 44 31123 298 3 2010 265 322 438
878 95 33135 34060 136 211 [100] 45 702 827 3 3188
[100] 287 [100) 68 310 50 400 5 « 615 [100] 42 64 754
58 87 Kl1' 57 36012 152 [ lOO] 273 87 320 806 72 3 7036 209
52 849 458 [300] 74 529 15 3 8109 203 28 310 500 840 979
39047 73 86 III 76 213 558 91 742 888 906 99

4O016 19 91 [100] 513 22 745 890 920 4 1 084 167 207
42143 335 536 61 644 764 898 [200]

»92 4 3 015 394 458 77 85 501 22 44 152 82 [200] 587 [ 100]
681 [100] 719 93 814 915 [ICO] 23 97 4 5 039 [100] 171 223
313 79 025 792 872 4 6145 631 45 47125 38 83 410 603
826' [100] 954 4 8045 289 519 666 73 984 4 9303 28 . 532
65 629

50066 158 206 546 93 714 61162 63 76 425 33 69 621
721 900 94 5 2056 63 211 310 68 85 773 858 5 3068 671 820
081 54804 431 49 623 33 45 613 714 5 5102 54« 549 705
807 90 «97 5 8241 553 6M 30 794 [100] 883 993 57176 287
89 369 99 5 8154 242 401 27 625 [SOO] 83 73 733 824 [200]
69002 36 48 51 196 414 714 918

600S2 216 844 423 40 536 602 80 82 [100] 777 890
61230 67« 095 797 6 2090 149 337 90 500 95 785 [100] 838
63188 218 304 [200] 459 [100] 511 63 692 819 [100] 6S3
64029 322 414 [200] 630 97 [100] 793 870 936 6 5203 97
841 9X0 19 44 66108 45 222 388 487 95 594 705 17 88 69
»Ol 15 42 6 7373 722 59 970 68167 245 46 650 781 8S5
69256 393 570 659 TM 830 913

7 0239 613 39 85« Vl299 801 469 537 [100] 42 784 901
72358 688 639 82 929 73186 457 92 675 805 56 74 937 76
74 020 102 300 62 408 20 24 657 92 800 44 [200] 75335
76002 205 427 59 626 798 967 7 7095 252 700 838 7 8022
SU 62 629 809 69 7 9 024 136 09 70 226 83 339 588 730
636 46 85

8U010 128 80 392 [300] 415 50 54 83 681 823 960 8 1069
234 38 7« 400 20 510 684 816 86 82153 371 770 817 32 917
66 83190 457 543 600 60 8 4088 259 800 441 84 677 764
85092 »18 «1 78 393 424 520 25 35 95 741 88015 490 564
87<r [100] 86 99 953 8 7094 323 58 77 676 [100] 905 38
98 8 8124 36 284 99 408 [100] 23 541 [200] 53 92 887
89088 221 69 85 683 711

9002S 2U7 84 464 564 772 9 1 045 93 298 315 56 433
625 859 98 923 89 9 2043 [200] 293 358 68 76 737 [100] 844
»0 93130 [100] 38 83 98 224 [200] 357 404 703 630 63 77
#11 34 9 4109 92 281 665 9 5022 439 893 993 9 6306 97
45« 83 619 773 816 9 7009 226 477 730 SO 911 98040 [100]
60 240 602 93 9 9 018 93 232 376 590 641 [ IW] 969
_ 100218 802 442 313 28 67 78 80 [200] 610 28 717
10 1 214 389 440 508 55 873 1 02335 421 824 1 03074 147
»05 [800] 84 786 1 04016 [ 200] 822 36 564 680 954 71
105183 377 400 551 [100] 106009 260 400 73 633 58
[100] 619 764 873 1 07153 85 274 807 74» 821 108088
860 562 731 938 1OO055 68 83 251 813 68 569 693

110158 374 416 35 55 753 [100] 76 953 1 11247 97
821 522 65 708 74 915 112055 112 78 611 67 72 642
724 804 11311 » 68 356 785 54 [100] 61 810 114182 4««
90 95 557 754 867 81 982 [200] 115158 267 65 675 765
890 947 48 116001 81 [100] 144 48 212 328 60 565 47
847 906 117078 127 229 59 309 419 586 703 985 118027
211 368 514 119037 144 648 760 818 41 959

120142 339 636 46 791 914 1 2 1 000 164 288 335
87 "94 1 22092 579 769 75 950 [100] 12 3 445 524 76 779
823 »0 »77 124004 402 [100] 9 62 125010 616 648 86»
930 1 26346 61 641 89 85 87 889 1 2 7 015 201 26 76 439
830 764 972 1 28177 [2»0] 252 94 373 48» 644 858 »13
12 9038 83 143 223 56 [5»«] 853 816 3» 71 [106]

130 120 238 507 849 88 89 1 3 1 668 268 79 8»4 78
132180 72 99 [400] 43» 90 Ol 724 1 3 3374 406 858 62
»24 83 40 [100] 13 4286 402 617 73 663 826 911 135137
315 [100] 34 459 611 620 30 81 736 78 863 1 3 6082 420
736 [100] 812 25 [200] 137297 776 849 1 3 8031 324 479
»43 706 862 139018 110 [100] 06 741 879

140067 243 >,100] 302 558 021 759 860 [500] 141022
61 158 217 78 360 413 39 83 593 655 731 38 1 42151 303
S# ÜOOJ 78 744 1300] 143029 338 33 587 701 12 144048

74 184 377 711 78 871 7» »76 1 45 206 394 595 624 9S
713 146154 >400] 70 451 579 035 704 806 1 4 7028 >100]
UO 47t 540 765 70 03 1 48123 234 41 373 00 455 [4001
517 704 1 49 171 Ol 300 814 53 65

15 0059 174 97 »23 76 354 98 476 621 722 834
151112 [106] 472 589 [100] SO» 930 82 1 5 2240 76 416
84 40 755 75 »51 15308 « 112 20 23 60 343 »23 1)2 840
154188 434 611 25 37 727 41 53 SO 811 073 1 5 5251 856
83 87 1 5 6051 94 353 [200] 88 91 880 927 62 1 57092
[100] 663 1 5 8261 72 »40 481 544 90 656 [300] 762 94»
52 1 5 9055 404 26 518 682 [400] 987

160096 [100] 126 20 88 227 718 1 6 1 019 350 46«
515 533 842 [100] 162057 712 71 962 95 1 63488 628 »6»
164052 [200] 163 835 695 929 44 [10 000] 165024 331
404 60 538 42 58 75 647 80 07 1 6 6 251 878 442 »51 86»
92 1 6 7230 42 311 462 66 608 1 68207 501 87 516 82T
966 1 69161 205 43 51 303 408 31 538 716 85 972 77

17O010 168 21» [100] 20 476 559 92 923 84 1 7 1000
150 4b» 583 641 953 1 7 2039 171 213 443 537 601 15 775
[100] 173001 SC» 507 600 715 87 974 90 1 74040 400 75
551 871 771 953 1 75197 659 911 21 17 600 » 243 47 305
78 498 620 887 901 77 1 7 7051 344 507 38 961 17 8034
[1001 49 118 35 220 40 340 424 698 751 906 [100] 17901 #
28 72 203 337

_ _ _

18 0084 227 814 725 1 8 1 031 827 86 938 1 82099
821 65 424 503 721 66 85 1 8 3035 593 686 781 18 4003
226 380 618 21 741 873 1 8 5292 766. 186101 841 62 [100]
444 [100] 579 648 56 704 10 23 76 1 87005 25 077 83 733
37 63 94 1 88175 302 468 103 51 834 993 1 89014 258 »20
62 487 625 91 665 >800] 787 854 909 34

190196 378 620 39 960 1 9 1 363 474 514 639 722 848
192309 484 716 [500] 049 50 1 93130 203 378 515 683
86» [100] 926 95 1 94039 94 405 1200] 84 575 622 758
19 5027 84 412 [200] 65 [100] 03 580 692 810 1 96131
360 429 59 665 703 49 047 197149 53 74 218 34 73 491
511 630 93 732 71 198 . 982 601 736 39 44 67 832 1 9 9031
244 45 310 90 616 752 884 [300]

2OO005 218 20 843 80 537 775 048 2 0 1 222 «90
853 950 2 0 2205 406 SO [200] 93 658 736 203993 13»
46 209 312 35 45 482 757 204551 350 028 57 65 »05
»61 205082 83 313 34 76 438 915 206021 488 628
[100] 839 2O70I3 469 728 62 830 l [200l 208054 97
131 18 853 429 713 »24 2 0 9019 456 85 609 88 726 2«
33 945 90

210002 853 211089 (100) U9 225 88 307 [100]
»0 95 443 571 710 814 980 77 2 1 2495 105 560 662 747
822 2 1 3226 [100] WS 70 »61 90 908 2 1 4330 68 410
2 1 6023 78 684 705 6 38 014 2 1 8057 508 44 [100] 625
703 «SO 2 1 7373 402 5 17 1.6 7. 0 807 47 66 2 1 8058 231
49 67 339 83 420 614 786 084 2 1 9000 220 668 81 755
72 97 819 35 ,

220171 400 538 221095 830 911 50 52 55 2 2 2063
210 20 332 >[100] 99 898 785 SU 2 2 3157 96 623 738 888
224144 281 307 510 721 836 2 2 5045 4« 308 [300] 24
29 467 511 629 997 2 2 6045 63 263 77 623 79» 810 77
227002 391 660 65 228172 256 653 79 732 820 »51
90 2 2 9142 330 88 418 95 789

23O035 DO 93 353 570 668 71» 38 62 23 1 042 138
203 342 [100] 912 232171 213 305 510 702 74 852 »35
233276 367 94 ' [100] 571 2 3 4136 76 437 053 76 2 3 5304
014 771 84 94 903 2 3 6 000 89 183 250 30 702 43 98
[2001 902 14 2 3 7085 203 678 789 2 3 8007 23 132 304
33 IlOO] 64 [1»0] 524 65 U' Ol 8» 654 723 54 80 23900 »
74 82 251 [100] 687 824 43 68 037

2 4 0426 49 590 712 97 854 6« 78 907 34 55 24 1 055
68 361 67 [100] 805 2 4 2045 109 220 897 463 7 58 720
»18 2 4 3321 34 432 57 99 714 8( 4 971 24 4044 272 94
07 834 4SI 70 722 916 47 2 4 5 209 [100] 681 49 92 97
808 24 969 2 46189 91 [SOO] 524 61 2 47131 227 7S
689 652 80 767 940 2 4 8056 170 415 664 784 >[100] 818
25 2 4 0469 683 65 830

250 ( M4 874 400 5 656 2 5 1 061 209 433 612 65 88«
935 CO 2 5 2132 265 82 91 03 307 754 809 062 2 5 3008
157 589 690 729 003 2 5 4028 102 93 290 791 2 55041
153 507 71 410 [100] 632 719 822 2 5 8006 438 508 638
74 797 845 974 [200] 07 2570SS 83 97 211 846 574 [300]
688 94 « 68265 838 »6 643 725 827 2 5 9018 59 346 887
924 55

260177 200 41 849 614 816 6« 906 27 261048 15»
238 68 «SS 576 750 2 6 2294 851 83 580 2 6 3*08 66 132
209 [200] 94 889 663 690 73« 842 80 90.1 25 2 6 4 011 16 37
[100] 437 51 537 56 941 2 6 5047 691 2 6 8112 202 17 418
661 692 937 72 2 6 7232 53 SOO SO 80 900 [200] 17 72
2680U8 [200] 147 07 278 548 SOS 97 269218 803 87 [400]

270013 34« 41« 61 631 646 881 27 1 020 143 65 [400]
»8 241 622 95 2 7 2 727 77 93 2 7 3250 04 477 84 610 16 747
856 69 2 7 4064 55 646 768 [ 400] 807 [800] 2 7 5 030 86 134
83« 432 694 668 720 29 804 2 7 6096 100 860 454 82 616
[100] 68 684 767 954 67 2 7 7035 189 601 787 [100] 27800 »
[200] 25 248 427 621 [200] 967 270328 706 47

280115 45» [100] 65 892 944 45 2 8 1 040 221 48
365 839 904 2 8 2149 222 29 445 650 716 [209] «5 283057
152 745 08 74 977 2 8 4098 244 461 529 ( 09 54 747 76
98 2 8 5002 26 281 513 622 31 097 2 8 6275 08 426 40"
505 090 2 3 7168 300 480 596 917

Die Ziehung der 2. Klasse der 218. KSnigL Freue «,
Klasscn - Lolterie findet statt am 7. und «. Februar .



Neuen großen Saal
zu Festlichkeiten , Kommersen und Versammlungen , sowie kleinere Söle
zu allm Gelegenheiten unter günstigen Bedingungen , 23896 *

C. Eiste , Oelonom der Brauerei Happoldt , Hasenheide .
Fernsprecher 4. 1962, — Straßenbahn nach allen Richtungen ,

Ben Schira
Cigarelten sind die besten .

Marke A . . 2 Flg . , Ultra , 3 Pfg .
Kaullich »n Cigair . e. ifjMchäll t«.

5.

Htärkiseher Kof ,
Der kleine Saal ist an Sonnabende » u. Sonntagen zu vergebe «.

? dm Sonn?a? Uroksr Lall . Ansang 4 Uhr .

» isclss Wort 10 Pfennig .
Das erste Wort ( fettgedruckt ) 20 Pfg . Stellengesuche
und Schlafstellen - Anzeigen 5 Pfg . ; das erste Wort
( lettgedruckt ) 10 Pfg . Worte mit mehr als IS Buchstaben

zählen doppelt .
Kleine Anzeigen

ANZEIGEN
für die nächste Nummer werden In den Annahme¬
stellen für Berlin bis 1 Uhr , für die Vororte bis
12 Uhr , in der Haupt - Expedition , Lindenstrasse 09,

bis 5 Uhr angenommen .

Winterpaletots ! Jackettanzüge ,
Gehrockanzüge , Psänderverlaus , Riesen¬
auswahl I Uhrenverkaus , schmuck -
fachen , Bettenverkauf , Wäscheverkaus ,
Gardinen » crlau s, Teppichoertaui I
Allerbilligste Kausgelegenhcit I Psand -
leihhaus Hermannplatz 6. SonnlagS
ebenfalls geöffnet . _ f57 *

Verkäufe .

Zieppitbe mitFarbeniebiernFabrtt «
Niederlage Mroste i ( ranfiuriersiratze 9,
parlerre kein Laden , Mauerhoff , tl

G a r d l » e » b au » ( «r ope aiifinrler -
strotze 9, parterre . Kein Laden .
Wauerhoff , ls

Steppdelte » billigst Fabrik Trotze
Franfiurlerftrntze 9, parterre tzl

Ralimaschinen . Vergüte bis 20,00
wer Teilzahlung kaust oder nachweist ,
Sämtliche Systeme , Postkarte genügt .
Braufer , Franksurter Allee 101,
Laden , 2970K *

Tevpiltie ! ( fehlerhaftel �
Größen für die Hälfte de »
im Z�ppic
Markt 4. i

lager Brünn ,
wbnhof Börse ,

in allen
WcrteS

Hackeich er
264/11 *

Möbeltischlerei liefert gediegen ,
Wohnungseinrichtungen äußerst billig
Bunte Küchen , Auch Ratenzahlung ,
Kein Laden , Harnack , Tischlermeister ,
Dresdcnerstraße 124, nahe Kottbuser
Tor , Genossen erhalten 3 Prozent , *

Taubenbörse , Ober - Schöneweide ,
W ilhelminc » Hosstraße 3,

_
26K *

Dettfedcrn , Gänsehalbdaunen . sehr
volldaunig , ist die beste Bettensüllung ,
Schönhauser Allee 57, Geflügelhand -
ltmg , Pohlmann , _ 44K *

Möbelfabrik , Oranienftraße S8.
direkt Moiitzplatz , In meinen fünf
Etagen stehen komplette Wohnungs -
einrichtungen in jeder Preislage vom
Einfachsten bis zum Elegantesten .
besondere Gelegenheit biete ich in
verliehen gewesenen , fast neuen
Möbeln , die bedeutend herabgesetzt
find . Besichtigung erbeten , ohne Kauf -
zwang . Auffallend billig oerkauje
ich Chaiselongues 20, Schlaf -
sofa 33 , satteltafchensosa 45 ,
Paneelsosa 55, hochelegante Gar -
nitur 75 , Säulentrumcau 33,
Bettstelle mit Matratze 15, Auszieh .
tisch 18. Muschelspind , Vertiko 30.
Gekaufte Möbel können drei Monate
. kostenfrei lagern , Teilzahlung ge«
ftatlet . Kein Laden , direkt Fabrik .
Zfluch » Sonntags geöffnet . Muster -
brich gratis . 28921 ! *

Winterpaletots , Gehrockanzüge ,
Jaokettanzüae , Bettenverkauf , Gar -
dt »enverlaus , Wäscheverkaus , Pfänder -
verknus , Verschiedenes spottbillig ,
Pfan . dleihhaus , Weidcnweg neunzehn .

Wirtallbetten , Kinderbettstelle ,
Kinderwagen� gebrauchte , zurück -
gefetzte . Schneider , ktursürften -
stratze 172 ( Dennewitzftraße ) , 63K *

Herren - Garderobe nach " Viag ,
aubere Arbeit , großes Stofflager .

aletot , Anzug 36 Mark an . Kaust
beim Handwerker , lastet den Hand .
werker verdienen , TeUzahlung gestattet ,
F. Dörge , Dresdcnerstraße 109,

Ueberzählige HerrenpalctotS ,
Herrenanzüge , nur Hochseinste Aus -
suhrung , auSverkaust EngroSfabrik
einzeln zu Engrospreisen . Enorme
Geldersparnis , 2 —4 geschlossen. Sonn «
tagsverkauf 12 —2 . Neue Friedrich¬
straße 37, III _ 292/4 *

Seltener Kauf 1 Damenjacketts ,
Paletots , Kostüme , Mäntel ( Reise -
Muster ) , teils auf Seide , durchweg
9 Mark . Julius Reumann , Belle -
allianeestraße 105. 73K *

10,00 , Deckbett , Unterbett , Kisten .
rotrosa Inlett . Psandleihe Andreas .
stratze 38, _ _ _ 74kN

Landbett , zwei Deckbetten , zwei
Kisten , zweischläfrig 18,00 , große
Laken 1,00 , Psandleihe Andreas -
stratze 33, 75K *

Bauernderkbett , Unterbett , zwei
Kissen 27,00 , große Freischwinger ,
Rcgulatore 9,00 , Psandleihe Andreas -
stratze 38, Fahrgeld wird vergütet . *

Pianinos in allen Stilarten , neue ,
gebrauchte , 150 Mark an . Tell -
zahlung , Weberstraße 1 —2 , Piano -
sabrtk , 99/16

Kinderwagen , Kinderbettstelle ,
Sommer , Wienerstraße 51. 2275b *

Gasbronzekronen . dretflammtg
st,00, SalongaS krönen 16,00 , Gas -
Ihren 1,50 , Gaswandarme 0,65 ,
Schausensterbeleuchtung , GaSbogen -
lampen , Gasfparkocher 1,00 , Zwei -
loch 3,00 . Schröder , Hochstraße 43,

Gtsenöfen , neue , gebrauchte , 2,00
an , Dauerbrandöfen 11,00 , Koch -
Maschinen 15,00 , Cadöösen , Germanen¬
öfen , Schröder , Hochstraße 43. *

Griinkramgeschaft , gutgehend , ist
it verkaufen . Näheres Joch , Lange -
ratze 73. _ t63 *

Steppdecken spottbillig
Trotze Frantsurterstratze 60 2!

Grünkramgeschäft , Material -
waren , Rolle , Holz und Kohlen , gut -
gehend , umständehalber sofort ver -
käuflich Ramlerstratze 25. 2444b *

Pianinr , hohes , kreuzsaitig , 110,00
Mark , Turmstraße 8 I. _ 100/5 *

Rartoffel « . Prima Daber Zenwer
3,30 , frei HauS 0,15 mehr , 10 Pfund
0,34 , Futterkartofjeln 1,50 Mari ,
Eugen Nafchmski , Nixdors , Steinmetz .
stratze 113, Berlin , Slalitzerftraße 119,
am Kottbuser Tor . _ +57 *

Totalausberkauf meines Engros -
und Filialenlagers : Gadrinen , Stores ,
TüIIbettdecken 10 bis 20 Prozent
Rabatt , E, Weißenbergs Teppich -
haus . Große Franksurterstraße 125. *

Teppiche mit Farbensehlern zum
vollständigen Ausverkauf jetzt mit
10 Prozent Extrarabatt . Große
Franksurterstraße 125, 85K *

Totalansverkauf meines Engros «
und Filialenlagers : Tuch - und Plüsch¬
decken. Velvctine - und Plüschportiercn
in allen Preislagen durchweg mit
10 Prozent Extrarabatt . Große Frank -
surterstraße 125. 86K�

Steppdecken , Fabrikmuster , Stück
3,25 , 3,85 , 4,85 , 5,50 , 6,50 , 8,50 usw.
E, Wcißcnbergs TeppichhauS , Große
Franksurterstraße 125. 87. fi *

Länferreste , 4 bis 6 Meter lang ,
jetzt spottbillig . Große Franksurter -
stratze 125. 88K *

Reste für Sosabezüge ausreichend ,
Wolle und Plüsch , mit 10 Prozent
Rabatt . E, Weißenbergs Tcppich -
Haus , Große Franksurterstraße 125, *

Felle , Bettvorleger , große Auswahl
von 1,25 an . Große Frankfurter -
stratze 125. 90K *

Kanarieuhähne billig .
stroh , Ackerstraße 87. _

Haber
t90

Seifert Kanari en, prämiiert
goldene Medaille , verkaust Rühl ,
Schönebcrg , Bahnstraße 43. s- lOtz*

Kanarienroller . Weibchen , Schoitz ,
Schönlcinstraße 20. 2338b4 -

W interpaletots , Monatsanzüge
wenig getragene , oon5 Mark an, große
SluSwahl für jede Figur , auch neue
elegante Garoerobe aus erster Be-
zugsquelle , 20 Prozent billiger wie
im Laden , direkt vom Schneider -
meister Paul Fürstenzelt , nur Rosen -
thalersttatze 10. 264/17 *

Pfaudleihhans ! Ripdorf , Berg
straße achtundsünszia . Spottbilligster
Bettenverkauf , Wäscheverkaus , Winter »
Paletots , Hcrrengarderobe , Gardinen -
verkauf , Teppichoerkauf , Uhrenverkaus ,
Freischwinger , Kettenverkaus , Schmuck -
jachen, Spottpreise� _

*

Monatsanznge und Winter -
paleiotS sowie Joppen von 5,00 ,
Hoien von 1,50 , Gcdrockanzüge von
12,00 , FrackS von 2,50 , sowie sür kor -
pulenle Figuren . Neue Garderobe
zu staunend billigen Preisen , auS
Pfandleihen verfallene Sachen laust
man am billigsten bei Naß , Mulack -
stratze 14. 2403b *

Nähmaschinen . Zahle hohe Ver -
giUung . Hauptlager aller Frister -
Roßmann - systeme . Hruda , Rosen -
thalerstraße 19. _ _ flOl *

Gardinen , StoreS , Portieren ,
Tischdecken kaust man billigst im
Gardinen - Spezialgeschäft Bruno
Güther , Grüner Weg 80, parterre .
Rem Laden . 15K *

Restanrant wegen anderen Unter -
nehmcns billig zu verkaufen . Näheres
beim Wirt , Lichtenberg , Kronprinzen -
straße 8, _ +61 *

Winterpaletots , Anzügeverkauf ,
Uhrenverkaus , Goldsachen , sllbersachen
spottbillig
platz 7,

PfandleihhauS , Küstriner .
82Ä *

Federbetten , Stand 11,00 , große
16,00 , Wüsche , Decken , Gardinen
spottbillig Psandleihhaus , Küstriner -
platz 7, _ 81K *

Geschäftsdreirad , äußerst stabil ,
50,00 . Holz , Blumenstraße 36b . *

Herrenfahrrad , Damensahrrad
wie neu , 45,00 . Holz , Blumen -
stratze 36 b 94K *

Gaskronen , Petroleumkronen ohne
Anzahlung , Woche 1,00 . LouisBöttcher
(selbst ) : Boxhagenerstratze 32 ( Bahn -
Verbindung Warschauerslr - atze ) , Rei »
nickendorferstraße 116, Schönhauser
Allee 80, Potsdamerstraße 81, Rix -
dors , Kaiser Friedrichstvatze 247, •

Kinderwagen , Bettstellen , billigstes
Spezialgeschäst . Teilzahlung . Kott -
buserdamm 12a . _ f57

Setfevthähne , Zuchtweibchcn ,
Arnold , Schwattztopssstraße 20, 244Kb

Kanartenhähne , Stamm Seisert ,
Weibchen , hochprämiiert , HeckutensUicn
ausgabehalber spottbillig . Weidelt ,
Norduser 11. _ _ __ f90

Seifcrthähne , Weibchen ,
Lehnshack , Gaudystraßc 12.

billigst .
-i -73

Knorrvögel . Zuchtweibchen , Pappel -
Allee 65. _ - f73

Gasheizsparöfen ! ! GaSheizkoch -
öscn ! 6,00 , Gasschnellheizer I 2' /, .
Wohlauer . Wallnertheaterstraße 32,

Möbelspeicher Brunnenstraße >82
Gelegenheitskäufe ganzer Wohnungs -
einrichtungen wie einzelner Stücke ,
Säulentrumeau , Taschensosas , Muschel -
betten , Englischbetten , Muschelvertiko ,
Teppiche , Muschelschrank 23, —, Spie -
gel , Spicgelspinden , Kommoden ,
moderne Küchen , Marmorloiletten ,
Ausziehtische , Sosatische usw. , alles
spottbillig , _ 99K *

Monatsanzüge , Paletots , Hosen ,
Friedrichstraßebillig , Brunn ,

Hos lwks parterre .
242,

97K *

Kartoffel - ,
lausen , billig ,

heringsgcschäft zu, ver -
olrelitzerstraße 14, f90

Parteilokal verkäuflich . Brauerei -
Vertreter Vogel , Brunnensttaße 53.

prächttge Jnstru -
m, billige

Sachter - Pianos ,
mente mit Flügelton , biMge Preise ,
kleinste Ratenzahlungen gestattet ,

Katalog gratis , franko . Pianosabrik
Sachter , Friedrtchstraße 113. flOOK *

Lampen - Spezialgeschäft , modern .
lebhafteste Gegend Berlins , einge -
führte Kundschaft , sofort oder später
sür 3000 Mark verkäuflich , Branchen -
kenntnisse nicht erforderlich . ,8704 " .
Postamt 99, 242kb

Sattlerei , alle Brotstelle wegen
Todessall sofort zu verlausen . Zu
ersragen Lindemann , Blücherstr , 49, 1,

Ztgarrengeschäft , sechs Jahre in
letzter Hand , verkaust sofort ver -
änderungshalber . Ober - Schöneweide ,
Siemensstraße 6. 2450b

Restauration , gegenüber Theater ,
Goldgrube , wirklich reelles Geschäst ,
Brauerei gibt Hälfte zu, durch Ver -
treter Knospe , Skalitzcrstr , 2. [ 2429B

Rote Kreuz - VoUsheilstättenlose
a 3,30 . Ziehung 16. , 17. Januar ,
Gebrüder MiloslawSki , Charlotten -
bürg , Hardenbergstratze 87. fl02K *

arren , reellste
für Wiederverkäufer , c
brüder MfloSlawSkl ,
stratze 37. _

psehlen Ge-
Hardenberg -

lOlSt «

Menzenhaner Gitarrezither 8,00 .
Skrabei , Brunnenstraße 84. -f-77

Herrenfahrrad , Damensahrrad ,
Jugendrad , Nähmaschine , Grammo -
Phon , Sosa , Tisch, Bettstelle , Karras ,
Adalbertstraße

Uebergardinen - Teppich , Gas -
kröne , Standbetten , Steppdecken ,
Nußbaumverttko billig Hossmann ,
Naunhnstraße 52, _ 24665

Kinderbettftelle billig bei Konzer ,
Reichenbergerstraße 139, Hos parterre ,

Littauer - Nähmaschinen ohne An -
zahlung , wöchentlich 1,00 , gebrauchte
12,00 , Wienerstraße 1 —6 , Warschauer -
straße 67, Ackeritraße III . 2475b

Räucherwaren - Geschäst Admiral -
straße sür 675 Mark verkaust Vollrath
Co. . Elsasserstraße 21. 2474b

Laden - undGaseinrichtung , 125Mark ,
Liebenwalderstraße 51, Käßler . 2476b

Saalgeschäft , einzig freies Lokal
am Ort , Familienumstände halber
billigst sofort zu verkaufen , Preis
alleräußerst 12 500 Mark , Brauerei
läßt 7500 Mark stehen . Näheres
unter X N. 3670 an Rudolf Masse ,
Berlm SW. 100/14

Hygienische Bedarssarttkel , billigste
Bezugsquelle , Versand nach außer -
halb , Frau Kichert , Berlin 18,
Grünerweg 34, 100/15 »

Konkurrenzios ! Anzüge nach
Maß mit Anprobe nach Inventur -
Serie l 38, Serie II 42, Serie III 45
Mark , Bluhm u, Co. , Englische Herren »
moden , Friedrichstraße 212, I, Etage .

Anzüge , Paletots , zurückgebliebene
Maßsachen nach Inventur sür die
Hülste deS ionsttgen Wertes . Bwhm
u, Co. . Friedrtchstraße 212 I. Kein
Laden I 100/20

Tameuhemden , Herzfasson , mit
gestickterPasie1,25,Herr - enhemdenl,30,
Bettbezug nebst zwei Kopskissen 4,75 .
Normalwäsche , Arbeiter - Hemden, so-
wie einzelne Reisemuster spottbillig .
Wäschesabrtk Salomonskh , Dircksen -
stratze 21, Alexanderplatz . Sonntags
geöffnet . 241/6

Versdnedenes .

Volkssänger - Gesellschaft . Anke " ,
Swinemünderstraße 17. _ +90

Volkssänger - Gesellschaft » Henry
Bolze " , Manleuffelstratze 41. +8"

VolkSduett , auch Solo . Schumann ,
Ramlerstratze 14 _ 64K *

Paientauwalt Wessel , Gitichrner -
stratze 94», 2555K *

Lernt dieMuttersprache beberrschenl
Erfolgreichen , leicht saßlichen Unterricht
in Wort und Schrift der deutichen
Sprache erteilt Damen und Herren
( separat ) auch abends ein tüchtiger
und gewissenhafter Privallehrer , Die
Stunde kostet eine Mark . Eine Unter -
rrchtSftunde wöchentlich genügt Ge-
fällige Angebote sind unter 6. 4 an
Exped ition des » Vorwärts " zu richten .

Bücher kauft , beleiht Anttquariat
Kochsiratze 56, _ _ 2840K *

Nfandlethe MartuSstraße 27.

Grammophon , Prachtstück 20,00 ,
GelegenheilSvosten ersttlasstgerDoppel -
platten l . W, Zonophonplalten , Pottien ,
Reichenbergerstraße 64. 2467b

Herrenpaletot ( Mittelfigur )
mann , Jerusalemerftraße 66, I.

Neu -

Umzugshalber verkaufe meine
Nuß baum- Wirtschast , Stube und Küche ,
Dresdenerstraße 28 , Seitenflügel
parterre , _ _ +54

Kanarienhähne , Zuchtwcibchen
verkaust Rollfinke . Gleimstraße 51 1.

Kanarienhähne , Seisertflamm ,
Ober , Graunstraße 22 Seitenflügel ,

Gute Heckhähne , Weibchen , HauZ
burgslraße 12. _ +34

Seifertkanarienvögel , Heckein¬
richtung , krankheitshalber billig , Mehl -
Würmer Psund 3,50 . Zorndorjer -
stratze 17. _ +34

Kanarienvögel , eckst Seisert , ver -
kaust Hetzer , Birchowstraße 4, Quer -
gebäude IH (Landsbergerallee ) .

Kanarienroller ,
Weibchen , spottbillig .
Manteuffelstraße 110,

gutsütterttde
Schumacher ,

2471b

Kanarienhähne . 6,00 ,
Hoppe , Bergstraße 70.

verkaust
100/10

Kanarienhähne ,
gute Heckvögel billig .
litzerstratze 32,

Seisert stamm ,
Mahnte , Gör -

s-s

Seifertkanarie » , Becker , Rixdors ,
Kirchhosstraße 43�_ +57

Kanarienhähne , Heckweibchen
verkaust Ulbrich , Skalitzerstraße 79, -j-9

Grünkram - und Kolonialwaren -
Geschäft mit Destillations - Niederlage
zu verknusen Userftraße 14 <1, - f77

Herrenfahrrad , Damensahrrad ,
Brennabor , kurze Zeit benutzt , 35,00 ,
Große Frankfurters
Keller .

aße 14, Hos im
+34

Hobelbank vertaust Nemitz , Frank -
surter Allee 177. +62

Haarfärbemittel , unübertroffen ,
unschädlich , ProbeflascheO , 50. Grteßler ,
Charlottenstraße 5. 24k9b

Plüschsofa , Chaiselongue , spoli -
billig . Sosasund , Waldemarstr , 58,

Seifengeschäft , Schreinerstratze ,
Miete 750 Mark , Tageskasse 20 Mark ,
Preis 2800 Mark . Vollrath Co. ,
Elsasserstraße 21, _ 2473b

Seifertkanarien . Hohl - , Knorr -
vögel , Heckbauer . GesangSkasten , auf -

er billig . Kramer , Löwe -
20, t34

gabeha
straße

Hohe Vergütigung Nähmaschinen
ohne Anzahlung , pro Woche 1,00.
Köpenickerstratze 28, Große Frank -
surterstraße 30, Prenzlauerftratze 59/60 .

Plüichsofa 38,00 , Echlassosa 20. 00s
Bettstelle , Matratze 15,00 , Palisaden -
stratze 23, Tapezierer . _ 100/12

Lieferwagen und alle Sorten Räder
Palisadenstratze 101. 248Kb

Zigarrengeschäst , passend sür
Parteigenossen , sosort zu verlausen ,
Offerten . Vorwärts ' - Spedition Wii -
merSdorf . Berlinerstraße 46, fW

eschäft billigKonfitüren - , Weing
verkäuflich Prinz - Eugenst totze 14.

Lokal mit Tanzsaal verkaust
mann , Liebenwalderstrage 36,

Seifengeichäft , gutgehend , krank -
heilshalber verkäuslich Wiesenstratze 44.

Kolonialwaren . , Gemüsegeschäst ,
Fuhrwerk preiswert zu verkausen
Antonftratze 22.

_ +66
�Hochrote lebende Nasserflöhe ,
CtenopS , Mückenlarven abzugeben ,
Hoeppncr , Rixdorf , Thüringerstratze 7.

Gangbares MUchgeschäft vertaust
Behiau wegen Uebernahme der Wirt -
schast der Mutter nach außerhalb ,
Gitschinerstraße 53.

_ +9

Tanzunterrichtk Grupe , Annen ,
stratze 16. Anfängerkurse , Sonntags¬
kurse 4,00 , DienStagSkurse 5,00
monallich , Vorortbewohnern Schnell -
lurse 5,00 , 241/1 »

Saal . VereinSztmmer Sonnabende
frei . Klubhaus Aonenstratze 16. *

Bandwürmer mit Kops , in
Wasser oder in Spiritus , kauft a
Mark 2, — Linnaea , Turmstr , 19. 83K

Tischler mit 2000 Einlage möchte
einer Genosscnschasl beitreten . Offerten
A. 100, Postamt 34. _ +34

» Schmelber * . Beliebter Original -
Volkshumorist , auch Gesellschast ,
Stetttnerstratze 57, _ f77

Bolkechumortft Oes- reich ,
torsiraße 15.

Wasser »
-(-54

Zitherspiel
stratze 14.

lehrt Rabe , Britzer -
_ +54

Bolksqnartett Gerhardy , vor¬
zügliche Humoristen , Wrangel -
straße 22. +9

Zitherfpiel lehrt Klara Hinsching ,
Reichenbergerstraße 50. _ +9

Festdichtungen billigst Jacques
Nathan , Holzmarktstratze 37. Fern¬
sprecher. _ 2487b

Ptatiua , Gold , Silber , Gebisse ,
Kehrgold , photographische Rückstände ,
sowie sämlliche gold - und filber -
Halligen Absalle kaust Goldschmelze
Köpenickerftraße 29. Telephon IV ,
6958 . 100/17 *

Empfehle allen Freunden und Be -
kannten mein Weiß - und Bayrisch -
bierlokal : VereinSzimmer mit Piantno
ist zu vergeben , Karl Spaet , Blumen -
stratze 20 ( früher Lietzmannstratze 26. )

Änfpolsterung , Beitmatratze 4,00 ,
Sola 5,00 , auch außerm
Hoffmann , Neue Köingslratze

Stimmbegabte Dame für Gesang -
truppe gesucht . Kapellmeister Klement ,
Roßslratze 8. 2482b

Rehme die gegen Herrn A, Thiele ,
Boxhagen , SonntagSstraße 29. auS -
gesprochene Beleidigung mft Bedauern
zurück . Ernst Otte , Sorauerstr , 16.

Zähne , auch schon zu eine Mark ,
Spezialität : ganze Gebiße mit weicher
Unterlage . Ohne Platte . lOjährtge
Garantie . Umarbeitung , Bezahlung
erst bei vollständiger Zusriedenheit ,
im Arendschen Zahnatelier , Dresdener
Stratze 105. _ 100/16

Knuststopferei von Frau Kokosty
Charlottenburg , Goetbeitraße 84, I, *

Fahrstuhlführer - Schule , amtlich
geprüfte Lehranstalt . Alle Systeme .
Zentralheizung . Eventuell Stellung ,
Wilmsstraße 22, Brückner , Werk -
meisler , _ 241/7

Kunftfrisierschnle , Kursus 20,00 ,
Teilzahlung , Frau Konder , Rosen -
thalerstraße 66, 294/19�

G roste Ausstellung der Freien Ver
einigung der Kanarienzüchter und
Vogelschutz - Vereine Groß - Berlins
vom 11 —14 . Januar 1908 , Rosen -
thalerstratze 11/12 , Geöffnet von
9 Uhr morgens bis 9 Uhr abends ,
Zur Ausstellung gelangen : Kanarien ,
Papageien , Exoten , Waldvögel , Aqua -
rien , Schmetterlinge usw. m den sel-
tensten Exemplaren , Große Lotterie -
Ziehung am 15, Januar 1908, 2428b

Humorist sür Vereine und Ge-
sellschaslen . Albert Bevernick , Dra -
gonerstraße 32, 2443b

Wäsche tvird sauber ohne Eblor
gewaschen , Freien getrocknet , Laken ,
Leibwäsche , 4 Taschentücher 0,10 , Ab-
bolung , Lieferung Mittwoch , Zademach ,
Köpenick . Elisabethstraße 9, KOK*

Bogdanowitz . Komiker , Duett ,
Gaudystraße 16, I. _ +73

El sholz , Komiker ,
straße 6.

Gropius -
2453b »

Wäsche wird sauber gewaschen ,
im Freien getrocknet . Laken , Leib -
Wäsche 10 Pfennig , 3 Handtücher ,
4 Taschentücher 10 Pfennig , Abholung
nach Wunsch , Frau Becher , Köpenick ,
Grünauerstraße 66. 98K *

Restaurant Treffpunkt Tegel , Ber -
linerstraße 102. Heute : Großer Bock-
bier - Jubel und - Trubel verbunden
mit Schlachtesest , Hierzu ladet ergebenst
ew Otto Basum . 2431b

Altes Kleiderspind , Kommode ,
Bettstelle kaust Misch . Anllamer -
straße 58. - f90

Vermietungen .
Laden . Stube , Küche 700 Mark ,

vermietet Eichbaum . Schöneberg ,
Hauptstraße 10. _

Wohnungen .
Prächtige Zweizimmer - Balkon -

Wohnungen billigst Soldinerstratze 32.

Sofort : Zweizimmerwohnung ,
Küche , Speisekammer , Klosett , Gas ,
27 Mark . Bahnhos Stralau - Rummels -
bürg , Markgrasendamm 13, zweites
Ouergebäude III rechts _ 24176 *

Reinickendorf - West , Augusta -
Piktoria - Allee 33, sind sofort und
1. Slpril zu vermieten : 2 Stuben ,
Küche , 1 Stube , Küche und Stuben
mit Kochoorrichtung und Wasser -
leitung , _ 23576 *

Wohnungen . billige , Balkon ,
Doppelsenster , GaS usw. , zwei Zimmer ,
Küche ( Bad) , von 35 Mark an , ein
Zimmer , Küche , Balkon , von 19 Mark
an, Koloniestraße 30 —31 , Soldiner -
straße 67 - 68 . 23916 »

Billige , trockene Wohnungen , Stube
und Küche zum Preise von 18 bis
21 Mark sind sofort gegen Extraver -
gütung Oudenarderstratze 37 zu haben ,
Für Mieternachweisung bewillige zwei
Mark . _ +65*

te « Vorderhaus , drei
( immer , Bad , Gartenhaus , zwei
; immcrbilligNazarethrirchstratze48/49 .

Freundliche Kleinwohnungen
Wühlischsttatze 37 ( Warschaucrbrücke ) .

Pannierstraste ÄTRixdors. ' schöne
Ein - bis Dreizimmerwohnungen zum
Aprll , auch früher , 2430b *

Zwei Stuben und Küche zu ver -
mieten Simon - Dachstraße 12, +94

Zwei Stuben , Küche , Taubenboden
Soldincrstrgße 106, _ +77

Zimmer .

Möbliertes Zimmer für 1 —2
Herten zu vermieten Noslizstraße 52,
IV links ,

_
2313b

Möbliertes Zimmer , 1- 2 Herren ,~ ' '
ulenweg ,

1894b
herrliche Aussicht ,
Trojanstraße 6 II .

Baumschr
Bahnhos .

Freundlich möbliertes Zimmer
sort zu vermieten Michaelfirch -
taste 19, rechter Seitenflügel I, »

SanbereS kleines Zimmer als
Schlafstelle zu vermieten . Finzel ,
Boxhagenerstraße 26, 2458h

Möbliertes Zimmer Brüsseler -
straße 49, vorn II geradezu , +66

Möbliertes . 11 Mark , Herrn ,
allein , Nostizstratze 32, Hoj IH . Bar -
tusch, _ +94

Möbliertes Zimmer , 1 —2Herren .
bei Böwe , Rixdors , Donaustratze 18,
Gartenhaus IV. 2483b

Schönes möbliertes Zimmer an 1
oder 2 Herren zu vermieten . Bauer ,
Luisennjcr 34. 241/8

Möbliertes
sofort Knebel ,
vorn II .

Zimmer vermietet
Husjitmstraße 53,

2484b »

Ein tüchtiger Lolltil - Mtilltcm
wird sofort oder bis spätestens zum 1. April d. I . zum Antritt gesucht .

Offerten sind einzusenden an die

Geschäftsführung der „ Oberftänkischen Bolkszeitung " ,
_ Hof » Karoltnenstrafte 39 . _ 281/1 ;

Schlafstellen .

Schlafstelle für zwei Herren , Frau
Richter , Grünerweg 52, _ +44

Möblierte Schlafstelle Bülow -
stratze 54. Hos rechis IV , Weber .

Einzelner Herr findet Schlafstelle
Moll , Simon - "Dach straße 22 ( Nähe
Bahnhof Warschauerstraße ) . 2157b

Schlafstelle , möbliert , sauber ,
freundlich , Kaiser , Moritzsir - aße 14/15 ,
" Möblierte Schlafstelle , Kohlmann ,
Oranienstraße 192. III links , 2452b

Schlafstelle vermietet Unte , Star -
garderslraße 28, III , _ +73

Schlafstelle , Herrn , Grünerweg 63,
I links , Vorderhaus� _ +44

Freundliche , billige Schlafstelle
Soldinerstraße 43, I rechts , _ +77

Möblierte Schlafstelle oermietet
Frau Jaeobey , Wicsensiraße 10, III *

Schlafstelle . Balkonzimmer , 13,00
inklusive , Urbanstraße 65, rechter Aus¬
gang II . _ 21756

Schlafstelle Wallstraße 35, vorn HI .

Schlafstelle , möbliert , separat , zwei
Herren , Böhm , Schwedtcrstraße 263,

Möblierte Schlafstelle sür Herrn .
Schulze , Boeckhstraße 37, vorn IV .

Teilnehmer möblierter Schlafstelle ,
Appell , Brandcnburgstraße 1 —2 , IH ,

Freundliche Schlajstelle nach vorn
für 1 —2 Herren , Gohmert , Kottbuser -
dämm 66 IV . 2477b

Schlafstelle sür 1 oder 2 Herren
zu vermieten Hausburgstraße 11,
vorn I links , +34

Schlafstelle sür Herren , separat ,
Laumer , Wafferthorstraße 63, Seiten -
flügel III , _ +54

Schlafstelle bei Glcier , Reichen -
bergcrstraße 170, vorn IV , am Kott -
busertor , 2478b

Möblierte Schiassielle , billig ,
Kloß , Weißenburgerstraße 59, 2479b

Beffere Schlasstclle für Herrn ,
Wiechmann , Liegnitzersttaße 28.
3 Treppen . _ +9

Schlafstelle vermietet sosort Witwe
Bolz . Skalitzerstraße 58,

_ +9
Schlafstelle Luisenufer 18, Bier¬

ente ,
_ 100/18

Schlafstelle , 2 Herren .
fteinerstraße 38, Bergemann ,

Allen -
241/4

Mietsxesnede .
Anständiges Mädchen sucht 1. ge -

bruar kleines ungeniertes Zimmer ,
15 Mark , Nähe Postamt 87. Offerten
„L. W. " Postamt 87. _ 148

Möblierte alleinige «chlasstellc ,
separater Eingang , Nähe Stelttner
Bahnhos , Oranienburger Tor , zum
1, Februar gesucht . Offerten mft
Preisangabe „ W. " Postamt 101.

Arbeitsmarkt .

Stellenangebote .
Hartlöterin sucht Paul Hübner ,

Markussttaße 5, 2488b

Botenfrauen finden dauernde und
sehr lohnende Beschäftigung Schöne -
berg , Vorbergstraße 8, Laden , 100/7 *
�Botenfrauen finden dauernde und
sehr lohnende Beschäftigung Prinzen -
straße 41, Keller . 100/8 *

Botenfrauen finden dauernde und
sehr lohnende Beschäftigung Rtzke -
straße 31, Laden , 100/9 *

Zeitungsfrau mit Hülse verlangt
Fürjtenbcrg , Zimmersträße 53. 24g0b

Lehrmädchen , Damenschneiderei ,
verlangt Blumenstengel , Elsen -
straße 41, I, +9

Botenfranen finden dauernde
und sehr lohnende Beschäftigung
Bayreutherstraße 32, Laden , 100/4 *

Im Arbeitsmarkt durch
besonderen Druck hervorgehobene
Anzeige « kosten SO Pf . die Zeile .

MännergesaDprein „Vorwärts"
Kancn sucht sursofort einen tüchtigen

IZIriKSateii .
Uebungsstunde : Mittwochs eoentl ,

auch anderen Tag , Gest , Offerten
nebst Gehaltsansprüchen möglichst bis
Dienstag , den 14. d, M. , an den
Vorsitzenden Ernst Wille , Nauen ,
Neueslr , 5, erbeten , 65/1

Zimbkitmilneil
sür unsere Putzabteilung bei hohem
Gehalt per sosort gesucht , Meldungen
zwischen 11 und 12 Uhr vormittags .

Kaufhaus des Westens
Gesellschaft mit beschränkter Hast !

Tnuenzienstraste 21 —24 .

Einem Teil unserer heutigen
Auflage — für den Westen , Char ,
lottenburg und westliche Bororte
— liegt ein Prospekt deS zahn »
technischen Instituts vnksr

in Charlottenburg ,
Sophie - Charlotteu - Straste LI bei .

« erantwortlicher Redakteur : Hans Weber . Berlin . Für den Inseratenteil verantw . : Th . Blocke . Berlin . Druck » . Beriag : Vorwärts Buchdcuckerei u. Verlagsanstalt Vaul Singer & ( Eo- Berlill SW »
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